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TRAKTANDEN
Bürgerversammlung Politische Gemeinde Grabs

Mittwoch, 2. April 2025, 20 Uhr, in der Mehrzweckhalle Unterdorf

1.	Vorlage der Jahresrechnung 2024 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungskommission

2.	Budget und Steuerplan 2025

3.	Allgemeine Umfrage

Der Stimmrechtsausweis wird den Stimmberechtigten rechtzeitig per Post zugestellt. Die vorliegende Jahresrechnung informiert 
Sie über alle Rechnungen, Amtsberichte und Budgets.

Die Jahresrechnung steht auf der Gemeinde-Website (www.grabs.ch – Rubrik «über Grabs/Kommunikation/News») auch in digita-
ler Form zur Verfügung.

Grabs, im Februar 2025
Gemeinderat Grabs
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VORWORT DES GEMEINDEPRÄSIDENTEN

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Im Herbst 2024 musste ich mich einer unerwarteten Bypass-
Operation unterziehen und bin dadurch im Büro insgesamt sie-
ben Wochen ausgefallen. Glücklicherweise habe ich mich von 
der Herzoperation sehr gut und vollständig erholen können, so-
dass ich seit November wieder voller Elan meiner Tätigkeit als 
Gemeindepräsident nachgehen kann. Über die vielen Besuche, 
Telefonate, Mails und Nachrichten der Grabser Bevölkerung 
habe ich mich sehr gefreut – dafür bedanke ich mich ganz herz-
lich! Es ist schön, diesen grossen Rückhalt aus der Bevölkerung 
zu spüren.  

Beim Abendessen direkt nach der letzten Gemeinderatssitzung 
2024 haben wir Gemeinderätin Katrin Schulthess nach achtjäh-
riger Ratstätigkeit verabschieden müssen. Kado, danke für dei-
nen Einsatz für Grabs!

Nun freue ich mich auf meine dritte Legislatur als Gemeindeprä-
sident. Der Start in die neue Legislatur ist dem Gemeinderat je-
denfalls sehr gut gelungen und mit Heini Gantenbein durften 
wir ein neues Mitglied im Gemeinderat willkommen heissen. 
Der Gemeinderat hat das grosse Privileg, unsere schöne Ge-
meinde in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung weiterzuent-
wickeln. In den kommenden vier Jahren stehen wichtige Mei-
lensteine an – packen wir die Herausforderungen gemeinsam 
an!
 
Die konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat und die aus-
gezeichnete Arbeit des gesamten Personals erwähne ich hier 
gerne. Auch die positiven Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
für die kompetente Dienstleistung unserer Verwaltung freuen 
mich jeweils sehr und zeigen die grosse Wertschätzung. 

Finanzen – Ergebnis 2024
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 1'102'120.16 ab. Das Budget rechnete mit einem 
solchen von 1'957'000 Franken. Die Besserstellung gegenüber 
dem Budget beträgt somit rund 854'900 Franken.

Der Gemeinderat konnte auch in diesem Jahr eine hohe Budget-
genauigkeit in allen Bereichen erfreut zur Kenntnis nehmen. Die 
Besserstellung gegenüber dem Budget ist insbesondere auf hö-
here Steuererträge zurückzuführen.

Eigenkapital
Die Jahresrechnung 2024 zeigt – unter Berücksichtigung der 
vorgeschlagenen Verwendung des Jahresergebnisses und der 
zwingend vorzunehmenden Reserveveränderungen per 31. De-
zember 2024 – ein Eigenkapital von CHF 41'021'902.01 (Vorjahr: 
CHF 42'156'600.12).

Diese Reduktion des Eigenkapitals kam wie folgt zustande: Ab-
nahme der Spezialfinanzierung «Abfallbeseitigung» von CHF 
33'865.45, Zunahme der Spezialfinanzierung «Feuerwehr» von 
CHF 14'033.67 und Abnahme der Spezialfinanzierung «Abwas-
ser» von CHF 16'177.17, Abnahme von Legaten und Stiftungen 
im Eigenkapital von CHF 70'417.80, Zunahme der Reserve «Wer-
terhalt Finanzvermögen» von CHF 73'848.80 sowie dem Auf-
wandüberschuss der zweiten Stufe von CHF 1'102'120.16.

Investitionen 
Im letzten Jahr wurden über die Investitionsrechnung Ausgaben 
von CHF 4'955'139.16 getätigt und Einnahmen von CHF 836'749.65 
(ausschliesslich Kanalisationsanschlussbeiträge) verbucht. Die 
Nettoinvestitionen beliefen sich damit auf CHF 4'118'389.51. Das 
Budget 2025 sieht Nettoinvestitionen von 17'236'000 Franken vor. 
Darin enthalten sind nebst weiteren Investitionsprojekten auch 
die bereits mittels Urnenabstimmung bewilligten Kredite für den 
zweiten Doppelkindergarten «Mühlbach», für das Hallenbad Lu-
kashaus sowie der an der letzten Bürgerversammlung genehmig-
te Kredit für das Projekt «Umbau Gehlerhaus mit Neubau Säge-
rei».

Nettovermögen pro Kopf
Die Politische Gemeinde Grabs verfügt per Ende 2024 über ein 
Nettovermögen von CHF 7'726'970.87. Pro Kopf bedeutet dies 
ein Nettovermögen von rund 1'011 Franken (Vorjahr: 1'588 Fran-
ken).

Technische Betriebe Grabs
Der Bereich «Wasser» schliesst mit einem Einnahmenüber-
schuss von CHF 268'154.11 ab. Der Gemeinderat schlägt vor, 
davon CHF 118'175.18 in die Ausgleichsreserve «Wasser» zuzu-
weisen. Diese beläuft sich somit per Ende 2024 auf 3'000'000 
Franken. Die restlichen CHF 149'978.93 werden an die Politische 
Gemeinde abgeliefert.

Der Bereich «Strom» erzielte im 2024 einen Einnahmenüber-
schuss CHF 628'163.64. Dieser wird für eine Einlage in die Vorfi-
nanzierung des «Smart Meter»-Projekts verwendet.

Der Bereich «Kommunikation» kann mit einem Einnahmen-
überschuss von CHF 107'577.12 aufwarten. Dieser wird für eine 
Einlage in die Vorfinanzierung Netzausbau «Kommunikation» 
verwendet.

Der Fonds für erneuerbare Energie veränderte sich mit Einlagen 
von CHF 121'487.66 und Entnahmen von CHF 367'907.45 auf 
neu CHF 231'416.66 per Ende 2024. Die Fördermassnahmen er-
freuen sich nach wie vor grosser Beliebtheit.
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Die Technischen Betriebe verfügen aufgrund der vorgenannten 
Veränderungen per 31. Dezember 2024 über ein Eigenkapital 
von neu CHF 16'865'070.96 (Vorjahr: CHF 16'257'574.81). Dieses 
setzt sich wie folgt zusammen: Fonds für erneuerbare Energie 
CHF 231'416.66, Ausgleichsreserve «Wasser» 3'000'000 Franken, 
Ausgleichsreserve «Strom» CHF 7'947'913.54, Ausgleichsreserve 
«Kommunikation» 2'000'000 Franken, Vorfinanzierung «Smart 
Meter» CHF 628'163.64 sowie der Vorfinanzierung Netzausbau 
«Kommunikation» von CHF 3'057'577.12.

Betagtenheim Stütlihus
Während das Budget mit einem Aufwandüberschuss von 176'400 
Franken rechnete, resultierte ein operativer Einnahmenüber-
schuss von CHF 112'398.94. Zusammen mit dem budgetierten 
Reservebezug von 64'000 Franken erzielte das Stütlihus ein Ge-
samtergebnis von CHF 176'398.94. Das Eigenkapital per Ende 
2024 beträgt neu CHF 2'862'610.15.

Melioration
Die Rechnung der Melioration Talgebiet Grabs schliesst mit ei-
nem Aufwandüberschuss von CHF 1'095.07 ab. Das Eigenkapital 
reduziert sich dadurch auf CHF 327'126.61.

Steuerfuss / Budget 2025
Das Budget 2025 sieht einen Aufwandüberschuss von 1'821'000 
Franken vor. Bei einem Eigenkapital von derzeit rund 41 Mio. 
Franken ist der dafür vorgesehene Eigenkapitalbezug gut ver-
tretbar. Die Finanzplanung bis 2028 zeigt eine solide Finanz-
struktur mit ähnlichen Aufwandüberschüssen wie im Budget 
2025 erwartet. 

Der Gemeinderat beantragt daher im Rahmen der Budgetge-
nehmigung an der Bürgerversammlung vom 2. April 2025, den 
Steuerfuss auf 100% zu belassen.

Zukünftige Investitionen
Der Gemeinderat hat sich in den letzten Jahren intensiv mit den 
Investitionen der kommenden Jahre auseinandergesetzt. 

Dem Gemeinderat ist es wichtig, die einzelnen Projekte nach 
der Notwendigkeit zu etappieren, sodass auch die Finanzen im 
Lot bleiben. Der sorgsame Umgang mit Steuergeldern ist dabei 
zentral. 

In der Zwischenzeit können verschiedene Investitionsprojekte 
konkret aufgezeigt werden. Die nachfolgenden Projekte werden 
in Franken auf 100'000 auf- oder abgerundet. 

Neugestaltung Freizeitanlage «Egeten»
(Fertigstellung Mai 2025)
Budget 2024	 CHF 	 300'000

Neubau Doppelkindergarten «Mühlbach» 
(Fertigstellung Sommer 2025)
Urnenabstimmung vom 18. Juni 2023	 CHF	 3'400'000

Baukredit Hallenbad Lukashaus 
(Fertigstellung Sommer 2026)
Urnenabstimmung vom 19. November 2023	 CHF	 5'900'000

Umbau «Gehlerhaus» und Neubau Sägerei (netto,
Fertigstellung Sommer 2026)
Bürgerversammlung vom 3. April 2024	 CHF	 2'000'000

Schulraumerweiterung «Feld»
Das Architekturbüro illiz architektur gmbh, Zürich, arbeitet zur-
zeit zusammen mit der Baukommission an der Schulraumer-
weiterung «Feld» mit Einfachturnhalle. Die entsprechenden 
Grundlagen werden in diesem Jahr ausgearbeitet, danach er-
folgt eine Urnenabstimmung. Der Schulraum hat hohe Priorität 
und wird bis zum Schuljahr 2028/29 benötigt. 

In diesem Zusammenhang wird auch die zukünftige Nutzung 
des Bürgerheimgebäudes betrachtet. Der Gemeinderat sieht da 
als mögliche Nutzung Kinderbetreuung und Mittagstisch, wenn 
die Umbaukosten vertretbar sind. Auch diese Grundlagen wer-
den bis Ende Jahr vorliegen.

Sportanlagen «Mühlbach»
Im August und im September 2024 fanden zwei Mitwirkungsan-
lässe zur Thematik «Turnhalle Grabs» statt. Im Anschluss an die 
beiden Mitwirkungsveranstaltungen hat der Gemeinderat be-
schlossen, im Gebiet «Mühlbach» die Variante "M1 Neubau Drei-
fachturnhalle mit Tennishalle (West)" weiterzuverfolgen. Das 
Architekturbüro Berger & Partner AG, Buchs, ist mit der Ausar-
beitung einer Machbarkeitsstudie beauftragt worden. Die Ar-
beitsgruppe «Sportanlage Mühlbach» wurde mit weiteren Ver-
tretern ergänzt und zusätzlich die Arbeitsgruppe «Sanierung 
und Erweiterung Fussballplätze» bestimmt. Die Arbeitsgruppen 
werden zusammen mit dem Architekturbüro die Machbarkeits-
studie bis zur Bürgerversammlung 2026 erarbeiten. 

2026 wird die Finanzplanung ein noch klareres Bild zeigen. Dies 
ist für den Gemeinderat sehr wichtig für eine umsichtige und 
langfristige Planung im zeitlichen wie auch monetär optimier-
ten Rahmen. 

Dank
Ein herzliches Dankeschön gebührt dem Schulratspräsidenten 
Hansjürg Vorburger, den Kolleginnen und Kollegen im Gemein-
derat, dem Schulrat und allen Mitarbeitenden der Verwaltung, 
der Schule, der Technischen Betriebe und des Betagtenheims 
Stütlihus. In meinen Dank schliesse ich auch alle Einwohnerin-
nen und Einwohner ein, die sich in irgendeiner Kommission 
oder sich ganz einfach für das Gemeinwohl einsetzen.

Für die gute Zusammenarbeit danke ich auch der Ortsgemeinde 
und den beiden Kirchgemeinden ganz herzlich.

Ihnen, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, wünsche ich 
für die Zukunft alles Gute und vor allem persönliches Wohlerge-
hen! Ich lade Sie ein, aktiv am Geschehen in unserer Gemeinde 
teilzunehmen. Gelegenheit dazu gibt es beispielsweise am 
Samstag, 17. Mai 2025, bei der Eröffnungsfeier der neugestalte-
ten Freizeitanlage «Egeten» und beim «Tag der offenen Tür» des 
Neubaus Doppelkindergarten «Mühlbach» vom Samstag, 6. Sep-
tember 2025. 

Grabs, im Februar 2025
Niklaus Lippuner, Gemeindepräsident
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BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION ZUR 
JAHRESRECHNUNG 2024 AN DIE BÜRGERVERSAMMLUNG 
DER POLITISCHEN GEMEINDE GRABS
Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahresrech-
nung der Politischen Gemeinde Grabs (inkl. der Gemeindeunter
nehmen Technische Betriebe Grabs und Stütlihus Grabs), 
bestehend aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, In-
vestitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang sowie die 
Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene 
Rechnungsjahr und das Budget 2025 geprüft.

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung und 
des Budgets sowie die Amtsführung in Übereinstimmung mit 
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften 
verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestal-
tung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrech-
nung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Gemein-
derat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen ver-
antwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prü-
fungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget sowie die 
Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Überein-
stimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. Die 
Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir 
hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhaltet 
die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthalte-
nen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prü-
fungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen der Prüfe-
rin bzw. des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken 
wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge 
von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser 
Risiken berücksichtigt die Prüferin bzw. der Prüfer das interne 
Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrech-
nung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechen-
den Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prü-
fungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems 
abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der An-
gemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, 
der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine 
Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage 
für unser Prüfungsurteil bilden. Für die Prüfung der Jahres-
rechnung haben wir die Revisionsstelle BDO AG beauftragt. Die 
Prüfergebnisse der Revisionsstelle BDO AG haben wir für unser 
Prüfungsurteil berücksichtigt.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung (inkl. 
der Gemeindeunternehmen Technische Betriebe Grabs und 
Stütlihus Grabs) und die Amtsführung für das am 31. Dezember 
2024 abgeschlossene Rechnungsjahr sowie das Budget 2025 
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen 
rechtlichen Anforderungen
Im Rahmen unserer Prüfung halten wir ergänzend fest, dass
–	 die Verwendung der Integrationspauschalen gemäss Art. 45a 

bis Art. 45f Sozialhilfegesetz (sGS 381.1) eingehalten sind.
–	 die Vorgaben gemäss Art. 19 Abs. 1 der Asylverordnung (sGS 

381.12) eingehalten sind.

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung 
gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer Unabhängig-
keit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1.	Die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde Grabs (inkl. 
der Gemeindeunternehmen Technische Betriebe Grabs und 
Stütlihus Grabs) sei zu genehmigen.

2.	Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss für das 
Rechnungsjahr 2025 seien zu genehmigen.

Grabs, im Februar 2025

Die Geschäftsprüfungskommission
Eggenberger Christian, Präsident
Scherrer Urs
Sprecher Lukas
Vetsch Katrin
Wahl Andreas
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STEUERPLAN UND STEUERFUSS

Steuerbedarf

Total budgetierter Aufwand 38'952'100

Budgetierter Ertrag der Erfolgsrechnung 14'502'000

Steuerbedarf 24'450'100

Mutmasslicher Steuerertrag

Einkommens- und Vermögenssteuern natürlicher Personen Basis

Laufende Steuern 100% 15'700'000 1) 15'700'000

Nachzahlungen aus Vorjahren 500'000

Total Einkommens- und Vermögenssteuern natürlicher Personen 16'200'000

Grundsteuern

Grundstücke natürlicher und juristischer Personen 0.80‰ 1'962'059'910 2) 1'569'600

Grundstücke natürlicher und juristischer Personen 0.20‰ 227'866'100 2) 45'500

Total Grundsteuern 1'615'100

Hundetaxen 54'000

Total Gemeindesteuern 17'869'100

Aufwandüberschuss -6'581'000

Weitere Steuern (Anteile an Kantonseinnahmen)

Quellensteuern natürlicher Personen 1'600'000

Handänderungssteuern 650'000

Gewinn- und Kapitalsteuern juristischer Personen 1'350'000

Grundstückgewinnsteuern 1'200'000

Aufwandüberschuss aus operativem Ergebnis -1'781'000

Reservenveränderung -40'000

Gesamtergebnis -1'821'000

Feuerwehrersatzabgabe

Natürliche Personen – 15% der einfachen Steuer, höchstens CHF 300 400'000

Quellensteuerpflichtige – 15% der einfachen Steuer, höchstens CHF 300 140'000

1) Einfache Staatssteuer	 2) Grundstückssteuerwerte

Antrag des Gemeinderates zu den Budgets und zum Steuerplan 2025

Den Budgets für das Jahr 2025 sowie dem Steuerplan sei zuzustimmen.

Gemeinderat Grabs
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FINANZPLAN

Alle Beträge auf dieser Seite in 1'000 Franken.

Kto. Bezeichnung Rechnung
2024

Budget
2025

Planung
2026

Planung
2027

Planung
2028

3	 Aufwand	  39'046 	  38'992 	  40'016 	  40'711 	  41'133 
30	 Personalaufwand	  17'649 	  17'952 	  18'061 	  18'151 	  18'242 
31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	  7'198 	  6'823 	  6'987 	  7'092 	  7'198 
33	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen	  1'886 	  1'972 	  2'025 	  2'309 	  2'387 
34	 Finanzaufwand	  961 	  935 	  1'243 	  1'480 	  1'664 
35	 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen	  34 	  30 	  30 	  30 	  30 
36	 Transferaufwand	  10'176 	  10'398 	  10'386 	  10'386 	  10'386 
38	 Einlagen in Reserven	  329 	  40 	  350 	  340 	  310 
39	 Interne Verrechnungen 	  813 	  842 	  934 	  923 	  916 

4	 Ertrag	  37'944 	  37'171 	  38'055 	  38'589 	  39'200 

	 Steuersatz	 100%	 100%	 100%	 100%	 100%

40	 Fiskalertrag	  23'085 	  22'669 	  23'007 	  23'431 	  23'919 
400	 Direkte Steuern natürliche Personen	  17'955 	  17'800 	  18'338 	  18'799 	  19'272 
401	 Direkte Steuern juristische Personen	  1'298 	  1'350 	  1'364 	  1'377 	  1'391 
402	 Sondersteuern	  3'777 	  3'465 	  3'250 	  3'200 	  3'200 
403	 Besitz- und Aufwandsteuern	  55 	  54 	  55 	  55 	  56 

42	 Entgelte	  4'765 	  4'473 	  4'484 	  4'495 	  4'507 
44	 Finanzertrag	  2'182 	  1'706 	  1'756 	  1'756 	  1'806 
45	 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen	  140 	  282 	  480 	  460 	  460 
46	 Transferertrag	  6'704 	  7'199 	  7'094 	  7'224 	  7'292 
48	 Bezug aus Reserven	  255 	  -	  300 	  300 	  300 
49	 Interne Verrechnungen 	  813 	  842 	  934 	  923 	  916 

	 Jahresergebnis	  -1'102 	  -1'821 	  -1'961 	  -2'122 	  -1'933 
	 Jahresergebnis kumuliert	  -1'102 	  -2'923 	  -4'884 	  -7'006 	  -8'939

INVESTITIONSPLANUNG

Kto. Bezeichnung Rechnung
2024

Budget
2025

Planung
2026

Planung
2027

Planung
2028

0	 Allgemeine Verwaltung	  135 	  -   	  -   	  -	  -
1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung	  -   	  -   	  -   	  -	  -
2	 Bildung	  2'052 	  8'330 	  20'000 	  -	 -
3	 Kultur, Sport und Freizeit	  484 	  2'340 	  1'962 	  2'000 	  -
4	 Gesundheit	  -   	  -   	  -   	  -	  -
5	 Soziale Sicherheit	  -   	  150 	  -   	  3'200 	  -
6	 Verkehr	  1'676 	  2'208 	  972 	  1'500 	  1'500
7	 Umweltschutz und Raumordnung	  -235 	  4'080 	  157 	  300 	  300
8	 Volkswirtschaft	  -   	  -   	  -   	  -	  -
9	 Finanzen und Steuern	  7 	  127 	  -   	  -	  -

	 Total	  4'119 	  17'235 	 23'091 	  7'000 	  1'800 
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BERICHT GEMEINDERAT
Mit vorliegender Publikation kommen wir unserer Aufgabe und 
Pflicht nach, Rückschau zu halten und über unsere Tätigkeit in 
Rat und Verwaltung, über die Verwendung der anvertrauten 
Gelder, die Einhaltung der gewährten Kredite und die Erledi-
gung der erteilten Aufträge Rechenschaft abzulegen. Die Infor-
mationen im nachstehenden Geschäftsbericht sind kurz und 
prägnant gehalten. Die Grabser Bürgerschaft wurde während 
des vergangenen Jahres regelmässig über die Tätigkeiten von 
Rat und Verwaltung mittels Gemeindeblatt, Newsletter und 
Internet umfassend informiert. Der Bericht soll als Ergänzung 
bzw. Zusammenfassung der Jahresinformationen dienen.

Der Gemeinderat erledigte die laufenden Geschäfte des Rates 
an 24 Sitzungen. Hinzu kamen eine Vielzahl von Besprechun-
gen, Augenscheinen sowie die Mitarbeit in Kommissionen und 
Arbeitsgruppen in der Gemeinde und der Region. 

Neugestaltung Freizeitanlage «Egeten»
Mit dem Gebiet «Egeten» verfügt die Gemeinde Grabs über ein 
beliebtes Naherholungsgebiet. Einige Einrichtungen waren 
stark in die Jahre gekommen und benötigten eine umfassende 
Erneuerung. Die neue Gestaltung soll attraktive Angebote für 
alle Altersklassen bereithalten und das gesamte Gebiet aufwer-
ten. Die bestehende Finnenbahn wird renoviert und mit moder-
nen Geräten für Kraftsport ergänzt. Zudem wurde das «Hüttli» 
durch einen Neubau ersetzt und es werden neue Feuerstellen 
eingerichtet. Der Fitnessparcours wird erweitert und zu einem 
Rundweg umgestaltet. Zu guter Letzt wird ein neuer Weg zum 
Steinbruch angelegt und auch dort eine neue Feuerstelle einge-
richtet. Die Arbeiten sind im vollen Gange. Die offizielle Eröff-
nungsfeier findet am 17. Mai 2025 statt.

Arealentwicklung «Feld» und Sportanlagen 
«Mühlbach»
Anlässlich der letztjährigen Bürgerversammlung führte der 
Planungskredit «Arealentwicklung Feld» zu zahlreichen Wort-
meldungen von Vertreterinnen und Vertretern verschiedener 
Sportvereine und von weiteren Bürgerinnen und Bürgern, ins-
besondere was den Standort und die Ausgestaltung der Dop-
pelturnhalle anbelangt. Die Rednerinnen und Redner äusserten 
den Wunsch, mehrere Sportanlagen im Bereich «Mühlbach» 
zusammenzuführen, worauf der Gemeinderat zusicherte, ein 
entsprechendes Mitwirkungsverfahren zur Thematik «Turnhalle 
Grabs» durchzuführen.

Der Planungskredit «Arealentwicklung Feld» wurde danach von 
der Bürgerschaft mit klarer Mehrheit angenommen. Der Ge-
meinderat bestimmte Ende April im Planerwahlverfahren «Are-
alentwicklung Feld» das Architekturbüro illiz architektur gmbh, 
Zürich. Die weiteren Schritte wurden sistiert, bis das erwähnte 
Mitwirkungsverfahren durchgeführt worden war.

Im August und im September 2024 fanden zwei gutbesuch-
te Mitwirkungsanlässe (mit 80 bzw. 55 Personen) statt. Dabei 
kristallisierte sich heraus, dass am Standort «Feld» nur eine 
Einfachturnhalle gebaut werden soll. Im Anschluss an die Mit-
wirkungsanlässe beschloss der Gemeinderat, im Mühlbach die 
Variante «M1 Neubau Dreifachturnhalle mit Tennishalle (West)» 

weiterzuverfolgen. Die Berger & Partner AG, Buchs, ist mit der 
Ausarbeitung einer Machbarkeitsstudie beauftragt worden. Die 
Arbeitsgruppe «Sportanlage Mühlbach» wurde mit weiteren 
Vertretern ergänzt und zusätzlich die Arbeitsgruppe «Sanie-
rung und Erweiterung Fussballplätze» bestimmt. Zudem wurde 
für die Schulraumerweiterung «Feld» eine Baukommission ge-
wählt.

Hochwasserschutzprojekt Studnerbach
Im Frühling 2022 wurden zuerst die direkt betroffenen Grund-
eigentümer an zwei Informationsveranstaltungen über das 
umfangreiche Projekt informiert. Am 4. Mai 2022 folgte eine öf-
fentliche Veranstaltung, mit welcher das Mitwirkungsverfahren 
lanciert wurde. Während vier Wochen konnten daraufhin Fra-
gen gestellt, Hinweise deponiert und Vorschläge eingebracht 
werden. Sämtliche Meldungen wurden gesammelt, detailliert 
geprüft und soweit möglich ins Projekt aufgenommen. Alle Mit-
wirkungseingaben wurden im Herbst 2022 beantwortet.

Seither konnte die Planung grundsätzlich abgeschlossen wer-
den – mit Ausnahme des Abschnitts zwischen der Staatsstrasse 
und der Fabrikstrasse. In diesem Bereich ist es aufgrund der gel-
tenden Vorschriften notwendig, nordseitig eine Mauer entlang 
des Studnerbachs zu errichten, welche eine Höhe von rund an-
derthalb Metern aufweisen müsste. Dies steht zur Bewältigung 
eines hundertjährlichen Hochwasserereignisses (HQ100) in 
keinem Verhältnis zu den Kosten und vor allem den optischen 
Auswirkungen einer solchen Mauer. 

Entsprechend ist die Arbeitsgruppe «Studnerbach» intensiv 
damit beschäftigt, mögliche Alternativen zur Gewährung der 
Hochwassersicherheit in diesem Abschnitt zu prüfen. Südlich 
davon befindet sich das Grundwasserpumpwerk der Wasserver-
sorgung. Eine Aufhebung des einzigen Grundwasserpumpwer-
kes der Gemeinde wird geprüft, um damit eine Sohlenabsen-
kung des Studnerbachs in diesem Bereich zu ermöglichen. Mit 
dieser Massnahme kann auf das Mauerwerk verzichtet werden. 

Bei einer Aufhebung des eigenen Grundwasserpumpwerkes ist 
es wichtig, eine langfristige Verbesserung der Situation zu er-
wirken. In diesem Zusammenhang ist ein gemeinsames Grund-
wasserpumpwerk mit Nachbargemeinden angedacht, welches 
sämtliche Vorschriften des Kantons erfüllen wird. Bis zu dessen 
Erstellung kann die Gemeinde Grabs bei einem Engpass über be-
stehende Verbindungsleitungen durch die Stadt Buchs versorgt 
werden. Über den Projektfortschritt wird informiert, sobald sich 
dieser Sachverhalt geklärt hat. Erst danach kann das Projekt zur 
Vernehmlassung an Bund und Kanton eingereicht werden.

öV-Erschliessung Spital
Die Erschliessung des Spitals Grabs mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln ist dem Gemeinderat ein Anliegen. Die Spital- und die 
Hochhausstrasse sind jedoch keine Hauptstrassen. Sie sind 
entsprechend schmaler gebaut und eignen sich somit weniger 
für das Befahren mit grossen Fahrzeugen. In guter Zusammen-
arbeit mit dem Amt für öffentlichen Verkehr konnten Lösungen 
erarbeitet werden, um den öV für das Spital sicherzustellen und 
die Anwohner von Lärmemissionen zu entlasten.
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Seit dem Fahrplanwechsel Mitte Dezember 2024 entfallen die 
konfliktträchtigen Begegnungsmanöver der Postautos auf der 
Spital- und Hochhausstrasse durch Schieben der Abfahrtszeiten 
in Buchs und Gams. Zudem werden die grenzüberschreitende 
Linie «Schaan-Gams» auf der Staatsstrasse und die Postautoli-
nie nur noch bis 21 Uhr über das Spital geführt. Auch stehen seit 
dem 1. Januar 2025 neu E-Postautos, mit weniger Lärmimmissi-
onen, im Einsatz.

Kreisel Werdenberg
Die vertikal gestellten Holzstämme im Innenraum des Kreisels 
im Werdenberg waren nach 20 Jahren morsch und instabil ge-
worden. Aus Sicherheitsgründen mussten laufend Holzstämme 
entfernt werden. Die Natur- und Umweltkommission beschloss 
deshalb, den Kreiselinnenraum mit naturnahen Elementen neu 
zu gestalten. Drei einheimische Bäume geben dem Kreisel ei-
nen Pflanzcharakter. Als Begleit- und Unterbepflanzung wurden 
ebenfalls einheimische Pflanzen gewählt, die Bodenfläche wird 
im Frühling mit Wildblumen begrünt. Für ein malerisches Bild 
über das Jahr sind kleine Pflanznischen mit Wechselflor in die 
Grünfläche integriert worden.

Um Freude und Leben auszustrahlen, wurde die Bepflanzung 
mit Figuren ergänzt. Diese sind auf Sockeln montiert und kön-
nen saisonal oder auch zu Anlässen ausgetauscht werden. Eine 
indirekte Beleuchtung sorgt für das entsprechende Erschei-
nungsbild in der dunklen Jahreszeit.

Zentrumsplanung
Der Gemeinderat hatte nach dem öffentlichen Mitwirkungs-
verfahren bereits im Juli 2023 den Masterplan Zentrum Grabs 
verabschiedet. Die Kommunikation erfolgte mittels Newsletter 
vom 14. Juli 2023, welcher anschliessend auch im Gemeinde-
blatt August 2023 publiziert wurde.

In der Zwischenzeit haben verschiedene Besprechungen mit 
den betroffenen Grundeigentümern östlich und westlich der 
Staatsstrasse stattgefunden. Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 16. Dezember 2024 erfreut zur Kenntnis genommen, 
dass nun sämtliche Grundeigentümer die Absichtserklärung 
zur Umsetzung des Masterplans Zentrum Grabs unterzeichnet 
haben. Die Umsetzung dieses Masterplans wird in der neuen Le-
gislaturperiode zusammen mit dem bereits involvierten Raum-
planungsbüro ERR AG, St.Gallen, in Angriff genommen. Die Be-
völkerung wird in geeigneter Weise über den Projektfortschritt 
informiert und kann sich im Rahmen von weiteren Mitwirkungs-
verfahren bei der Ausarbeitung allfälliger Sondernutzungspläne 
einbringen.

Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei
An der Bürgerversammlung vom 3. April 2024 stimmte die Bür-
gerschaft dem Baukredit für das Bauprojekt «Umbau Gehler-
haus mit Neubau Sägerei» zu. Die vom Gemeinderat Mitte Mai 
2024 gewählte Baukommission hat zwischenzeitlich ein Bauge-
such ausgearbeitet, welches Ende November eingereicht und 
im Januar 2025 bewilligt werden konnte. Die Bauarbeiten be-
ginnen in diesem Jahr.

Ortsplanungsrevision
Mit Beschluss vom 30. Oktober 2023 erliess der Gemeinderat 
nach Durchführung der Mitwirkung die folgenden Instrumente 
der Ortsplanungsrevision: Baureglement inkl. Anhang, Zonen-
plan Talgebiet, Zonenplan Berggebiet. Die öffentliche Auflage 
dieser Planungsunterlagen erfolgte vom 6. November bis 5. De-
zember 2023. Insgesamt sind sechs Einsprachen eingegangen. 
An seiner Sitzung vom 10. Juni 2024 ist der Gemeinderat zum 
Schluss gekommen, einzelne Teilbereiche des Zonenplans und 
des Baureglementes zu ändern und nach den Sommerferien 
einer Änderungsauflage zu unterstellen. Für diese Änderungen 
wurde vom 17. Juni bis 5. Juli 2024 eine zweite öffentliche Mit-
wirkung durchgeführt.

Der Gemeinderat hat daraufhin am 5. August 2024 unter Be-
rücksichtigung der Mitwirkung und in Anwendung von Art. 7 
des Planungs- und Baugesetzes (sGS 731.1; abgekürzt PBG) Än-
derungen gegenüber der ersten öffentlichen Auflage erlassen. 
Diese wurden vom 12. August bis 10. September 2024 öffentlich 
aufgelegt.

Nachdem infolge der zweiten öffentlichen Auflage zwei Einspra-
chen gegenstandslos geworden sind, hat der Gemeinderat an 
seiner Sitzung vom 28. Oktober 2024 über die vier verbliebenen 
Einsprachen entschieden und die Ortsplanungsrevision für das 
fakultative Referendum freigegeben. Das fakultative Referen-
dum dauerte vom 11. November bis 20. Dezember 2024 und 
wurde nicht ergriffen.

Als erste Gemeinde im Werdenberg konnte Grabs somit im Ja-
nuar 2025 die vollständige Ortsplanungsrevision zur Genehmi-
gung an das Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 
(AREG) einreichen. Der Gemeinderat ist zuversichtlich, dass 
die Ortsplanungsrevision noch in diesem in Rechtskraft gesetzt 
werden kann.

Hallenbad Lukashaus
In der Abstimmungsbroschüre zum Baukredit für das Hallenbad 
Lukashaus wurde noch davon ausgegangen, dass dieses «bis 
im Juli 2025 renoviert wird, sodass der Schwimmunterricht ab 
Schuljahr 2025/26 für alle Grabser Schülerinnen und Schüler 
wieder im Hallenbad Lukashaus stattfinden wird.»

Im Zuge der Submission der Planerarbeiten hat sich gezeigt, 
dass der ursprünglich vorgesehene Zeitplan aufgrund der ho-
hen Auslastung aller beteiligten Firmen und der benötigten 
Planungs- und Bauzeit nicht eingehalten werden kann. Die um-
fangreichen Planungsarbeiten dauern noch an, so dass der Bau-
beginn erst in diesem Jahr erfolgen wird. Damit für die bauliche 
Realisierung genügend Zeit verbleibt, wird die Inbetriebnahme 
erst im Schuljahr 26/27 erfolgen.

Mit Bezug auf die Kosten ergeben sich gegenüber der Abstim-
mungsbroschüre bisher keine Abweichungen. Die Planerarbei-
ten konnten allesamt im dafür vorgesehenen Kostenrahmen 
vergeben werden.
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Projekt «Smart Meter»
Das intelligente Messsystem soll in Grabs in sechs Phasen rea-
lisiert werden. Dafür haben die Technische Betriebe Grabs die 
Gebiete in sechs Cluster (1 Unterdorf, 2 Dorfzentrum, 3 Grütli, 
4 Stauden, 5 Feld und 6 Berg/Übriges Gebiet) aufgeteilt. Der 
erste Ausbauschritt im Gebiet «Unterdorf» begann planmässig 
Anfang 2024. Bedingt durch Lieferengpässe bei den benötigten 
Stromzählern konzentrierten sich die Technischen Betriebe 
Grabs aber 2024 ausschliesslich auf den Austausch der Wasser-
zähler in diesem Gebiet. Die Umsetzung der Cluster 1 und 2 er-
folgt im Jahr 2025.

Schwingfest
Am 26. Mai 2024 wurde das 109. St.Galler Kantonalschwingfest 
Werdenberg-Grabs durchgeführt. Es war ein überregionales 
Grossereignis mit 6'000 Besuchern und hatte grosses Wetter-
glück. Eine Woche zuvor fand in der Arena zusätzlich noch das 
«Buebeschwinget» statt. Diese Anlässe waren beste Werbung 
für Grabs und die ganze Region Werdenberg.

Für den von der Forstgemeinschaft GRABUS erstellten und ge-
sponsorten Brunnen konnte kurz darauf ein passender Platz 
gefunden werden: Das imposante Werk erinnert beim Parkplatz 
Höhi (Voralp) an das grandiose St.Galler Kantonalschwingfest in 
Grabs.

Der Gemeinderat dankt den OK-Mitgliedern sowie allen beteilig-
ten Helferinnen und Helfern für den grossartigen Einsatz.

Neuzuzügerfeier
Am Nachmittag des 7. Septembers 2024 fand die Neuzuzügerfei-
er statt. Das Programm drehte sich rund um den «Grabser Mühl-
bach». Es startete beim Kirchgemeindehaus mit einer Einfüh-
rung in die Geschichte und Bedeutung des Grabser Mühlbachs. 
In verschiedenen Gruppen wurden die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger anschliessend durch diverse Anlagen des Grabser 
Mühlbachs geführt und erfuhren viel Wissenswertes rund um 
das Grabser Kleinod.

Das Ende der Veranstaltung bildete ein Apéro im Kirchgemein-
dehaus. Die Stütlihus-Küche verwöhnte die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer mit allerlei Köstlichkeiten. Gleichzeitig bestand 
die Möglichkeit, sich über die verschiedenen Vereine und Orga-
nisationen zu informieren.

Gesamterneuerungswahlen
Am 22. September 2024 fanden die Gesamterneuerungswahlen 
statt. Sämtliche Sitze wurden im 1. Wahlgang vergeben. An der 
konstituierenden Sitzung vom 29./30. November 2024 hat sich 
der Rat vertieft mit der neuen Ressortzusammensetzung befasst 
und diese beschlossen. Sibylle Good nimmt als zweites Gemein-
deratsmitglied neben Schulratspräsident Hansjürg Vorburger 
Einsitz im Schulrat. Hansjürg Vorburger ist erster Stellvertreter 
des Gemeindepräsidenten und Daniel Saluz wurde als zweiter 
Stellvertreter bestimmt. Die beiden Betriebskommissionen 
werden in der neuen Legislatur wie folgt präsidiert:
•	 Stütlihus: Markus Rüdisühli (bisher)
•	 Technische Betriebe: Heinrich Gantenbein (neu)

Ehrungen
Im Rahmen der Neujahrsbegrüssung am 1. Januar 2025 wurde 
erstmals seit 2018 wieder der «Prix Benevol 2024» als Anerken-
nung des freiwilligen Engagements verliehen. Der erste Preis 
ging an den Verein «Grabser Mühlbach», den zweiten Preis er-
hielt der Verein «Familienzentrum Grabs» und den dritten Preis 
bekam die «St.Niklausvereinigung Buchs/Grabs»

Ebenfalls wurden die erfolgreichen Grabser Sportlerinnen und 
Sportler für ihre Leistungen geehrt. Annatina Lippuner und Mau-
rus Zogg vom Ringerclub Oberriet-Grabs holten jeweils Bron-
ze an den Militärmeisterschaften. Annatina Lippuner errang 
zudem den Vize-Europameistertitel. Emanuel Meier und Ursin 
Sulser von den Rheintal Speeders wurden Schweizer Meister 
im Crossminton. Yannick Wilhelmi holte an der Squash-Team-
WM die Bronzemedaille. Martina Cerny wurde als Torhüterin der 
Kloten-Dietikon Jets U21-Schweizer-Meisterin.

Höhepunkt der Neujahrsbegrüssung war die Verleihung des      
5. Kulturpreises an den Filmemacher, Autor, Theater-, Musical- 
und Opernregisseur Kuno Bont. In seiner Laudatio würdigte 
Hansjürg Vorburger die jahrzehntelange Arbeit von Kuno Bont 
als Filmemacher und Kulturschaffender.

Gemeinderätin Sibylle Good begrüsst die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Neuzuzügerfeier 2024.
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BERICHT VERWALTUNG
 AHV-ZWEIGSTELLE

AHV-/IV-Leistungen
Per 1. Januar 2025 erhöhte der Bundesrat die AHV-Renten um 
2.9%. Die minimale AHV/IV-Rente beträgt somit neu 1'260 Fran-
ken und die Maximalrente neu 2'520 Franken pro Monat. Die 
Renten für Ehepaare und Paare in eingetragener Partnerschaft 
betragen gesamthaft maximal 3'780 Franken.

Die Anpassung der AHV/IV-Renten beeinflusst verschiedene wei-
tere Bereiche der Sozialversicherungen, namentlich die AHV-
Beiträge, das IV-Taggeld, die berufliche Vorsorge (2. Säule, BVG), 
die gebundene Selbstvorsorge (Säule 3a) sowie die Ergänzungs- 
und Überbrückungsleistungen.

Familienzulagen
Die bundesrechtlichen Mindestansätze der Kinder- und Ausbil-
dungszulagen wurden per 1. Januar 2025 angehoben. Die Kin-
derzulage wurde von 200 auf 215 Franken pro Monat und die 
Ausbildungszulage von 250 auf 268 Franken pro Monat erhöht. 
Dies ist die erste Anpassung auf Bundesebene seit Inkrafttreten 
des Familienzulagengesetzes im Jahr 2009.

Gemäss dem kantonalen Einführungsgesetz liegen die Kinder- 
und Ausbildungszulagen im Kanton St.Gallen jeweils 30 Franken 
über den Mindestansätzen und betragen somit ab dem 1. Janu-
ar 2025 neu 245 Franken für Kinder- bzw. 298 Franken für Ausbil-
dungszulagen. Ausgenommen davon sind die Familienzulagen 
in der Landwirtschaft, für welche die bundesrechtlichen Ansät-
ze gelten. In den anderen Kantonen hängt die Höhe der Kinder- 
und Ausbildungszulagen von den jeweiligen kantonalen Gesetz-
gebungen ab.

Im Kalenderjahr 2024 hat die Sozialversicherungsanstalt St.Gal
len in der Gemeinde Grabs folgende Leistungen ausbezahlt:

AHV-Renten	 CHF	 20'830'945
IV-Renten 	 CHF	 2'169'246
Hilflosenentschädigung zur AHV	 CHF	 327'188
Hilflosenentschädigung zur IV	 CHF	 201'898
Ergänzungsleistungen zur AHV/IV	 CHF	 3'152'880

 ARBEITSAMT

Entwicklung der Stellensuchenden
Das Regionale Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) Sargans ist 
eine Abteilung des Amts für Wirtschaft und Arbeit des Kantons 
St.Gallen. Es steht im Dienste der Erwerbslosen und der Arbeit-
gebenden in der Region Sarganserland-Werdenberg. Die Haupt-
aufgabe des RAV's ist die schnelle und nachhaltige Integration 
der Stellensuchenden in den Arbeitsmarkt.

Im Dezember 2024 betrug die Anzahl Stellensuchende 1'414 
Personen (2023: 1'224 Personen). Die Quote der Stellensuchen-
den weist einen Jahresmittelwert von 2.8% gegenüber dem 
kantonalen Mittel von 3.4% auf und ist somit nach wie vor tiefer. 

Während des Jahres 2024 meldeten sich 2'572 Personen an, um 
einen Antrag auf Arbeitslosenentschädigung zu stellen. 2'378 
Personen konnten von der Arbeitsvermittlung abgemeldet wer-
den.

Stellensuchende in Grabs

Arbeitsamt Grabs
Das Arbeitsamt Grabs kümmerte sich im 2024 um fünf Teilzeit-
angestellte und zwei ausgesteuerte Sozialhilfebezüger. Diese 
sind zurzeit im Beschäftigungsprogramm der «DOCK»-Gruppe 
Graubünden bzw. des PrimaJobs Weite tätig. Zudem ist das Amt 
für zwei berufliche Eingliederungsmassnahmen, die in Abklä-
rung mit der IV St.Gallen stattfinden, zuständig. 

Im vergangenen Jahr wurde dem RAV Sargans eine Person zur 
weiteren Betreuung und arbeitsmarktlichen Massnahmen zuge-
wiesen, bei welcher die Anträge für den Bezug auf Sozialhilfe-
leistungen abgewiesen worden waren. Die betroffene Person 
erfüllte die Vorgaben des RAV's bzw. erzielte eine gültige Rah-
menfrist/Beitragszeit.

Vorgehen bei Arbeitslosigkeit
Wenn Leistungen der Arbeitslosenkasse beansprucht werden 
wollen, ist eine frühzeitige, persönliche Vorsprache (noch wäh-
rend der Kündigungsfrist) beim Arbeitsamt Grabs oder direkt 
beim RAV Sargans, Langgrabenweg, 7320 Sargans, unerlässlich. 
Weitere nützliche Informationen erhalten Sie auch unter www.
rav.sg.ch.

 BESTATTUNGSAMT

Das Bestattungsamt Grabs bearbeitete im vergangenen Jahr 74 
Todesfälle (Vorjahr: 59). Davon fanden acht Bestattungen in an-
deren Gemeinden statt. Ferner wurden 21 Urnen an Angehörige 
zur Beisetzung auf privatem Grund ausgehändigt.

Neue Grabstätten
Auf dem Friedhof Grabs sind ein neues Gemeinschafts- und Ster-
nenkindergrab erstellt worden. Gleichzeitig wurden die Brun-
nen ersetzt. Das gelungene Werk ist im Auftrag der Politischen 
Gemeinde Grabs und in Zusammenarbeit mit dem Architektur-
büro atm3 sowie dem Bildhauer Werner Rohrer umgesetzt wor-
den. Die neuen Grabstätten sind barrierefrei zugänglich. Sie 
wurden am 5. April 2024 mit einer kleinen ökumenischen Feier 
eingeweiht.
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Der Verlust eines geliebten Menschen ist immer mit vielen Emo-
tionen verbunden. Es gilt, einen für den Verstorbenen angemes-
senen Abschied in die Wege zu leiten. Die Mitarbeitenden des 
Bestattungsamtes stehen den Angehörigen dabei mit Rat und 
Tat zur Seite.

Stirbt eine Person zu Hause, so haben die Angehörigen sofort 
einen Arzt zu benachrichtigen. Dieser stellt die Todesbescheini-
gung aus. Mit diesem Dokument ist unverzüglich (unter Vorlage 
eines Ausweises) beim Bestattungsamt vorzusprechen. Stirbt 
jemand im Heim/Spital, wird das Ausstellen der Todesbeschei-
nigung direkt von der Verwaltung veranlasst. Die Hinterbliebe-
nen haben aber auch in diesem Fall die weiteren Massnahmen 
beim Bestattungsamt durch persönliche Vorsprache einzulei-
ten. 

Sofern die verstorbene Person zu Lebzeiten nicht selber eine 
Verfügung getroffen hat, bestimmen die nächsten Angehörigen, 
ob eine Erd- oder Feuerbestattung durchgeführt wird. Die Be-
stattungsart und die Trauerfeierlichkeiten können schon zu Leb-
zeiten mit einem schriftlichen Bestattungswunsch festgelegt 
und beim Bestattungsamt Grabs hinterlegt werden. Die Formu-
lare «Bestattungswunsch» und «Merkblatt im Todesfall» können 
auf der Homepage www.grabs.ch heruntergeladen werden 
(über Grabs/Verwaltung/Abteilungen/Bestattungsamt). 

 BETREIBUNGSAMT

Geschäftsfälle in Forderungskategorien
Im Berichtsjahr 2024 sind für die Gemeinde Grabs insgesamt 
1'595 Geschäftsfälle registriert worden. Diese teilen sich in fol-
gende Forderungskategorien auf:

Fallzahlen Grabs im Mehrjahresvergleich

 EINWOHNERAMT

 FEUERWEHR

Mitglied der Feuerwehr Grabs zu sein, bedeutet, gemeinsam für 
den Schutz und die Sicherheit der Bevölkerung einzustehen. Je-
derzeit bereit zu sein – ohne zu wissen, wann der nächste Ein-
satz kommt und welche Herausforderungen dort warten. Genau 
deshalb ist es entscheidend, eine top ausgebildete und moti-
vierte Mannschaft zu haben, auf die man sich verlassen kann. 
Dieses Vertrauen in die Mannschaft und einsatztaugliches Mate-
rial sind die Grundlagen einer gut funktionierenden freiwilligen 
Feuerwehr.

Einsätze
Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr Grabs zu 41 Einsät-
zen aufgeboten – aus den unterschiedlichsten Gründen. Oft 
handelte es sich dabei um kleinere Vorfälle, wie das Beseitigen 
von Ölspuren, das Ablöschen nicht vollständig abgelöschter 
Glutreste im Freien oder kleinere Wasserwehreinsätze. 

Das Gebiet «Wetti» bereitete im vergangenen Jahr weniger Sor-
gen. Zwar waren auch 2024 einige Pegelstandskontrollen durch 
die Pikettoffiziere notwendig, jedoch konnte dank der sich ab-
zeichnenden Wetterbesserungen auf grössere Interventionen 
verzichtet werden.

Am 21. Juli 2024 ereignete sich ein Blitzeinschlag im Gebiet 
«Spannenweg». Dabei entstanden in zwei Häusern Schäden an 
Elektroinstallationen und -geräten. Durch eine gründliche Kont-
rolle mit der Wärmebildkamera konnte sichergestellt werden, 
dass kein Brand durch den Blitzeinschlag entstanden war.

Im August unterstützte die Feuerwehr die Polizei und die Sanität 
im Gebiet «Zoggenboden». Die Aufgabe bestand darin, Beleuch-
tungsarbeiten nach einem tragischen Verkehrsunfall durchzu-
führen. Dieser Einsatz verdeutlichte erneut die vorbildliche Zu-
sammenarbeit aller Blaulichtorganisationen im Ernstfall.

Am Reiherweg kam es im November 2024 zu einem Hausbrand, 
bei dem die gesamte Feuerwehr Grabs sowie unterstützend die 
Feuerwehren Gams und Werdenberg Süd im Einsatz waren. 
Dank der ausgezeichneten Zusammenarbeit aller beteiligten 
Kräfte konnte das Feuer schnell unter Kontrolle gebracht wer-
den. Tragischerweise erlag eine Person später im Spital ihren 
Verletzungen. Insgesamt leisteten die AdF (Angehörige der Feu-
erwehr) der Feuerwehr Grabs bei diesem Einsatz 240 Stunden.

Anzahl Betrag in CHF

bis 500 Franken 599 163'096.42

bis 5'000 Franken 837 1'385'103.45

bis 50'000 Franken 147 1'653'061.01

bis 500'000 Franken 11 1'593'130.00

über 500'000 Franken 1 2'000'000.00

2020 2021 2022 2023 2024

Zahlungsbefehle 1'291 1'228 1'271 1'366 1'614

Fortsetzungsbegehren 833 860 766 845 988

Konkursandrohungen 19 25 24 21 52

Verlustscheine 509 479 391 387 452

Arreste 1 4 - 1 -

2023 2024

Anzahl Summe in CHF Anzahl Summe in CHF

Geschäftsfälle 1'352 3'445'682.82 1'595 6'794'380.88

Verlustscheine 387 872'664.33 452 986'992.43

2023 2024

Bevölkerung zu Jahresbeginn 7'459 7'538

Bevölkerung zu Jahresende 7'538 7'639

Davon Wochenaufenthalter/-innen 96 106

Davon Ausländer/-innen 1'705 1'781

Bevölkerungsveränderung +79 +101

Zuzüge 510 539

Wegzüge 452 439

Geburten 60 60

Todesfälle 52 70
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Einsatzübersicht

Die Feuerwehr ist regelmässig bei diversen Anlässen mit Ver-
kehrsdiensten beteiligt. Der alljährliche «slowUp» ist dabei be-
reits zur Routine geworden.

Zu den zahlreichen kleineren und mittelgrossen Anlässen kam 
im letzten Jahr das Kantonale Schwingfest hinzu, bei dem sich 
an einem Tag mehrere Tausend Besucher in Grabs einfanden. 
Dank dem Einsatz aller Feuerwehrangehörigen konnte auch an 
diesem Tag eine reibungslose Verkehrsführung gewährleistet 
werden.

Übungen
Um möglichst realistische und einsatzbezogene Übungen 
durchführen zu können, ist die Feuerwehr Grabs immer wieder 
auf der Suche nach geeigneten Übungsobjekten. Dabei kom-
men vor allem Industrie- und Gewerbegebäude sowie Tiefgara-
gen und leerstehende Wohnhäuser infrage. Es ist erfreulich, 
dass die Feuerwehr bei Eigentümern immer wieder auf offene 
Ohren stösst und diese ihre Gebäude für Übungen zur Verfügung 
stellen. Dies ermöglicht es der Feuerwehr, sich optimal auf den 
Ernstfall vorzubereiten und wichtige Orts- und Gebäudekennt-
nisse zu erlangen.

Ein wichtiger Bestandteil des Übungsjahres ist die obligatori-
sche Heissausbildung der Atemschutzgeräteträger. Diese wurde 
zum zweiten Mal in Folge gemeinsam mit allen Feuerwehren der 
Region Werdenberg in der nahegelegenen Anlage in Vaduz 
durchgeführt. So hatten alle AdF im Atemschutz die Möglich-
keit, unter erschwerten Bedingungen bei Hitze und Rauch zu 
üben.

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die gemeinsame 
Übung mit der SLRG Wasserrettung Mittelrheintal, die seit 2023 
einen Stützpunkt in Grabs betreibt. Dabei wurden verschiedene 
Szenarien für die Zusammenarbeit beübt.

Nach mehrjähriger Pause fand 2024 wieder eine Einsatzübung 
mit der Feuerwehr Werdenberg Süd statt. Dabei wurde die Feu-
erwehr Grabs durch verschiedene Elemente der FWWS unter-
stützt, darunter ein Hubretter, die Führungsunterstützung und 
die elektronische Patienten-Erfassung.

Im gesamten Übungsjahr fanden 54 Übungen verschiedenster 
Art statt. Dazu zählten unter anderem Schulübungen, Einsatz-
übungen sowie Spezialistenübungen in Bereichen wie Verkehr, 
Führungsunterstützung, Maschinisten und vieles mehr. Ein 
grosses Dankeschön seitens des Kommandos gilt allen, die sich 
an der Organisation und Gestaltung der zahlreichen Übungen 
beteiligt haben.

Material und Ausrüstung
Mit der zweiten Sanierungsetappe konnte die Innensanierung 
des Feuerwehrdepots abgeschlossen werden. Dank der neuen 
Raumaufteilung verfügt die Feuerwehr Grabs nun im Oberge-
schoss über ein separates Schulungs- und Sitzungszimmer, das 
bereits rege genutzt wird. Zudem wurden der Aufenthaltsraum 
und die Sanitäranlagen zeitgemäss saniert und modernisiert.

Bei der Ausrüstung gab es im vergangenen Jahr ebenfalls wich-
tige Neuerungen. Die Feuerwehr Grabs verfügt nun über Tro-
ckenanzüge, die hauptsächlich für Tierrettungen, etwa aus Gül-
legruben, verwendet werden können. Darüber hinaus wurden 
Teile der Arbeitsbekleidung sowie die Brandschutzhelme erneu-
ert.

Zudem wurden weitere Module für die Lagerung und den Trans-
port des Materials angeschafft. Diese ermöglichen es der Feuer-
wehr, das Material im Depot sauber zu lagern und im Einsatzfall 
schnell und flexibel auf die Fahrzeuge zu verladen.

Anzahl Einsatzstunden

Brandeinsätze 8 320

Brandmeldeanlagen 8 91

Öl/Chemie 3 29

Sturm/Hagel 3 25

Wasser 9 49

Diverse Hilfeleistungen 10 82

Total 41 596
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Dank dieser Anschaffungen und der fachgerechten Wartung des 
bestehenden Materials und der Fahrzeuge durch den Material-
wart Robin Eggenberger ist die Feuerwehr Grabs bestens ausge-
rüstet und jederzeit einsatzbereit.

Personelles
Als jährlicher Abschluss des Feuerwehrjahres fand Ende Novem-
ber die traditionelle «Spaghetti-Übung» statt. Bei diesem Anlass 
steht das gesellige Zusammensein im Vordergrund.

Zudem werden bei dieser Gelegenheit jeweils die Kameraden 
verabschiedet, die zum Jahresende austreten – per Ende 2024 
waren keine Austritte aus der Feuerwehr Grabs zu verzeichnen. 

Verschiedene AdF konnten dank ihrer Leistungen und Weiterbil-
dungen befördert werden, was ebenfalls im Rahmen des Anlas-
ses gewürdigt wurde.

Austritte unter dem Jahr

Eintritte per 1. Januar 2025

Beförderungen

Personalbestand per 1. Januar 2025

Feuerschutzkommission
An drei Sitzungen wurde die fünfköpfige Feuerschutzkommissi-
on vom Kommando über den aktuellen Stand der Einsätze, den 
allgemeinen Übungsbetrieb, den Stand der Beschaffungen und 
diverse Informationen aus dem Werdenberger Feuerwehrver-
band auf dem Laufenden gehalten.  

Der Feuerwehrkommandant bedankt sich herzlich bei allen 
Kommissionsmitgliedern für die spürbare Unterstützung und 
die sehr angenehme Zusammenarbeit. 

Schlusswort des Kommandanten
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der Feuerwehr Grabs, ge-
prägt von Herausforderungen, erfolgreichen Einsätzen und 
zahlreichen gemeinsamen Stunden in Übungen und Weiterbil-
dung. Jede Feuerwehrlerin und jeder Feuerwehrler hat mit En-
gagement, Teamgeist und Professionalität dazu beigetragen, 
dass die Feuerwehr Grabs stets einsatzbereit ist und der Grabser 
Bevölkerung den Schutz bietet, den sie verdient.

Die abgeschlossene Sanierung des Depots, die Erweiterung der 
Ausrüstung und die hohe Teilnahmebereitschaft an den Übun-
gen zeigen, dass die Feuerwehr Grabs nicht nur für heute, son-
dern auch für die Zukunft gut gerüstet ist. Ein herzliches Danke-
schön gilt der Bevölkerung von Grabs, die die Feuerwehr im 
vergangenen Jahr in vielfältiger Weise unterstützt hat. Sei es 
durch Verständnis bei Übungen und Einsätzen oder durch die 
Wertschätzung der Arbeit – diese Rückendeckung stärkt die 
Feuerwehrlerinnen und Feuerwehrler in ihrem Tun und moti-
viert sie, stets ihr Bestes zu geben.

 GRUNDBUCHAMT

Grundbuchbelege

Eigentum

Grundstücke

Grundpfandrechte

Neue Lasten/Rechte

2023 2024

Total verarbeitet 582 647

2023 2024

Handänderungen 157 173

Kaufsumme in CHF 50'711'595.30 81'694'640.90

2023 2024

Neue Grundstücke 14 18

Geschlossene Grundstücke 3 2

Erledigte Geometermutationen 18 23

Anzahl Grundstücke 5'457 5'473

2023 2024

Dienstbarkeiten 10 21

Vormerkungen 15 21

Anmerkungen 43 53

2023 2024

Errichtungen/Erhöhungen 91 125

Löschungen/Reduktionen 114 95

Pfandsumme am Anfang in CHF 1'290'543'828.65 1'315'417'528.65

Pfandsumme am Ende in CHF 1'315'417'528.65 1'408'884'909.65

Offiziere 8 AdF

Unteroffiziere 16 AdF

Soldaten 40 AdF

Total 64 AdF

Alarmgruppe 10 Samariter

Total 74

Köpfli Silas Soldat persönliche Gründe

Augustin Fadri Soldat

Oehri Julia Soldatin

Sigg Hannah Soldatin

Eggenberger Ivan Wachtmeister

Rutz Patrick Wachtmeister

Stricker Christian Wachtmeister

Stricker Mathias Wachtmeister

Lippuner Elia Korporal
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Rechnungsstellung

Schätzungstätigkeit

	HOCHBAU / BAUVERWALTUNG / 
	 FEUERSCHUTZ

Auch im Jahr 2024 stellte die Bauverwaltung eine erfreuliche 
Entwicklung im Bereich «Erneuerbare Energie» fest. Viele Haus-
besitzer ersetzen ihre fossilen/elektrischen Heizanlagen mit ei-
nem ökologischen Heizsystem, beispielsweise mit Fernwärme 
oder mit einer Wärmepumpe. Ebenfalls ungebremst im Trend 
liegen PV-Anlagen, immer öfter auch in Kombination mit einem 
Batteriespeicher. In diesem Zusammenhang macht die Bau-
vewaltung gerne auf den Grabser Energiefonds aufmerksam. 
Bevor eine energetische Sanierung getätigt wird, ist eine Abklä-
rung bei der Bauverwaltung bezüglich Fördergelder dringend zu 
empfehlen. Ein Gesuch um einen Förderbeitrag muss mittels 
Antragsformular «Energie-Förderbeiträge» (www.grabs.ch/On-
line-Schalter) zwingend vor Baubeginn zusammen mit der Of-
ferte/Auftragsbestätigung eingereicht werden, ansonsten kann 
kein Förderbeitrag zugesichert werden.

Die Gesamtzahl der bewilligten Baugesuche zeigt im 2024 einen 
leichten Rückgang, es geht wieder in Richtung der Zahlen von 
2015 bis 2022. Markant ist dieser Rückgang vorallem im Bereich 
«Umbauten». Es herrscht aber immer noch eine rege Bautätig-
keit in Grabs. Eine sehr positive Entwicklung zeigt sich vor allem 
in der Arbeitszone.

Raumplanungsprozess
Im Zusammenhang mit dem am 1. Oktober 2017 in Rechtskraft 
getretenen neuen Planungs- und Baugesetz ist die Gemeinde 
Grabs nach wie vor im Raumplanungsprozess mit dem Endziel 
eines neuen Baureglements und Zonenplans. Seitens Gemein-
de konnten sämtliche Schritte abgeschlossen werden. Die Auf-
lagen (Erste Auflage und zweite Auflage «Nachtrag») sind er-
folgt, die Einsprachen sind bearbeitet und das fakultative Refe-
rendum ist am 20. Dezember 2024 ungenutzt abgelaufen. Blei-
ben nur noch die Genehmigung durch den Kanton und die 
Rechtsmittel der vier entschiedenen Einsprachen. Somit kann 
das neue Baureglement im besten Fall im Verlauf des Jahres 
2025 in Kraft gesetzt werden. Das alte Baureglement und der Zo-
nenplan haben uneingeschränkte Gültigkeit bis der Raumpla-
nungsprozess abgeschlossen ist und das neue Baureglement 
mit Zonenplan rechtskräftig wird.

Baubewilligungen
Im Jahr 2024 bewilligten die Bauverwaltung, die Kommission 
Hoch- und Tiefbau sowie der Gemeinderat 177 Baugesuche:

Brandschutztechnische Bewilligungen
Im Jahr 2024 wurden vom Feuerschutzamt 22 Bewilligungen er-
teilt:

Vom Kaminfeger wurden im Berichtsjahr keine akuten Mängel 
bei Feuerungsanlagen festgestellt. Sämtliche kleineren Mängel 
konnten direkt mit der Bauherrschaft geklärt werden. An dieser 
Stelle bedanken sich die Verantwortlichen herzlich bei Kaminfe-
ger Paul Grässli und seinem Team für die hervorragende Zusam-
menarbeit.

Das Feuerschutzamt ruft in Erinnerung, dass jegliche Änderung 
und Neuerstellung von Feuerungsanlagen bewilligungspflichtig 
ist. Die Gesuche sind vor Installationsbeginn der Bauverwal-
tung, Lindenweg 4, einzureichen. Bei einem geplanten Einbau 
oder Änderung einer Feuerungsanlage wird der Bauherrschaft 
empfohlen, sich mit dem Ofenbauer oder Lieferanten einer Feu-
erung über die Einholung der Bewilligung abzusprechen. Nicht-
einholung einer Bewilligung oder Missachtung der feuerpolizei-
lichen Vorschriften kann bei einem Schadenfall zu erheblichen 
Problemen mit der Gebäudeversicherung führen.

2023 2024

Einfamilien- und Reiheneinfamilienhäuser neu 6 8

Mehrfamilienhäuser neu 4 1

Umbauten und Erweiterungen 32 20

Öffentliche Bauten und Anlagen (Um-/Neubauten, 
inkl. Sportanlagen) 5 5

Geschäftshäuser, Industrie- und Gewerbebauten 
(Um-/Neubauten) 6 3

Landwirtschaftliche Bauten und Anlagen 
(Um-/Neubauten) 3 5

Reklamebewilligungen 2 1

Photovoltaikanlagen 75 63

Wärmepumpen Luft/Wasser 15 10

Diverses (Abparzellierungen, Leitungsbauten, kleine 
Umbauten, Kleinbauten usw.) 54 61

In verschiedenen Bauarten enthalten 2023 2024

Bewilligungen im Melde- und Spezialverfahren 97 86

Bewilligungen im vereinfachten Verfahren 45 32

Bewilligungen im ordentlichen Verfahren 60 59

2023 2024

Brandschutztechnische Bewilligungen im Zusammen-
hang mit Neu- und Umbauten 18 10

Neuerstellung und Ersatz Holzfeuerungen und Kamine 
nicht im Zusammenhang mit Neubauten 14 12

2023 2024

Handänderungssteuern in CHF 597'556.45 862'026.40

Grundbuchgebühren in CHF 389'378.78 511'300.84

2023 2024

Durchgeführte Tagfahrten 37 37

Geschätzte Grundstücke 410 711

Geschätzte Gebäude 530 515

Anzahl versicherte Gebäude 4'075 4'084
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 PERSONALMUTATIONEN

Eintritte

Austritte

Dienstjubiläen 

 SOZIALAMT

Sozialhilfe – ein Recht auf Hilfe in Notlagen
Artikel 12 der Schweizer Bundesverfassung garantiert Men-
schen, die in Not geraten und nicht in der Lage sind, für sich zu 
sorgen, Hilfe, Betreuung und die Mittel, die für ein menschen-
würdiges Dasein unerlässlich sind. Auf eidgenössischer Ebene 
gibt es jedoch kein Sozialhilfegesetz. Die Ausgestaltung und die 
Ausrichtung der Sozialhilfe liegen in der Kompetenz der Kanto-
ne und Gemeinden. Diese stützen sich auf die Richtlinien zur 
Bemessung der Sozialhilfe, welche die SKOS (Schweizerische 
Konferenz für Sozialhilfe) für die ganze Schweiz bereitstellt.

Auf kantonaler Ebene legen Gesetze die Basis. Sozialhilfe wird 
nicht aus Barmherzigkeit gewährt, sondern es besteht ein ver-
fassungsmässig garantierter Rechtsanspruch. Dieser ist subsidi-
är. Sozialhilfe wird nur ausgerichtet, wenn die in Not Geratenen 
keine anderen Mittel haben oder wenn diese Mittel nicht ausrei-
chen. Der Bezug von Sozialhilfe ist an strenge Bedingungen ge-
knüpft. Es handelt sich um die letzte Anlaufstelle, wenn alle Sys-
teme der sozialen Sicherheit ausgeschöpft sind oder versagen. 
Die Sozialhilfe ist ein wichtiges Element unserer sozialen Sicher-
heit. Sie organisiert die Unterstützung im Notfall für Jede und 
Jeden nach dem Bedarf und sie stärkt den sozialen Zusammen-
halt in der Gesellschaft. 

Situation in der Gemeinde Grabs 
Klientinnen und Klienten mit sehr geringem Einkommen konn-
ten bzw. mussten wegen ungenügender oder gänzlich fehlender 
Beitragszeiten bei der RAV/ALV die wirtschaftliche Sozialhilfe der 
Gemeinde Grabs in Anspruch nehmen. Diese Menschen haben 
sehr unterschiedliche Profile und Lebensläufe. Manche benöti-
gen Sozialhilfe nur für ein paar Wochen, andere über mehrere 
Monate oder gar Jahre. Oftmals sind es Menschen, die aufgrund 
ihrer schwierigen Arbeitssituation psychisch erkrankt sind und 
Sozialhilfeleistungen benötigen, bis eine reguläre IV-Abklärung 
stattgefunden hat bzw. von der SVA ein Rentenzuspruch erfolgt. 
Grundsätzlich kann es Jede und Jeden treffen. Eine plötzliche 
Krankheit, ein Schicksalsschlag, eine Scheidung oder wie so oft 
ein Stellenverlust können stabile materielle Verhältnisse er-
schüttern und zur Armut führen. 

Die interne Stellenvermittlung konnte auch dieses Jahr wieder-
um Erfolge erzielen. Durch die vom Sozialamt eingesetzten Job-
coaches konnten diverse sozialhilfebeziehende bzw. langzeitar-
beitslose Klientinnen und Klienten wieder in den ersten Arbeits-
markt vermittelt und integriert werden. Ferner konnten einige 
Praktikumsstellen an Asylantinnen und Asylanten vermittelt 
werden, was nach der Beendigung des Praktikums zu einer Fest-
anstellung oder einer vorübergehenden Anschlusslösung führ-
te. Zudem sind für einzelne ukrainische Flüchtlinge befristete 
Einsatzverträge abgeschlossen worden.

Durch den Wiedereinstieg in das Berufsleben bzw. durch eine 
Festanstellung konnten erfreulicherweise einige Klientinnen 
und Klienten gänzlich von der Sozialhilfe abgelöst werden.

Eggenberger Werner Amtsleiter Grundbuchamt 40 Jahre

Schneider Karin Stv. des Ratsschreibers 25 Jahre

Steiner Mario Leiter Werkhof 25 Jahre

Hefti Werner Ratsschreiber 15 Jahre

Högger Ruth Mitarbeiterin Reinigung 10 Jahre

Jäger Eliane Mitarbeiterin Reinigung 10 Jahre

Tschirky Rahel Stv. Leiterin Sozialamt 10 Jahre

Demir Fatma Stv. Leiterin Betreibungsamt 5 Jahre

Jovancevic Zorica Mitarbeiterin Reinigung 5 Jahre

Saxer Nadine Leiterin Einwohneramt 5 Jahre

Zukaj Ardian Lernender 31.01.2024

Hörler Christian Technischer Kaufmann 23.02.2024

Stieger Silvia Mitarbeiterin Reinigung 31.03.2024

Bitschnau Annalena Sachbearbeiterin Grundbuchamt 09.04.2024

Hardegger Bernhard Hauswart Grabserberg 30.04.2024

Nadig Simon Projektleiter Smart Meter 30.04.2024

Stoffel Joëlle Sachbearbeiterin Kanzlei 31.05.2024

Huber Valeria Sachbearbeiterin Steueramt 31.07.2024

Hutter Robert Leiter Technische Betriebe 31.08.2024

Saxer Nadine Leiterin Einwohneramt 31.08.2024

Kühne Joël-Patrice Leiter Energie & Administration 
inkl. Projektleitung Smart Meter 12.09.2024

Maurer Dario Mitarbeiter Wasserversorgung 30.09.2024

Topic Matej Projektleiter Kommunikation/
Powerquality 31.10.2024

Amzaji Jasmin Mitarbeiter Wasserversorgung 27.12.2024

Heeb Franziska Mitarbeiterin Reinigung 31.12.2024

Bitschnau Annalena Sachbearbeiterin Grundbuchamt 01.02.2024

Raileanu Dumitru Hilfsmonteur Technische Betriebe 01.02.2024

Rainer Mario Leiter Technische Betriebe 01.02.2024

Tischhauser Beat Hauswart Verwaltung 12.02.2024

Kaiser Nico Hauswart Unterdorf 01.03.2024

Vukelic Marko Sachbearbeiter Steueramt 01.04.2024

Jäger Killian Hauswart Kirchbünt 01.06.2024

Kühne Joël-Patrice Leiter Energie & Administration 
inkl. Projektleitung Smart Meter 01.06.2024

Pfiffner Patricia Leiterin Einwohneramt 01.07.2024

Brander Aline Lernende 01.08.2024

Dervishi Arbrita Sachbearbeiterin Steueramt 01.08.2024

Fabri Perez Arianna Lernende 01.08.2024

Shabani Erdona Sachbearbeiterin Grundbuchamt 01.08.2024

Amzaji Jasmin Mitarbeiter Wasserversorgung 15.09.2024

Müller Sabrina Sachbearbeiterin Steueramt 01.10.2024
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Alimentenbevorschussung
Gemäss kantonalem Gesetz über Inkassohilfe und Vorschüsse 
für Unterhaltsbeiträge (sGS 911.51; abgekürzt GIVU) leistet die 
politische Gemeinde am zivilrechtlichen Wohnsitz des minder- 
und volljährigen Kindes unentgeltlich Inkassohilfe oder Vor-
schüsse, wenn die Eltern ihrer Unterhaltspflicht nicht oder nicht 
rechtzeitig nachkommen. Anspruch auf Inkassohilfe haben 
auch Erwachsene (für ihre eigenen Unterhaltsbeiträge aus 
Scheidungs-, Trennungs- oder Auflösungsurteilen).

Die Gesuche um Bevorschussung und Inkassohilfe von Unter-
haltsbeiträgen sind im Jahr 2024 leicht gesunken. Das Sozial-
amt Grabs bewirtschaftete im Verlaufsjahr insgesamt 16 Dossi-
ers (inkl. 21 betroffene Kinder- und Jugendliche).  

Asylsuchende/Flüchtlinge
2024 war für das Sozialamt wiederum ein sehr herausfordern-
des Jahr, da die der Gemeinde vom Kanton bzw. dem Trägerver-
ein Integrationsprojekte St.Gallen (TISG) zugewiesenen Asyl-/
Flüchtlingsfälle stetig zunahmen. 

Der Krieg in der Ukraine beeinflusst weiterhin die Aufnahmezah-
len in der Schweiz. Seit April 2022 gewährt die Schweiz Geflüch-
teten aus der Ukraine vorübergehenden Schutz. Die betroffenen 
Personen müssen kein Asylverfahren durchlaufen, sondern er-
halten in einem schnellen Verfahren den «Schutzstatus S». Da-
für müssen die Schutzsuchenden ein entsprechendes Gesuch 
einreichen und sich in einem Bundesasylzentrum (BAZ) regis
trieren lassen. Anschliessend erfolgt die Zuweisung dieser Men-
schen durch den Kanton bzw. den TISG an die Gemeinden. Der 
Schutzstatus wurde um ein weiteres Jahr verlängert. 

Im letzten Jahr wurden in der Schweiz bis Ende November 2024 
rund 25'900 neue Asylgesuche gestellt. Dies ist ein Rekordwert. 

Der Schwerpunkt der Migration liegt auf der zentralen Mittel-
meer- und auf der Balkanroute. Die meisten Asylgesuche stellen 
nach wie vor Personen aus Afghanistan und aus der Türkei.

Es sieht nicht so aus, als ob die Flüchtlingszahlen im Jahr 2025 
abnehmen werden. Die Gemeinde Grabs ist deshalb nach wie 
vor dankbar, wenn freier Wohnraum gemeldet wird, damit die 
Unterbringung für weitere vom Kanton zugewiesene Flüchtlin-
ge und Schutzsuchende gewährleistet werden kann.

 STEUERAMT

Im Berichtsjahr ergaben die Steuern der natürlichen Personen 
inkl. Nachzahlungen CHF 16'404'577.06. Im Budget vorgesehen 
waren 16'000'000 Franken. Die Steuerkraft pro Einwohner der na-
türlichen Personen betrug 2'554 Franken (Vorjahr 2'490 Franken).

Anzahl Steuerpflichtige

Davon 570 Pflichtige ohne Einkommens- und Vermögenssteuer 
(Bagatellfälle sekundär, Wochenaufenthalter usw.).

Stand der Veranlagungsarbeiten
Die Mitarbeitenden des Steueramtes und die kantonalen Steu-
erkommissäre erledigten bis Ende Jahr 86.54% (Vorjahr 80.73%) 
der Steuerveranlagungen 2023 definitiv. Der Veranlagungs-
schnitt im ganzen Kanton beträgt 83.14%. 

Das Steueramt und die kantonalen Steuerkommissäre sind nun 
gefordert, die pendenten Steuererklärungen 2023 möglichst 
speditiv zu veranlagen und in den ersten drei Monaten des Jah-
res 2025 definitiv zu erledigen.

Ablieferungen
Vom Steuereingang an Kantons- und Gemeindesteuern wurden 
folgende Ablieferungen vorgenommen:

Kanton	 12'000'115.14
Politische Gemeinde	 16'673'759.02
Evangelische Kirchgemeinde	 1'629'064.82
Katholische Kirchgemeinde	 714'425.21
Christkatholische Kirche SG	 754.02
Feuerwehr	 385'896.87

Verrechnungssteuer
Den Steuerpflichtigen konnten CHF 5'467'311.55 an Verrech
nungssteuern gutgeschrieben werden.

Veranlagungsentschädigungen/Bezugsprovisionen
Für den Steuerbezug bzw. die Veranlagungen wurden 2024 fol
gende Veranlagungsentschädigungen und Bezugsprovisionen 
an die Politische Gemeinde vergütet:

Kanton	 236'280.00
Evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams	 50'383.45
Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs	 22'095.60
Christkatholische Kirche SG	 120.00
Total	 308'879.05

	TIEFBAU (STRASSENBAU, KANALISATION 
	 UND WASSERBAU)

Im Dezember 2023 ereigneten sich in der Gemeinde Grabs drei 
Erdrutsche. An der Leversbergstrasse im Gebiet «Brennerswis/
Leversberg» kam es neben dem Mammetbächli unterhalb der 
Strasse zu einem Rutsch. Dieser Schaden konnte mittels einer 
kleinen Blocksteinmauer behoben werden. Vor dem Blutlosen-
bach im Gebiet «Tobelsäge» rutschte der Hang unterhalb der 
Strasse ab. Die Strasse wurde mittels einem Holzverbau gesi-
chert. Bei der geodätischen Überwachung der Strasse wurde 
festgestellt, dass diese stellenweise immer noch rutscht. Es wer-
den weitere geologische Untersuchungen durchgeführt, damit 
die entsprechenden Massnahmen eingeleitet werden können. 
Im Gebiet «Franzosenloch» rutschte der Hang einer alten Depo-
nie ab. Untersuchungen eines Geologen ergaben, dass der dort 
liegende Müll entfernt werden muss. Dies konnte im August 
durch den Zivilschutz erledigt werden.

2023 2024

Jahressteuerpflichtige 5'235 5'344

Unterjährig Steuerpflichtige 101 102

Total 5'336 5'446
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In der Beuschenbüntstrasse «Ost» (Baulos 2024, Meinrads- bis 
Hugobühlstrasse) und in der Hugobühlstrasse (Beuschenbünt
strasse bis Kirchgasse) wurden ab Juni die Werkleitungen neu 
verlegt. Zudem ist im erwähnten Abschnitt der Beuschenbünt
strasse die Meteorwasserleitung komplett erneuert worden.

Anfangs 2024 wurde die Querung über den Sonnmattweg 15-26 
erstellt. Im Anschluss folgten die Instandstellung der Vorplätze 
sowie die Bepflanzung.

Der Spielplatz Unterdorf ist zur Freude der Kinder im letzten 
Jahr komplett neu erstellt worden.

Die Brücke am Bahnweg über den Grabserbach (GB14) hatte 
eine Gewichtsbeschränkung von 12 t und die Tragkonstruktion 
aus Stahl war in einem schlechten Zustand. Deshalb wurde sie 
komplett mit den Widerlagern neu gebaut und auf 40 t ausge-
legt. Aufgrund des Neubaus konnte der Einlenker in den Hinte-
ren Grabserbachweg neu gestaltet und verbessert werden.

Bei der Brücke an der Hugobühlstrasse über den Lognerbach 
(LO2, Untergatter) waren die Stahlträger gemäss Brückenkatas-
ter in einem schlechten bis alarmierenden Zustand. Darum wur-
de entschieden, die Brückenplatte neu zu erstellen. Die Widerla-
ger konnten übernommen werden und mussten nur geringfügig 
angepasst und saniert werden. Wegen der komplizierten Geo-
metrie und dem nötigen Transport wurde die Brücke in zwei 
Hälften vorfabriziert.

Bei der Brücke an der Hasenbüntstrasse über den Grabserbach 
(GB9) war der Belag infolge von Rissen undicht. Dies führte zu 
Aussinterungen und Feuchtstellen auf der Unterseite der Natur-
steinbogenbrücke. Belag und Kofferung wurden entfernt und 
die Brücke mit einer Betonplatte überbetoniert und abgedich-
tet. Anschliessend sind die schlechten Fugen der Natursteine 
saniert und die ganze Unterseite sandgestrahlt worden. Die Ge-
wichtsbeschränkung bleibt bestehen, da die Brücke nur im Ein-
bahnverkehr befahren wird und von der Werdenstrasse her mit 
grossen Lastwagen sowieso nicht befahren werden kann.

An der Rietzaunstrasse und am Rauchenschildweg wurde eine 
Deckbelagsanierung vorgenommen. Vorgängig sind die grossen 
Unebenheiten durch shiften ausgeglichen worden.

An der Mühlbachstrasse West (zwischen Staats- und Fabrik
strasse) wurden der Deckbelag saniert und die Schachtdeckel 
ausgetauscht.

 UMWELTSCHUTZ

Haushaltkehricht

Spezialsammlungen
Die Grundgebühr deckt die Kosten für die Grünabfuhr sowie für 
die Verwaltung, die Infrastruktur und den Unterhalt der Wert-
stoffsammlung. Folgende Mengen wurden im vergangenen Jahr 
gesammelt:

 ZIVILSTANDSAMT WERDENBERG

Im vergangenen Jahr verarbeitete das Zivilstandsamt für die Re-
gion insgesamt 2'091 Zivilstandsereignisse (Vorjahr: 1'960):

2023 2024

Haushaltkehricht 1'469 to 1'408 to

2023 2024

Grünabfuhr 1'568 to 1'726 to

Altglas 133 to 132 to

Blechdosen 9 to 9 to

Leichteisen 18 to 24 to

Altpapier 145 to 137 to

Karton 68 to 74 to

2023 2024

Geburten 996 1'017

Trauungen 166 139

Todesfälle 464 484

Kindesanerkennungen 84 88

Einbürgerungen 142 250

Diverse (Namensänderungen usw.) 108 113
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BERICHT SCHULE
Schulrat

Vorburger Hansjürg, Staudenstrasse 24	 seit 2021	 Präsident
Good Sibylle, Obere Kirchbüntstrasse 9 (Gemeinderätin)	 seit 2025	 Vizepräsidentin
Eberhard Philipp, Laufenbrunnenstrasse 24	 seit 2025
Reich Daniel, Dachsweg 3	 seit 2017
Sprecher Mirjam, Rietstrasse 26	 seit 2021

Kobelt Esther, Oberstufenlehrerin	 seit 2024	 Lehrerinnen-/Lehrervertreterin
Künzli Susanne, Schulleiterin	 seit 2018	 Schulleiterinnen-/Schulleitervertreterin

Jud Lara, Schulsekretärin	 seit 2021	 Protokoll, Sekretariat

Schulverwaltung / Schulsekretariat, Rathaus

Vorburger Hansjürg, Schulratspräsident	 hansjuerg.vorburger@schulegrabs.ch	 081 772 09 01

Jud Lara, Schulsekretärin	 lara.jud@schulegrabs.ch	 081 772 09 00

Schulleitungen

Eggenberger Lorenz, Schulleiter Oberstufe Kirchbünt	 kirchbuent@schulegrabs.ch	 081 772 09 81
Zäch Florian, Schulleiter Oberstufe Kirchbünt

Künzli Susanne, Schulleiterin Quader	 quader@schulegrabs.ch	 081 772 09 41

Gantenbein Saskia, Schulleiterin Feld	 feld@schulegrabs.ch	 081 772 09 21

Flühler Christina, Schulleiterin Berg und Unterdorf	 berg@schulegrabs.ch	 081 772 09 11
	 unterdorf@schulegrabs.ch	 081 772 09 61

www.grabs.ch / Schule
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 VORWORT DES SCHULRATSPRÄSIDENTEN

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Das Jahr 2024 ist Geschichte und hat im Schulbereich wichtige 
Weichen für die Zukunft gestellt. Dazu haben Sie als Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger einiges beigetragen. Die knappe Nicht-
wiederwahl von Katrin Schulthess und der Rücktritt von Timon 
Hofmänner haben den Schulrat personell verändert. Ich bedanke 
mich bei Katrin Schulthess für ihren vielfältigen und engagierten 
Einsatz für die Schule Grabs und bei Timon Hofmänner für sein 
umsichtiges Handeln im Bereich seiner Ressorts. Personell gibt es  
einige wenige Veränderungen. Die Schule Grabs ist nach wie vor 
ein attraktiver Arbeitgeber, was die wenigen Fluktuationen und 
die schnelle Findung von Personal zeigen. 

Attraktivität erhalten
Um ein attraktiver Arbeitgeber bleiben zu können, muss ange-
sichts von fünf Raumprovisorien das Schulhaus Feld dringend 
erweitert werden und bis im August 2028 bezugsbereit sein. Un-
sere Erhebungen zeigen den konkret den Schulkreisen zugewie-
senen Zustrom aller bekannten Geburten der noch nicht einge-
schulten Kinder.

Aufgrund dieser Daten ist eine Erweiterung des Schulhauses    
Feld unumgänglich, weil es dort nur sechs Klassenzimmer und 
nur einen nutzbaren Gruppenraum gibt. Dazu kommt, dass die 
gleich daneben angedachte Kinderbetreuung auch «Schulraum» 
braucht. Diese Erweiterung im Feld korrespondiert mit den Zu-
strömen und ist um einiges günstiger, als die auch schon ins Spiel 
gebrachte Erweiterung im Unterdorf, wo es bezüglich des Zu-
stroms genügend Raum hat.

Mitwirkung hat Klärung gebracht
Die Mitwirkung bei der Ausgestaltung der Turnhallen hat insofern 
Klarheit gebracht, als eine Dreifachhalle beim Feld nicht er-
wünscht ist, dafür eine Sporthalle «Mühlbach». Für die seit 2020 
umsichtige und langfristige Schulraumplanung ist dies eine wich-
tige Erkenntnis. Da die Schule im Hinblick auf das Jahr 2040 und 
darüber hinaus nur eine Einfachhalle braucht, kann jetzt im Feld 
mit einer Einfachhalle geplant werden. Eine Einfachhalle hat we-
gen der Lärmemissionen für den Schulbedarf auch Vorteile ge-
genüber einer Dreifachhalle. Die Planung wurde Ende 2024 be-
reits in Angriff genommen und die Erweiterung des Schulhauses 
Feld sowie der Bau der Einfachhalle kommen dann im März 2026 
an die Urne. 

Wenn danach noch die rückgestellte Mitteltraktsanierung Kirch-
bünt umgesetzt werden kann, ist die Schule bis 2040 und voraus-
sichtlich noch länger räumlich bestens ausgestattet. Im Moment 
ist es leider eine dauernde Gratwanderung, ob der Raum inkl. der 
Nutzung aller Provisorien ausreicht oder nicht. 

Beim Doppelkindergarten «Mühlbach» konnte 2024 ein Spaten-
stich im Beisein der Kinder durchgeführt werden; der Baufort-
schritt ist planmässig vorangeschritten. Auch der Umbau des 
Gehlerhauses ist auf Kurs. Dort soll der Schule Raum für Gestal-
tung und Begabungsunterricht zur Verfügung stehen.

Finanzbedarf
Wir budgetieren jeweils sieben Monate vor Beginn des neuen 
Schuljahres. Zur Budgetzeit sind deshalb die Klasseneinteilungen 
und der Personalbedarf teils noch ungewiss und können bis zu 
einem Finanzaufwand von gegen 500'000 Franken variieren. 
Umso wichtiger ist eine Planung mit allen möglichen Varianten 
und zudem die Erfahrung. Eine genaue und detaillierte Budgetie-
rung sowie der Verbrauch im aktuellen Jahr sind uns sehr wichtig. 
Ebenso wichtig ist aber auch, dass wir ein für alle Kinder passen-
des Bildungsangebot gestalten. Die Erfolgsrechnung 2024 und 
das Budget 2025 zeigen, dass uns dies gesamthaft gesehen ein-
mal mehr sehr gut gelungen ist. Es handelt sich dabei um eine 
Punktlandung, die deshalb zustande gekommen ist, weil wir vie-
les mehrfach abgewogen haben, uns im Jahr 2024 um ein sehr 
«schlankes» Budget bemüht haben und dies auch für 2025 wieder 
so umsetzen. Die Kosten-Nutzen-Optimierung ist uns angesichts 
des steigenden und zukunftsweisenden Finanzbedarfs extrem 
wichtig. Wir konzentrieren uns dabei auf Notwendigkeiten und 
behalten das «Nice-to-have» nur als Option im Hinterkopf, denn 
der verantwortungsvolle Umgang mit dem Steuergeld ist uns in 
Abwägung mit dem dringend notwendigen Bedarf sehr wichtig.

Grabs verändert sich
Grabs ist keine Insel. Wie das Umfeld, wird auch Grabs zuneh-
mend heterogener. Diese Veränderung spürt man in der Schule 
sehr deutlich. Menschen sind alle unterschiedlich und sie alle 
wollen gesehen werden. Kinder erst recht. Dies bedingt gerade in 
einem integrativen System individuellen Unterricht in dem Mas-
se, wie es die Beziehung zu jedem Kind und dessen Leistungsver-
mögen erfordert und ermöglicht. Einfach gesagt: Jedes Kind 
muss die Chance sehen, im Schulalltag geschätzt zu werden und 
erfolgreich sein zu können. Man kann keine Klassen beschulen, 
nur Kinder. Dies greift mit zunehmender Vielfalt und Heterogeni-
tät massiv in den Schulalltag und in das Schulsystem ein. Die 
Schule der Zukunft wird sich ändern, denn die Kinder wollen in 
der Präsenz sein, wollen sich einbringen können, nur dann ist die 
notwendige Motivation für den Bildungserfolg gesichert. Wir be-
finden uns mitten in einer Schul-Zeitenwende. Wer sich dagegen 
wehrt, wird es schwer haben, den Anschluss an die Neuzeit nicht 
zu verpassen. All das bedingt ein systemisches Vorgehen, was in 
einem kantonal starr vorgegebenen System nicht so einfach ist. 
Es braucht von unten her den Mut, dies in Angriff zu nehmen. Vie-
les ist trotz Vorgaben möglich. Dafür braucht es aber auch ganz 
profane Dinge, wie den Raum. Und es braucht die Erkenntnis, 
dass sich Schule verändern darf und muss. 

Es braucht auch Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
Ihr Vertrauen in die Schule Grabs und den eingeschlagenen Weg. 
Dafür herzlichen Dank.

Grabs, im Februar 2025
Hansjürg Vorburger, Schulratspräsident



21

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e

 SCHULVERWALTUNG

Die Schulverwaltung ist, gemeinsam mit dem Präsidium, die 
zentrale Anlaufstelle für organisatorische Belange der Schule. 
Mein Arbeitsalltag ist geprägt von Vielseitigkeit und Dynamik – 
kein Tag gleicht dem anderen. Während einige Aufgaben plan-
bar sind, gibt es viele unerwartete Herausforderungen, die 
schnelle Entscheidungen und Flexibilität erfordern. Gerade in 
solchen Momenten ist es wichtig, Ruhe zu bewahren und situa-
tionsgerecht zu handeln.

Diese Mischung aus Planbarkeit und Spontanität ist genau das, 
was ich an meiner Arbeit so schätze. Auch wenn die Tage oft 
lang sind, empfinde ich es als erfüllend, einen Beitrag für die 
Mitarbeitenden, die Kinder und die Eltern zu leisten. Es ist eine 
verantwortungsvolle Aufgabe, die viel Aufmerksamkeit und Or-
ganisationstalent verlangt – aber genau das macht sie so span-
nend.

Manche Tage sind besonders fordernd: Das Telefon klingelt, pa-
rallel wartet die Arbeit am Computer, und zugleich steht jemand 
im Büro, der ein dringendes Anliegen hat. Für Aussenstehende 
mag dieser Alltag oft ruhig wirken, doch wer die Schule kennt, 
weiss, dass hier immer etwas los ist. Selbst wenn das rote Täfel-
chen signalisiert, dass das Büro nicht besetzt ist, ist die Verwal-
tung aktiv – sei es im Hintergrund oder an anderen Orten der 
Schule.

Ich arbeite in einem kleinen, eingespielten Team, bestehend aus 
dem Schulratspräsidenten und mir. Gemeinsam übernehmen 
wir nicht nur administrative Aufgaben, sondern kümmern uns 
auch um viele Themen, die weit über Bürokratie hinausgehen. 
Das soziale Gefüge der Schule ist komplex und unsere Arbeit 
trägt wesentlich dazu bei, dass alles reibungslos funktioniert. 
Diese enge Zusammenarbeit ist für mich ein zentraler Baustein, 
um den Anforderungen gerecht zu werden.

Besonders schätze ich die Verantwortung, die meine Aufgabe 
mit sich bringt. Mit klarer Struktur, bedachter Planung und ei-
nem offenen Ohr für alle Beteiligten möchte ich die Schulver-
waltung so gestalten, dass sie ein zuverlässiger Partner für die 
gesamte Schulgemeinschaft bleibt. Die Unterstützung von Kin-
dern, Eltern und Mitarbeitenden steht für mich dabei immer im 
Mittelpunkt.

Das Büro der Schulverwaltung ist ein Teil der «Grabser Zukunfts-
schmiede» – ein Ort, an dem Visionen und Pläne für die Zukunft 
der Schulgemeinschaft entstehen. Ich bin stolz darauf, hier mit-
zuwirken, und sehe meine Aufgabe nicht nur als Beruf, sondern 
auch als wertvollen Beitrag zur Gestaltung der Zukunft unserer 
Schule.

Lara Jud, Schulsekretärin

 ELTERN UND ANLÄSSE

Als Schulrätin mit Verantwortung für das Ressort «Eltern und 
Anlässe» ist es mir ein grosses Anliegen, eine Brücke zwischen 
Schule und Elternhaus zu schlagen. Aus meiner Erfahrung als 
Mutter und langjährige Klassenassistentin weiss ich, wie ent-
scheidend eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen Eltern und Schule für das Wohl der Kinder ist.

Einen wichtigen Beitrag dazu leisten gezielte Anlässe, die Raum 
für Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben schaffen. 
Dabei geht es weniger um grosse Gesten oder spektakuläre Pro-
gramme, sondern vielmehr um ein feines Gespür dafür, wie die 
Welten «Schule» und «Elternhaus» auf harmonische Weise zu-
sammenfinden können.

Ein zentraler Ort, an dem dieser Austausch gefördert wird, ist die 
«ElternmitWirkung», die in Grabs seit geraumer Zeit etabliert ist. 
Diese Plattform dient nicht nur der Kommunikation, sondern 
erweist sich als wertvolles Bindeglied zwischen Lehrpersonen, 
Eltern sowie Schülerinnen und Schülern. Meine Aufgabe sehe 
ich darin, diese Zusammenarbeit zu begleiten, zu unterstützen 
und weiterzuentwickeln.

Mit meiner Ausbildung als Floristin bringe ich eine besondere 
Perspektive in meine Arbeit ein: Es sind oft die kleinen Details, 
die einen grossen Unterschied machen. Mit Freude gestalte ich 
Anlässe und achte darauf, sie mit persönlichen und liebevollen 
Akzenten zu bereichern. Ob ein sorgfältig dekorierter Raum 
oder eine herzliche Begrüssung – kleine Gesten können grosse 
Wirkung entfalten. Auch wenn nicht alles auf Anhieb gelingt, 
sehe ich darin eine Chance, neue Wege zu erkunden und kreati-
ve Lösungen zu entwickeln.

Es bereitet mir Freude, das Zusammenwirken von Eltern, Lehr-
personen und Kindern zu beleben und durch meine eher leise, 
aber engagierte Art zur Bereicherung des schulischen Umfelds 
beizutragen. Mein Ziel ist es, das Miteinander durch verbinden-
de Anlässe und eine offene Kommunikation zu stärken und so 
eine positive Atmosphäre zu schaffen, in der sich alle Beteiligten 
wohl und wertgeschätzt fühlen.

Ich danke allen Beteiligten für ihre Unterstützung und freue 
mich darauf, auch in Zukunft gemeinsam mit ihnen die Schule 
als einen Ort der Begegnung und des Miteinanders zu gestalten.

Mirjam Sprecher, Schulrätin
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 MEDIEN UND INFORMATIK

Die rasante Entwicklung der digitalen Technologien hat das Le-
ben unserer Gesellschaft tiefgreifend verändert. Besonders so-
ziale Medien und digitale Endgeräte spielen heute eine zentrale 
Rolle in der Alltagsgestaltung – auch bei Kindern und Jugendli-
chen. Diese Technologien bieten vielfältige Möglichkeiten zur 
Vernetzung, Wissensvermittlung und Kreativität, bringen je-
doch auch Herausforderungen mit sich, insbesondere im Hin-
blick auf Bildschirmzeit und deren Auswirkungen auf die Kon-
zentration, Gesundheit und das soziale Miteinander.

Studien zeigen, dass ein bewusster Umgang mit Bildschirmzeit 
essenziell ist, um die positiven Aspekte der Digitalisierung opti-
mal zu nutzen und gleichzeitig potenziellen Risiken wie Ablen-
kung, digitalem Stress und körperlichen Beschwerden entge-
genzuwirken. Gerade im schulischen Kontext kommt es darauf 
an, den verantwortungsvollen Einsatz digitaler Medien zu för-
dern und klare Strukturen für eine gesunde Nutzung zu schaf-
fen. Die Schule hat es sich zur Aufgabe gemacht, durch innovati-
ve Projekte und Anschaffungen die Chancen der Digitalisierung 
nachhaltig zu nutzen und gleichzeitig die Medienkompetenz al-
ler Beteiligten zu stärken.

Im vergangenen Jahr wurde die Ausstattung mit moderner 
Technologie konsequent vorangetrieben. Ein zentraler Schritt 
war die Anschaffung eines Klassensatzes iPads pro Schulhaus 
für die Nutzung bis zur 5. Klasse. Diese Massnahme dient nicht 
nur der Förderung digitaler Kompetenzen, sondern auch der 
Unterstützung eines interaktiven und abwechslungsreichen Un-
terrichts. Die iPads ermöglichen:
•	 Individuelles Lernen durch den Zugriff auf eine Vielzahl von 

Bildungsapps und Lernplattformen.
•	 Förderung von Kreativität und Problemlösungsfähigkeiten 

durch digitale Projekte.
•	 Verbesserte Chancengleichheit durch eine einheitliche tech-

nische Ausstattung.

Die Einführung der iPads wurde durch umfassende Schulungen 
für Lehrkräfte und technische Supportstrukturen begleitet, um 
eine reibungslose Integration in den Schulalltag zu gewährleis-
ten.

Ein weiteres Highlight des Jahres war die erfolgreiche Einfüh-
rung der Schulmanagement-Software «PUPIL». Dieses System 
erleichtert nicht nur die Verwaltung schulischer Prozesse, son-
dern hat sich insbesondere in der Elternkommunikation als 
grosser Fortschritt erwiesen. Die wichtigsten Vorteile der 
«PUPIL»-App umfassen:
•	 Effiziente Kommunikation: Eltern werden schnell und zuver-

lässig über schulische Belange informiert, beispielsweise 
durch Push-Benachrichtigungen zu Terminen, Stunden-
planänderungen oder wichtigen Mitteilungen.

•	 Datenschutz und Sicherheit: Die «PUPIL»-App erfüllt alle ge-
setzlichen Datenschutzanforderungen und bietet eine sichere 
Plattform für die Kommunikation.

•	 Transparenz und Übersichtlichkeit: Eltern haben einen direk-
ten Überblick über den organisatorischen Ablauf ihres Kin-
des.

Die Einführung von «PUPIL» wurde von allen Beteiligten – Lehr-
kräften, Eltern und Schüler/-innen – positiv aufgenommen. Die 
einfache Bedienbarkeit und die klare Struktur der App haben 
massgeblich dazu beigetragen, dass das System schnell akzep-
tiert und genutzt wurde.

Die Erfolge des letzten Jahres bestärken uns darin, die Digitali-
sierung unserer Schule weiter voranzutreiben. Neben dem Aus-
bau technischer Infrastruktur bleibt die Vermittlung von Medi-
enkompetenz ein zentrales Anliegen. Ziel ist es, alle Beteiligten 
– Schüler/-innen, Lehrkräfte und Eltern – optimal auf die Anfor-
derungen einer digitalen Zukunft vorzubereiten. Gleichzeitig 
wird der Fokus weiterhin auf einem bewussten Umgang mit di-
gitalen Medien und einer gesunden Balance zwischen analogem 
und digitalem Leben liegen.

Daniel Reich, Schulrat

 GESUNDHEIT UND SICHERHEIT

Mit dem Ende des Schuljahres 2023/24 hatten wir Dr. Göran 
Hagne zu verabschieden, der während Jahrzehnten als Schul-
zahnarzt tätig war. Ihm und seinem Team gebührt unser herzli-
cher Dank für den treuen Dienst. Die schulzahnärztliche Versor-
gung bleibt weiterhin durch Dr. Philipp Gabriel in Grabs sowie 
Dr. Urs Schönenberger und das Unique Dental Center in Buchs 
gewährleistet.

Die schulärztlichen Untersuchungen im grossen Kindergarten, 
der 5. Klasse und der 2. Oberstufe werden vom Ärztehaus am 
Dorfplatz sowie der Praxis am Lindenweg durchgeführt. Auch 
ihnen danken wir herzlich für ihren wertvollen Einsatz für die 
Grabser Bevölkerung.

Im Bereich «Sicherheit» haben sich die jährlichen Evakuations-
übungen fest etabliert. Um deren Wirksamkeit zu steigern, wird 
der Schwierigkeitsgrad kontinuierlich erhöht. Die Oberstufe übt 
beispielsweise mit der Rauchmaschine der Feuerwehr und auch 
auf Primarstufe werden die Szenarien realitätsnäher gestaltet, 
wenn auch ohne Rauch. Einzig in den Kindergärten werden die 
Übungen vorangekündigt, um die Jüngsten behutsam darauf 
vorzubereiten. Den Lehrpersonen, die für diese wichtigen Übun-
gen auch mal Prüfungen unterbrechen müssen, und dem Feuer-
wehrkommando, das diese Übungen mit uns durchführt, gilt 
mein besonderer Dank

Eine Neuheit waren die Brandschutzschulungen im November, 
die an zwei Mittwochnachmittagen durchgeführt wurden. In 
Theorie und Praxis lernten die Teilnehmenden das Vorgehen 
der Feuerwehr kennen und übten den Umgang mit verschiede-
nen Brandlöschmitteln – wertvolle Erfahrungen für den Ernst-
fall.

Nach der Totalrevision des Krisenkonzepts im Vorjahr wurde 
2024 das Sicherheitshandbuch vollständig überarbeitet. Es um-
fasst neben allgemeinen Sicherheitsbestimmungen auch pra-
xisnahe Checklisten für den Schulalltag. Um eine einfache und 
stets aktuelle Nutzung zu gewährleisten, wurde das Handbuch 
digitalisiert.
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Als scheidender Schulrat verfasse ich diesen Bericht zum letzten 
Mal. Ich bedanke mich bei der Grabser Bevölkerung für das ge-
schenkte Vertrauen, beim Schulrat und den Schulleitungen für 
die konstruktive Zusammenarbeit sowie bei allen Lehrpersonen 
für ihr engagiertes Wirken zum Wohl der Grabser Kinder und da-
mit unserer zukünftigen Generationen.

Timon Hofmänner, Schulrat

 SCHULEINHEITEN BERG UND UNTERDORF
 
Das vergangene Jahr war für uns in vielerlei Hinsicht erfreulich 
und erfolgreich. Gemeinsam ist es uns gelungen, eine positive 
und inspirierende Lernumgebung zu schaffen, die sowohl die 
Schülerinnen und Schüler als auch die Lehrpersonen-Teams von 
Berg und Unterdorf weiter gebracht hat. Im Mittelpunkt unserer 
täglichen Arbeit standen das Kerngeschäft «Unterricht» und tra-
gende Beziehungen. Es wurde grossen Wert darauf gelegt, so-
wohl die individuellen Bedürfnisse der Schülerinnen und Schü-
ler zu berücksichtigen, als auch ihre persönliche Entwicklung 
gezielt zu fördern. Durch klare Zielsetzungen und kontinuierliche 
Reflexion ist es uns gelungen, diverse Lernprozesse anzustossen. 

Engagiertes Teamwork
2024 war geprägt von einem aussergewöhnlichen Teamgeist. 
Die Lehrpersonen trugen durch ihr Engagement und ihre Zu-
sammenarbeit massgeblich zum Erfolg bei. Die offene Kommu-
nikation, gegenseitige Unterstützung und gemeinsame Lö-
sungsfindung standen dabei stets im Vordergrund. Die kollekti-
ve Stärke und der Einsatz jeder einzelnen Lehrperson machten 
es möglich, aussergewöhnliche Herausforderungen zu bewälti-
gen und gemeinsam neue Wege zu beschreiten.

Besondere Schulanlässe 
Highlights waren die vielfältigen Schulanlässe, die unsere Ge-
meinschaft bereichert haben. Von Projekten, Begabungsförde-
rungs-Angeboten, Lagern und Exkursionen bis hin zu kulturellen 
und sportlichen Veranstaltungen wurde den Schülerinnen und 
Schülern auch im abgelaufenen Jahr ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. Diese besonderen Anlässe stärken nicht 
nur den Teamgeist, sondern fördern auch das soziale Miteinan-
der und die persönliche Identifikation mit der Schule Grabs. 

Projekttage im Mai 2024
Die Lehrpersonen der beiden Schulhäuser Berg und Unterdorf 
haben sich entschieden, ihre Projekttage gemeinsam durchzu-
führen. Der Schwerpunkt galt dem naturwissenschaftlichen 
Forschen, ganz im Sinne von:

Erkläre mir, und ich vergesse
zeige mir, und ich erinnere mich
lass es mich tun, und ich verstehe!

Den Schülerinnen und Schülern standen mehr als hundert Ex-
perimente (zu den fünf Sinnen und im Bereich der Mathematik) 
zum entdeckenden und handlungsorientierten Lernen zur Ver-
fügung. Mit grosser Neugierde und viel Spass wurde in alters-
durchmischten Gruppen getüftelt, ausprobiert und neues Wis-
sen erworben. 

Weihnachtsmarkt
Ende November fand im Schulhaus Berg ein Weihnachtsmarkt 
statt, bei welchem die vier Klassen ihre wunderschönen und 
aufwendig gestalteten Werk-Arbeiten zum Kauf anboten und die 
«ElternmitWirkung» fürs leibliche Wohl sorgte. 

Den grossen Erlös von CHF 4'404.60 haben wir mit viel Freude 
der Stiftung «Kinderhilfe Sternschnuppe» überwiesen. Diese 
Stiftung ist eine gemeinnützige schweizweit tätige Non-Profit-
Organisation mit Geschäftsstellen in Zürich und Lausanne. Seit 
1993 bringt sie Freude und Abwechslung in das Leben von Kin-
dern und Jugendlichen, die mit einer Krankheit oder Beein-
trächtigung leben. 

Vorfreude und Ausblick 
Es ist eine Freude, dem neuen Doppelkindergarten Mühlbach 
beim Wachsen zuzuschauen. 

Wenn weiterhin alles nach Plan läuft, ist er im Juli 2025 bezugs-
bereit und die beiden Kindergartenklassen, welche aktuell im 
Pavillon beim Schulhaus Kirchbünt untergebracht sind, dürfen 
umziehen. 
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Wir freuen uns darauf, im Schulhaus Unterdorf (1. bis 6. Klassen 
und Einschulungsjahr) und im neuen Gebäudekomplex Mühl-
bach (vier Kindergartenklassen) bald vollzählig zu sein. 

Wir blicken mit Dankbarkeit auf ein gelungenes 2024 zurück und 
freuen uns darauf, auch in Zukunft gemeinsam daran zu arbei-
ten, die Schule Grabs als lebendigen und inspirierenden Lernort 
weiterzuentwickeln.

Christina Flühler, Schulleitung Berg und Unterdorf

 SCHULEINHEIT FELD

Der Start ins Kalenderjahr 2024 ging ruhig und unaufgeregt von-
statten, dafür mit einem gelungenen Skitag in der ersten Schul-
woche. Das gegenseitige Kennenlernen von Lehrpersonen, 
Schülerinnen und Schülern sowie der Schulleitung stand im 
Vordergrund, weshalb auf grosse Projekte erst einmal verzichtet 
wurde. Es ging viel mehr darum, gegenseitiges Vertrauen und 
Akzeptanz zu schaffen. Bei einem Teamnachmittag im März wur-
de gemeinsam laut darüber nachgedacht, was für die Zukunft 
wichtig erscheint. Unsere Schule wurde ins Zentrum gerückt. 
Die Wichtigkeit von gemeinsamen Aktivitäten, Regeln und Wer-
ten über alle Klassen hinweg wurde deutlich. Im Laufe des 
Schuljahres stellte sich heraus, dass wir in schwierigen Situatio-
nen ohne diese verbindenden Elemente wenig ausrichten kön-
nen. Das Verständnis füreinander, eine gemeinsame Linie, kolle-
giale Beratungen und eine wohlwollende Schulhauskultur mit 
Platz für Fehler und Rückschläge sind elementar für ein Gelin-
gen innerhalb einer Schuleinheit. 

Personalmutationen
Drei Lehrpersonen mussten im Sommer verabschiedet werden. 
Anna Senteler kehrte nach zwei Jahren als Schulische Heilpäda-
gogin in Grabs ins Liechtenstein zurück. Jürg Gabathuler kün-
digte seine langjährige Anstellung als Primarlehrperson in der 
Schuleinheit Feld und Philipp Schär liess sich nach über 40 Jah-
ren Primarlehrtätigkeit in Grabs pensionieren. Alle drei wurden 
gebührend verabschiedet und hinterliessen eine grosse Lücke.  

Wir schätzen uns glücklich, dass wir in einer Zeit von Lehrperso-
nenmangel zwei junge, kompetente und motivierte Fachkräfte 
gewinnen konnten. Laura Eggenberger wurde als neue Schuli-
sche Heilpädagogin gewählt. Die Stunden von Jürg Gabathuler 
konnten intern besetzt werden und David Tschirky wurde als 
neue Klassenlehrperson für die 4. Klasse verpflichtet. 

Gemeinsame Projekte und Aktivitäten
Wie zu Beginn des Berichts erwähnt, wollten wir uns gemeinsa-
men Aktivitäten widmen. Der Sporttag im Juni oder die Herbst-
wanderung im September, welche uns vom Schulhaus über den 
Studnerberg und den Grabserberg zur Oberen Simmi führte, 
waren zwei Highlights. Es ist immer wieder eine Freude, Schüle-
rinnen und Schüler eines ganzen Schulhauses zu beobachten, 
wie sie sich über zwei Stunden im und am Wasser austoben. 

Als die Tage dunkler und kürzer wurden, bastelten wir während 
zwei Morgen mit allen Klassen im Schulhaus. Die 6. Klasse ver-
wandelte sich in Schafe und überzeugte durch ihre schauspiele-
rischen Fähigkeiten mit der Geschichte «Das letzte Schaf». Mit-
hilfe von Eltern wurden Weihnachtsgeschenke angefertigt und 
das Schulhaus weihnachtlich dekoriert. 

Dem «Musikalischen Advent», welcher bereits in die zweite Run-
de ging, stand somit nichts mehr im Weg. Über 30 Kinder und 
Erwachsene musizierten morgens um 7.45 Uhr vor Schulbeginn. 
Von der Geige über die Gitarre, Harfe, Klavier bis zum Schwizer-
örgeli war alles dabei. Das Interesse der Schülerinnen und Schü-
ler war auch in diesem Jahr gross. 

Wir sind dankbar, auf ein erfolgreiches Jahr mit vielen schönen 
Momenten zurückblicken zu dürfen und möchten an dieser Stel-
le die gute Zusammenarbeit mit den Eltern, der Grabser Bevöl-
kerung und den Behörden hervorheben. 

Saskia Gantenbein, Schulleitung Feld



25

Po
lit

is
ch

e 
G

em
ei

nd
e

 SCHULEINHEIT QUADER UND STUDEN

Das Schaltjahr 2024 ist nun auch in der Schuleinheit Quader vor-
bei. Wir blicken auf ein Jahr voller Erinnerungen und Herausfor-
derungen zurück.

Zu Beginn des Jahres standen wir vor der Herausforderung, eine 
erkrankte Klassenlehrperson zu ersetzen. Die Suche nach einer 
qualifizierten Lehrkraft während des laufenden Schuljahres ge-
staltete sich schwierig, nicht zuletzt aufgrund des anhaltenden 
Fachkräftemangels, der auch uns betrifft. Diese Problematik 
stellt für die Schulleitung und das gesamte Team eine fortwäh-
rende Herausforderung dar.

Trotz dieser Umstände zeigte sich die hohe Flexibilität und 
Teamarbeit unserer Lehrkräfte. Teilzeitkräfte haben ihr Pensum 
erhöht, um zusammen mit Jonathan Fischer, der kurzfristig ein-
springen konnte, den Unterricht in gewohnter Qualität weiter-
zuführen. Ab dem zweiten Semester konnten wir die vakante 
Stelle als Klassenlehrperson mit Cornelia Fanell und Jonathan 
Fischer bis zum Sommer besetzen, was eine grosse Erleichte-
rung für die betroffene Klasse darstellte. Dennoch verdeutlichte 
diese Situation erneut die anhaltende Schwierigkeit, qualifizier-
tes Personal zu rekrutieren.

Personalmutationen
Das Ende des Schuljahres ist traditionell auch die Zeit, sich von 
langjährigen Kolleginnen und Kollegen zu verabschieden und 
neue Mitglieder im Team zu begrüssen. So nahm Andrea Kaiser 
nach drei Jahren als Mittelstufenlehrerin eine neue berufliche 
Herausforderung an. Neu ins Team Quader kam Manuela Perret, 
die von der Unterstufe im Schulhaus Unterdorf zu uns auf die 
Mittelstufe wechselte und eine 4. Klasse übernahm.

Aufgrund der begrenzten Raumkapazitäten an der Schule Grabs 
war es auch in diesem Jahr wieder notwendig, verschiedene 
Schulräume vor den Sommerferien zu zügeln und neu einzu-
richten.

Neuaufstellung der Bibliothek Quader
Die schulinterne Bibliothek wurde während der Herbstferien 
von unserer engagierten Bibliothekarin, Karin Fischer, neu orga-
nisiert. Alte Bücher wurden aussortiert und durch aktuellen Le-
sestoff ersetzt. Zudem wurde ein neues Ausleihprogramm ein-
geführt, das es den Schülerinnen und Schülern ermöglicht, Bü-
cher entweder in den Klassen oder während einer offenen Bib-
liotheksstunde auszuleihen.

Besondere Schulveranstaltungen
Besondere Schulveranstaltungen tragen zur Abwechslung im 
Schulalltag bei und bleiben den Kindern in bester Erinnerung. 
Neben den regelmässigen Anlässen wie Skitagen, Sporttag und 
Herbstwanderung waren auch Lehrausgänge zu verschiedenen 
Klassenthemen sehr beliebt. Die Projekttage in der Auffahrtswo-
che waren das grosse Highlight. An zwei Tagen konnten die Kin-
der aus verschiedenen Workshops wählen, die ihren Interessen 
entsprachen. Am Mittwoch genossen die Unterstufenschülerin-
nen und -schüler ein Theaterstück, während die Mittelstufe sich 
bei Tanz und Akrobatik austobte.

Ein weiteres Projekt war das bunte «Farbenfest», das von der     
3. Klasse im Rahmen des Fachs «Natur, Mensch und Gesell-
schaft» organisiert wurde. Hier konnten die Besucher an ver-
schiedenen Stationen ihr Wissen über Farben erweitern.

Traditionell fand im Dezember das Weihnachtsspiel gemeinsam 
mit dem Lukashaus statt. In diesem Jahr wirkte nebst der Ober-
stufe auch zum ersten Mal die 5. Klasse vom Schulhaus Studen 
mit.

Weiterbildung
Im Einklang mit den schulischen Anforderungen und dem konti-
nuierlichen Streben nach Verbesserung sind unsere Lehrkräfte 
verpflichtet, sich regelmässig fortzubilden. Besonders im Be-
reich «IT» stehen aktuell Weiterbildungen im Fokus. Durch die 
IT-Bildungsoffensive des Kantons müssen unsere Lehrpersonen 
diverse IT-Kurse auf der Weiterbildungsplattform «Aprendo», 
der Pädagogischen Hochschule St.Gallen, absolvieren.

Wir blicken einmal mehr mit grosser Dankbarkeit auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück und freuen uns auf 2025. Gemeinsam 
möchten wir die Schule Grabs auch im neuen Jahr lebendig und 
kreativ weiterführen. Danke allen, die uns darin unterstützen!

Susanne Künzli, Schulleitung Quader
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 SCHULEINHEIT KIRCHBÜNT

Mit der neuen Schulleitung kamen im Jahr 2024 Impulse, die 
von einem engagierten und gut funktionierenden Team nicht 
nur aufgenommen, sondern auch aktiv mitgestaltet wurden. 
Diese Zusammenarbeit bildet eine starke Basis für die Weiter-
entwicklung unserer Schule.

Ein zentraler Bestandteil der Zusammenarbeit waren unsere 
Teamnachmittage, die regelmässig mittwochs stattfanden. Sie 
boten den Lehrpersonen nicht nur die Möglichkeit, wichtige 
Schulthemen zu bearbeiten und den Schulalltag zu organisie-
ren, sondern auch Raum für Reflexion und Teambildung. Insbe-
sondere die Arbeit in den Stufenteams erwies sich als wichtig 
und kostbar, sie trug massgeblich dazu bei, schulische Prozesse 
gemeinsam und koordiniert zu gestalten.

Mit 250 Schülerinnen und Schülern, verteilt auf 15 Klassen, und 
einem engagierten Team von 33 Lehrpersonen arbeiteten wir an 
einem lernförderlichen Umfeld, das die Bedürfnisse aller Betei-
ligten berücksichtigt. 

Nebst zahlreichen positiven und bereichernden Momenten im 
Schulleben standen wir auch vor anspruchsvollen Herausforde-
rungen. Nachdem im Sommer eine überdurchschnittlich hohe 
Anzahl Schülerinnen und Schüler der 2. Oberstufe an die Kanti 
gewechselt hatten, starteten wir mit nur einer 3. Sekundarklas-
se ins neue Schuljahr. Durch die wiederum überdurchschnittlich 
hohe Zahl an Kantirückkehrer/-innen geriet diese 3. Sekundar-
klasse nach und nach unerwartet in eine Überdotation. Dank 
der engen und konstruktiven Zusammenarbeit zwischen Lehr-
personen, Eltern und Behörden konnten jedoch unkonventio-
nelle Lösungen entwickelt werden, die schliesslich allen Betei-
ligten gerecht wurden und eine zufriedenstellende Grundlage 
für den weiteren Verlauf des Schuljahres schufen.

Besondere Anlässe
Besondere Anlässe bereichern das Schulleben und sind für die 
Schülerinnen und Schüler ebenso wie für die Lehrpersonen von 
grosser Bedeutung. Sie bieten wertvolle Möglichkeiten, den 
Schulalltag zu durchbrechen und gemeinsam Erlebnisse zu 
schaffen. 

Zu den etablierten Highlights des Schuljahres zählen die traditi-
onellen Skitage, der Sporttag und die Herbstwanderung. Einen 
besonderen Stellenwert haben die Projekttage in der Auffahrts-
woche. Hier können die Schülerinnen und Schüler aus einer 
Vielzahl von Kursen wählen und ihren persönlichen Interessen 
nachgehen. Auch die Lehrpersonen zeigen hier grosse Kreativi-
tät, indem sie sich in ihren Kursangeboten immer wieder neu 
erfinden und so ein vielfältiges und buntes Programm gestalten. 
Die Theateraufführungen und die Abschiedsfeier der 3. OS-Klas-
sen gehören ebenfalls zu den jährlichen Höhepunkten. Diese 
Feiern bieten den Schülerinnen und Schülern einen festlichen 
Rahmen, um ihren Abschluss zu würdigen und gemeinsam mit 
ihren Familien und Lehrpersonen zurückzublicken. 

Ein weiteres Highlight ist die Sonderwoche nach den Sommer-
ferien. Für eine Woche wird der reguläre Stundenplan komplett 
aufgehoben, um Raum für Lager, Kennenlernwochen und Be-
rufswahlwochen zu schaffen. In Erinnerung bleibt sicher auch 
der Jahresschluss-Event vor Weihnachten, der im vergangenen 
Jahr unter dem Motto «Arsène Lupin» stand. Mit einem span-
nenden «Escape Room»-Thema bot dieser Anlass eine einzigar-
tige Mischung aus Rätselspass und Teamarbeit, die bei allen 
Beteiligten grossen Anklang fand.

Auch der Austausch mit den Eltern wurde im vergangenen Jahr 
gepflegt. Elternabende, Konzerte, die Schnupperlektionen an 
den Besuchstagen sowie der Adventsanlass und der Stand am 
Weihnachtsmarkt schufen wertvolle Gelegenheiten zum Dialog 
und Zusammensein. 

Pensionierungen und Neueinstellungen
Im vergangenen Schuljahr mussten wir uns von Frieda Küng ver-
abschieden, die nach vielen Jahren engagierter Tätigkeit an un-
serer Schule in den wohlverdienten Ruhestand getreten ist. Frie-
da Küng war über die Jahre hinweg ein verlässlicher und siche-
rer Wert für unsere Schule. Wir danken ihr von Herzen für ihren 
unermüdlichen Einsatz, ihre Professionalität und die vielen po-
sitiven Spuren, die sie hinterlässt. Für ihren neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir ihr alles Gute, Gesundheit und viele erfül-
lende Momente.
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Trotz des herausfordernden, ausgetrockneten Stellenmarkts ist 
es uns gelungen, zwei offene Stellen auf Schuljahresbeginn zu 
besetzen. Florian Hackenbroch und Fabbio Robbi haben ihre 
Aufgaben mit Kompetenz, Engagement und frischen Ideen 
übernommen und bereichern unser Team bereits jetzt in vielfäl-
tiger Weise.

Auch im Bereich der Infrastruktur gibt es Verstärkung. Mit Killian 
Jäger hat ein neuer Hauswart seine Tätigkeit in unserer Schu-
leinheit aufgenommen. Mit seiner Tatkraft und seinem Engage-
ment sorgt er dafür, dass unsere Schulanlage stets in bestem 
Zustand bleibt und der Alltag reibungslos funktioniert.

Wir sind dankbar für die wertvolle Arbeit, die sowohl unsere 
langjährigen Mitarbeitenden wie auch unsere neuen Kollegin-
nen und Kollegen leisten. Gemeinsam gestalten wir die Zukunft 
unserer Schule.

Lorenz Eggenberger und Florian Zäch, Schulleitung Kirchbünt

 KINDER- UND JUGENDBEGLEITER

Das Jahr wurde geprägt von einer personellen Änderung. Seit 
Herbst werde ich von Lisa Hermann unterstützt. Sie kam als 
weibliche Ergänzung bzw. Unterstützung im Bereich der Schul-
sozialarbeit dazu. Wir arbeiten Seite an Seite, besprechen ge-
meinsam die anstehenden Arbeiten und teilen uns die Fälle 
möglichst unseren persönlichen Ressourcen entsprechend zu.

Ich bin sehr froh um diese Unterstützung, denn so können wir 
viel breiter Präsenz zeigen und gleichzeitig verschiedene Fälle 
angehen. Denn auch im vergangenen Jahr nahmen Situationen 
zu, in welchen die Lehrpersonen externe Hilfe anforderten. 

Herausfordernd wurde die spürbare Zunahme von Situationen, 
in welchen die Schule zwangsläufig fundamentale «Basics» der 
Erziehung übernehmen muss. Wir begegnen sogenannten Mär-
chenprinzessinnen und Märchenprinzen, welche sich privat 
scheinbar alles erlauben dürfen ... was natürlich in einer 
«Zwangsgemeinschaft» wie der Schule überhaupt nicht geht. 
Dann erleben wir eine deutliche Zunahme von scheinbar 
schlecht, bis nicht aufnahmefähigen Kindern in der Schule. Je-
nes verbinde ich (abgestützt auf Aussagen von anerkannten 
Fachstellen) oft mit dem zunehmenden Medienkonsum, wel-
cher das Kinderhirn sättigt und überfordert und den Kindern 
den guten Schlaf raubt. 

Solche Themen beanspruchen im Schulalltag bzw. Schulunter-
richt viel wertvolle Zeit und Energie. Dann sind wir von der 
Schulsozialarbeit gefordert und machen in Zusammenarbeit 
mit den Lehrpersonen, Schulleitungen und den Familien unse-
ren Job, wenn nötig in Vernetzung mit externen Fachstellen.

Zu unserem Aufgabenbereich gehört auch die Mitwirkung in der 
Aufklärung und in der Suchtprävention. Letztere nahm wieder 
an Dringlichkeit zu, zeigen sich doch der leichtsinnige Konsum 
von Substanzen (Snus, Vapes, Cannabis, Tabak etc.) und von di-
gitalen Medien wieder salonfähiger in der ganzen Gesellschaft.

Zum Ausgleich biete ich weiterhin die Schmiede- und Schlosser-
werkstatt für Kinder und Jugendliche an. Sie gewann wieder an 
Popularität und etliche Kinder übertreffen sich regelrecht mit 
wirklich herausragenden Werkstücken.

Lisa und ich sind schon ein recht gut eingespieltes Team. Wir 
bleiben dran! 

David Oswald, Kinder- und Jugendbegleiter

 PERSONALMUTATIONEN

Eintritte
Eggenberger Laura	 Schulische Heilpädagogin	 01.08.2024
Hackenbroch Florian	 Oberstufenlehrer	 01.08.2024
Kien Rahel	 Kindergärtnerin	 01.08.2024
Robbi Fabbio	 Oberstufenlehrer	 01.08.2024
Tosuni Vjollca	 Primarlehrerin	 01.08.2024
Tschirky David	 Primarlehrer	 01.08.2024

Austritte
Meisel Susan	 Primarlehrerin	 31.01.2024
Gabathuler Jürg	 Primarlehrer	 31.07.2024
Jossen Anna	 Primarlehrerin	 31.07.2024
Kaiser Andrea	 Primarlehrerin	 31.07.2024
Küng Frieda	 Oberstufenlehrerin	 31.07.2024
Sauter Ruth	 Primarlehrerin	 31.07.2024
Senteler Anna	 Schulische Heilpädagogin	 31.07.2024
Schär Philipp	 Primarlehrer	 31.07.2024

Dienstjubiläen
Fischer Weber Karin	 Primarlehrerin	 30 Jahre

Baumgartner Carmen	 Fachlehrperson WAH	 25 Jahre
Gabathuler Jürg	 Primarlehrer	 25 Jahre
Schmid Doris	 Fachlehrperson WAH	 25 Jahre

Koller Karin	 Primarlehrerin	 20 Jahre
Lippuner Florian	 Fachlehrperson Sport 	 20 Jahre
	 und Bewegung

Dürr Sara	 Oberstufenlehrerin	 15 Jahre
Hochuli Gabriela	 Kindergärtnerin	 15 Jahre
Willi Marion	 Kindergärtnerin	 15 Jahre

Nef Désirée	 Primarlehrerin	 10 Jahre
Sivori Andrea	 Oberstufenlehrerin	 10 Jahre
Tremp Susanne	 Oberstufenlehrerin	 10 Jahre
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GESTUFTER ERFOLGSAUSWEIS 2024 – BUDGET 2025

Kto. Bezeichnung Budget 2024 Rechnung 2024Rechnung 2024 Budget 2025

	 Total Betrieblicher Aufwand	 37'484'100	 37'756'082.88	 38'017'300
30	 Personalaufwand	 17'589'600	 17'649'254.42	 17'952'000
31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	 6'775'300	 7'197'611.72	 6'822'800
33	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen	 1'885'000	 1'886'289.56	 1'971'500
35	 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen	 156'200	 34'033.67	 29'800
36	 Transferaufwand	 10'242'700	 10'175'960.81	 10'398'300
39	 Interne Verrechnungen	 835'300	 812'932.70	 842'900

	 Total Betrieblicher Ertrag	 34'311'700	 35'507'146.85	 35'466'100
40	 Fiskalertrag	 22'295'400	 23'084'745.96	 22'669'100
42	 Entgelte	 4'452'100	 4'765'201.88	 4'472'500
45	 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen	 102'400	 140'460.42	 282'100
46	 Transferertrag	 6'626'500	 6'703'805.89	 7'199'500
49	 Interne Verrechnungen	 835'300	 812'932.70	 842'900

	 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit	 -3'172'400	 -2'248'936.03	 -2'551'200

34	 Finanzaufwand	 1'033'700	 960'879.89	 934'800
44	 Finanzertrag	 2'339'100	 2'181'544.56	 1'705'000

	 Ergebnis aus Finanzierung	 1'305'400	 1'220'664.67	 770'200

	 Operatives Ergebnis	 -1'867'000	 -1'028'271.36	 -1'781'000

38	 Einlage in Reserven	 419'700	 328'649.73	 40'000
48	 Bezug aus Reserven	 329'700	 254'800.93	 -

	 Reservenveränderungen	 -90'000	 -73'848.80	 -40'000

	 Gesamtergebnis 	 -1'957'000	 -1'102'120.16	 -1'821'000
	 Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

ERFOLGSRECHNUNG 2024 – BUDGET 2025 (ZUSAMMENZUG NACH FUNKTIONEN)

0	 Allgemeine Verwaltung	 -2'597'400	 -2'610'036.00	 -2'738'900
1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung	 -823'800	 -652'723.61	 -800'800
2	 Bildung	 -18'194'700	 -18'090'707.14	 -18'336'500
3	 Kultur, Sport und Freizeit	 -558'700	 -517'912.91	 -573'700
4	 Gesundheit	 -1'801'000	 -2'025'783.61	 -1'894'300
5	 Soziale Sicherheit	 -2'229'700	 -2'001'196.03	 -1'863'300
6	 Verkehr	 -1'981'900	 -2'095'021.38	 -2'010'800
7	 Umweltschutz und Raumordnung	 -776'900	 -872'577.18	 -718'400
8	 Volkswirtschaft	 -208'700	 -193'836.95	 -199'900
9	 Finanzen und Steuern	 27'215'800 	 27'957'674.65 	 27'315'600 

	 Gesamtergebnis  	 -1'957'000	 -1'102'120.16	 -1'821'000
	 Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

Kto. Bezeichnung Budget 2024
Nettoergebnis

Rechnung 2024Rechnung 2024
NettoergebnisNettoergebnis

Budget 2025
Nettoergebnis
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

0	 Allgemeine Verwaltung	 3'787'600 	 1'190'200 	 3'844'381.52 	 1'234'345.52 	 4'021'700 	 1'282'800
	 Netto Aufwand		  2'597'400 		  2'610'036.00 		  2'738'900

01	 Legislative und Exekutive	 618'500 	 32'500 	 616'395.65 	 39'651.43 	 605'400 	 31'600
	 Netto Aufwand		  586'000 		  576'744.22 		  573'800

011	 Legislative	 105'100 	 7'500 	 118'154.23 	 4'194.10 	 79'800 	 3'800
012	 Exekutive	 513'400 	 25'000 	 498'241.42 	 35'457.33 	 525'600 	 27'800

02	 Allgemeine Dienste	 3'169'100 	 1'157'700 	 3'227'985.87 	 1'194'694.09 	 3'416'300 	 1'251'200
	 Netto Aufwand		  2'011'400 		  2'033'291.78 		  2'165'100

021	 Finanz- und Steuerverwaltung	 1'060'200 	 700'200 	 1'099'947.12 	 737'290.16 	 1'176'800 	 785'100
022	 Allgemeine Dienste, übrige	 1'902'900 	 441'500 	 1'765'808.06 	 441'348.93 	 1'988'300 	 438'100
029	 Verwaltungsliegenschaften, übrige	 206'000 	 16'000 	 362'230.69 	 16'055.00 	 251'200 	 28'000

ERFOLGSRECHNUNG 2024 – BUDGET 2025 (NACH FUNKTIONEN)

HINWEISE BUDGET 2025

0 Allgemeine Verwaltung

Allgemeine Verwaltung (022)
Im Zusammenhang mit der Archiverweiterung im Keller des 
Schulhauses Kirchbünt wird die Eberle AG, Bazenheid, den Um-
zug durchführen sowie diverse Archivarbeiten erledigen. Dafür 
werden 32'500 Franken budgetiert.

Informatik (022)
Windows 10 wird ab Oktober 2025 nicht mehr unterstützt, sodass 
33 Shuttles ersetzt werden müssen. Die dafür veranschlagten 
Kosten belaufen sich auf 40'000 Franken. 

E-Government (022)
Mit dem E-Government fördert der Kanton die digitalen Prozesse. 
Zur Realisierung dieser Projekte müssen die Gemeinden einen 
Beitrag leisten. Grabs budgetiert dafür 119'700 Franken (Vorjahr: 
133'700 Franken).

Verwaltungsliegenschaften (029)
Im Keller des Schulhauses Kirchbünt wird ein neues Archiv für 
mehrere Verwaltungsabteilungen im Betrag von 34'000 Franken 
eingebaut.
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 	 2'294'800 	 1'471'000 	 2'336'991.16 	 1'684'267.55 	 2'384'900 	 1'584'100
	 Verteidigung
	 Netto Aufwand		  823'800 		  652'723.61 		  800'800

11	 Öffentliche Sicherheit	 82'000 	 42'500 	 77'204.45 	 41'300.00 	 76'000 	 39'500
	 Netto Aufwand		  39'500 		  35'904.45 		  36'500

111	 Polizei	 82'000 	 42'500 	 77'204.45 	 41'300.00 	 76'000 	 39'500

14	 Allgemeines Rechtswesen	 1'427'700 	 837'600 	 1'494'912.66 	 1'035'478.76 	 1'555'200 	 930'700
	 Netto Aufwand		  590'100 		  459'433.90 		  624'500

140	 Allgemeines Rechtswesen	 1'427'700 	 837'600 	 1'494'912.66 	 1'035'478.76 	 1'555'200 	 930'700

15	 Feuerwehr	 590'100 	 590'100 	 606'688.79 	 606'688.79 	 613'100 	 613'100
150	 Feuerwehr allgemein	 590'100 	 590'100 	 606'688.79 	 606'688.79 	 613'100 	 613'100

16	 Verteidigung	 195'000 	 800 	 158'185.26 	 800.00 	 140'600 	 800
	 Netto Aufwand		  194'200 		  157'385.26 		  139'800

161	 Militärische Verteidigung	 77'200 	 300 	 64'892.21 	 300.00 	 2'500 	 300
162	 Zivile Verteidigung	 117'800 	 500 	 93'293.05 	 500.00 	 138'100 	 500

HINWEISE BUDGET 2025

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

Allgemeines Rechtswesen (140)
Sowohl die KESB Werdenberg als auch die Berufsbeistandschaft 
SDW rechnen mit höheren Auslagen. Die Entschädigungen er-
höhen sich für die Politische Gemeinde im Vergleich zum Vor-
jahresbudget um 100'900 Franken.

Grundbuchamt (140)
Die Handänderungsgebühren werden mit 450'000 Franken ins 
Budget aufgenommen. Dies entspricht einer Erhöhung von 
50'000 Franken gegenüber dem Budget 2024, liegt jedoch rund 
60'000 Franken unter den tatsächlichen Einnahmen des Jahres 
2024.

Betreibungsamt (140)
Der Gebührenertrag wird mit 340'000 Franken ins Budget aufge-
nommen. Dies entspricht einer Erhöhung von 40'000 Franken 
gegenüber dem Budget 2024, liegt jedoch 33'000 Franken unter 
den tatsächlichen Einnahmen des Jahres 2024.

Feuerwehr (150)
Die Feuerwehrrechnung wird als Spezialfinanzierung geführt 
und weist in der Bilanz ein Eigenkapital von 1.4 Mio. Franken 
aus. Der budgetierte Ertragsüberschuss von 29'800 Franken 
wird mit einer Einlage in die Spezialfinanzierung ausgeglichen. 
Die Einnahmen aus den Ersatzabgaben sind mit 540'000 Fran-
ken im Budget.

Zivile Verteidigung (162)
Die Betriebskosten der ZSO Werdenberg werden mit 98'900 
Franken im Budget 2025 aufgenommen (Vorjahr: 85'400 Fran-
ken). 
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

HINWEISE BUDGET 2025

2 Bildung

Kindergarten, Primar- und Oberstufe (211, 212, 213)
Im Vergleich zum Budget 2024 wird mit Mehrkosten von 53'000 
Franken gerechnet. Hauptkostentreiber sind die Kindergarten-
löhne, die im Vergleich zum Vorjahresbudget um 80'000 Fran-
ken steigen, jedoch nur um 29'000 Franken gegenüber den tat-
sächlichen Ausgaben 2024.

Schulliegenschaften (217)
Der Nettoaufwand für die Schulliegenschaften liegt rund 
174'000 Franken unter den tatsächlichen Ausgaben des Jahres 
2024. Dies ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass im 
Jahr 2024 verstärkt in den Gebäudeunterhalt investiert und di-
verse Anschaffungen getätigt wurden.

Mittagstisch (218)
Der Beitrag an die Kinderbetreuung Grabs-Gams-Sennwald 
wird mit 231'600 Franken budgetiert (Vorjahr: 192'100 Franken). 
Aufgrund der gestiegenen Nachfrage musste der Personal-
schlüssel im Vorjahr angepasst werden. Zudem fallen für den im 
Mai 2024 neu eröffneten Hort in der Kirchgasse nun erstmals 
ganzjährig Kosten an.

Schulinformatik (219)
Für die 5. Klasse sind 55'000 Franken für neue Computer und 
Tablets budgetiert. Der Abschreibungsaufwand für die im Vor-
jahr angeschafften Geräte erhöht sich um 34'300 Franken.

Schulgelder (219)
Bei den Schulgeldern für Sonderschulen und Heime rechnet 
man mit tieferen Auslagen, diese werden mit 680'000 Franken 
budgetiert (Vorjahr: 760'000 Franken).

Schulgelder, Sonderpädagogische Massnahmen (219)
Im 2022 hat die Politische Gemeinde Grabs aus der Liquidation 
der Kreditanstalt Grabs eine freiwillige Zuwendung von 124'000 
Franken erhalten. Jene Mittel werden eingesetzt, um bei schu-
lisch schwächeren Schülern die Chancen für die Berufsfindung 
zu erhöhen, indem zusätzliche Anstrengungen finanziell be-
lohnt werden können. Nachdem im 2024 bereits 80'000 Franken 
bezogen wurden, werden von dieser Zuwendung 44'000 Fran-
ken im 2025 gemäss Verwendungszweck bezogen und die Er-
folgsrechnung entsprechend entlastet.

2	 Bildung	 18'485'600 	 290'900 	 18'538'692.82 	 447'985.68 	 18'583'900 	 247'400
	 Netto Aufwand		  18'194'700 		  18'090'707.14 		  18'336'500

21	 Obligatorische Schule	 18'461'200 	 290'900 	 18'509'789.32 	 447'985.68 	 18'558'100 	 247'400
	 Netto Aufwand		  18'170'300 		  18'061'803.64 		  18'310'700

211	 Kindergarten	 1'384'900 		  1'441'618.05 	 4'053.33 	 1'504'000
212	 Primarstufe	 4'586'200 		  4'548'965.10 	 58'909.79 	 4'568'600
213	 Oberstufe	 3'769'500 		  3'650'712.28 	 31'219.28 	 3'720'900
214	 Musikschule	 420'100 		  371'053.75 		  410'100
217	 Schulliegenschaften	 3'565'200 	 136'400 	 3'706'669.22 	 150'376.61 	 3'506'700 	 124'400
218	 Tagesbetreuung	 192'100 		  192'178.00 		  231'600
219	 Obligatorische Schule, übrige	 4'543'200 	 154'500 	 4'598'592.92 	 203'426.67 	 4'616'200 	 123'000

25	 Allgemeinbildende Schulen	 23'000 		  28'603.50 		  25'300
	 Netto Aufwand		  23'000 		  28'603.50 		  25'300

250	 Allgemeinbildende Schulen	 23'000 		  28'603.50 		  25'300

29	 Übriges Bildungswesen	 1'400 		  300.00 		  500
	 Netto Aufwand		  1'400 		  300.00 		  500

299	 Bildung, übrige	 1'400 		  300.00 		  500
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

HINWEISE BUDGET 2025

3 Kultur, Sport und Freizeit

Gemeindebibliothek (321)
Für die Bibliothek und Ludothek Werdenberg sind 76'000 Fran-
ken im Budget (Vorjahr: 50'000 Franken) . 

Parkanlagen und Wanderwege (342)
Der Unterhalt von Grundstücken wird mit 65'300 Franken bud-
getiert (Vorjahr: 74'300 Franken).

3	 Kultur, Sport und Freizeit	 559'700 	 1'000 	 518'167.91 	 255.00 	 574'700 	 1'000
	 Netto Aufwand		  558'700 		  517'912.91 		  573'700

31	 Kulturerbe	 32'400 		  11'304.30 		  7'100
	 Netto Aufwand		  32'400 		  11'304.30 		  7'100

311	 Museen und bildende Kunst	 32'400 		  11'204.30 		  7'100
312	 Denkmalpflege und Heimatschutz			   100.00

32	 Kultur, übrige	 282'300 	 1'000 	 282'779.41 	 255.00 	 295'000 	 1'000
	 Netto Aufwand		  281'300 		  282'524.41 		  294'000

321	 Bibliotheken und Literatur	 50'000 		  50'000.00 		  76'000
329	 Kultur, übrige	 232'300 	 1'000 	 232'779.41 	 255.00 	 219'000 	 1'000

33	 Medien	 100 		  100.00 		  100
	 Netto Aufwand		  100 		  100.00 		  100

332	 Massenmedien	 100 		  100.00 		  100

34	 Sport und Freizeit	 244'900 		  223'984.20 		  272'500
	 Netto Aufwand		  244'900 		  223'984.20 		  272'500

341	 Sport	 144'900 		  153'752.57 		  183'400
342	 Freizeit	 100'000 		  70'231.63 		  89'100
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

HINWEISE BUDGET 2025

4 Gesundheit

Pflegefinanzierung (412)
Der Beitrag an die Pflegefinanzierung wird mit 1.2 Mio. Franken 
ins Budget genommen (Vorjahr: 1.3 Mio. Franken).

Ambulante Krankenpflege (421)
Der Beitrag an die Spitex Grabs-Gams wird mit 500'000 Franken 
budgetiert (Vorjahr: 345'800 Franken). Die tatsächlichen Beiträ-
ge beliefen sich in der Rechnung 2024 auf rund 431'000 Franken. 

Das Budget 2024 basierte noch auf zu niedrigen Kostensätzen 
aus der Vergangenheit. Die Kostensätze werden nun quartals-
weise ermittelt, sodass keine weiteren Kostensprünge mehr zu 
erwarten sind. Im Vergleich der Rechnung 2024 mit dem Budget 
2025 ist die Steigerung im Bereich der Stundenleistung und der 
diversen Kostensteigerungen nachvollziehbar.

4	 Gesundheit	 1'801'500 	 500 	 2'026'330.61 	 547.00 	 1'894'800 	 500
	 Netto Aufwand		  1'801'000 		  2'025'783.61 		  1'894'300

41	 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime	 1'300'000 		  1'419'649.20 		  1'200'000
	 Netto Aufwand		  1'300'000 		  1'419'649.20 		  1'200'000

412	 Kranken-, Alters- und Pflegeheime	 1'300'000 		  1'419'649.20 		  1'200'000

42	 Ambulante Krankenpflege	 451'000 		  562'457.79 		  647'300
	 Netto Aufwand		  451'000 		  562'457.79 		  647'300

421	 Ambulante Krankenpflege allgemein	 451'000 		  562'457.79 		  647'300

43	 Gesundheitsprävention	 49'500 	 500 	 43'627.62 	 547.00 	 46'900 	 500
	 Netto Aufwand		  49'000 		  43'080.62 		  46'400

431	 Alkohol- und Drogenprävention	 300 		  300.00 		  300
432	 Krankheitsbekämpfung, übrige	 100 		  100.00 		  100
433	 Schulgesundheitsdienst	 48'300 	 500 	 42'335.82 	 547.00 	 45'700 	 500
434	 Lebensmittelkontrolle	 800 		  891.80 		  800

49	 Gesundheitswesen, übrige	 1'000 		  596.00 		  600
	 Netto Aufwand		  1'000 		  596.00 		  600

490	 Gesundheitswesen, übrige	 1'000 		  596.00 		  600
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

HINWEISE BUDGET 2025

5 Soziale Sicherheit

Leistungen an Familien (545)
Aufgrund von Neuplatzierungen von Kindern und Jugendlichen 
werden die Pflegegelderbeiträge mit 210'000 Franken budge-
tiert.

Wirtschaftliche Hilfe (572)
Die wirtschaftliche Hilfe ist schwer einzuschätzen und wird 
durch Einzelfälle wesentlich beeinflusst. Es wird mit einem ge-
ringeren Nettoaufwand gerechnet. 

Asylwesen (573)
Es wird weiterhin mit vielen Flüchtlingen gerechnet. Aufgrund 
der Kantonsbeiträge bei den vorläufig Aufgenommenen wird im 
Bereich «Asylwesen» ein Nettoertrag von 159'000 Franken bud-
getiert.

5	 Soziale Sicherheit	 4'357'000 	 2'127'300 	 4'107'719.02 	 2'106'522.99 	 4'321'100 	 2'457'800
	 Netto Aufwand		  2'229'700 		  2'001'196.03 		  1'863'300

51	 Krankheit und Unfall	 534'000 	 294'000 	 469'506.20 	 262'351.20 	 526'000 	 294'000
	 Netto Aufwand		  240'000 		  207'155.00 		  232'000

511	 Krankenversicherungen	 534'000 	 294'000 	 469'506.20 	 262'351.20 	 526'000 	 294'000

52	 Invalidität	 12'300 		  16'781.10 		  13'400
	 Netto Aufwand		  12'300 		  16'781.10 		  13'400

524	 Leistungen an Invalide	 12'300 		  16'781.10 		  13'400

53	 Alter und Hinterlassene	 86'400 	 7'300 	 80'075.90 	 6'778.30 	 78'600 	 7'000
	 Netto Aufwand		  79'100 		  73'297.60 		  71'600

531	 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV	 28'400 	 7'300 	 19'410.55 	 6'778.30 	 18'400 	 7'000
534	 Wohnen im Alter (ohne Pflege)	 26'800 		  26'790.75 		  26'800
535	 Leistungen an das Alter	 31'200 		  33'874.60 		  33'400

54	 Familie und Jugend	 770'400 	 194'000 	 881'753.31 	 186'644.10 	 969'400 	 182'300
	 Netto Aufwand		  576'400 		  695'109.21 		  787'100

543	 Alimentenbevorschussung und -inkasso	 289'000 	 189'000 	 136'547.71 	 143'488.40 	 212'000 	 142'000
544	 Jugendschutz	 205'300 		  324'558.35 	 43'155.70 	 251'900 	 18'500
545	 Leistungen an Familien	 276'100 	 5'000 	 420'647.25 		  505'500 	 21'800

55	 Arbeitslosigkeit	 29'600 	 16'000 	 35'516.90 	 19'709.60 	 42'200 	 22'000
	 Netto Aufwand		  13'600 		  15'807.30 		  20'200

559	 Arbeitslosigkeit, übrige	 29'600 	 16'000 	 35'516.90 	 19'709.60 	 42'200 	 22'000

57	 Sozialhilfe und Asylwesen	 2'924'300 	 1'616'000 	 2'624'085.61 	 1'631'039.79 	 2'691'500 	 1'952'500
	 Netto Aufwand		  1'308'300 		  993'045.82 		  739'000

572	 Wirtschaftliche Hilfe	 789'000 	 226'000 	 594'924.28 	 225'141.29 	 616'600 	 240'000
573	 Asylwesen	 1'556'100 	 1'364'000 	 1'459'898.37 	 1'349'480.70 	 1'527'500 	 1'686'500
579	 Fürsorge, übrige	 579'200 	 26'000 	 569'262.96 	 56'417.80 	 547'400 	 26'000
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HINWEISE BUDGET 2025

6 Verkehr

Gemeindestrassen (615)
Der Unterhalt «Strassen und Verkehrswege» wird mit 218'300 
Franken budgetiert (Vorjahr: 229'100 Franken). Diverse Stras-
senprojekte konnten fertiggestellt werden und erhöhen den Ab-
schreibungsaufwand. Dieser wird mit 306'400 Franken budge-
tiert (Vorjahr: 276'100 Franken).

Werkhof (619)
Beim Mehrzweckgebäude wird der Belag saniert. Es werden da-
für 46'000 Franken budgetiert.

Regionalverkehr (622)
Der Beitrag an den Kanton für den öffentlichen Verkehr wird mit 
537'000 Franken budgetiert und fällt gegenüber dem Vorjahr et-
was tiefer aus (Vorjahr: 569'000 Franken).

6	 Verkehr	 2'682'500 	 700'600 	 2'771'053.46 	 676'032.08 	 2'666'400 	 655'600
	 Netto Aufwand		  1'981'900 		  2'095'021.38 		  2'010'800

61	 Strassenverkehr	 2'069'200 	 672'600 	 2'163'119.50 	 623'283.08 	 2'065'100 	 602'600
	 Netto Aufwand		  1'396'600 		  1'539'836.42 		  1'462'500

615	 Gemeindestrassen	 1'905'200 	 609'900 	 2'008'873.53 	 560'583.08 	 1'915'500 	 539'900
619	 Werkhof, übrige	 164'000 	 62'700 	 154'245.97 	 62'700.00 	 149'600 	 62'700

62	 Öffentlicher Verkehr	 613'300 	 28'000 	 607'933.96 	 52'749.00 	 601'300 	 53'000
	 Netto Aufwand		  585'300 		  555'184.96 		  548'300

622	 Regional- und Agglomerationsverkehr	 592'400 		  553'697.70 		  546'300
629	 Öffentlicher Verkehr, übriges	 20'900 	 28'000 	 54'236.26 	 52'749.00 	 55'000 	 53'000
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HINWEISE BUDGET 2025

7 Umweltschutz und Raumordnung

Abwasserbeseitigung (720)
Die Abwasserbeseitigung wird als Spezialfinanzierung geführt 
und weist in der Bilanz ein Eigenkapital von 2.3 Mio. Franken 
aus. Der budgetierte Aufwandüberschuss von 209'200 Franken 
wird durch die Entnahme aus der Spezialfinanzierung ausgegli-
chen. 

Der Beitrag an die ARA für die Betriebs-, Verwaltungs- und Un-
terhaltskosten wird mit 951'600 Franken budgetiert (Vorjahr: 
948'300 Franken). 

Abfallwirtschaft (730)
Die Abfallwirtschaft wird als Spezialfinanzierung geführt und 
weist in der Bilanz ein Eigenkapital von rund 291'000 Franken 
aus. Der budgetierte Aufwandüberschuss von 28'900 Franken 
wird durch die Entnahme aus der Spezialfinanzierung ausgegli-
chen.

Gewässerverbauungen (741)
Nebst den üblichen Gewässerunterhaltsarbeiten ist im Budget 
2025 auch das Entwicklungskonzept «Grabserbach und Zuflüs-
se» mit 55'000 Franken enthalten. 

7	 Umweltschutz und Raumordnung	 3'195'800 	 2'418'900 	 3'316'596.80 	 2'444'019.62 	 3'255'700 	 2'537'300
	 Netto Aufwand		  776'900 		  872'577.18 		  718'400

72	 Abwasserbeseitigung	 1'918'400 	 1'918'400 	 1'930'663.62 	 1'930'663.62 	 2'127'000 	 2'127'000
720	 Abwasserbeseitigung	 1'918'400 	 1'918'400 	 1'930'663.62 	 1'930'663.62 	 2'127'000 	 2'127'000

73	 Abfallwirtschaft	 386'300 	 386'300 	 392'302.05 	 392'302.05 	 401'300 	 401'300
730	 Abfallwirtschaft	 386'300 	 386'300 	 392'302.05 	 392'302.05 	 401'300 	 401'300

74	 Verbauungen	 372'500 		  461'060.04 	 8'861.70 	 329'900
	 Netto Aufwand		  372'500 		  452'198.34 		  329'900

741	 Gewässerverbauungen	 372'500 		  461'060.04 	 8'861.70 	 329'900

75	 Arten- und Landschaftsschutz	 200'500 	 105'200 	 177'016.60 	 88'093.10 	 112'600
	 Netto Aufwand		  95'300 		  88'923.50 		  112'600

750	 Arten- und Landschaftsschutz	 200'500 	 105'200 	 177'016.60 	 88'093.10 	 112'600

76	 Bekämpfung von Umweltverschmutzung	 52'700 		  29'816.90 		  16'300
	 Netto Aufwand		  52'700 		  29'816.90 		  16'300

762	 Umweltschutz auf Baustellen					     3'800
769	 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung	 52'700 		  29'816.90 		  12'500

77	 Übriger Umweltschutz	 192'800 	 9'000 	 253'827.61 	 24'099.15 	 193'900 	 9'000
	 Netto Aufwand		  183'800 		  229'728.46 		  184'900

771	 Friedhof und Bestattung	 181'400 	 9'000 	 240'354.69 	 24'099.15 	 181'700 	 9'000
779	 Umweltschutz, übrige	 11'400 		  13'472.92 		  12'200

79	 Raumordnung	 72'600 		  71'909.98 		  74'700
	 Netto Aufwand		  72'600 		  71'909.98 		  74'700

790	 Raumordnung	 72'600 		  71'909.98 		  74'700
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HINWEISE BUDGET 2025

8 Volkswirtschaft

Die budgetierten Werte sind im Bereich der Vorjahre.

8	 Volkswirtschaft	 231'700 	 23'000 	 227'717.40 	 33'880.45 	 222'900 	 23'000
	 Netto Aufwand		  208'700 		  193'836.95 		  199'900

81	 Landwirtschaft	 91'800 		  92'905.50 		  87'600
	 Netto Aufwand		  91'800 		  92'905.50 		  87'600

811	 Verwaltung, Vollzug und Kontrolle	 3'300 		  5'337.50 		  3'100
812	 Strukturverbesserung	 52'900 		  53'643.85 		  51'000
813	 Produktionsverbesserung Vieh	 33'500 		  31'974.15 		  31'500
814	 Produktionsverbesserung Pflanzen	 2'100 		  1'950.00 		  2'000

82	 Forstwirtschaft	 58'100 	 23'000 	 58'129.00 	 22'380.45 	 57'000 	 23'000
	 Netto Aufwand		  35'100 		  35'748.55 		  34'000

820	 Forstwirtschaft	 58'100 	 23'000 	 58'129.00 	 22'380.45 	 57'000 	 23'000

83	 Jagd und Fischerei	 700 		  528.00 		  500
	 Netto Aufwand		  700 		  528.00 		  500

830	 Jagd und Fischerei	 700 		  528.00 		  500

84	 Tourismus	 43'100 		  46'429.00 		  40'700
	 Netto Aufwand		  43'100 		  46'429.00 		  40'700

840	 Tourismus	 43'100 		  46'429.00 		  40'700

85	 Industrie, Gewerbe, Handel	 18'000 		  18'947.25 		  26'000
	 Netto Aufwand		  18'000 		  18'947.25 		  26'000

850	 Industrie, Gewerbe, Handel	 18'000 		  18'947.25 		  26'000

87	 Brennstoffe und Energie	 20'000 		  10'778.65 	 11'500.00 	 11'100
	 Netto Aufwand		  20'000 				    11'100
	 Netto Ertrag			   721.35

879	 Energie, übrige	 20'000 		  10'778.65 	 11'500.00 	 11'100
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9 Finanzen und Steuern

Gemeindesteuern natürliche Personen (910)
Die Einkommens- und Vermögenssteuern werden zum unverän-
derten Steuersatz von 100% mit neu 16.2 Mio. Franken budge-
tiert. Dies sind 200'000 Franken mehr als im Vorjahresbudget.

Anteile an Kantonseinnahmen (910)
Es wird mit Einnahmen aus Quellensteuern, Gewinn- und Kapi-
talsteuern sowie Grundstückgewinnsteuern von insgesamt 4.15 
Mio. Franken gerechnet. Dies sind rund 65'000 Franken mehr als 
im Vorjahresbudget.

Finanz- und Lastenausgleich (930)
Der Kanton hat einen Finanzausgleichsbeitrag von 3.9 Mio. 
Franken gesprochen. Dieser Beitrag fällt somit um 201'000 Fran-
ken höher aus als 2024.

Gewinnablieferung Technische Betriebe Grabs (950)
Die Technischen Betriebe Grabs werden den budgetierten Ge-
winn aus dem Bereich «Wasser» an die Politische Gemeinde ab-
liefern.

9	 Finanzen und Steuern	 1'541'300 	 28'757'100 	 1'357'961.80 	 29'315'636.45 	 1'066'000 	 28'381'600
	 Netto Ertrag	 27'215'800 		  27'957'674.65 		  27'315'600

91	 Steuern	 65'300 	 22'295'400 	 53'128.68 	 23'084'745.96 	 65'400 	 22'669'100
	 Netto Ertrag	 22'230'100 		  23'031'617.28 		  22'603'700

910	 Steuern	 65'300 	 22'295'400 	 53'128.68 	 23'084'745.96 	 65'400 	 22'669'100

93	 Finanz- und Lastenausgleich		  3'713'500 		  3'713'500.00 		  3'914'100
	 Netto Ertrag	 3'713'500 		  3'713'500.00 		  3'914'100

930	 Finanz- und Lastenausgleich		  3'713'500 		  3'713'500.00 		  3'914'100

95	 Ertragsanteile, übrige		  315'000 		  149'978.93 		  201'600
	 Netto Ertrag	 315'000 		  149'978.93 		  201'600

950	 Ertragsanteile, übrige		  315'000 		  149'978.93 		  201'600

96	 Vermögens- und Schuldenverwaltung	 1'056'300 	 2'095'500 	 976'183.39 	 2'103'353.83 	 960'600 	 1'587'800
	 Netto Ertrag	 1'039'200 		  1'127'170.44 		  627'200

961	 Zinsen	 545'900 	 427'100 	 510'629.42 	 435'550.66 	 467'600 	 396'100
963	 Liegenschaften des Finanzvermögens	 510'400 	 1'114'000 	 465'553.97 	 1'113'403.17 	 493'000 	 1'191'700
969	 Finanzvermögen, übrige		  554'400 		  554'400.00

97	 Rückverteilung		  8'000 		  9'256.80 		  9'000
	 Netto Ertrag	 8'000 		  9'256.80 		  9'000

971	 Rückverteilung aus CO2-Abgabe		  8'000 		  9'256.80 		  9'000

99	 Nicht aufgeteilte Posten	 419'700 	 329'700 	 328'649.73 	 254'800.93 	 40'000
	 Netto Aufwand		  90'000 		  73'848.80 		  40'000

990	 Nicht aufgeteilte Posten	 419'700 	 329'700 	 328'649.73 	 254'800.93 	 40'000
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

0	 Allgemeine Verwaltung	 140'000 		  134'722.90

02	 Allgemeine Dienste	 140'000 		  134'722.90

022	 Allgemeine Dienste, übrige	 140'000 		  134'722.90
02270.50600.01	 Ersatzanschaffung Server	 140'000 		  134'722.90

2	 Bildung	 10'466'800 		  2'051'732.71 		  8'330'400

21	 Obligatorische Schule	 10'466'800 		  2'051'732.71 		  8'330'400

217	 Schulliegenschaften	 10'301'800 		  1'880'075.06 		  8'330'400
21700.50400.07	 Schulhaus Berg, Erweiterung und	 115'700 		  85'743.80
	 Ersatz Heizung
21700.50400.09	 Doppelkindergarten Unterdorf/	 3'351'700 		  1'450'054.05 		  1'901'700
	 Mühlbach mit Umgebungsgestaltung
21700.50400.10	 Mehrzweckhalle Unterdorf, Umsetzung	 140'000 		  141'966.25
	 Brandschutzkonzept
21700.50400.11	 Hallenbad Lukashaus	 5'895'000 		  110'379.60 		  5'784'600
21700.52900.02	 Schulraumplanung Kindergarten und	 99'400 		  36'063.79
	 Primarschule
21700.52900.03	 Planungskredit Arealentwicklung Feld	 700'000 		  55'867.57 		  644'100

219	 Obligatorische Schule, übrige	 165'000 		  171'657.65
21910.50600.03	 IT-Erneuerung, Neuanschaffungen von 	 165'000 		  171'657.65
	 Computern und Tablets

3	 Kultur, Sport und Freizeit	 2'925'200 	 120'000 	 484'003.20 		  2'459'700 	 120'000

32	 Kultur, übrige	 2'082'000 	 120'000 	 16'744.70 		  2'065'200 	 120'000

329	 Kultur, übrige	 2'082'000 	 120'000 	 16'744.70 		  2'065'200 	 120'000
32900.50400.01	 Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei	 2'082'000 		  16'744.70 		  2'065'200
32900.63100.01	 Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei, 		  120'000 				    120'000 
	 Förderungen und Beteiligungen

34	 Sport und Freizeit	 843'200 		  467'258.50 		  394'500

341	 Sport	 590'200 		  195'743.85 		  394'500
34101.50900.01	 Gesamterneuerung Freizeitanlage Egeten	 300'000 		  109'696.05 		  190'300
34101.52900.01	 Planungskredit Sportanlage Mühlbach	 290'200 		  86'047.80 		  204'200

342	 Freizeit	 253'000 		  271'514.65
34200.50900.01	 Spielplatz Unterdorf, Ersatzneubau	 253'000 		  271'514.65

5	 Soziale Sicherheit	 150'000 				    150'000

54	 Familie und Jugend	 150'000 				    150'000

545	 Leistungen an Familien	 150'000 				    150'000
54510.52900.01	 Planungskosten Umbau Bürgerheim	 150'000 				    150'000

6	 Verkehr	 3'245'600 		  1'676'362.86 		  2'208'400

61	 Strassenverkehr	 3'245'600 		  1'676'362.86 		  2'208'400

615	 Gemeindestrassen	 2'775'800 		  1'409'325.83 		  2'005'600
61500.50100.48	 Umbau Bushaltestellen auf Gemeinde-	 149'700 		  43'410.90 		  106'300
	 strassen
61500.50100.51	 Fontanerlenweg, Ersatzneubau Brücke	 196'500 		  5'309.95 		  191'200
	 (LO6) über Lognerbach
61500.50100.52	 Bahnweg, Ersatzneubau Brücke (GB14) 	 359'900 		  406'966.59
	 über Grabserbach
61500.50100.53	 Hugobühlstrasse, Ersatzneubau Brücke	 143'200 		  154'263.50
	 (LO2) über Lognerbach
61500.50100.54	 Sonnmattweg (Nr. 4063), Verbreiterung	 98'600 		  78'934.50
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61500.50100.55	 Hintere Grabserbergstrasse (Eschboden), 	 766'900 		  11'636.95 		  755'200
	 Sanierung Strasse und Stützmauern
61500.50100.57	 Kreisel Werdenberg, Neugestaltung	 119'000 		  67'742.89 		  51'200
61500.50100.58	 Hasenbüntstrasse, Sanierung Brücke	 179'000 		  158'384.50
	 (GB9) über Grabserbach
61500.50100.59	 Beuschenbüntstrasse Ost und Hugo-	 509'000 		  256'314.75 		  252'700
	 bühlstrasse Nord, Sanierung
61500.50100.60	 Rietzaunstrasse und Rauchenschildweg, 	 108'000 		  84'160.05
	 Sanierung
61500.50100.61	 Mühlbachstrasse West, Deckbelag-	 146'000 		  142'201.25
	 sanierung
61500.50100.62	 Voralpstrasse, Teilsanierung im Gebiet					     146'000
	 Impelwiza
61500.50100.63	 Oberstaudenweg, Sanierung Strasse					     235'000
	 mit Trockensteinmauern
61500.50100.65	 Schlossblickparkplatz, Sanierung					     268'000

619	 Werkhof, übrige	 469'800 		  267'037.03 		  202'800
61900.50400.02	 Feuerwehrdepot, Sanierung	 469'800 		  267'037.03 		  202'800

7	 Umweltschutz und Raumordnung	 3'603'000 	 600'000 	 601'573.49 	 836'749.65 	 5'548'200 	 1'468'000

72	 Abwasserbeseitigung	 3'179'600 	 600'000 	 583'621.94 	 836'749.65 	 3'686'800 	 700'000

720	 Abwasserbeseitigung	 3'179'600 	 600'000 	 583'621.94 	 836'749.65 	 3'686'800 	 700'000
72001.50330.03	 Regenwasserpumpwerk Wettistrasse	 1'536'900 		  14'783.70 		  1'522'100
72001.50330.12	 Verlängerung Kreuzbergstrasse, Neubau	 193'700 		  21'172.42 		  172'600
	 MWL
72001.50330.13	 Verlängerung Kreuzbergstrasse, Neubau	 107'300 		  21'172.38 		  86'100
	 SWL
72001.50330.17	 Sonnmattweg, Sanierung MWL	 95'800 		  87'118.17 		  8'600
72001.50330.18	 Sonnmattweg, Sanierung SWL	 152'800 		  139'579.23 		  13'200
72001.50330.19	 Vorderdorf (Karderei), Umlegung SWL	 128'300 		  58'744.85 		  69'500
72001.50330.22	 Beuschenbüntstrasse West, Sanierung	 30'800 		  2'074.34 		  28'700
	 SWL
72001.50330.23	 Beuschenbüntstrasse Ost, Sanierung SWL	 157'000 				    157'000
72001.50330.24	 Vorpüls, Neubau SWL-Druckleitung	 280'000 		  14'412.60 		  265'600
72001.50330.25	 Laufenbrunnenstrasse Ost, Sanierung					     620'000
	 SWL 1. Etappe
72001.50330.26	 Wässerten, Verlängerung MWL					     271'000
72001.50330.28	 Hintere Grabserbergstrasse (Eschboden), 					     200'000
	 Sanierung Strassenentwässerung MWL
72001.50400.01	 Pumpwerk 61 Ochsensand, neue	 332'000 		  204'660.50 		  127'300
	 Elektrotechnik (EMSRL)
72001.50400.02	 Pumpwerk 62 Ifang, neue Elektrotechnik	 165'000 		  19'903.75 		  145'100
	 (EMSRL)
72001.63700.02	 Anschlussbeiträge Kanalisation		  600'000 		  836'749.65 		  700'000

74	 Verbauungen	 423'400 		  17'951.55 		  1'758'400 	 768'000

741	 Gewässerverbauungen	 423'400 		  17'951.55 		  1'758'400 	 768'000
74100.50200.01	 Staudnerbach, Hochwasserschutz-	 133'400 		  16'855.15 		  116'500
	 massnahmen
74100.50200.03	 Ausbaggerung und Sanierung Sämmler	 290'000 		  1'096.40 		  288'900
	 Hasenguet
74100.50200.05	 Mühlbach, Einbau Rechen an Wasser-					     225'000
	 fassung Walchenbach
74100.50200.06	 Grabserbach, Sanierung und Entleerung					     960'000
	 Kiesfang Hasenbünt
74100.50200.07	 Lognerbach, Entleerung Kiesfang					     168'000
	 Runggelglat
74100.63000.01	 Bundesbeitrag Grabserbach						      273'000
74100.63000.02	 Bundesbeitrag Lognerbach						      35'000
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HINWEISE BUDGET INVESTITIONSRECHNUNG 2025

6 Verkehr

Voralpstrasse, Teilsanierung im Gebiet Impelwiza
Aufgrund des schlechten Strassenzustands wird eine Belagssa-
nierung durchgeführt. Zudem muss die Trockensteinmauer sa-
niert werden, um deren Stabilität und Langlebigkeit zu gewähr-
leisten.

Oberstaudenweg, Sanierung der Strasse mit Trocken-
steinmauern
Aufgrund des schlechten Zustands wird die Strasse neu einge-
kiest und die Trockensteinmauern saniert.

Schlossblickparkplatz, Sanierung
Aufgrund des schlechten Zustands muss der Parkplatz saniert 
und im Zuge dessen neu gestaltet werden.

7 Umweltschutz und Raumordnung

Laufenbrunnenstrasse Ost, Sanierung Schmutzwasser-
leitung 1. Etappe
Aufgrund des stark verschlechterten Zustands muss die Schmutz
wasserleitung vollständig erneuert werden.

Wässerten, Verlängerung Meteorwasserleitung
Im Zuge eines Hallenneubaus muss die Meteorwasserleitung 
verlängert werden.

Hintere Grabserbergstrasse (Eschboden), Sanierung 
Strassenentwässerung Meteorwasserleitung
Aufgrund des schlechten Zustands müssen die Stützmauern 
neu errichtet werden. In diesem Zusammenhang wird auch die 
gesamte Entwässerung erneuert.

Mühlbach, Einbau Rechen an Wasserfassung Walchenbach
Um den Fischschutz zu gewährleisten, muss in der Wasserfas-
sung ein automatischer Rechen installiert werden. Die gesam-
ten Kosten für die Massnahme werden vom Bund übernommen.

Grabserbach, Entleerung Kiesfang Hasenbünt
Der Kiesfang ist stark gefüllt und muss ausgebaggert werden. 
Das Material wird für eine Bodenverbesserung verwendet. 
Gleichzeitig wird im Damm ein Biberschutzgitter installiert. 
Bund und Kanton sprechen dafür Beiträge im Umfang von etwa 
50% der Kosten von insgesamt 960'000 Franken.

Lognerbach, Entleerung Kiesfang Runggelglat
Der Kiesfang Runggelglat ist gefüllt und muss daher ausgebag-
gert werden, um den Hochwasserschutz zu gewährleisten.

Urnennischenwand
Die bestehende Urnennischenwand muss verlängert werden, 
um ausreichend freie Plätze bereitzustellen und den zukünfti-
gen Bedarf zu decken.

Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

74100.63000.03	 Bundesbeitrag Mühlbach						      255'000
74100.63100.03	 Kantonsbeitrag Grabserbach						      205'000

77	 Übriger Umweltschutz					     103'000

771	 Friedhof und Bestattung					     103'000
77100.50000.03	 Urnennischenwand					     103'000

9	 Finanzen und Steuern	 134'000 		  6'744.00 		  127'300

96	 Vermögens- und Schuldenverwaltung	 134'000 		  6'744.00 		  127'300

963	 Liegenschaften des Finanzvermögens	 134'000 		  6'744.00 		  127'300
96301.50400.01	 Städtli 41, Einbau öffentlicher Toiletten	 134'000 		  6'744.00 		  127'300

	 Total	 20'664'600 	 720'000 	 4'955'139.16 	 836'749.65 	 18'824'000 	 1'588'000
	 Netto Ausgaben		  19'944'600 		  4'118'389.51 		  17'236'000
	 Gesamttotal	 20'664'600 	 20'664'600 	 4'955'139.16 	 4'955'139.16 	 18'824'000 	 18'824'000 
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	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

5	 Investitionsausgaben	 20'664'600 		  4'955'139.16 		  18'824'000

50	 Sachanlagen	 19'425'000 		  4'777'160.00 		  17'825'700
500	 Grundstücke					     103'000
501	 Strassen/Verkehrswege	 2'775'800 		  1'409'325.83 		  2'005'600
502	 Wasserbau	 423'400 		  17'951.55 		  1'758'400
503	 Übriger Tiefbau	 3'179'600 		  583'621.94 		  3'686'800
504	 Hochbauten	 12'188'200 		  2'078'669.43 		  10'081'600
506	 Mobilien	 305'000 		  306'380.55
509	 Übrige Sachanlagen	 553'000 		  381'210.70 		  190'300

52	 Immaterielle Anlagen	 1'239'600 		  177'979.16 		  998'300
529	 Übrige immaterielle Anlagen	 1'239'600 		  177'979.16 		  998'300

6	 Investitionseinnahmen		  720'000 		  836'749.65 		  1'588'000

63	 Investitionsbeiträge für eigene		  720'000 		  836'749.65 		  1'588'000
	 Rechnung
630	 Bund						      563'000
631	 Kantone und Konkordate		  120'000 				    325'000
637	 Private Haushalte		  600'000 		  836'749.65 		  700'000

	 Total	 20'664'600 	 720'000 	 4'955'139.16 	 836'749.65 	 18'824'000 	 1'588'000
	 Netto Ausgaben		  19'944'600 		  4'118'389.51 		  17'236'000
	 Gesamttotal	 20'664'600 	 20'664'600 	 4'955'139.16 	 4'955'139.16 	 18'824'000 	 18'824'000 
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GELDFLUSSRECHNUNG

Bezeichnung Rechnung 2024 Rechnung 2023

Geldfluss aus Betriebstätigkeit	 -4'020'891.32	 3'638'312.34
Aufwandüberschuss	  -1'102'120.16 	 -1'112'530.81
Abschreibungen Verwaltungsvermögen	  1'886'289.56 	 1'666'400.00
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen		  844.42
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen	  34'033.67 	 3'474.99
Einlagen in das Eigenkapital	  328'649.73 	 549'132.50
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen	  -1'018'400.00 	 -690'061.00
Auflösung passivierte Anschlussbeiträge	  -501'200.00 	 -235'100.00
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen	  -140'460.42 	  -341'673.38 
Entnahmen aus Eigenkapital	  -254'800.93 	 -276'500.80
Zunahme Forderungen	  -103'667.40 	 -306'735.07
Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung	  76'014.76 	 335'997.02
Abnahme laufende Verbindlichkeiten	  -1'439'657.97 	 1'980'941.97
Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung	  -1'824'759.43 	 2'135'683.29
Zunahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung	  39'187.27 	 -71'560.79

Geldfluss aus Investitionstätigkeit	 -4'049'026.61	 -2'425'263.15
Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen	  -4'955'139.16 	 -6'377'124.55
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen	  836'749.65 	 4'021'224.30
Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung	  69'362.90 	 -69'362.90

Finanzierungsüberschuss (Free Cashflow)	 -8'069'917.93	 1'213'049.19

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	 7'736'330.67	 -2'757'834.08
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen		  -844.42
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen	  1'018'400.00 	 690'061.00
Zunahme kurzfristige Finanzanlagen	  -1'084'603.06 	 -1'965'878.14
Abnahme langfristige Finanzanlagen	  259'533.73 	 63'727.48
Zunahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen	  -457'000.00 	 -1'544'900.00
Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten		  -18'500'000.00
Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten	  8'000'000.00 	 18'500'000.00
Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben)

Total Geldfluss	 -333'587.26	 -1'544'784.89

Kontrolle
Bestand flüssige Mittel 01. Januar	 3'209'825.39	 4'754'610.28
Bestand flüssige Mittel 31. Dezember	 2'876'238.13	 3'209'825.39

Veränderung flüssige Mittel	 -333'587.26	 -1'544'784.89
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BILANZ PER 31. DEZEMBER 2024

Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

1	 Aktiven	 85'652'745.24 	 157'195'475.04 	 153'219'853.63 	 89'628'366.65

10	 Finanzvermögen	 48'340'476.73 	 150'466'197.75 	 149'559'425.94 	 49'247'248.54

100	 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen	 3'209'825.39 	 108'521'870.43 	 108'855'457.69 	 2'876'238.13
1000	 Kasse	 40'369.30 	 301'165.35 	 318'467.10 	 23'067.55
1001	 Post	 2'819'066.85 	 101'499'807.69 	 101'636'001.91 	 2'682'872.63
1002	 Bank	 350'389.24 	 6'720'897.39 	 6'900'988.68 	 170'297.95

101	 Forderungen	 3'535'227.90 	 39'512'037.91 	 39'408'370.51 	 3'638'895.30
1010	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 1'113'262.28 	 6'387'582.02 	 5'868'703.61 	 1'632'140.69
	 gegenüber Dritten
1011	 Kontokorrente mit Dritten		  14'595'779.71 	 14'595'779.71
1012	 Steuerforderungen	 2'303'666.68 	 18'258'512.39 	 18'564'718.28 	 1'997'460.79
1014	 Transferforderungen		  2.45 		  2.45
1019	 Übrige Forderungen	 118'298.94 	 270'161.34 	 379'168.91 	 9'291.37

102	 Kurzfristige Finanzanlagen	 3'667'695.13 	 1'084'603.06 		  4'752'298.19
1020	 Kurzfristige Darlehen	 3'667'695.13 	 1'084'603.06 		  4'752'298.19

104	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 333'970.84 	 188'593.18 	 333'970.84 	 188'593.18
1040	 Personalaufwand	 6'641.55 	 10'961.65 	 6'641.55 	 10'961.65
1041	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	 144'660.36 	 98'940.50 	 144'660.36 	 98'940.50
1044	 Finanzaufwand/Finanzertrag	 26'400.00 	 26'300.00 	 26'400.00 	 26'300.00
1045	 Übriger betrieblicher Ertrag	 86'906.03 	 52'391.03 	 86'906.03 	 52'391.03
1046	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung	 69'362.90 		  69'362.90

107	 Langfristige Finanzanlagen	 12'520'857.47 	 140'693.17 	 400'226.90 	 12'261'323.74
1070	 Aktien und Anteilscheine	 105'554.00 			   105'554.00
1071	 Verzinsliche Anlagen	 12'415'303.47 	 140'693.17 	 400'226.90 	 12'155'769.74

108	 Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen	 25'072'900.00 	 1'018'400.00 	 561'400.00 	 25'529'900.00
1080	 Grundstücke Finanzvermögen	 5'050'000.00 	 675'400.00 	 561'400.00 	 5'164'000.00
1084	 Gebäude Finanzvermögen	 20'022'900.00 	 343'000.00 		  20'365'900.00

14	 Verwaltungsvermögen	 37'312'268.51 	 6'729'277.29 	 3'660'427.69 	 40'381'118.11

140	 Sachanlagen Verwaltungsvermögen	 36'854'425.26 	 6'392'614.40 	 3'587'184.44 	 39'659'855.22
1401	 Strassen, Verkehrswege	 8'469'299.06 	 1'052'194.19 	 255'399.06 	 9'266'094.19
1402	 Wasserbau	 943'183.64 		  87'483.64 	 855'700.00
1403	 Übrige Tiefbauten	 6'541'929.88 	 271'514.65 	 154'629.88 	 6'658'814.65
1404	 Hochbauten	 16'493'172.69 	 911'993.10 	 1'129'499.54 	 16'275'666.25
1406	 Mobilien	 1'091'334.19 	 306'380.55 	 186'034.19 	 1'211'680.55
1407	 Anlagen im Bau	 3'315'505.80 	 3'850'531.91 	 1'774'138.13 	 5'391'899.58

142	 Immaterielle Anlagen	 208'943.25 	 336'662.89 	 57'643.25 	 487'962.89
1429	 Übrige immaterielle Anlagen	 208'943.25 	 336'662.89 	 57'643.25 	 487'962.89

146	 Investitionsbeiträge	 248'900.00 		  15'600.00 	 233'300.00
1462	 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Gemeinde-	 248'900.00 		  15'600.00 	 233'300.00
	 zweckverbände
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Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

2	 Passiven	 85'652'745.24 	 213'622'323.30 	 209'646'701.89 	 89'628'366.65

20	 Fremdkapital	 43'496'145.12 	 213'259'639.90 	 208'149'320.38 	 48'606'464.64

200	 Laufende Verbindlichkeiten	 7'297'923.43 	 81'252'369.35 	 82'692'027.32 	 5'858'265.46
2000	 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und	 3'789'316.03 	 24'139'813.37 	 25'340'231.80 	 2'588'897.60
	 Leistungen von Dritten
2002	 Steuern		  231'211.15 	 231'211.15
2003	 Erhaltene Anzahlungen von Dritten	 2'075'347.45 	 121'344.80 		  2'196'692.25
2005	 Interne Kontokorrente		  5'393'817.60 	 5'393'817.60
2006	 Depotgelder und Kautionen	 320'809.83 	 51'097.70 	 83'489.27 	 288'418.26
2009	 Übrige laufende Verpflichtungen	 1'112'450.12 	 51'315'084.73 	 51'643'277.50 	 784'257.35

201	 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten		  9'000'000.00 	 9'000'000.00
2010	 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzintermediären		  9'000'000.00 	 9'000'000.00

202	 Steuerbezug		  104'820'834.21 	 104'820'834.21
2022	 Zahlungsverkehr		  82'633'710.65 	 82'633'710.65
2024	 Ablieferungen		  22'187'123.56 	 22'187'123.56

204	 Passive Rechnungsabgrenzungen	 4'814'081.94 	 3'000'745.52 	 4'825'504.95 	 2'989'322.51
2041	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	 1'955'361.32 	 2'222'556.38 	 1'955'370.03 	 2'222'547.67
2042	 Steuern	 2'854'220.62 	 777'464.14 	 2'865'634.92 	 766'049.84
2044	 Finanzaufwand/Finanzertrag	 4'500.00 	 725.00 	 4'500.00 	 725.00

205	 Kurzfristige Rückstellungen	 133'502.43 	 348'941.17 	 309'753.90 	 172'689.70
2050	 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehrleistungen	 133'502.43 	 172'689.70 	 133'502.43 	 172'689.70
	 des Personals
2051	 Kurzfristige Rückstellungen für andere Ansprüche		  176'251.47 	 176'251.47
	 des Personals

206	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten	 31'250'637.32 	 14'836'749.65 	 6'501'200.00 	 39'586'186.97
2064	 Darlehen	 24'500'000.00 	 14'000'000.00 	 6'000'000.00 	 32'500'000.00
2068	 Passivierte Anschlussbeiträge	 6'750'637.32 	 836'749.65 	 501'200.00 	 7'086'186.97

29	 Eigenkapital	 42'156'600.12 	 362'683.40 	 1'497'381.51 	 41'021'902.01

290	 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) gegenüber	 4'057'198.41 	 14'033.67 	 50'042.62 	 4'021'189.46
	 Spezialfinanzierungen
2900	 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital	 4'057'198.41 	 14'033.67 	 50'042.62 	 4'021'189.46

291	 Fonds	 264'415.90 	 20'000.00 	 90'417.80 	 193'998.10
2911	 Legate und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlich-	 264'415.90 	 20'000.00 	 90'417.80 	 193'998.10
	 keit im Eigenkapital

294	 Reserven	 6'396'216.60 	 328'649.73 	 254'800.93 	 6'470'065.40
2941	 Reserve Werterhalt  Finanzvermögen	 6'396'216.60 	 328'649.73 	 254'800.93 	 6'470'065.40

299	 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 31'438'769.21 		  1'102'120.16 	 30'336'649.05
2999	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 31'438'769.21 		  1'102'120.16 	 30'336'649.05

	 Total Aktiven	 85'652'745.24 	 157'195'475.04 	 153'219'853.63 	 89'628'366.65
	 Total Passiven	 85'652'745.24 	 213'622'323.30 	 209'646'701.89 	 89'628'366.65 
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Kto. Bezeichnung Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Stand
31.12.

Stand
01.01.

(+/-)

Wertbe-
richtigungen

(-)

Wertauf-
holungen

(+)

Abgänge (+/-)
Umglied. (+/-)

Stand
31.12.

Stand
31.12.

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG POLITISCHE GEMEINDE GRABS

Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanz-
haushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der 
St.Galler Gemeinden angewendet. Diese sind unter der Internetadresse www.rm.sg.ch abrufbar. Der vollständige Bericht über die 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung kann bei der Gemeinde bezogen werden.

107	 Finanzanlagen	 12'707'711.47	 -259'533.73	 12'448'177.74	 -186'854	 -	 -	 -	 -186'854	 12'261'323.74

1070	 Aktien und Anteilscheine	 292'408.00	 -	 292'408.00	 -186'854	 -	 -	 -	 -186'854	 105'554.00

1071	 Verzinsliche Anlagen	 12'415'303.47	 -259'533.73	 12'155'769.74	 -	 -	 -	 -	 -	 12'155'769.74

108	 Sachanlagen Finanz-	 20'649'306.00	 -7'000.00	 20'642'306.00	 4'423'594	 -	 464'000	 -	 4'887'594	 25'529'900.00
	 vermögen

1080	 Grundstücke	 3'239'600.00	 -7'000.00	 3'232'600.00	 1'810'400	 -	 121'000	 -	 1'931'400	 5'164'000.00

1084	 Gebäude	 17'409'706.00	 -	 17'409'706.00	 2'613'194	 -	 343'000	 -	 2'956'194	 20'365'900.00

	 Total	 33'357'017.47	 -266'533.73	 33'090'483.74	 4'236'740	 -	 464'000	 -	 4'700'740	 37'791'223.74

Anlagespiegel Finanz- und Sachanlagen Finanzvermögen

Kto. Bezeichnung Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Stand
31.12.

Stand
01.01.

Planmässige 
Abschrei-

bungen
(-)

Ausserplan-
mässige

Abschrei-
bungen /
Wertbe-

richtigungen
(-)

Abgänge (+) Stand
31.12.

Stand
31.12.

140	 Sachanlagen Verwaltungs-	 45'439'042.41	 4'618'476.27	 50'057'518.68	 -8'584'617.16	 -1'813'046.31	 -	 -	 -10'397'663.47	 39'659'855.22
	 vermögen

1401	 Strassen, Verkehrswege	 9'245'975.81	 1'052'194.19	 10'298'170.00	 -776'676.75	 -255'399.06	 -	 -	 -1'032'075.81	 9'266'094.19

1402	 Wasserbau	 1'002'330.99	 -	 1'002'330.99	 -59'147.35	 -87'483.64	 -	 -	 -146'630.99	 855'700.00

1403	 Übrige Tiefbauten	 7'760'347.63	 271'514.65	 8'031'862.28	 -1'218'417.75	 -154'629.88	 -	 -	 -1'373'047.63	 6'658'814.65

1404	 Hochbauten	 21'988'772.68	 911'993.10	 22'900'765.78	 -5'495'600.00	 -1'129'499.54	 -	 -	 -6'625'099.54	 16'275'666.24

1406	 Mobilien	 2'126'109.50	 306'380.55	 2'432'490.05	 -1'034'775.31	 -186'034.19	 -	 -	 -1'220'809.50	 1'211'680.55

1407	 Anlagen in Bau	 3'315'505.80	 2'076'393.78	 5'391'899.58	 -	 -	 -	 -	 -	 5'391'899.58

142	 Immaterielle Anlagen	 669'258.15	 336'662.89	 1'005'921.04	 -460'314.90	 -57'643.25	 -	 -	 -517'958.15	 487'962.89

1429	 Übrige immaterielle Anlagen	 669'258.15	 336'662.89	 1'005'921.04	 -460'314.90	 -57'643.25	 -	 -	 -517'958.15	 487'962.89

146	 Investitionsbeiträge	 358'126.00	 -	 358'126.00	 -109'226.00	 -15'600.00	 -	 -	 -124'826.00	 233'300.00

1462	 Investitionsbeiträge an Gemeinden	 358'126.00	 -	 358'126.00	 -109'226.00	 -15'600.00	 -	 -	 -124'826.00	 233'300.00

	 und Gemeindezweckverbände

14	 Total	 46'466'426.56	 4'955'139.16	 51'421'565.72	 -9'154'158.06	 -1'886'289.56	 -	 -	 -11'040'447.62	 40'381'118.11

Anlagespiegel Verwaltungsvermögen
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Kto. Bezeichnung Erhaltene Anschlussbeiträge Aufgelöste Anschlussbeiträge Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Stand
31.12.

Stand
01.01.

Planmässige 
Auflösungen

(-)

Abgänge
(+)

Stand
31.12.

Stand
31.12.

20680	 Passivierte Anschlussbeiträge	  7'515'137.32 	  836'749.65 	  8'351'886.97 	  -764'500 	  -501'200 	  -	  -1'265'700 	  7'086'186.97 

20680.01	 Anschlussbeiträge 2017 	  367'569.95 	  -	  367'569.95 	  -147'000 	  -24'500 	  -	  -171'500 	  196'069.95 

20680.02	 Anschlussbeiträge 2018	  787'023.80 	  -	  787'023.80 	  -262'500 	  -52'500 	  -	  -315'000 	  472'023.80 

20680.03	 Anschlussbeiträge 2019	  281'052.45 	  -	  281'052.45 	  -75'200 	  -18'800 	  -	  -94'000 	  187'052.45 

20680.04	 Anschlussbeiträge 2020	  686'725.15 	  -	  686'725.15 	  -137'400 	  -45'800 	  -	  -183'200 	  503'525.15 

20680.05	 Anschlussbeiträge 2021	  732'962.52 	  -	  732'962.52 	  -97'800 	  -48'900 	  -	  -146'700 	  586'262.52 

20680.06	 Anschlussbeiträge 2022	  668'504.50 	  -	  668'504.50 	  -44'600 	  -44'600 	  -	  -89'200 	  579'304.50 

20680.07	 Anschlussbeiträge 2023	  3'991'298.95 	  -	  3'991'298.95 	  -	  -266'100 	  -	  -266'100 	  3'725'198.95 

20680.08	 Anschlussbeiträge 2024	 -	  836'749.65 	  836'749.65 	  -	  -	  -	  -	  836'749.65 

Kto. Bezeichnung Bestand
01.01.

Zunahme Abnahme Bestand
31.12.

Eigenkapitalnachweis

2900	 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital	  4'057'198.41 	  14'033.67 	  50'042.62 	  4'021'189.46 
29000.01	 Abfallbeseitigung	  324'956.92 		   33'865.45 	  291'091.47 
29000.02	 Feuerwehr	  1'404'138.77 	  14'033.67 		   1'418'172.44 
29000.03	 Abwasser	  2'328'102.72 		   16'177.17 	  2'311'925.55 

2911	 Legate und Stiftungen im Eigenkapital	  264'415.90 	  20'000.00 	  90'417.80 	  193'998.10 

2941	 Reserve Werterhalt Finanzvermögen	  6'396'216.60 	  328'649.73 	  254'800.93 	  6'470'065.40 
29411.01	 Reserve Liegenschaften Finanzvermögen	  3'878'371.20 	  282'949.73 	  254'800.93 	  3'906'520.00 
29412.01	 Reserve Wertschwankungen Finanzvermögen	  2'517'845.40 	  45'700.00 		   2'563'545.40 

2990	 Jahresergebnis				     -1'102'120.16 

2999	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	  31'438'769.21 		   1'102'120.16 	  30'336'649.05 

29	 Total Eigenkapital	  42'156'600.12 	  362'683.40 	  1'406'963.71 	  41'021'902.01 
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Finanzkennzahlen

Nettoverschuldungsquotient -40% Richtwerte

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil des Fiskalertrags bzw. wie viele Jahres-
tranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden abzutragen. Ein negativer Wert entspricht ei-
nem Nettovermögen.

< 100%
100 - 150%

> 150%

gut
genügend
schlecht

Selbstfinanzierungsgrad 6% Richtwerte

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbsterwirt-
schaftete Mittel finanziert werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 Prozent führt zu 
einer Netto-Neuverschuldung.

über 100%
80 - 100%

50 - 80% 
< 50%

ideal
gut bis vertretbar
problematisch
ungenügend

Zinsbelastungsanteil 1% Richtwerte

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Zinsaufwand 
gebunden ist.

0 - 4%
4 - 9%

> 9%

gut
genügend
schlecht

Nettoschuld pro Einwohner -1'011.52 Richtwerte

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Ein negativer 
Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner.

< 0 CHF
1 - 1'000 CHF

1'001 - 2'500 CHF
2'501 - 5'000 CHF

> 5'000 CHF

Nettovermögen
geringe Verschuldung
mittlere Verschuldung
hohe Verschuldung
sehr hohe Verschuldung

Bruttoverschuldungsanteil 104% Richtwerte

Der Bruttoverschuldungsanteil zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag benötigt werden, um 
die Bruttoschulden abzutragen. Er ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. 
der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträ-
gen steht.

< 50%
50 - 100%

100 - 150%
150 - 200%

> 200%

sehr gut
gut
mittel
schlecht
kritisch

Investitionsanteil 12% Richtwerte

Der Investitionsanteil zeigt die Intensität der Investitionstätigkeit. Die Bruttoinvestitionen eines 
Jahres werden dabei an den Gesamtausgaben gemessen.

< 10%
10 - 20%
20 - 30%

> 30%

schwache Investitionstätigkeit
mittlere Investitionstätigkeit
starke Investitionstätigkeit
sehr starke Investitionstätigkeit

Kapitaldienstanteil 4% Richtwerte

Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst 
und die Abschreibungen belastet ist. Die Kennzahl ist die Messgrösse für die Belastung des Haus-
haltes durch Kapitalkosten.

< 5%
5 - 15%

> 15%

geringe Belastung
tragbare Belastung
hohe Belastung

Selbstfinanzierungsanteil 1% Richtwerte

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur Finanzierung der Investitionen 
aufgewendet wird. Er charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemein-
de.

> 20%
10 - 20%

< 10%

gut
mittel
schlecht
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Kto. Bezeichnung/Zweck Bestand
01.01.

Zunahme (+)
Abnahme (-)

Bestand
31.12.

Kommentar

Rückstellungsspiegel per 31. Dezember 2024

205	 Kurzfristige Rückstellungen	  133'502.43 	  39'187.27 	  172'689.70

2050	 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehr-
	 leistungen des Personals
20500.01	 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehr-	  133'502.43 	  39'187.27 	  172'689.70 	Ferien und Überzeitguthaben des 
	 leistungen des Personals				    Personals

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitonskredite

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand 
01.01.

Veränderung Objektstand 
31.12.

Verfüg-
barer 

Restkredit
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen

2	 Bildung

21700	 Schulliegenschaften

21700.50400.09	 Doppelkindergarten Unterdorf/Mühlbach mit	 3'400'000		  48'365.50		  1'450'054.05		  1'498'419.55		  1'901'580.45

	 Umgebungsgestaltung

21700.50400.11	 Hallenbad Lukashaus	 5'895'000				    110'379.60		  110'379.60		  5'784'620.40

21700.52900.03	 Planungskredit Arealentwicklung Feld	 700'000				    55'867.57		  55'867.57		  644'132.43

3	 Kultur, Sport und Freizeit

32900	 Kulturföderung

32900.50400.01	 Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei	 2'082'000				    16'744.70		  16'744.70		  2'065'255.30

32900.63100.01	 Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei, Förder-		  120'000							       120'000.00

	 beiträge und Beteiligungen

34101	 Sportanlagen

34101.50900.01	 Gesamterneuerung Freizeitanlage Egeten	 300'000				    109'696.05		  109'696.05		  190'303.95

34101.52900.01	 Planungskredit Sportanlagen	 300'000		  9'806.90		  86'047.80		  95'854.70		  204'145.30

5	 Soziale Sicherheit

54510	 Kinderkrippen und Kinderhorte

54510.52900.01	 Planungskosten Umbau Bürgerheim	 150'000								        150'000.00

6	 Verkehr

61500	 Strassen, Brücken und Plätze

61500.50100.48	 Umbau Bushaltestellen auf Gemeindestrassen	 158'000		  8'256.80		  43'410.90		  51'667.70		  106'332.30

61500.50100.51	 Fontanerlenweg, Ersatzneubau Brücke (LO6) 	 210'000		  13'513.20		  5'309.95		  18'823.15		  191'176.85

	 über Lognerbach

61500.50100.55	 Hintere Grabserbergstrasse (Eschboden), 	 814'000		  47'160.95		  11'636.95		  58'797.90		  755'202.10

	 Sanierung Strasse und Stützmauern

61500.50100.57	 Kreisel Werdenberg, Neugestaltung	 119'000				    67'742.89		  67'742.89		  51'257.11

61500.50100.59	 Beuschenbüntstrasse Ost und Hugobühlstrasse	 509'000				    256'314.75		  256'314.75		  252'685.25

	 Nord, Sanierung

61900	 Werkhof

61900.50400.02	 Feuerwehrdepot, Sanierung	 702'000		  232'232.95		  267'037.03		  499'269.98		  202'730.02

7	 Umweltschutz und Raumordnung

72001	 Kanalisation

72001.50330.03	 Regenwasserpumpwerk Wettistrasse 	 1'752'800		  215'898.45		  14'783.70		  230'682.15		  1'522'117.85

72001.50330.12	 Verlängerung Kreuzbergstrasse, Neubau MWL	 216'000		  22'271.48		  21'172.42		  43'443.90		  172'556.10
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Beteiligungsspiegel
Keine wesentlichen Beteiligungen.

Gewährleistungsspiegel
Keine Gewährleistungen.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten
Keine Leasingverbindlichkeiten.

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand 
01.01.

Veränderung Objektstand 
31.12.

Verfüg-
barer 

Restkredit
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen

72001.50330.13	 Verlängerung Kreuzbergstrasse, Neubau SWL	 237'000		  129'707.97		  21'172.38		  150'880.35		  86'119.65

72001.50330.17	 Sonnmattweg, Sanierung MWL	 374'100		  278'267.41		  87'118.17		  365'385.58		  8'714.42

72001.50330.18	 Sonnmattweg, Sanierung SWL	 871'900		  719'117.74		  139'579.23		  858'696.97		  13'203.03

72001.50330.19	 Vorderdorf (Karderei), Umlegung SWL	 131'000		  2'688.50		  58'744.85		  61'433.35		  69'566.65

72001.50330.22	 Beuschenbüntstrasse West, Sanierung SWL	 117'000		  86'222.55		  2'074.34		  88'296.89		  28'703.11

72001.50330.23	 Beuschenbüntstrasse Ost, Sanierung SWL	 157'000								        157'000.00

72001.50330.24	 Vorpüls, Neubau SWL-Druckleitung	 280'000				    14'412.60		  14'412.60		  265'587.40

72001.50400.01	 Pumpwerk 61 Ochsensand, neue Elektrotechnik	 332'000				    204'660.50		  204'660.50		  127'339.50

	 (EMSRL)

72001.50400.02	 Pumpwerk 62 Ifang, neue Elektrotechnik (EMSRL)	 165'000				    19'903.75		  19'903.75		  145'096.25

74100	 Gewässerverbauungen

74100.50200.01	 Staudnerbach, Hochwasserschutzmassnahmen	 653'100		  519'754.80		  16'855.15		  536'609.95		  116'490.05

74100.50200.03	 Ausbaggerung und Sanierung Sämmler Hasenguet	 290'000				    1'096.40		  1'096.40		  288'903.60

96301	 Div. Liegenschaften Finanzvermögen

96301.50400.01	 Städtli 41, Einbau öffentlicher Toiletten	 134'000				    6'744.00		  6'744.00		  127'256.00
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Kto. Bezeichnung Buchwert
01.01.24

Abschreibung
2024

Zugänge
2024

Buchwert
31.12.24

Abschreibung 
2025

Abschreibungsplan

14	 Verwaltungsvermögen

140	 Sachanlagen

1401	 Strassen, Verkehrswege
14010.01	 Gemeindestrassen	 8'469'299.06	 -255'399.06	 1'052'194.19	 9'266'094.19	 -284'494.19

1402	 Wasserbau
14020.01	 Gewässerverbauungen	 943'183.64	 -87'483.64	 -	 855'700.00	 -17'589.30

1403	 Übrige Tiefbauten
14031.01	 Schmutzwasserkanäle	 2'648'276.03	 -63'876.03	 -	 2'584'400.00	 -63'800.00
14031.02	 Meteorwasserkanäle	  3'409'582.70 	  -78'582.70 	 -	 3'331'000.00	 -78'300.00
14031.04	 Übrige Tiefbauten Gemeindebetriebe	  484'071.15 	  -12'171.15 	  271'514.65 	 743'414.65	 -39'314.65

1404	  Hochbauten
14040.01	 Hochbauten Verwaltungsvermögen	  16'404'972.69 	  -1'123'199.54 	  911'993.10 	 16'193'766.25	 -1'127'366.24
14041.01	 Hochbauten Spezialfinanzierung	  88'200.00 	  -6'300.00 	  -   	 81'900.00	 -6'300.00

1406	 Mobilien
14060.01	 Mobilien	  725'665.80 	  -146'765.80 	  306'380.55 	 885'280.55	 -207'780.55
14061.01	 Spezialfahrzeuge (Feuerwehr)	  365'668.39 	  -39'268.39 	 -	 326'400.00	 -39'200.00

	 Total	  33'538'919.46 	  -1'813'046.31 	  2'542'082.49 	  34'267'955.64 	  -1'864'144.93 

142	 Immaterielle Anlagen 

1429	 Übrige Immaterielle Anlagen 
14290.01	 Grundbuchvermessung	  21'930.25 	  -10'830.25 	  -   	  11'100.00 	  -11'100.00 
14290.02	 Arealentwicklung Feld, Raumplanerischer	  187'013.00 	  -46'813.00 	  -   	  140'200.00 	  -46'700.00 
	 Wettbewerb
14290.03	 Schulraumplanung Kindergarten und Primarschule	 -	 -	  336'662.89 	  336'662.89 	  -33'762.89 

	 Total	  208'943.25 	  -57'643.25 	  336'662.89 	  487'962.89 	  -91'562.89 

146	 Investitionsbeiträge

1462	 Investitionsbeiträge an Gemeinden und
	 Gemeindezweckverbände
14621.01	  Investitionsbeiträge an Gemeinden und	  248'900.00 	  -15'600.00 	  -   	  233'300.00 	  -15'600.00
	 Gemeindezweckverbände 

	 Total	  248'900.00 	  -15'600.00 	  -   	  233'300.00 	  -15'600.00 
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Kto.-
Gruppe

Bezeichnung Betrag

Neue Ausgaben

02200	 ER	 E	 N	 Eberle AG, Bazenheid, Archivarbeiten mit Umzug	 32'500 
02270	 ER	 E	 N	 Ersatz Arbeitsplatzshuttle	 40'000 
02270	 ER	 E	 N	 Datensicherung Offlinebackup Teams	 27'800 
02900	 ER	 E	 N	 Zusätzliches Archiv Gemeindeverwaltung (UG Kirchbünt)	 34'000 
21700	 ER	 E	 N	 Schulhaus Berg, Sanierung Dachuntersicht inkl. Sockelbereich	 58'000 
21700	 ER	 E	 N	 Schulhaus Quader, zusätzliche neun Parkplätze beim Kindergarten	 49'100 
21910	 ER	 E	 N	 Anschaffung Schüler-Geräte 5. Klasse	 55'000 
61500	 ER	 E	 N	 Grabserberg, Erstellung diverse Ausstellplätze	 40'000 
61500	 IR	 E	 N	 Voralpstrasse, Teilsanierung im Gebiet Impelwiza	 146'000 
61500	 IR	 E	 N	 Oberstaudenweg, Sanierung Strasse mit Trockensteinmauern	 235'000 
61500	 IR	 E	 N	 Schlossblickparkplatz, Sanierung	 268'000 
61900	 ER	 E	 N	 Mehrzweckgebäude, Belagssanierung vor Feuerwehrgebäude	 46'000 
72001	 ER	 E	 N	 Gebiet Mühlbach, Sanierung Liegenschaftsentwässerung	 30'000 
72001	 ER	 E	 N	 Wässerten, Planungskredit Schmutzwasserleitung	 25'000 
72001	 ER	 E	 N	 Versickerungsbecken Kirchbünt, Anschluss Strassenentwässerung	 71'000 
72001	 ER	 E	 N	 Maienbergstrasse, Eggenberg, Verlängerung Sickerleitung	 33'600 
72001	 ER	 E	 N	 Verlängerung öffentliche Meteorwasserleitung Wässerten	 47'000 
72001	 IR	 E	 N	 Laufenbrunnenstrasse Ost, Sanierung Schmutzwasserleitung 1. Etappe	 620'000 
72001	 IR	 E	 N	 Wässerten, Verlängerung Meteorwasserleitung	 271'000 
72001	 IR	 E	 N	 Hintere Grabserbergstrasse (Eschboden), Sanierung Strassenentwässerung Meteorwasserleitung	 200'000 
74100	 ER	 E	 N	 Entwicklungskonzept Grabserbach und Zuflüsse	 55'000 
74100	 IR	 E	 N	 Mühlbach, Einbau Rechen an Wasserfassung Walchenbach	 225'000 
74100	 IR	 E	 N	 Grabserbach, Sanierung und Entleerung Kiesfang Hasenbünt	 960'000 
74100	 IR	 E	 N	 Lognerbach, Entleerung Kiesfang Runggelglat	 168'000 
77100	 IR	 E	 N	 Urnennischenwand, Erweiterung	 103'000 
96301	 ER	 E	 N	 Kirchgasse 2, Sanierung Gebäudehülle	 80'500 

Die Liste enthält nur Einträge über 20‘000 Franken.

ER	 Erfolgsrechnung	 E	 Einmalige Ausgabe	 G	 Gebundene Ausgabe
IR	 Investitionsrechnung	 W	 Wiederkehrende Ausgabe	 N	 Nicht gebundene Ausgabe
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Name Funktion Pensum 
in % 1)

Brutto-
entschädigung

Spesen-
vergütung

Total jährliche
Entschädigung

Rück-
vergütungen 2)

Offenlegung Behördenlöhne

Gemeinderat
Lippuner Niklaus	 Präsident	 100	 193'700	 12'000	 205'700	 -23'241
Good Sibylle	 Mitglied		  21'180	 -	 21'180	 -
Rüdisühli Markus	 Mitglied		  20'400	 -	 20'400	 -
Saluz Daniel	 Mitglied		  16'480	 -	 16'480	 -
Schulthess Katrin	 Mitglied		  14'022	 110	 14'132	 -
Vetsch Andreas	 Mitglied		  23'240	 227	 23'467	 -

Schulrat
Vorburger Hansjürg	 Präsident	 60	 102'400	 4'080	 106'480	 -500
Hofmänner Timon	 Mitglied		  9'630	 13	 9'643	 -
Reich Daniel	 Mitglied		  6'850	 -	 6'850	 -
Schulthess Katrin	 Mitglied		  9'348	 73	 9'421	 -
Sprecher Mirjam	 Mitglied		  7'030	 -	 7'030	 -

Geschäftsprüfungskommission
Eggenberger Christian	 Präsident		  1'620	 -	 1'620	 -
Bachmann Regula	 Mitglied		  920	 -	 920	 -
Scherrer Urs	 Mitglied		  820	 -	 820	 -
Schwendener Christian	 Mitglied		  360	 -	 360	 -
Wahl Andreas	 Mitglied		  1'290	 -	 1'290	 -

Per 1. Januar 2022 wurde der II. Nachtrag zum Gemeindegesetz (sGS 151.2, abgekürzt GG) über «die Veröffentlichung der Besoldung 
der von der Bürgerschaft gewählten Behördemitglieder» (kantonale Geschäftsnummer 22.20.05) in Kraft gesetzt. Der neue Art. 123b 
GG regelt die Veröffentlichung der Besoldung der Behördenmitglieder, die Form und den Inhalt der Offenlegung. Mit der nachfol-
genden Tabelle kommt die Politische Gemeinde Grabs dieser Informationspflicht nach.

1)	 bei Personen, die für die Behördentätigkeit einen Monatslohn beziehen.
2)	 Entschädigungen, die Gemeinde- und Schulratspräsident für ihre Tätigkeiten in Organen juristischer Personen des öffentlichen oder privaten Rechts er-

halten, in die sie von der Gemeinde direkt oder indirekt abgeordnet wurden. Die Entschädigungen fliessen vollumfänglich der Politischen Gemeinde 
Grabs zu.
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Schlussabrechnungen aller Betriebe

Ersatzanschaffung Server
Kredit 2024	 CHF	 140‘000.00
Total Kosten	 CHF	 134‘722.90
Kostenunterschreitung	 CHF	 5‘277.10

Primarschulhaus Berg / Erweiterung Klassenzimmer 
und Ersatz Holzschnitzelheizung
Kredit 2022 	 CHF	 800‘000.00
Total Kosten	 CHF	 770‘026.85
Kostenunterschreitung	 CHF	 29‘973.15

Primarschulhaus Berg / PV-Anlage
Kredit 2024	 CHF	 180‘000.00
Total Kosten	 CHF	 111‘373.25
Kostenunterschreitung	 CHF	 68‘626.75

MZH Unterdorf / Umsetzung Brandschutzkonzept
Kredit 2024	 CHF	 140‘000.00
Total Kosten	 CHF	 141‘966.25
Kostenüberschreitung	 CHF	 1‘966.25

Neuanschaffung von Computern und Tablets für die Schule
Kredit 2024	 CHF	 165‘000.00
Total Kosten	 CHF	 171‘657.65
Kostenüberschreitung	 CHF	 6‘657.65

Schulraumplanung Kindergarten und Primarschule
Kredit 2022	 CHF	 400‘000.00
Total Kosten	 CHF	 336‘662.89
Kostenunterschreitung	 CHF	 63‘337.11

Ersatz Transformatoren
Kredit 2023	 CHF	 155‘000.00
Total Kosten	 CHF	 117‘196.35
Kostenunterschreitung	 CHF	 37‘803.65

Belagssanierung Rietzaunstrasse (Nrn. 2079 und 3125) 
und Rauchenschildweg (Nr. 3070)
Kredit 2024	 CHF	 108‘000.00
Total Kosten	 CHF	 84‘160.00
Kostenunterschreitung	 CHF	 23‘840.00

Belagssanierung Rietzaunstrasse (Nrn. 2079 und 3125) 
und Rauchenschildweg (Nr. 3070) / Melioration
Kredit 2024	 CHF	 199‘000.00
Total Kosten	 CHF	 156‘297.20
Kostenunterschreitung	 CHF	 42‘702.80

Deckbelagssanierung Mühlbachstrasse «West»
Kredit 2024	 CHF	 146‘000.00
Total Kosten	 CHF	 142‘201.25
Kostenunterschreitung	 CHF	 3‘798.75

Bahnweg / Ersatzneubau Brücke (GB14) über Grabserbach
Kredit 2023	 CHF	 376‘000.00
Nachtragskredit 2024	 CHF	 77‘000.00
Total Kredit	 CHF	 453‘000.00 
Total Kosten	 CHF	 423‘067.74
Kostenunterschreitung	 CHF	 29‘932.26

Verbreiterung Sonnmattweg (Nr. 4063)
Kredit 2023	 CHF	 103‘000.00
Total Kosten	 CHF	 83‘332.05
Kostenunterschreitung	 CHF	 19‘667.95

Strassenbauprojekt «Hasenbüntstrasse, Sanierung 
Brücke (GB9) über Grabserbach»
Kredit 2024	 CHF	 179‘000.00
Total Kosten	 CHF	 158‘384.50
Kostenunterschreitung	 CHF	 20‘615.50

Hugobühlstrasse / Ersatzneubau Brücke (LO2) über 
Lognerbach im Untergatter
Kredit 2023	 CHF	 150‘000.00
Nachtragskredit 2024	 CHF	 33‘000.00
Total Kredit	 CHF	 183‘000.00 
Total Kosten	 CHF	 161‘048.60
Kostenunterschreitung	 CHF	 21‘951.40

Ersatzneubau Spielplatz Unterdorf
Kredit 2023	 CHF	 253‘000.00
Total Kosten	 CHF	 271‘514.65
Kostenüberschreitung	 CHF	 18‘514.65

Werkleitungs- und Strassenbausanierung Staatsstrasse 
(Büntlistrasse bis Stockenhofstrasse) / Hydranten-
leitungen
Kredit 2022	 CHF	 345‘900.00
Total Kosten	 CHF	 340‘419.68
Kostenunterschreitung	 CHF	 5‘480.32

Werkleitungssanierung und -umlegung «Chrebsengraben» 
(Körber Pharma Packaging AG) / Hydrantenleitung
Kredit 2023	 CHF	 180‘000.00
Total Kosten	 CHF	 165‘877.00
Kostenunterschreitung	 CHF	 14‘123.00

Ausarbeitung Vorprojekt «Sanierung Reservoir Höhi»
Kredit 2024	 CHF	 25‘000.00
Total Kosten	 CHF	 21‘274.55
Kostenunterschreitung	 CHF	 3‘725.45

Sanierung Hydrantenleitung «Staatsstrasse 48 bis 
Vertschellstrasse»
Kredit 2024	 CHF	 145‘000.00
Total Kosten	 CHF	 159‘115.50
Kostenüberschreitung	 CHF	 14‘115.50

Sanierung Hydrantenleitung «Lukashausweg»
Kredit 2023	 CHF	 114‘000.00
Total Kosten	 CHF	 85‘445.00
Kostenunterschreitung	 CHF	 28‘555.00
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 KOMMUNIKATION

Netz
Im vergangenen Jahr konnten wieder verschiedene Ein- und 
Mehrfamilienhäuser mit FTTH (fibre to the home) erschlossen 
werden. Bei Liegenschaften, welche neu an das Kommunikati-
onsnetz Grabs angeschlossen werden, erfolgt die Erschliessung 
ausschliesslich mit FTTH. 

Glasfasernetz
Per 31. Dezember 2024 waren 1'896 Liegenschaften an das Glas-
fasernetz der Technischen Betriebe Grabs angeschlossen. 

Glasfasernetz im Berggebiet
Im Berggebiet sind bereits verschiedene Freileitungen erdver-
legt worden, sodass weitere Kunden die Möglichkeit erhielten, 
ans Glasfasernetz anzuschliessen. Diese Arbeiten werden im 
Jahr 2025 fortgesetzt.

Nutzung Angebote
Die verschiedenen Dienstleistungen von Rii Seez Net, welche 
auf dem Kabelnetz verfügbar sind, finden in der Gemeinde gu-
ten Anklang. Für nähere Auskünfte besuchen Sie bitte die Web-
site von Rii Seez Net (www.riiseeznet.ch). 

Aktuell bestehen im Kabelnetzgebiet von Grabs 2'245 Anschlüs-
se ans Rii Seez Net. Gesamthaft sind 1'908 Anschlüsse aktiv. Fol-
gende Zusatzdienstleistungen werden genutzt: 1'505 Internet-, 
590 Digiphone- und 617 IPTV-Anschlüsse sowie 397 Mobile-Abos 
und 1'499 TV-Zusatzpakete. 

 STROM

Mittelspannungsnetz
Für die letzte Etappe der Verkabelung der Mittelspannungsfrei-
leitung am Grabserberg wurden im Jahr 2024 weitere Abklärun-
gen getätigt. Es fanden unter anderem Begehungen mit Natur-
wissenschaftlern und Förstern statt. Als nächstes folgen die Ein-
gabe beim Starkstrominspektorat und die Vorbereitung der 
Ausschreibungen. 

Die Mittelspannungsfreileitung verursacht vor allem bei wetter-
bedingten Einflüssen (Schnee, Blitzschlag, Sturm etc.) immer 
wieder Kurzunterbrüche im gesamten Netz der Technischen Be-
triebe Grabs. Durch die Verkabelung kann die Versorgungssi-
cherheit im gesamten Netz massgeblich erhöht werden. Zudem 
wird der Unterhalt reduziert und die Arbeitssicherheit verbes-
sert.

Niederspannungsnetz
In den Gebieten «Gästelen» und «Brennerswis» ist die vorhande-
ne Freileitung durch eine unterirdische Kabelverlegung ersetzt 
worden. Diese Massnahme dient der Minimierung von Stromun-
terbrechungen und Störungen sowie der Verbesserung der 
Spannungsqualität, sodass diese den aktuell gültigen Normen 
entspricht. Das Gebiet «Spanna/Kreuzbergstrasse» wurde auf-
grund der neuen Überbauung erschlossen.

In diversen Gebieten oder Strassenzügen sind die Leitungen er-
weitert oder erneuert worden. Dies im Zuge von Werkleitungs-
sanierungen, -erweiterungen oder -neuerschliessungen. Die In-
vestitionen dienen sowohl heutigen und künftigen Bautätigkei-
ten als auch der Versorgungs- und Arbeitssicherheit. 

Hausanschlüsse
Zwei Mehrfamilien- und 17 Einfamilienhäuser wurden neu an 
das Elektroverteilnetz angeschlossen.

Strassenbeleuchtung
Im Rahmen diverser Verkabelungs- und Strassensanierungspro-
jekte wurden die Beleuchtungen erneuert und teilweise ergänzt. 
Die sanierten Strassenbeleuchtungen sind nun mit einer LED-
Beleuchtung ausgestattet. Diese Leuchten zeichnen sich durch 
eine auf die Strasse ausgerichtete Beleuchtung bei gleichzeitig 
niedrigem Energieverbrauch aus.

TECHNISCHE BETRIEBE
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Elektro-Ladestation
In vergangenen Jahr wurde der Öffentlichkeit beim Spital eine 
Schnellladestation für Elektrofahrzeuge zugänglich gemacht.

Rundsteuerung
Nach dem Ausfall der Rundsteueranlage traten Probleme mit 
der Strassenbeleuchtung, den Wärmepumpen und der Warm-
wasseraufbereitung auf. Die Strassenbeleuchtung musste über 
mehrere Wochen manuell ein- und ausgeschaltet werden. Ein 
Rundsteuerspezialist konnte die Anlage reparieren. In diesem 
Jahr ist geplant, die alte Rundsteuerungsanlage zu ersetzen.

Produktionsanlagen
Im Kraftwerk «Bannwald» kam es zu einem Ausfall aufgrund von 
Wildtieren (Siebenschläfer). Der Schaden in der Niederspan-
nungsanlage konnte behoben werden, sodass die Produktion 
nach zehn Tagen wieder aufgenommen werden konnte.

Stromproduktion
Die Eigenproduktion der Wasserkraftwerke am Walchenbach 
belief sich auf 5'257'164 kWh und liegt damit 1'193'115 kWh 
oder 29.36% über dem Vorjahreswert. Auf die Produktion der 
Kraftwerke am Walchenbach hat das Wetter einen erheblichen 
Einfluss. Da in den Kraftwerken das Bachwasser – und somit 
grösstenteils Oberflächenwasser – für die Produktion verwen-
det wird, hängt die Wassermenge stark von den Jahresnieder-
schlägen ab.

Die Eigenproduktion der Trinkwasserkraftwerke belief sich auf 
1'352'660 kWh. Dies ist ein Anstieg von 138'074 kWh oder 11.37% 
im Vergleich zum Vorjahr.

Bei den Photovoltaikanlagen kam es im Gegensatz zu den Was-
serkraftwerken zu einer Produktionsminderung. Dies aufgrund 
der verkürzten Sonnenstunden. Die Gesamtproduktion aller ei-
genen Anlagen belief sich auf 305'748 kWh und ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 7'745 kWh oder 2.53% gesunken.

Die Eigenproduktion aller betriebseigenen Anlagen betrug 
24.20% der gesamten Netzabgabe (1.07% PV-Anlagen, 4.73% 
Trinkwasserkraftwerke und 18.40% Wasserkraftwerke).

Einkauf
Die für das Jahr 2024 beschaffte Energiemenge belief sich auf 
22'543'021 kWh. Die Überschussenergie der Stricker & Cie. AG 
lag bei 858'306 kWh. Dieser Wert liegt im langjährigen Jahres-
durchschnitt. Zudem wurde in Grabs eine Energiemenge von 
3'780'961 kWh aus erneuerbaren Energien durch Private produ-
ziert, was einem Anteil von 13.23% der gesamten Netzabgabe 
2024 entspricht. 

Dieser stetige Anstieg ist auf den Ausbau von neuen privaten 
Photovoltaikanlagen zurückzuführen. Nicht berücksichtigt ist 
die Energiemenge von Produzenten mit Eigenverbrauchslö-
sung. Der eingespeiste Strom wird teilweise über die kostende-
ckende Einspeisevergütung finanziert, während einzelne Pro-
duzenten die Technischen Betriebe direkt belieferten.

Netzabgabe
Im Vergleich zum Jahr 2023 ging die Netzabgabe im vergange-
nen Jahr um 3.96% zurück. Sie betrug 28'573'550 kWh. Der kon-
tinuierliche Ausbau erneuerbarer privater Energieträger trägt 
nachhaltig zur Reduktion der Netzabgabe bei.

 WASSER

Netz
Im Jahr 2024 sind diverse Projekte durchgeführt worden. So 
wurden die Hydranten- und Versorgungsleitungen im Bachweg 
sowie in den Gebieten «Beuschenbünt- bis Hugobühlstrasse» 
und «Staatsstrasse 48 bis Vertschellstrasse» saniert. Grund für 
die Sanierungen waren das Alter der Leitungen und diverse 
Lecks. Infolge Neubauten wurde das Gebiet «Kreuzbergstrasse 
18-30» neu erschlossen. Es sind 85 m Hauptleitung aus PE160 
erstellt worden. 

Insgesamt konnten im vergangenen Jahr 470 m Versorgungs- 
und Hauptleitungen ersetzt werden. Gleichzeitig wurden je-
weils auch die entsprechenden Hausanschlussleitungen erneu-
ert.

Hausanschlüsse
Zwei Mehrfamilien- und 17 Einfamilienhäuser wurden neu an 
das Wasserversorgungsnetz angeschlossen.

Regionale Wasserversorgung Werdenberg Nord 
Der Gemeinde Sennwald konnten die Technischen Betriebe in 
diesem Jahr durchschnittlich 339 m3 Trink- und Brauchwasser 
pro Tag abgeben. Das sind insgesamt 123'974 m3 Trinkwasser, 
die der Versorgungssicherheit der fünf Dörfer der Gemeinde 
Sennwald dienen.

Wasserqualität 
Das Trinkwasser unterliegt dem Lebensmittelgesetz und wird 
periodisch vom kantonalen Labor und vom Labor Dr. Matt AG in 
Schaan auf dessen Qualität geprüft. Im Versorgungsgebiet der 
Gemeinde Grabs wurden 40 mikrobiologische und 14 chemi-
sche Wasserproben aus dem Trinkwassernetz entnommen. Alle 
Trinkwasserproben entsprachen den mikrobiologischen Anfor-
derungen des Lebensmittelgesetzes.
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

7	 Wasserversorgung	 1'416'800 	 1'416'800 	 1'359'132.15 	 1'359'132.15 	 1'385'300 	 1'385'300

7101	 Wasserversorgung	 1'416'800 	 1'416'800 	 1'359'132.15 	 1'359'132.15 	 1'385'300 	 1'385'300
30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  1'313'500 		  1'196'484.15 		  1'275'000
37	 Aktivierte Eigenleistungen		  34'000 		  15'570.00 		  33'000
38	 Erlösminderung	  			   -2'966.00
40	 Beschaffungsaufwand	 25'000 		  4'384.80 		  10'000
41	 Material und Fremdleistungen	 514'600 		  320'291.42 		  572'500
50	 Personalaufwand	 240'400 		  333'394.25 	 80'655.00 	 219'100
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 61'700 		  128'573.57 		  63'000
68	 Abschreibungen/Auflösungen	 304'600 	 69'300 	 304'600.00 	 69'300.00 	 319'100 	 77'300
69	 Finanzerfolg			   149'712.93 		  201'600
89	 Einlagen/Entnahmen Fremdkapital, Fonds, 	 270'500 		  118'175.18 	 89.00
	 Eigenkapital

8	 Elektrizität	 11'591'700 	 11'591'700 	 12'360'029.01 	 12'360'029.01 	 9'746'900 	 9'746'900

87	 Elektrizität	 10'867'800 	 10'867'800 	 11'886'551.19 	 11'886'551.19 	 9'170'000 	 9'170'000

8710	 Elektrizität (allgemein)	 1'226'500 	 228'400 	 1'144'902.12 	 861'150.18 	 1'062'200 	 319'400
30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  238'000 		  174'533.57 		  326'400
38	 Erlösminderungen		  -10'000		  8'086.09 		  -8'000
40	 Beschaffungsaufwand	 411'600 		  367'907.45 		  241'100
41	 Material und Fremdleistungen	 55'600 		  45'949.70 	 44'614.00 	 30'400
50	 Personalaufwand	 284'300 		  216'291.25 	 216'290.00 	 272'000
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 475'000 		  514'753.72 	 417'626.00 	 518'700
69	 Finanzerfolg		  400 		  -0.63		  1'000
85	 Betriebsfremder und ausserordentlicher Erfolg				    1.15

8711	 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz	 3'910'500 	 4'789'300 	 4'746'458.31 	 4'756'799.37 	 4'110'900 	 4'860'000
30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  4'550'300 		  4'378'567.72 		  4'681'800
37	 Aktivierte Eigenleistungen		  219'000 		  139'710.40 		  155'000
38	 Erlösminderungen			   43'623.25 	 -6'352.00
40	 Beschaffungsaufwand	 1'935'000 		  2'021'427.57 		  1'761'000
41	 Material und Fremdleistungen	 738'700 		  563'250.72 		  793'800
50	 Personalaufwand	 867'200 		  992'232.78 	 223'760.00 	 628'800
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 168'200 		  314'999.35 		  299'700
68	 Abschreibungen/Auflösungen	 183'300 	 20'000 	 183'300.00 	 20'000.00 	 257'900 	 23'200
69	 Finanzerfolg			   -539.00
85	 Betriebsfremder und ausserordentlicher Erfolg				    935.25
89	 Einlagen/Entnahmen Fremdkapital, Fonds, 	 18'100 		  628'163.64 	 178.00 	 369'700
	 Eigenkapital

8712	 Elektrizitätswerk – Stromhandel und Übriges	 5'383'800 	 5'038'800 	 5'717'853.80 	 5'424'249.13 	 3'577'800 	 3'138'200
30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  5'038'800 		  5'056'163.68 		  3'138'200
40	 Beschaffungsaufwand	 5'332'800 		  5'481'815.04 		  3'514'400
50	 Personalaufwand			   24'670.00
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 11'900 		  51'290.10 		  24'300
68	 Abschreibungen/Auflösungen	 39'100 		  39'100.00 		  39'100
69	 Finanzerfolg			   -509.00
89	 Einlagen/Entnahmen Fremdkapital, Fonds, 			   121'487.66 	 368'085.45
	 Eigenkapital

8715	 Elektrizitätswerk – Eigenerzeugung	 347'000 	 811'300 	 277'336.96 	 844'352.51 	 419'100 	 852'400
	 (ohne Elektrizitätsnetz)
30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  811'300 		  843'901.51 		  852'400
38	 Erlösminderungen				    451.00
41	 Material und Fremdleistungen	 285'300 		  112'683.55 		  357'800
50	 Personalaufwand			   46'852.00
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 16'300 		  72'416.41 		  15'900
68	 Abschreibungen/Auflösungen	 45'400 		  45'400.00 		  45'400
69	 Finanzerfolg			   -15.00

89	 Kommunikation	 723'900 	 723'900 	 473'477.82 	 473'477.82 	 576'900 	 576'900

8900	 Kommunikation	 723'900 	 723'900 	 473'477.82 	 473'477.82 	 576'900 	 576'900
30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  720'100 		  468'835.82 		  572'200
38	 Erlösminderungen				    842.00
40	 Beschaffungsaufwand	 2'200 		  2'723.90 		  2'700
41	 Material und Fremdleistungen	 130'200 		  98'697.74 		  109'600
50	 Personalaufwand			   44'441.00
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 35'200 		  134'120.09 		  61'400
68	 Abschreibungen/Auflösungen	 241'000 	 3'800 	 85'939.97 	 3'800.00 	 127'000 	 4'700
69	 Finanzerfolg	 315'300 		  -22.00
89	 Einlagen/Entnahmen Fremdkapital, Fonds, 			   107'577.12 		  276'200
	 Eigenkapital

	 Total	 13'008'500 	 13'008'500 	 13'719'161.16 	 13'719'161.16 	 11'132'200 	 11'132'200 
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

	 Total Betrieblicher Ertrag		  12'915'000 	 43'623.25 	 12'273'827.94 		  11'026'000 

30	 Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen		  12'622'000 		  12'147'112.60 		  10'831'000
300	 Produktionserlöse		  11'502'400 		  11'163'613.66 		  9'693'000
310	 Ertrag aus Abgaben		  810'600 		  780'575.15 		  886'000
340	 Dienstleistungserlöse		  284'000 		  173'503.85 		  230'000
360	 Übrige Erlöse		  25'000 		  29'419.94 		  22'000

37	 Aktivierte Eigenleistungen		  303'000 		  155'280.40 		  203'000
370	 Aktivierte Eigenleistungen		  303'000 		  155'280.40 		  203'000

38	 Erlösminderungen		  -10'000	 43'623.25 	 -28'565.06		  -8'000
380	 Erlösminderungen		  -10'000	 43'623.25 	 -28'565.06		  -8'000

	 Total Betrieblicher Aufwand	 12'311'500 		  11'428'408.92 		  10'159'500

40	 Beschaffungsaufwand	 7'706'600 		  7'874'185.76 		  5'484'200
400	 Energie-/Signal-/Wasser- und Netznutzungs-	 7'706'600 		  7'874'185.76 		  5'484'200
	 aufwand

41	 Material und Fremdleistungen	 1'724'400 		  1'160'350.13 	 44'614.00 	 1'909'100
410	 Materialaufwand	 479'100 		  348'510.06 		  419'100
440	 Fremdleistungen	 1'245'300 		  767'226.07 		  1'490'000
495	 Interne Verrechnung Material und Fremd-			   44'614.00 	 44'614.00
	 leistungen

50	 Personalaufwand	 1'391'900 		  1'642'477.28 	 520'705.00 	 1'119'900
500	 Lohnaufwand	 1'151'600 		  924'979.08 		  868'800
570	 Sozialversicherungsaufwand	 141'000 		  115'096.15 		  119'100
580	 Übriger Personalaufwand	 99'300 		  90'907.05 		  132'000
589	 Interne Verrechnung Personalaufwand			   511'495.00 	 520'705.00

60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 768'300 		  1'169'100.78 	 417'626.00 	 963'000
600	 Raumaufwand betriebliche Liegenschaften	 107'800 		  68'183.64 		  59'600
610	 Unterhalt, Reparaturen, Ersatz mobile Sachanlagen	 41'400 		  42'860.08 		  170'200
616	 Leasingaufwand mobile Sachanlagen	 15'300 		  13'820.86 		  15'200
620	 Fahrzeug- und Transportaufwand	 47'900 		  61'388.59 		  59'100
630	 Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, 	 43'200 		  44'359.00 		  53'300
	 Bewilligungen
640	 Energie- und Entsorgungsaufwand	 76'500 		  79'904.38 		  76'200
650	 Verwaltungsaufwand	 43'500 		  34'416.13 		  42'600
652	 Beiträge, Spenden	 29'400 		  32'923.90 		  43'000
653	 Buchführungs- und Beratungsaufwand	 262'000 		  293'725.30 		  335'000
654	 Betriebskommission/Revision	 13'500 		  10'454.00 		  10'500
657	 Informatikaufwand	 83'300 		  67'711.51 		  94'800
660	 Werbeaufwand	 4'000 		  2'241.43 		  3'000
670	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 500 		  -514.04		  500
679	 Interne Verrechnung Betriebsaufwand			   417'626.00 	 417'626.00

68	 Abschreibungen/Auflösungen	 813'400 	 93'100 	 658'339.97 	 93'100.00 	 788'500 	 105'200
680	 Abschreibungen/Auflösungen	 813'400 	 93'100 	 658'339.97 	 93'100.00 	 788'500 	 105'200

	 Betriebsergebnis		   603'500 		   801'795.77 		   866'500

69	 Finanzerfolg	 315'300 	 400 	 195'680.39 	 -0.63	 201'600 	 1'000
690	 Finanzaufwand			   47'052.46
692	 Ertragsanteile an Gemeinden und Zweckverbände	 315'300 		  149'978.93 		  201'600
695	 Finanzertrag		  400 		  1'350.37 		  1'000
699	 Interne Verrechnung Finanzaufwand			   -1'351.00	 -1'351.00

	 Operatives Ergebnis		   288'600 		   649'738.00 		  665'900
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

85	 Betriebsfremder und ausserordentlicher Erfolg				    1'381.40
850	 Ausserordentlicher Aufwand				    1'381.40

89	 Einlagen/Entnahmen Fremd- und Eigenkapital	 288'600 		  975'403.60 	 367'907.45 	 665'900
892	 Einlagen in Fremdkapital und Reserven	 288'600 		  975'403.60 		  665'900
897	 Entnahmen aus Fremdkapital und Reserven				    367'907.45

	 Gesamtergebnis		  -		  -		  -

	 Total	 13'008'500 	 13'008'500 	 13'719'161.16 	 13'719'161.16 	 11'132'200 	 11'132'200 

Betriebsertrag

Produktionserlöse (300)
Die budgetierten Einnahmen werden voraussichtlich geringer 
ausfallen, da einige Grosskunden ihren Energiebedarf künftig 
vermehrt direkt am Markt decken. Diese Entwicklung spiegelt 
die dynamischen Veränderungen im Energiemarkt wider und 
erfordert eine Anpassung der Einnahmen.

Ertrag aus Abgaben (310)
Für das Jahr 2025 wird basierend auf den erwarteten Absatz-
mengen mit höheren Erträgen aus Abgaben gerechnet. Insbe-
sondere wird ein Anstieg der Abgaben von Industriekunden er-
wartet, was zu einer positiven Entwicklung der Einnahmen bei-
trägt.

Dienstleistungserlöse (340)
Die Dienstleistungserlöse werden massgeblich durch Kunden-
aufträge und Bautätigkeiten bestimmt. Für das Jahr 2025 wird 
ein Rückgang der umgesetzten Projekte erwartet, was zu einer 
entsprechenden Reduktion des Budgets führt.

Aktivierte Eigenleistungen (370)
Für 2025 wird ein geringeres Volumen erwartet als ursprünglich 
für 2024 prognostiziert. Der Ertrag aus aktivierten Eigenleistun-
gen steht in direktem Zusammenhang mit den Investitionspro-
jekten. 

Betriebsaufwand

Beschaffungsaufwand (400)
Die veränderte Beschaffung der Grosskunden hat nicht nur Aus-
wirkungen auf die Einnahmen, sondern führt auch zu einer Ab-
nahme des Aufwands. Durch den geringeren Bedarf können die 
Ausgaben entsprechend reduziert werden.

Materialaufwand (410)
Das Budget steigt im Vergleich zum Vorjahr, da mit einer höhe-
ren Anzahl an umgesetzten Projekten gerechnet wird.

Fremdleistungen (440)
Die Fremdleistungen stehen im Zusammenhang mit den Materi-
alkosten. Daher steigt das Budget ebenfalls aufgrund der ge-
planten Zunahme an Projekten.

Personalaufwand (50)
Die Personalkosten fallen im Budget geringer aus, was auf die 
natürliche Fluktuation sowie auf aktuell noch offene Stellen zu-
rückzuführen ist. 

Sonstiger betrieblicher Aufwand (60)
Die Kosten steigen, da die Finanzverwaltung zusätzliche Dienst-
leistungen übernimmt. Zudem sind vermehrte Unterhaltsarbei-
ten geplant, die ebenfalls zu einem höheren Budget als im 2024 
führen.

Abschreibungen/Auflösungen (680)
Die Abschreibungen 2025 betragen 788'500 Franken. Die Auflö-
sungen der passivierten Anschlussbeiträge im Jahr 2025 belau-
fen sich auf 105'200 Franken. 

Finanzerfolg (692)
Die Technischen Betriebe rechnen mit einer Gewinnablieferung 
an die Politische Gemeinde von 201'600 Franken aus dem Be-
reich «Wasser».

Einlage/Entnahme Fremd- und Eigenkapital (89)
Die Technischen Betriebe Grabs haben im Jahr 2024 einen Gewinn 
von CHF 1'003'894.87 erwirtschaftet. Davon CHF 628'163.64 Anteil 
«Strom», CHF 268'154.11 Anteil «Wasser» und CHF 107'577.12 An-
teil «Kommunikation». Der Politischen Gemeinde wurde aus dem 
Gewinn des Wassers  CHF 149'978.93 abgeliefert. Die weiteren Ein-
lagen/Entnahmen beziehen sich auf die Einnahme/Verwendung 
der Abgaben für den Energiefonds.
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Kto. Bezeichnung Budget
2024

Rechnung
2024

Budget
2025

Planung
2026

Planung
2027

Planung
2028

Finanzplan

7	 Wasserversorgung
30	 Betrieblicher Ertrag aus Lieferung und Leistung	 1'347'500	 1'209'088.15	 1'308'000	 1'314'600	 1'321'200	 1'327'900
40	 Beschaffung	 -539'600	 -324'676.22	 -582'500	 -585'400	 -588'300	 -591'200
50	 Personalaufwand	 -240'400	 -252'739.25	 -219'100	 -218'100	 -219'200	 -220'300
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 -61'700	 -128'573.57	 -63'000	 -56'600	 -56'800	 -56'800

	 Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 	 505'800	 503'099.11	 443'400	 454'500	 456'900	 459'600
	 Finanzerfolg und Reserven
	 in % zum Ertrag	 38%	 42%	 34%	 35%	 35%	 35%

68	 Abschreibungen, Finanzerfolg	 -235'300	 -235'300.00	 -241'800	 -265'800	 -305'600	 -326'400

	 Betriebsergebnis vor Reserven 	 270'500	 267'799.11	 201'600	 188'700	 151'300	 133'200
	 in % zum Ertrag	 53%	 53%	 45%	 42%	 33%	 29%

89	 Reserven Zuweisung	 -270'500	 -267'799.11	 -201'600	 -188'700	 -151'300	 -133'200

	 Betriebsergebnis nach Reserven	 -	 -	 -	 -	 -	 -
	 in % zum Ertrag	 0%	 0%	 0%	 0%	 0%	 0%

8	 Elektrizität

8710	 Elektrizität (allgemein)
30	 Betrieblicher Ertrag aus Lieferung und Leistung	 228'000	 182'619.66	 318'400	 319'800	 321'200	 322'600
40	 Beschaffung	 -467'200	 -369'243.15	 -271'500	 -272'800	 -274'100	 -275'400
50	 Personalaufwand	 -284'300	 -1.25	 -272'000	 -264'400	 -265'700	 -267'000
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 -475'000	 -50'075.26	 -518'700	 -517'800	 -518'400	 -519'000

	 Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 	 -998'500	 -236'700.00	 -743'800	 -735'200	 -737'000	 -738'800
	 Finanzerfolg und Reserven	
	 in % zum Ertrag	 -438%	 -130%	 -234%	 -230%	 -229%	 -229%

69	 Finanzerfolg	 400	 -47'051.94	 1'000	 1'000	 1'000	 1'000

	 Betriebsergebnis vor Reserven 	 -998'100	 -283'753.09	 -742'800	 -734'200	 -736'000	 -737'800
	 in % zum Ertrag	 214%	 77%	 274%	 269%	 269%	 268%

8711	 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz
30	 Betrieblicher Ertrag aus Lieferung und Leistung	 4'769'300	 4'468'302.87	 4'836'800	 4'861'000	 4'885'300	 4'909'700
40	 Beschaffung	 -2'673'700	 -2'600'082.29	 -2'554'800	 -2'141'900	 -2'152'800	 -2'163'700
50	 Personalaufwand	 -867'200	 -753'068.78	 -628'800	 -599'700	 -602'500	 -605'300
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 -168'200	 -314'999.35	 -299'700	 -200'800	 -201'800	 -202'800

	 Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 	 1'060'200	 800'152.45	 1'353'500	 1'918'600	 1'928'200	 937'900
	 Finanzerfolg und Reserven
	 in % zum Ertrag	 22%	 18%	 28%	 39%	 39%	 39%

68	 Abschreibungen, Finanzerfolg	 -163'300	 -163'300.00	 -234'700	 -472'200	 -559'000	 -655'300

	 Betriebsergebnis vor Reserven 	 896'900	 636'852.45	 1'118'800	 1'446'400	 1'369'200	 1'282'600
	 in % zum Ertrag	 19%	 14%	 23%	 30%	 28%	 26%

89	 Reserven Zuweisung	 -18'100	 -626'511.39	 -369'700.00	 -897'300.00	 -819'700.00	 -732'700.00

	 Betriebsergebnis nach Reserven	 878'800	 10'341.06	 749'100	 549'100	 549'500	 549'900
	 in % zum Ertrag	 -33%	 0%	 -29%	 -26%	 -26%	 -25%

8712	 Elektrizitätswerk – Stromhandel und Übriges
30	 Betrieblicher Ertrag aus Lieferung und Leistung	 5'038'800	 5'056'163.68	 3'138'200	 3'153'800	 3'169'500	 3'185'300
40	 Beschaffung	 -5'332'800	 -5'506'485.04	 -3'514'400	 -3'531'900	 -3'549'500	 -3'567'200
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 -11'900	 -51'290.10	 -24'300	 -24'400	 -24'500	 -24'600

	 Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 	 -305'900	 -501'611.46	 -400'500	 -402'500	 -404'500	 -406'500
	 Finanzerfolg und Reserven
	 in % zum Ertrag	 6%	 9%	 11%	 11%	 11%	 11%



62

Kto. Bezeichnung Budget
2024

Rechnung
2024

Budget
2025

Planung
2026

Planung
2027

Planung
2028

68	 Abschreibungen, Finanzerfolg	 -39'100	 -39'100.00	 -39'100.00	 -39'100.00	 -39'100.00	 -39'100.00

	 Betriebsergebnis vor Reserven 	 -345'000	 -540'711.46	 -439'600	 -441'600	 -443'600	 -445'600
	 in % zum Ertrag	 6%	 10%	 13%	 13%	 12%	 12%

89	 Reserven Zuweisung	 -	 247'106.79	 -	 -	 -	 -

	 Betriebsergebnis nach Reserven	 -345'000	 -293'604.67	 -439'600	 -441'600	 -443'600	 -445'600
	 in % zum Ertrag	 -7%	 -6%	 -14%	 -14%	 -14%	 -14%

8715	 Elektrizitätswerk – Eigenerzeugung 
	 (ohne Elektrizitätsnetz)
30	 Betrieblicher Ertrag aus Lieferung und Leistung	 811'300	 844'352.51	 852'400	 856'700	 861'000	 865'300
40	 Beschaffung	 -285'300	 -112'683.55	 -357'800	 -168'400	 -169'200	 -170'000
50	 Personalaufwand	 -	 -46'852.00	 -	 -	 -	 -
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 -16'300	 -72'416.41	 -15'900	 -16'000	 -16'100	 -16'200

	 Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 	 509'700	 612'400.55	 478'700	 672'300	 675'700	 679'100
	 Finanzerfolg und Reserven
	 in % zum Ertrag	 63%	 73%	 56%	 78%	 78%	 78%

680	 Abschreibungen	 -45'400	 -45'385.00	 -45'400	 -45'600	 -45'600	 -45'600

	 Betriebsergebnis vor Reserven 	 464'300	 567'015.55	 433'300	 626'700	 630'100	 633'500
	 in % zum Ertrag	 57%	 67%	 51%	 73%	 73%	 73%

89	 Kommunikation

8900	 Kommunikation
30	 Betrieblicher Ertrag aus Lieferung und Leistung	 720'100	 469'677.82	 572'200	 575'100	 578'000	 580'900
40	 Beschaffung	 -132'400	 -145'862.64	 -112'300	 -112'900	 -113'500	 -114'100
60	 Sonstiger betrieblicher Aufwand	 -35'200	 -134'120.09	 -61'400	 -61'700	 -62'000	 -62'300

	 Betriebsergebnis vor Abschreibungen, 	 552'500	 189'695.09	 398'500	 400'500	 402'500	 404'500
	 Finanzerfolg und Reserven
	 in % zum Ertrag	 77%	 40%	 70%	 70%	 70%	 70%

680	 Abschreibungen	 -237'200	 -82'117.97	 -122'300	 -251'400	 -251'400	 -251'400

	 Betriebsergebnis vor Reserven 	 315'300	 107'577.12	 276'200	 149'100	 151'100	 153'100
	 in % zum Ertrag	 44%	 23%	 48%	 26%	 26%	 26%

89	 Reserven Zuweisung	 -315'300	 -107'577.12	 -276'200	 -149'100	 -151'100	 -153'100

	 Betriebsergebnis nach Reserven	 -	 -	 -	 -	 -	 -
	 in % zum Ertrag	 0%	 0%	 0%	 0%	 0%	 0%
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Kto. Bezeichnung Budget
2024

Rechnung
2024

Budget
2025

Planung
2026

Planung
2027

Planung
2028

99503	 Übriger Tiefbau	 -2'715'000	 -1'314'498.86	 -3'254'000	 -2'559'000	 -1'928'000	 -1'637'500
995030.22	 Tiefbauten Elektrizitätswerk	 -1'378'700	 -595'875.15	 -1'846'400	 -880'000	 -892'000	 -865'000
995030.30	 Tiefbauten Wasserwerk	 -1'256'300	 -659'641.76	 -1'407'600	 -1'679'000	 -1'036'000	 -772'500
995030.40	 Übrige Tiefbauten Kommunikation	 -80'000	 -58'981.95	 -	 -	 -	 -

99509	 Übrige Sachanlagen	 -2'115'000	 -1'066'709.76	 -3'575'700	 -150'000	 -	 -
995090.20	 Übrige Sachanlagen Produktion	 -180'000	 -111'373.25	 -	 -	 -	 -	
995090.22	 Übrige Sachanlagen Netz	 -1'297'000	 -667'992.16	 -2'875'800	 -	 -	 -	
995090.30	 Übrige Sachanlagen Wasser	 -275'000	 -97'216.25	 -323'900	 -150'000	 -	 -
995090.40	 Übrige Sachanlagen Kommunikation	 -363'000	  -190'128.10 	 -361'000	 -	 -	 -
95200.10	 Übrige immaterielle Anlagen Strom	 -	  -   	 -15'000	 -	 -	 -

9950	 Sachanlagen	 -4'830'000	 -2'381'208.62	 -6'829'700	 -2'709'000	 -1'928'000	 -1'637'500

99634	 Öffentliche Unternehmungen	 128'400	 88'621.00	 143'000	 57'100	 49'700	 124'300
99637	 Private Haushalte	 375'000	 546'370.95	 375'000	 375'000	 375'000	 375'000
9963	 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung	 503'400	 634'991.95	 518'000	 432'100	 424'700	 499'300

	 Netto Aufwand	 -4'326'600	 -1'746'216.67	 -6'311'700	 -2'276'900	 -1'503'300	 -1'138'200
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Investitionsrechnung 2024 – Budget 2025

Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

7	 Wasserversorgung	 1'531'300 	 328'400 	 756'858.01 	 488'394.75 	 1'731'500 	 343'000 
7101	 Wasserversorgung	 1'531'300 	 328'400 	 756'858.01 	 488'394.75 	 1'731'500 	 343'000 
995030.30	 Tiefbauten Wasserwerk	 1'256'300 		  659'641.76 		  1'407'600
38000003	 Neubau Spital	 124'400 		  5'681.55 		  128'500
38000023	 Erschliessung Spanna/Kreuzbergstrasse	 199'000 		  52'125.55 		  146'800
38000029	 Sanierung Leitung Hinteregg-Büel	 179'900 		  165'547.91
38000031	 Sanierung Hydrantenleitung Bongert	 42'000 		  10'268.40
	 Lukashaus
38000034	 Sanierung Hydrantenleitung Bachweg-	 168'000 		  122'061.40
	 Spannen-Erlen
38000035	 Sanierung Hydrantenleitung Beuschen-	 179'000 		  144'841.45 		  47'300
	 büntstrasse
38000036	 Sanierung Hydrantenleitung Bülsweg	 219'000 				    285'000
38000040	 Sanierung Hydrantenleitung Staats-	 145'000 		  159'115.50
	 strasse 48 -Vertschellstrasse
38000041	 Verschiebung Hydrantenleitung					     200'000
	 Sanierung Brücke Buchserwis
38000042	 Sanierung Hydrantenleitung Parkplatz					     150'000
	 Schlossblick
38000043	 Verbindungsleitung Bongert-Spitalstrasse					     240'000
	 Spital
38000044	 Sanierung Beuschenbüntstrasse West					     210'000

995090.30	 Übrige Sachanlagen Wasser	 275'000 		  97'216.25 		  323'900
38000037	 Sanierung Hugobühlquellen	 150'000 		  22'935.50 		  127'000
38000038	 Ausarbeitung Vorprojekt Quelle Naus	 100'000 		  53'006.20 		  46'900
38000039	 Ausarbeitung Vorprojekt Sanierung	 25'000 		  21'274.55
	 Reservoir Höhi
38000045	 Leitsystem Anpassung Rappenloch-Brand					     150'000

996340.30	 Investitionsbeiträge öffentliche		  128'400 		  88'621.00 		  143'000
	 Unternehmen Wasser
38000003	 Neubau Spital				    9'764.00
38000025	 Staatsstrasse 83-103		  82'700 		  22'143.00
38000029	 Sanierung Leitung Hinteregg-Büel						      115'600 
38000030	 Umlegung Chrebsengraben		  13'200 		  11'945.00
38000031	 Sanierung Hydrantenleitung Bongert		  13'700 		  12'639.00
	 Lukashaus
38000032	 Sanierung Beuschenbüntstrasse West		  18'800
38000034	 Sanierung Hydrantenleitung Bachweg-						      19'400 
	 Spannen-Erlen
38000035	 Sanierung Hydrantenleitung Beuschen-				    13'206.00
	 büntstrasse
38000040	 Sanierung Hydrantenleitung Staats-				    18'924.00
	 strasse 48 -Vertschellstrasse
38000042	 Sanierung Hydrantenleitung Parkplatz						      8'000 
	 Schlossblick

996370.30	 Anschlussbeiträge von privaten		  200'000 		  399'773.75 		  200'000 
	 Haushalten Wasser
38000993	 Investitionsbeiträge von privaten		  200'000 		  399'773.75 		  200'000 
	 Haushalten

8	 Elektrizität	 3'298'700 	 175'000 	 1'624'350.61 	 146'597.20 	 5'098'200 	 175'000 
8711	 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz	 2'675'700 	 150'000 	 1'263'867.31 	 128'050.00 	 4'722'200 	 150'000 
995030.22	 Tiefbauten Elektrizitätswerk	 1'378'700 		  595'875.15 		  1'846'400
22800024	 Erschliessung Spanna/Kreuzbergstrasse	 59'500 		  47'092.50 		  12'400
22800026	 Verkabelung MS Freileitung Munt-	 78'700 		  30'712.55 		  47'900
	 lerentsch Höhi
22800030	 Verkabelung Hinteregg-Büel	 197'000 		  7'363.90 		  189'600
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

22800031	 TS Mafun	 203'000 		  121'708.06 		  81'200
22800032	 Erschliessung Baustelle Lindenweg-	 135'500 		  59'158.80 		  76'300
	 Staatsstrasse
22800035	 Verkabelung Gästelen	 142'000 		  135'416.14 		  6'500
22800036	 Ersatz MS Kabel Löchli-Wispel	 110'000 				    110'000
22800037	 Ersatz MS Kabel TS EW-Verplut	 102'000 				    102'000
22800038	 Sanierung Bülsweg-Erlenhof	 121'000 		  3'000.00 		  167'000
22800040	 Verkabelung Forst-Brennerswies	 230'000 		  191'423.20 		  38'500
22800042	 Verbindungsleitung TS Stoggen-					     170'000
	 TS Stockengasse
22800043	 Verkabelung MS Freileitung Höhi-					     230'000
	 Gamperfin
22800044	 Netz und Trafoverstärkungen					     290'000
22800045	 Ersatz MS Kabel Oberdorf Holand					     105'000
22800046	 Verkabelung Loch					     220'000

995090.22	 Übrige Sachanlagen Netz	 1'297'000 		  667'992.16 		  2'875'800
22800034	 Ersatz Transformatoren	 101'000 		  80'500.00
22800039	 Smart Meter	 1'186'000 		  587'492.16 		  2'735'800
22800041	 Auslaufkraftwerk Stofel	 10'000
22800047	 Integration MS Anlagen in Leitsystem					     140'000

996370.22	 Anschlussbeiträge von privaten Haus-		  150'000 		  128'050.00 		  150'000 
	 halten Netz
22800994	 Investitionsbeiträge von privaten		  150'000 		  128'050.00 		  150'000 
	 Haushalten

8715	 Elektrizitätswerk – Eigenerzeugung  	 180'000 		  111'373.25
	 (ohne Elektrizitätsnetz)

995090.20	 Übrige Sachanlagen Produktion	 180'000 		  111'373.25
20800002	 PV Anlage Schulhaus Berg	 180'000 		  111'373.25

89	 Kommunikation	 443'000 	 25'000 	 249'110.05 	 18'547.20 	 376'000 	 25'000
8900	 Kommunikation	 443'000 	 25'000 	 249'110.05 	 18'547.20 	 376'000 	 25'000
995030.40	 Übrige Tiefbauten Kommunikation	 80'000 		  58'981.95
48000031	 Layer 0 – Cluster 6	 80'000 		  58'981.95

995090.40	 Übrige Sachanlagen Kommunikation	 363'000 		  190'128.10 		  361'000
48000002	 Layer 1 – Cluster 1					     48'000
48000008	 Layer 1 – Cluster 2					     28'000
48000012	 Demontage COAX – Cluster 2	 76'000 		  39'830.40 		  31'000
48000014	 Layer 1 – Cluster 3	 6'000 		  1'952.50
48000018	 Demontage COAX – Cluster 3	 125'000 		  43'403.47 		  14'000
48000020	 Layer 1 – Cluster 4	 12'000 		  9'548.10
48000024	 Demontage COAX – Cluster 4	 40'000 		  2'325.65 		  32'000
48000026	 Layer 1 – Cluster 5	 7'000 		  22'591.60 		  28'000
48000030	 Demontage COAX – Cluster 5	 10'000 		  380.45 		  50'000
48000032	 Layer 1 – Cluster 6	 70'000 		  35'244.45 		  130'000
48000033	 Hausanschlüsse – Cluster 6	 17'000 		  34'851.48

995200.10	 Übrige immaterielle Anlagen Strom					     15'000
22800048	 Genossenschaftsanteile Powernova					     15'000

996370.40	 Anschlussbeiträge von privaten		  25'000 		  18'547.20 		  25'000
	 Haushalten Kommunikation
48000990	 Investitionsbeiträge von privaten		  25'000 		  18'547.20 		  25'000
	 Haushalten

	 Total	 4'830'000 	 503'400 	 3'016'200.57 	 3'016'200.57 	 6'829'700 	 518'000
	 Netto Ausgaben		  4'326'600 		  1'746'216.67 		  6'311'700
	 Gesamttotal	 4'830'000 	 4'830'000 	 3'016'200.57 	 3'016'200.57 	 6'829'700 	 6'829'700
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Investitionen Wasser

Sanierung Hydrantenleitung Brücke Buchserwis
Aufgrund der Erweiterung der Brücke durch den Kanton wird 
die bestehende Eternit-Hydrantenleitung ersetzt. Angesichts 
des fortgeschrittenen Alters der bestehenden Leitung erfolgt ein 
gleichwertiger Austausch.

Sanierung Hydrantenleitung Parkplatz Schlossblick
Im Rahmen der Sanierung des Parkplatzes Schlossblick werden 
die Hydrantenleitung sowie der Hausanschluss ersetzt. Auf-
grund des fortgeschrittenen Alters der bestehenden Hydranten-
leitung erfolgt ein gleichwertiger Austausch.

Verbindungsleitung Bongert-Spitalstrasse-Spital
Im Zuge des Spitalneubaus wird die Hydrantenleitung ersetzt 
und erweitert, um eine kontinuierliche Wasserversorgung zu ge-
währleisten und Unterbrüche beim Spital weitestgehend zu ver-
meiden.

Sanierung Beuschenbüntstrasse West
Die Hydrantenleitung sowie die Hausanschlüsse wiesen bereits 
mehrere Defekte auf und haben inzwischen das Ende ihrer Le-
bensdauer erreicht. Sie werden daher durch gleichwertige Anla-
gen ersetzt.

Leitsystem Anpassung Rappenloch-Brand 
Da die alten Schächte saniert und ersetzt wurden, sind noch 
entsprechende Anpassungen am Leitsystem erforderlich.

Investitionen Elektrizitätswerk

Verbindungsleitung TS Stoggen-TS Stockengasse
Das Mittelspannungskabel zwischen der Trafostation Stoggen 
und der Trafostation Stockengasse wird neu verlegt, um poten-
zielle Risiken zu reduzieren und die Versorgungssicherheit 
nachhaltig zu verbessern.

Verkabelung MS Freileitung Höhi-Gamperfin
Die bestehende Mittelspannungsfreileitung zwischen Höhi und 
Gamperfin wird durch eine neue, erdverlegte Leitung ersetzt. 
Diese Massnahme dient der Risikominimierung sowie der Erhö-
hung der Versorgungssicherheit.

Netz und Trafoverstärkungen
Zur Optimierung der Netzstabilität werden verschiedene Kabel-
verstärkungen im Niederspannungsnetz vorgenommen. Zusätz-
lich werden bestehende Trafostationen leistungsseitig ver-
stärkt.

Ersatz MS Kabel TS Oberdorf-TS Holand
Die Mittelspannungsleitung zwischen den Trafostationen Ober-
dorf und Holand hat ihr Betriebsalter erreicht und wird durch 
eine gleichwertige, moderne Leitung ersetzt, um weiterhin ei-
nen zuverlässigen Betrieb sicherzustellen.

Verkabelung Loch
In diesem Bereich wird die bestehende Niederspannungsfreilei-
tung vollständig durch erdverlegte Kabel ersetzt. Ziel ist es, die 
Versorgungssicherheit zu erhöhen und potenzielle Störungsrisi-
ken zu minimieren.

Integration MS Anlagen in Leitsystem
Die Trafostationsanlagen werden mittels Glasfaseranbindung in 
das Rittmeyer-Leitsystem integriert, um eine effiziente Überwa-
chung und Steuerung zu gewährleisten.

Genossenschaftsanteile Powernova
Die Genossenschaft Powernova wurde von den Elektrizitätswer-
ken Buchs, Sennwald, Sevelen und Walenstadt, der Elektra 
Gams sowie den Technischen Betrieben Vilters-Wangs und 
Grabs gegründet. Ziel dieser Kooperation ist es, gemeinsam den 
zukünftigen Herausforderungen in der Energiebranche zu be-
gegnen und Synergien optimal zu nutzen.
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Betriebliche Tätigkeit
Reingewinn	  -	  -  
Abschreibungen Sachanlagen	  565'239.97 	  556'844.75
Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	  -387'180.85 	  -514'088.69
Veränderung übrige kurzfristige Forderungen	  -	  52.50
Veränderung Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen	  8'385.51 	  -459'403.32
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen	  302'125.55 	  -347'882.06
Veränderung laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	  -940'686.65 	  1'057'748.51
Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	  1'218'256.01 	  1'891'007.54
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen	  372'580.98 	  23'359.85
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit	  1'138'720.52 	  2'207'639.08

Investitionstätigkeit
Ausgaben	  -2'381'208.62 	  -4'681'413.73
Tiefbauten Elektrizitätswerk	  -595'875.15 	  -964'294.31
Tiefbauten Wasser	  -659'641.76 	  -1'305'216.65
Tiefbauten Kommunikation	  -58'981.95 	  -650'705.62
Hochbauten Kommunikation	  -   	  -16'775.85
Mobilien, Informatik Kommunikation	  -   	  -17'072.03
Übrige Sachanlagen Produktion	  -111'373.25 	  -
Übrige Sachanlagen Netz	  -667'992.16 	  -243'395.87
Übrige Sachanlagen Wasser	  -97'216.25 	  -
Übrige Sachanlagen Kommunikation	  -190'128.10 	  -1'483'953.40 

Einnahmen	  634'991.95 	  2'195'384.60
Investitionsbeiträge öffentliche Unternehmung Wasser	  88'621.00 	  80'634.00
Anschlussbeiträge Netz	  128'050.00 	  115'632.70
Anschlussbeiträge Wasser	  399'773.75 	  1'980'570.70
Anschlussbeiträge Kommunikation	  18'547.20 	  18'547.20

Geldfluss aus Investitionstätigkeit	  -1'746'216.67 	  -2'486'029.13

Free Cashflow	  -607'496.15 	  -278'390.05

Finanzierungstätigkeit 
Veränderung aus Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Eigenkapital	  -246'419.79 	  -310'406.92
Einlage in Ausgleichsreserve	  853'915.94 	  588'796.97

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	  607'496.15 	  278'390.05 

Veränderung flüssiger Mittel 	  -   	  -   

Geldflussrechnung

Zu-/Abnahme flüssige Mittel = 0.00, da Liquidität über Kontokorent/Darlehen gebucht wird.

Bezeichnung Rechnung 2024 Rechnung 2023



68

Bilanz per 31. Dezember 2024

Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

1	 Aktiven	 26'899'063.75 	 29'194'458.23 	 27'483'540.79 	 28'609'981.19

10	 Umlaufvermögen	 3'275'878.05 	 26'226'642.98 	 26'149'973.19 	 3'352'547.84

110	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 1'930'926.65 	 10'939'065.23 	 10'551'884.38 	 2'318'107.50
1100	 Debitoren EW 	 1'659'289.70 	 9'722'379.18 	 9'125'567.80 	 2'256'101.08
1101	 Debitorensammelkonto EW	 240'236.40 	 108'726.75 	 329'846.90 	 19'116.25
1102	 Debitorensammelkonto WVG	 154'282.95 	 888'139.80 	 844'113.75 	 198'309.00
1103	 Debitorensammelkonto Kommunikation	 8'658.10 	 42'228.60 	 50'886.70 	 -
1104	 Scharnierkonto Vorauszahlungen	 217.05 	 -299.15	 -	 -82.10
1105	 Vorauszahlungen	 -35'815.05	 177'890.05 	 180'706.08 	 -38'631.08
1106	 Ausbuchung Vorauszahlungen	 7'123.70 	 -	 -	 7'123.70
1109	 Delkredere Strom	 -87'917.15	 -	 18'051.05 	 -105'968.20
1110	 Delkredere Wasser	 -10'220.45	 -	 2'479.95 	 -12'700.40
1111	 Delkredere Kommunikation	 -4'928.60	 -	 232.15 	 -5'160.75

114	 Übrige kurzfristige Forderungen	 -	 13'994'636.02 	 13'994'636.02	 -
1140	 Politische Gemeinde Grabs Kontokorrent	 - 	 13'994'036.02 	 13'994'036.02	 -
1141	 Melioration Kontokorrent	 - 	 600.00 	 600.00	 -

117	 Übrige kurzfristige Forderungen Steuern	 -	 769'519.20 	 769'519.20	 -
1170	 Vorsteuer MWST Material, Waren, Dienstleistungen, 	 - 	 577'860.15 	 577'860.15	 -
	 Energie
1171	 Vorsteuer MWST Investitionen, übriger Betriebsaufwand	 - 	 191'659.05 	 191'659.05	 -

120	 Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen	 519'403.32 	 -	 8'385.51 	 511'017.81
1200	 Materialvorrat	 519'403.32 	 -	 8'385.51 	 511'017.81

130	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 825'548.08 	 523'422.53 	 825'548.08 	 523'422.53
1300	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Personalaufwand	 589.45 	 14'015.42 	 589.45 	 14'015.42
1301	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Sach- und übriger	 117'222.78 	 103'324.52 	 117'222.78 	 103'324.52
	 Betriebsaufwand
1303	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Übriger betrieblicher	 706'412.76 	 278'032.59 	 706'412.76 	 278'032.59
	 Ertrag
1304	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung	 1'323.09 	 128'050.00 	 1'323.09 	 128'050.00

14	 Anlagevermögen	 23'623'185.70 	 2'967'815.25 	 1'333'567.60 	 25'257'433.35

150	 Mobile Sachanlagen	 6'902'066.89 	 943'185.39 	 176'096.35 	 7'669'155.93
1500	 Maschinen und Apparate	 206'699.52 	 816'061.76 	 20'700.00 	 1'002'061.28
1509	 Anlagen im Bau übrige Sachanlagen	 5'261'938.58 	 127'123.63 	 36'696.35 	 5'352'365.86
1519	 Anlagen im Bau Mobilien	 514'768.69 	 -	 -	 514'768.69
1520	 Büromaschinen, Informatik, Kommunikations-	 918'660.10 	 -	 118'700.00 	 799'960.10
	 technologie

160	 Immobile Sachanlagen Tiefbauten	 16'275'940.29 	 1'864'409.14 	 1'062'431.28 	 17'077'918.15
1600	 Tiefbauten Wasserversorgung	 6'432'187.55 	 719'294.18 	 237'900.00 	 6'913'581.73
1601	 Tiefbauten Elektrizitätswerk	 5'064'255.82 	 -	 186'000.00 	 4'878'255.82
1609	 Anlagen im Bau Tiefbauten	 4'779'496.92 	 1'145'114.96 	 638'531.28 	 5'286'080.60

161	 Immobile Sachanlagen Hochbauten	 388'839.17 	 21'274.55 	 1'100.00 	 409'013.72
1611	 Hochbauten Elektrizitätswerk	 17'200.00 	 21'274.55 	 1'100.00 	 37'374.55
1619	 Anlagen im Bau Hochbauten	 371'639.17 	 -	 -	 371'639.17

170	 Immaterielle Werte	 56'339.35 	 138'946.17 	 93'939.97 	 101'345.55
1710	 Software	 56'339.35 	 -	 8'000.00 	 48'339.35
1729	 Anlagen im Bau übrige immaterielle Anlagen	 -	 53'006.20 	 -	 53'006.20
1730	 Übrige immaterielle Anlagen	 - 	 85'939.97 	 85'939.97	 -
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Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

2	 Passiven	 26'899'063.75 	 18'353'586.18 	 16'642'668.74 	 28'609'981.19

20	 Kurzfristiges Fremdkapital	 6'411'745.64 	 16'828'980.58 	 16'178'830.24 	 7'061'895.98

200	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 2'236'128.42 	 10'885'056.34 	 11'825'742.99 	 1'295'441.77
2000	 Kreditorensammelkonto TBG	 2'236'128.42 	 10'885'056.34 	 11'825'742.99 	 1'295'441.77

220	 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 3'635'974.28 	 4'938'075.05 	 3'719'819.04 	 4'854'230.29
2200	 MWST Umsatz	 - 	 818'789.36 	 818'789.36 	 -
2201	 MWST Abrechnungskonto	 -31'720.85	 574'713.16 	 441'060.21 	 101'932.10
2270	 Kreditor AHV	 - 	 170'476.02 	 170'476.02 	 -
2271	 Kreditor Unfallversicherung	 - 	 17'815.65 	 17'815.65 	 -
2272	 Kreditor Pensionskasse	 - 	 98'337.70 	 98'337.70 	 -
2273	 Kreditor Krankentaggeld	 - 	 6'112.80 	 6'112.80 	 -
2275	 Quellensteuer	 - 	 30'768.45 	 30'768.45 	 -
2276	 Darlehen Politische Gemeinde Grabs	 3'667'695.13 	 1'084'603.06 	 -	 4'752'298.19
2279	 Durchlaufkonto Lohn	 - 	 1'289'517.30 	 1'289'517.30 	 -
2280	 Durchlaufkonto Lohnauszahlungen	 - 	 846'941.55 	 846'941.55 	 -

230	 Passive Rechnungsabgrenzungen	 539'642.94 	 1'005'849.19 	 633'268.21 	 912'223.92
2300	 Passive Rechnungsabgrenzungen	 492'892.82 	 994'154.39 	 586'518.09 	 900'529.12
2330	 kurzfristige Rückstellungen	 46'750.12 	 11'694.80 	 46'750.12 	 11'694.80

24	 Langfristiges Fremdkapital	 4'229'743.30 	 546'370.95 	 93'100.00 	 4'683'014.25

250	 Übrige langfristige Verbindlichkeiten	 4'229'743.30 	 546'370.95 	 93'100.00 	 4'683'014.25
2500	 Passivierte Anschlussbeiträge 2019	 466'805.65 	 -	 11'800.00 	 455'005.65
2501	 Passivierte Anschlussbeiträge 2020	 633'065.95 	 -	 14'700.00 	 618'365.95
2502	 Passivierte Anschlussbeiträge 2021	 512'925.40 	 -	 11'800.00 	 501'125.40
2503	 Passivierte Anschlussbeiträge 2022	 502'195.70 	 -	 11'500.00 	 490'695.70
2504	 Passivierte Anschlussbeiträge 2023	 2'114'750.60 	 -	 43'300.00 	 2'071'450.60
2505	 Passivierte Anschlussbeiträge 2024	 - 	 546'370.95 	 -	 546'370.95

28	 Eigenkapital	 16'257'574.81 	 978'234.65 	 370'738.50 	 16'865'070.96

291	 Fonds im Eigenkapital	 477'836.45 	 121'487.66 	 367'907.45 	 231'416.66
2910	 Fonds für erneuerbare Energie	 477'836.45 	 121'487.66 	 367'907.45 	 231'416.66

294	 Reserven	 12'829'738.36 	 118'175.18 	 -	 12'947'913.54
2940	 Ausgleichsreserve Wasser	 2'881'824.82 	 118'175.18 	 -	 3'000'000.00
2941	 Ausgleichsreserve Elektrizitätswerk	 7'947'913.54 	 -	 -	 7'947'913.54
2942	 Ausgleichsreserve Kommunikation	 2'000'000.00 	 -	 -	 2'000'000.00

296	 Vorfinanzierungen Elektrizitätswerk	 -	 628'163.64 	 -	 628'163.64 
2967	 Elektrizitätswerk-Smart Meter	 -	 628'163.64 	 -	 628'163.64 

298	 Vorfinanzierungen Kommunikation	 2'950'000.00 	 110'408.17 	 2'831.05 	 3'057'577.12
2980	 Kommunikation-Netzausbau	 2'950'000.00 	 110'408.17 	 2'831.05 	 3'057'577.12

	 Total Aktiven	 26'899'063.75 	 29'194'458.23 	 27'483'540.79 	 28'609'981.19
	 Total Passiven	 26'899'063.75 	 18'353'586.18 	 16'642'668.74 	 28'609'981.19



70

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG TECHNISCHE BETRIEBE GRABS

Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanz-
haushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der 
St.Galler Gemeinden angewendet. Diese sind unter der Internetadresse www.rm.sg.ch abrufbar. Der vollständige Bericht über die 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung kann bei der Gemeinde bezogen werden.

Bezeichnung Jahresergebnis Bilanzüberschuss

Antrag auf Gewinnverwendung
Der Gemeinderat beantragt – gestützt auf Art. 112 des Gemeindegesetzes  – den Ertragsüberschuss wie 
folgt zu verwenden:

Fonds für erneuerbare Energie		   477'836.45 
Ausgleichsreserve Wasser		   2'881'824.82 
Ausgleichsreserve Strom		   7'947'913.54 
Ausgleichsreserve Kommunikation		   2'000'000.00 
Vorfinanzierung Kommunikation-Netzausbau		   2'950'000.00 
Eigenkapital per 1. Januar 2024		   16'257'574.81 

Verwendung Energiefonds
Einlage in Fonds	  -121'487.66 	  121'487.66 
Entnahme aus Fonds	  367'907.45 	  -367'907.45 

Jahresergebnis Wasser	  268'154.11
Verwendung:
Gewinnablieferung an Politische Gemeinde	  -149'978.93
Einlage in Ausgleichsreserve	  -118'175.18 	  118'175.18 

Jahresergebnis Strom	  628'163.64
Verwendung:
Einlage in Vorfinanzierung Smart Meter	  -628'163.64 	  628'163.64 

Jahresergebnis Kommunikation	  107'577.12
Verwendung:
Einlage in Vorfinanzierung Netzausbau	  -107'577.12 	  107'577.12 

Veränderung Eigenkapital 2024		   607'496.15 

Fonds für erneuerbare Energie		   231'416.66 
Ausgleichsreserve Wasser		   3'000'000.00 
Ausgleichsrreserve Strom		   7'947'913.54 
Ausgleichsreserve Kommunikation		   2'000'000.00 
Elektrizitätswerk-Smart Meter		   628'163.64 
Kommunikation-Netzausbau		   3'057'577.12 
Eigenkapital per 31. Dezember 2024		   16'865'070.96 

Eigenkapitalnachweis / Gewinnverwendung 2024

Rückstellungsspiegel per 31. Dezember 2024

20	 Kurzfristiges Fremdkapital	  46'750.12 	  -35'055.32 	  11'694.80
2330	 Kurzfristige Rückstellungen	  46'750.12 	  -35'055.32 	  11'694.80 	 Ferien und Überzeitguthaben des 
					     Personals

Kto. Bezeichnung/Zweck Bestand
01.01.

Zunahme (+)
Abnahme (-)

Bestand
31.12.

Kommentar
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14	 Anlagevermögen	 31'134'359.56	 2'206'647.65	 33'341'007.21	 -7'511'173.86	 -658'339.97	 -	 85'939.97	 -8'083'573.86	 25'257'433.35

150	 Mobile Sachanlagen	 7'323'306.29	 906'489.04	 8'229'795.33	 -421'239.40	 -139'400.00	 -	 -	 -560'639.40	 7'669'155.93

1500	 Maschinen und Apparate	 206'699.52	 816'061.76	 1'022'761.28	 -	 -20'700.00	 -	 -	 -20'700.00	 1'002'061.28

1509	 Anlagen im Bau übrige Sach-	 5'261'938.58	 90'427.28	 5'352'365.86	 -	 -	 -	 -	 -	 5'352'365.86
	 anlagen

1519	 Anlagen im Bau Mobilien	 514'768.69	 -	 514'768.69	 -	 -	 -	 -	 -	 514'768.69

1520	 Büromaschinen, Informatik, 	 1'339'899.50	 -	 1'339'899.50	 -421'239.40	 -118'700.00	 -	 -	 -539'939.40	 799'960.10
	 Kommunikationstechnologie

160	 Immobile Sachanlagen Tief-	 22'264'286.11	 1'225'877.86	 23'490'163.97	 -5'988'345.82	 -423'900.00	 -	 -	 -6'412'245.82	 17'077'918.15
	 bauten

1600	 Tiefbauten Wasserversorgung	 11'416'144.77	 719'294.18	 12'135'438.95	 -4'983'957.22	 -237'900.00	 -	 -	 -5'221'857.22	 6'913'581.73

1601	 Tiefbauten Elektrizitätswerk	 5'646'775.77	 -	 5'646'775.77	 -582'519.95	 -186'000.00	 -	 -	 -768'519.95	 4'878'255.82

1609	 Anlagen im Bau Tiefbau	 5'201'365.57	 506'583.68	 5'707'949.25	 -421'868.65	 -	 -	 -	 -421'868.65	 5'286'080.60

161	 Immobile Sachanlagen Hoch-	 1'175'654.42	 21'274.55	 1'196'928.97	 -786'815.25	 -1'100.00	 -	 -	 -787'915.25	 409'013.72
	 bauten

1611	 Hochbauten Elektrizitätswerk	 804'015.25	 21'274.55	 825'289.80	 -786'815.25	 -1'100.00	 -	 -	 -787'915.25	 37'374.55

1619	 Anlagen im Bau Hochbauten	 371'639.17	 -	 371'639.17	 -	 -	 -	 -	 -	 371'639.17

170	 Immaterielle Werte	 371'112.74	 53'006.20	 424'118.94	 -314'773.39	 -93'939.97	 -	 85'939.97	 -322'773.39	 101'345.55

1710	 Software	 371112.74	 -	 371'112.74	 -314'773.39	 -8'000.00	 -	 -	 -322'773.39	 48'339.35

1719	 Anlagen im Bau Software	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -

1729	 Anlagen im Bau übrige immaterielle	 -	 53'006.20	 53'006.20	 -	 -	 -	 -	 -	 53'006.20
	 Anlagen

1730	 Übrige immaterielle Anlagen	 -	 -	 -	 -	 -85'939.97	 -	 85'939.97	 -	 -

Anlagespiegel Verwaltungsvermögen

Passivierte Anschlussbeiträge

Kto.

Erhaltene Anschlussbeiträge

Au
flö

se
n 

ab

Auflösen über
Aufgelöste 
Anschluss-

beiträge
Buchwert

Stand
31.12.2024

20 Jahre

Pl
an

m
äs

si
ge

 
Au

flö
su

ng
en

40 Jahre

Pl
an

m
äs

si
ge

 
Au

flö
su

ng
en

50 Jahre

Pl
an

m
äs

si
ge

 
Au

flö
su

ng
en

Stand
31.12.2023 To

ta
l 

Au
flö

su
ng

en
 2

02
4

Stand
31.12.2024

	 Passivierte Beiträge	  4'902'514.25 	 Jahr	  95'124.60 	  4'700 	  935'020.95 	  23'200 	  3'872'359.70 	  77'200 	  126'400 	  93'100 	  4'683'014.25 

2500	 Anschlussbeiträge 2019	  514'005.65 	 2020	  19'587.50 	  1'000 	  176'225.00 	  4'400 	  318'193.15 	  6'400 	  47'200 	  11'800 	  455'005.65 

2501	 Anschlussbeiträge 2020	  677'165.95 	 2021	  3'700.00 	  200 	  215'533.25 	  5'400 	  457'923.70 	  9'100 	  44'100 	  14'700 	  618'365.95 

2502	 Anschlussbeiträge 2021	  536'525.40 	 2022	  16'403.40 	  800 	  142'702.50 	  3'500 	  377'419.50 	  7'500 	  23'600 	  11'800 	  501'125.40 

2503	 Anschlussbeiträge 2022	  513'695.70 	 2023	  18'339.30 	  900 	  156'877.50 	  3'900 	  338'478.90 	  6'700 	  11'500 	  11'500 	  490'695.70 

2504	 Anschlussbeiträge 2023	  2'114'750.60 	 2024	  18'547.20 	  900 	  115'632.70 	  2'800 	  1'980'570.70 	  39'600 	  -	  43'300 	  2'071'450.60 

2505	 Anschlussbeiträge 2024	  546'370.95 	 2025	  18'547.20 	  900 	  128'050.00 	  3'200 	  399'773.75 	  7'900 	  -	  -	  546'370.95 

Kto. Bezeichnung Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Stand
31.12.

Stand
01.01.

Planmässige 
Abschrei-

bungen
(-)

Ausserplan-
mässige

Abschrei-
bungen /
Wertbe-

richtigungen
(-)

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Stand
31.12.

Stand
31.12.
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Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitonskredite

7	 Wasserversorgung

7101	 Wasserversorgung
38000003	 Neubau Spital	 550'000	 -	 457'440.10	 27'701	 5'681.55	 9'764.00	 463'121.65	 37'465	 124'343.35
38000023	 Erschliessung Spanna/Kreuzbergstrasse	 257'800	 -	 58'505.40	 -	 52'125.55	 -	 110'630.95	 -	 147'169.05
38000029	 Sanierung Leitung Hinteregg-Büel	 735'000	 -	 561'326.85	 -	 165'547.91	 -	 726'874.76	 -	 8'125.24
38000032	 Sanierung Beuschenbüntstrasse West	 155'200	 -	 123'111.44	 -	 -	 -	 123'111.44	 -	 32'088.56
38000034	 Sanierung Hydrantenleitung Bachweg-Spannen-Erlen	 168'000	 -	 -	 -	 122'061.40	 -	 122'061.40	 -	 45'938.60
38000035	 Sanierung Hydrantenleitung Beuschenbünstrasse	 179'000	 -	 -	 -	 131'635.45	 -	 131'635.45	 -	 47'364.55
38000037	 Sanierung Hugobühlquellen	 150'000	 -	 -	 -	 22'935.50	 -	 22'935.50	 -	 127'064.50
38000038	 Ausarbeitung Vorprojekt Quelle Naus	 100'000	 -	 -	 -	 53'006.20	 -	 53'006.20	 -	 46'993.80

87	 Elektrizität

8711	 Netze
22800024	 Erschliessung Spanna/Kreuzbergstrasse	 149'300	 -	 89'707.93	 -	 47'092.50	 -	 136'800.43	 -	 12'499.57
22800026	 Verkabelung MS Freileitung Muntlerentsch-Höhi	 828'000	 -	 678'561.16	 -	 30'712.55	 -	 709'273.71	 -	 118'726.29
22800030	 Verkabelung Hinteregg-Büel	 510'000	 -	 434'499.49	 -	 7'363.90	 -	 441'863.39	 -	 68'136.61
22800031	 TS Mafun	 225'000	 -	 22'066.10	 -	 121'708.06	 -	 143'774.16	 -	 81'225.84
22800032	 Erschliessung Baustelle Lindenweg-Staatsstrasse	 175'000	 -	 39'502.75	 -	 59'158.80	 -	 98'661.55	 -	 76'338.45
22800035	 Verkabelung Gästelen	 142'000	 -	 -	 -	 135'416.14	 -	 135'416.14	 -	 6'583.86
22800038	 Sanierung Bülsweg-Erlenhof	 121'000	 -	 -	 -	 3'000.00	 -	 3'000.00	 -	 118'000.00
22800040	 Verkabelung Forst-Brennerswies	 230'000	 -	 -	 -	 191'423.20	 -	 191'423.20	 -	 38'576.80

89	 Kommunikation

8900	 Kommunikation
48000001 / 07 /	 FTTX Layer 0	 1'758'000	 -	 1'905'327.64	 -	 58'981.95	 -	 1'964'309.59	 -	 -206'309.59
13 / 19 / 31
48000002 / 08 / 	 FTTX Layer 1	 2'957'000	 -	 2'622'526.92	 -	 69'336.65	 -	 2'691'863.57	 -	 265'136.43
14 / 20 / 26 / 32
48000003 / 09 / 	 FTTX Hausanschlüsse	 2'755'000	 -	 2'709'139.35	 -	 34'851.48	 -	 2'743'990.83	 -	 11'009.17
15 / 21 / 33
48000004 / 10 / 	 FTTX Hochbau HS	 440'000	 -	 385'087.28	 -	 -	 -	 385'087.28	 -	 54'912.72
16 / 22 / 28
48000005 / 11 / 	 FTTX Innenausbau HS	 990'000	 -	 531'469.82	 -	 -	 -	 531'469.82	 -	 458'530.18
17 / 23
48000006 / 12 / 	 FTTX Demontage COAX-Netz	 600'000	 -	 74'020.76	 -	 85'939.97	 -	 159'960.73	 -	 440'039.27
18 / 24

Beteiligungsspiegel
Keine wesentlichen Beteiligungen.

Gewährleistungsspiegel
Keine Gewährleistungen.

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten
Keine Leasingverbindlichkeiten.

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand 
01.01.

Veränderung Objektstand 
31.12. Verfüg-

barer 
RestkreditAus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
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Kto. Bezeichnung Investitionen 
per 

31.12.2024

Abschreibungs-
dauer

Buchwert
01.01.2024

Abschrei-
bungen

2024

Buchwert
31.12.2024

Restlauf-
zeit in 

Jahren

Abschrei-
bungen 

2025

von-bis Jahre

Abschreibungsplan

	 Verwaltungsvermögen

15	 Maschinen und Apparate 	  911'388.03 			    206'699.52 	  20'700.00 	  1'002'061.28 		   94'400 

1500	 Pilotprojekt Smart Meter 	  206'699.52 	 2024-2033	 10	  206'699.52 	  20'700.00 	  185'999.52 	 10	  20'700 

1500	 Smart Meter 2024 	  587'492.16 	 2025-2034	 10	  -   	  -   	  587'492.16 	 10	  58'700 

1500	 Ersatz Transformatoren 	  117'196.35 	 2025-2054	 30	  -   	  -   	  117'196.35 	 30	  3'900 

1500	  PV Anlage Schulhaus Berg 	  111'373.25 	 2025-2034	 10	  -   	  -   	  111'373.25 	 10	  11'100 

152	 Informatik, Kommunikation 	  1'270'260.10 			    918'660.10 	  118'700.00 	  799'960.10 		   118'600 

1520	 Leitsystem WV Nachrichtenkabel (1520) 	  23'710.35 	 2021-2040	 20	  20'110.35 	  1'200.00 	  18'910.35 	 17	  1'200 

1520	 Leitsystem WV 	  611'199.73 	 2021-2030	 10	  427'899.73 	  61'100.00 	  366'799.73 	 7	  61'100 

1520	 Leitsystem EW Prod. Nachrichtenkabel (1520) 	  9'112.18 	 2021-2040	 20	  7'612.18 	  500.00 	  7'112.18 	 17	  500 

1520	 Leitsystem EW Produktion 	  417'655.17 	 2021-2030	 10	  292'255.17 	  41'800.00 	  250'455.17 	 7	  41'700 

1520	 Leitsystem EW Netz 	  96'176.06 	 2021-2030	 10	  67'376.06 	  9'600.00 	  57'776.06 	 7	  9'600 

1520	 Ersatz MS-Anlage Unifluorc 	  112'406.61 	 2022-2046	 25	  103'406.61 	  4'500.00 	  98'906.61 	 23	  4'500 

160	 Tiefbauten 	  17'625'363.80 			    11'496'443.37 	  423'900.00 	  11'791'837.55 		   438'400 

1600	 Wasserwerk 

1600	 Reservoir Grist 	  4'486'496.25 	 2008-2032	 25	  904'500.00 	  100'500.00 	  804'000.00 	 9	  100'500 

1600	 Wasser Projekt Städtli Werdenberg 	  581'352.45 	 2014-2038	 25	  308'600.00 	  20'600.00 	  288'000.00 	 15	  20'600 

1600	 Wasser Projekt Rietstrasse 	  921'443.47 	 2017-2066	 50	  322'600.00 	  7'500.00 	  315'100.00 	 43	  7'500 

1600	 Wasser Erweiterung Werdenweg 	  265'726.40 	 2015-2039	 25	  135'500.00 	  8'500.00 	  127'000.00 	 16	  8'500 

1600	 Wasser Projekt Vertschell 	  132'159.75 	 2017-2066	 50	  95'700.00 	  2'200.00 	  93'500.00 	 43	  2'200 

1600	 Wasser Projekt Staudnerbachstrasse 	  154'004.20 	 2017-2066	 50	  132'300.00 	  3'100.00 	  129'200.00 	 43	  3'100 

1600	 Wasser Projekt Marhalden 	  306'199.00 	 2018-2067	 50	  269'765.60 	  6'100.00 	  263'665.60 	 44	  6'100 

1600	 Wasser Projekt Stütli 	  423'790.30 	 2018-2067	 50	  373'406.25 	  8'500.00 	  364'906.25 	 44	  8'500 

1600	 Wasser Sanierung Turnhallenstrasse 	  139'169.50 	 2020-2069	 50	  127'969.50 	  2'800.00 	  125'169.50 	 46	  2'800 

1600	 Wasser Sanierung Marktweg 	  91'198.10 	 2020-2069	 50	  83'998.10 	  1'800.00 	  82'198.10 	 46	  1'800 

1600	 Wasser Projekt Am Logner 	  209'340.25 	 2019-2068	 50	  98'183.00 	  2'200.00 	  95'983.00 	 45	  2'200 

1600	 Wasser Projekt Spitalstrasse 	  404'928.90 	 2021-2070	 50	  380'628.90 	  8'100.00 	  372'528.90 	 47	  8'100 

1600	 Wasser Sanierung Sporgasse 	  114'047.95 	 2021-2070	 50	  107'147.95 	  2'300.00 	  104'847.95 	 47	  2'300 

1600	 Wasser Ableitung Reservoir Perdell 	  631'663.60 	 2021-2070	 50	  641'680.60 	  13'600.00 	  628'080.60 	 47	  13'600 

1600	 Wasser Bongert-Lukashaus-Hugobühl 	  353'529.32 	 2021-2070	 50	  332'229.32 	  7'100.00 	  325'129.32 	 47	  7'100 

1600	 Wasser Erlen 	  253'176.40 	 2022-2071	 50	  243'036.40 	  5'100.00 	  237'936.40 	 48	  5'100 

1600	 Wasser Sanierung Dorfengraben 	  206'134.50 	 2022-2071	 50	  197'934.50 	  4'100.00 	  193'834.50 	 48	  4'100 

1600	 Wasser Sanierung Grütli 	  99'012.45 	 2023-2072	 50	  97'012.45 	  2'000.00 	  95'012.45 	 49	  2'000 

1600	 Kirchbüntstrasse DN200 	  391'350.60 	 2023-2072	 50	  383'550.60 	  7'800.00 	  375'750.60 	 49	  7'800 

1600	 Obere Kirchbüntstrasse DN150 	  97'372.35 	 2023-2072	 50	  95'472.35 	  1'900.00 	  93'572.35 	 49	  1'900 

1600	 Obere Kirchbüntstrasse DN125 	  112'437.90 	 2023-2072	 50	  110'237.90 	  2'200.00 	  108'037.90 	 49	  2'300 

1600	 Sanierung Steinbergstrasse 	  259'508.24 	 2024-2073	 50	  259'508.24 	  5'200.00 	  254'308.24 	 50	  5'200 

1600	 Sanierung Steinbergweg 	  264'728.40 	 2024-2073	 50	  264'728.40 	  5'300.00 	  259'428.40 	 50	  5'300 

1600	 Tschessweg 	  242'843.51 	 2024-2073	 50	  242'843.51 	  4'900.00 	  237'943.51 	 50	  4'900 

1600	 Oberdorf 	  223'653.98 	 2024-2073	 50	  223'653.98 	  4'500.00 	  219'153.98 	 50	  4'500 

1600	 Staatsstrasse 83-103 	  340'419.68 	 2025-2074	 50	  -   	  -   	  340'419.68 	 50	  6'800 

1600	 Umlegung Chrebsengraben 	  165'877.00 	 2025-2074	 50	  -   	  -   	  165'877.00 	 50	  3'300 

1600	 Sanierung Hydrantenleitung Bongert-Lukashaus 	  72'806.00 	 2025-2074	 50	  -   	  -   	  72'806.00 	 50	  1'500 

1600	 Sanierung Hydrantenleitung Staatsstrasse 48- 	  140'191.50 	 2025-2074	 50	  -   	  -   	  140'191.50 	 50	  2'800 
	 Vertschellstrasse

	  Total Wasserwerk 	  11'944'370.45 			    6'432'187.55 	  237'900.00 	  6'913'581.73 		   252'400 

1601	 Elektrizitätswerk 

1601	 Strom Projekt Verkabelung Egeten/Rüti 	  243'290.75 	 2017-2051	 35	  105'000.00 	  3'800.00 	  101'200.00 	 28	  3'800 

1601	 Strom Projekt Marhalden 	  387'345.80 	 2018-2052	 35	  320'808.95 	  11'100.00 	  309'708.95 	 29	  11'100 

1601	 Strom Projekt Stütli 	  295'279.85 	 2018-2052	 35	  245'787.50 	  8'500.00 	  237'287.50 	 29	  8'500 

1601	 Strom Sanierung Marktweg 	  143'520.95 	 2020-2054	 35	  127'120.95 	  4'100.00 	  123'020.95 	 31	  4'100 

1601	 Strom Verkabelung Freileitung Amasis 	  110'189.92 	 2020-2054	 35	  97'789.92 	  3'100.00 	  94'689.92 	 31	  3'100 

1601	 Strom Projekt Spitalstrasse/Turnhallenstrasse	  325'054.70 	 2021-2055	 35	  297'154.70 	  9'300.00 	  287'854.70 	 32	  9'300 

1601	 Strom Bongert-Lukashaus-Hugobühl 	  449'656.83 	 2021-2055	 35	  411'256.83 	  12'800.00 	  398'456.83 	 32	  12'800 

1601	 Strom Sanierung Meisenweg 	  109'799.75 	 2021-2055	 35	  100'499.75 	  3'100.00 	  97'399.75 	 32	  3'100 

1601	 Strom Verkabelung MS-Freileitung Graben-Chappeli 	  235'158.61 	 2021-2055	 35	  215'058.61 	  6'700.00 	  208'358.61 	 32	  6'700 

1601	 Strom Verkabelung Freileitung Forst-Schalmenlitten 	  163'990.35 	 2021-2055	 35	  149'890.35 	  4'700.00 	  145'190.35 	 32	  4'700 

1601	 Energie PV Anlagen 	  391'000.00 	 2021-2030	 10	  273'700.00 	  39'100.00 	  234'600.00 	 7	  39'100 

1601	 Strom Kirchbünt-/Obere Kirchbüntstrasse 	  256'657.62 	 2022-2056	 35	  242'057.62 	  7'300.00 	  234'757.62 	 33	  7'300 

1601	 Studen/Hochhus 	  364'483.85 	 2022-2056	 35	  343'683.85 	  10'400.00 	  333'283.85 	 33	  10'400 

1601	 Strom TS Stoggen 	  231'986.34 	 2023-2057	 35	  225'386.34 	  6'600.00 	  218'786.34 	 34	  6'600 
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995090.30	 IR	 E	 N	 Leitsystem Anpassung Rappenloch-Brand	 150'000 
995030.30	 IR	 E	 N	 Sanierung Hydrantenleitung Brücke Buchserwis	 200'000 
995030.30	 IR	 E	 N	 Sanierung Hydrantenleitung Parkplatz Schlossblick	 150'000 
995030.30	 IR	 E	 N	 Verbindungleitung Bongert-Spitalstrasse-Spital	 240'000 
995030.30	 IR	 E	 N	 Sanierung Beuschenbüntstrasse West	 210'000 
995090.22	 IR	 E	 N	 Integration MS Anlagen in Leitsystem	 140'000 
995030.22	 IR	 E	 N	 Verbindungsleitung TS Stoggen-TS Stockengasse	 170'000 
995030.22	 IR	 E	 N	 Verkabelung MS Freileitung Höhi-Gamperfin	 230'000 
995030.22	 IR	 E	 N	 Netz und Trafoverstärkungen	 290'000 
995030.22	 IR	 E	 N	 Ersatz MS Kabel Oberdorf Holand	 105'000 
995030.22	 IR	 E	 N	 Verkabelung Loch	 220'000 
995200.10	 IR	 E	 N	 Genossenschaftsanteile Powernova (Beteiligung)	 15'000 
4100	 ER	 E	 N	 Umbau Sicherungen/Ersatz NS Verteilung TS Ochsensand	 25'000 
4400	 ER	 E	 N	 Wasserversorgungssicherheit, Studienauftrag	 50'000 
4400	 ER	 E	 N	 Energiebewirtschaftung Abonax	 45'000 
4400	 ER	 E	 N	 Quelle Naus, Studienauftrag	 50'000 
4400	 ER	 E	 N	 IKT-Minimalstandard Cybersecurity	 22'000 
4400	 ER	 E	 N	 Rückbau, Abbruch des alten Druckbrecher Rappenlochschacht	 27'000 
4400	 ER	 E	 N	 Neues Loggersystem	 45'000 
4400	 ER	 E	 N	 Laufenbrunnenstrasse, Hydrantenversetzung	 30'000 
4400	 ER	 E	 N	 Sanierung Beuschenbüntstrasse Ost Baulos 2	 50'000 
4400	 ER	 E	 N	 Ersatz Rundsteuerungsanlage	 91'000 
4400	 ER	 E	 N	 Parkplatz Schlossblick	 28'000 
4400	 ER	 E	 N	 Bannwald, Sanierung Dach	 45'500 
6100	 ER	 E	 N	 Seilwinde Aebi	 57'000 

Die Liste enthält nur Einträge über 20‘000 Franken.

ER	 Erfolgsrechnung	 W	 Wiederkehrende Ausgabe
IR	 Investitionsrechnung	 G	 Gebundene Ausgabe
E	 Einmalige Ausgabe	 N	 Nicht gebundene Ausgabe

Kto.-
Gruppe

Bezeichnung Betrag

Neue Ausgaben

Kto. Bezeichnung Investitionen 
per 

31.12.2024

Abschreibungs-
dauer

Buchwert
01.01.2024

Abschrei-
bungen

2024

Buchwert
31.12.2024

Restlauf-
zeit in 

Jahren

Abschrei-
bungen 

2025

von-bis Jahre

1601	 Sanierung Steinbergstrasse 	  295'007.25 	 2023-2057	 35	  248'989.67 	  7'300.00 	  241'689.67 	 34	  7'300 

1601	 Verkabelung Schalmenlitten-Schluss 	  350'076.68 	 2023-2057	 35	  340'076.68 	  10'000.00 	  330'076.68 	 34	  10'000 

1601	 Verkabelung MS Freileitung Chappeli-Muntlerentsch 	  298'420.98 	 2023-2057	 35	  289'920.98 	  8'500.00 	  281'420.98 	 34	  8'500 

1601	 Sanierung Dorfengraben 	  152'562.20 	 2023-2057	 35	  152'562.20 	  4'500.00 	  148'062.20 	 34	  4'500 

1601	 Sanierung Steinbergweg 	  191'270.42 	 2024-2058	 35	  191'270.42 	  5'500.00 	  185'770.42 	 35	  5'500 

1601	 Staatsstrasse 83-103 	  230'452.03 	 2024-2058	 35	  230'452.03 	  6'600.00 	  223'852.03 	 35	  6'600 

1601	 Tschessweg 	  232'482.67 	 2024-2058	 35	  232'482.67 	  6'600.00 	  225'882.67 	 35	  6'600 

1601	 Oberdorf 	  223'305.80 	 2024-2058	 35	  223'305.80 	  6'400.00 	  216'905.80 	 35	  6'400 

	 Total Elektrizitätswerk 	  5'680'993.35 			    5'064'255.82 	  186'000.00 	  4'878'255.82 		   186'000 

161	 Hochbauten Elektrizitätswerk 	  825'289.80 			    17'200.00 	  1'100.00 	  37'374.55 		   2'000 

1611	 Strom Projekt TWKW Druckbrecher 	  804'015.25 	 2015-2039	 25	  17'200.00 	  1'100.00 	  16'100.00 	 16	  1'100 

1611	 Ausarbeitung Vorprojekt Sanierung Reservoir Höhi 	  21'274.55 	 2025-2049	 25	  -   	  -   	  21'274.55 	 25	  900 

171	 Software 	  80'339.35 			    56'339.35 	  8'000.00 	  48'339.35 		   8'100 

1710	 Leitsystem WV 	  44'224.08 	 2021-2030	 10	  31'024.08 	  4'400.00 	  26'624.08 	 7	  4'400 

1710	 Leitsystem EW Produktion 	  30'773.07 	 2021-2030	 10	  21'473.07 	  3'100.00 	  18'373.07 	 7	  3'100 

1710	 Leitsystem EW Netz 	  5'342.20 	 2021-2030	 10	  3'842.20 	  500.00 	  3'342.20 	 7	  600 

173	 Übrige immaterielle Anlagen 	  85'939.97 			    -   	  85'939.97 	  -   		   127'000 

1730	 Demontage COAX-Cluster 2-5 	  85'939.97 	 2024-2024	 1	  -   	  85'939.97 	  -   	 1	  127'000 

	 Total				    12'695'342.34 	  658'339.97 	  13'679'572.83 		   788'500 
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BETAGTENHEIM STÜTLIHUS
2024 war durchwegs ein gutes Jahr. Dank des stabilen Personal-
bestands konnten viele Themen angegangen und umgesetzt 
werden, die mich sehr positiv in die Zukunft blicken lassen. Ge-
rade im Bereich des betrieblichen Gesundheitsmanagements 
konnten wichtige Eckpunkte fixiert und Massnahmen zum Woh-
le unserer Mitarbeitenden angedacht und teilweise bereits um-
gesetzt werden.

Tag für Tag engagiert sich das Stütlihuspersonal in allen Belan-
gen mit viel Herzblut für sämtliche Anliegen unserer Bewohne-
rinnen und Bewohner. Ohne ihren unermüdlichen Einsatz wür-
den sich unsere Gäste nicht derart wohlfühlen im Stütlihus. lh-
nen allen gebührt ein herzliches Dankeschön!

Ein grosses Kompliment verdienen auch unsere freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer. Sie sind ein wichtiger Bestandteil der Stüt-
lihusfamilie, ohne deren Hilfe nicht ein derart umfangreiches 
Aktivitätenprogramm gestemmt werden könnte. Bravo!

Ein dickes Lob gebührt auch unseren Bewohnerinnen und Be-
wohnern wie auch allen Angehörigen. Das Jahr 2O24 war ge-
prägt von gegenseitigem Respekt und einem extrem wertschät-
zenden und positiven Austausch.

Grabs, im Februar 2025
Rolf Lenherr, Heimleiter

Pensionstaxe	 3'722'900.00	 3'776'000	  3'872'972.00 	 3'887'000
Betreuungstaxe	 1'018'710.00	 1'169'000	  1'154'080.00 	 1'135'000
Pflegetaxe Versicherer	 1'306'876.80	 1'372'000	  1'400'889.60 	 1'400'000
Pflegetaxe Bewohner	 566'079.40	 594'000	  591'491.35 	 591'000
Pflegetaxe öffentliche Hand	 1'337'776.40	 1'404'000	  1'475'775.35 	 1'475'000
Debitorenverlust	 -6'800.00	 -	  -5'538.10 	 -
Total Ertrag aus Taxen	 7'945'542.60	 8'315'000	  8'489'670.20 	  8'488'000 

Medizinische Nebenleistungen	 48'205.00	 56'000	  55'903.45 	 56'000
Leistungen an Bewohner	 22'054.72	 28'000	  14'907.32 	 20'000
Cafeteria/Restaurant	 125'726.39	 113'000	  138'746.77 	 130'000
Leistungen an Personal und Dritte	 609'080.55	 447'000	  588'058.09 	 514'000
Total übriger Ertrag	 805'066.66	 644'000	  797'615.63 	  720'000

Total Betriebsertrag	 8'750'609.26	 8'959'000	  9'287'285.83 	  9'208'000

Personalaufwand	 6'915'442.75	 7'182'500	  7'202'727.02 	 7'317'500
Medizinischer Bedarf	 44'513.85	 46'000	  26'300.89 	 23'000
Lebensmittel	 471'272.18	 473'000	  499'516.93 	 498'000
Haushalt	 89'484.43	 97'000	  87'995.87 	 91'600
Unterhalt/Reparatur Immobilien/Mobilien inkl. Kleinanschaffungen	 175'055.83	 201'000	  182'514.34 	 184'000
Energie und Wasser	 210'711.90	 221'800	  239'734.25 	 242'800
Büro und Verwaltung	 104'912.96	 117'200	  107'707.00 	 132'000
Übriger bewohnerbezogener Aufwand	 20'305.56	 25'000	  16'768.04 	 18'000
Übriger Sachaufwand inkl. Gebühren und Prämien	 53'755.71	 55'500	  56'902.40 	 62'000
Abschreibungen	 585'034.00	 600'000	  590'034.00 	 604'000
Total Betriebsaufwand	 8'670'489.17	 9'019'000	  9'010'200.74 	  9'172'900 

Erfolg vor Zinsen	 80'120.09	 -60'000	  277'085.09 	 35'100
Finanzaufwand	 164'372.65	 180'400	  164'686.15 	 150'500
Finanzertrag	 -	 -	 -	 -

Erfolg operativ	 -84'252.56	 -240'400	  112'398.94 	  -115'400
Entnahme aus Reserve	 64'000.00	 64'000	  64'000.00	 64'000
Einlage Reserve	 -	 -	 -	 -

Gesamtergebnis	 -20'252.56	 -176'400	  176'398.94 	  -51'400

Erfolgsrechnung 2024

Bezeichnung Rechnung 2023 Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025
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Kommentar zur Erfolgsrechnung 2024
Die Jahresrechnung 2024 schliesst erfreulich ab. Es resultiert ein Gewinn nach Abschreibungen von CHF 176'398.94. Dieser wird 
vollumfänglich den freien Reserven zugewiesen.

Erträge 
•	 Die Zimmerauslastung inkl. Ferienzimmer war erfreulich hoch;
•	 Die Pflegewohnungen waren ganzjährig gut belegt. Auch dank der Belegung durch Einzelpersonen;
•	 Die Pflegekomplexität war im 2024 einiges höher als im Vorjahr. So resultierte trotz höherem Budget ein Mehrertrag von rund 

98'000 Franken (+2.9%). Zusammen mit erfreulichen Pensionstaxen – dank der hohen Auslastung – waren die Gesamttaxeinnah-
men rund 180'000 Franken höher als budgetiert;

•	 Die Einnahmen der Küche stiegen im Vergleich zum sehr guten 2023 nochmals um rund 13%. Dies dank der erfreulich grossen 
Nachfrage bei den Spitex-Mahlzeiten, dem Kindermittagstisch (BAOBAB) sowie den vielen internen und externen Anlässen.

Aufwand 
•	 Der Personalaufwand schloss leicht (+0.28%) über Budget, was gemessen an den Mehrleistungen in der Pflege wie auch der Ho-

tellerie sehr erfreulich ist;
•	 Der Sachaufwand (Betriebsaufwand ohne Personalaufwand) liegt leicht (-2.5%) unter Budget.

1105	 Erweiterungsbau	  1'729'692.00 	  -	  1.00 	  91'036.00 	  1'638'655.00 
1106	 Ersatzbau	  12'021'319.72 	  -	  0.72 	  414'528.00 	  11'606'791.00 
1107	 Immobile Sachanlagen	  547'212.85 	  11'263.15 	  -	  48'073.00 	  510'403.00 
1108	 Mobilien Maschinen	  152'267.40 	  137'167.60 	  -	  21'697.00 	  267'738.00 
1120	 EDV	  49'100.00 	  -	  -	  14'700.00 	  34'400.00 
		   14'499'591.97 	  148'430.75 	  1.72 	  590'034.00 	  14'057'987.00

Investitionsrechnung 2024

Kto. Bezeichnung Stand
01.01.2024

Investitionen
2024

Beiträge/ 
Abgänge 2024

Abschreibung
2024

Stand
31.12.2024
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Bezeichnung Rechnung 2024 Rechnung 2023

Geldfluss nach Betriebstätigkeit
Gesamterfolg Jahresrechnung	 176'398.94	 -20'252.56 
Abschreibungen	  526'034.00	 521'034.00
Veränderung Debitoren	 -36'757.60	 -137'355.22
Veränderung Verrechnungskonto Bewohner	  -3'191.05	 450.12
Veränderung Vorräte	  70.00	 18'140.00
Veränderung Transitorische Aktiven	 -1'501.35	 -51'981.00
Veränderung Delkredere	 1'800.00	 6'800.00
Veränderung Depotgelder	 52'700.00 	 68'600.00
Veränderung Kreditoren	 81'807.92	 -45'664.74
Veränderung Transitorische Passiven	 -70'634.62	 51'284.92
Veränderung Rückstellung Löhne	 30'300.00	 -17'850.00
Veränderung Spendenkonto	 -9'525.78	 -12'073.51
Total Geldfluss aus Betriebstätigkeit	  747'500.46	 381'132.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit
Käufe von Anlagevermögen	  148'430.75	 223'885.05
Verkäufe/Abgänge von Anlagevermögen	 1.72	 -
Total Geldfluss aus Investitionstätigkeit	  -148'429.03	 -223'885.05

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Rückzahlung langfristige Darlehen	 400'000.00	 100'000.00 
Total Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	  -400'000.00	 -100'000.00

Total Geldfluss	 199'071.43	 57'246.96

Kontrolle
Bestand flüssige Mittel per 1. Januar	 178'226.32	 120'979.36
Bestand flüssige Mittel per 31. Dezember	 377'297.75	 178'226.32
Total Geldfluss	 199'071.43	 57'246.96 

Geldflussrechnung

Kasse	  21'500.75 	  -7'037.85 	  14'462.90 
KK Raiffeisenbank Werdenberg	  156'725.57 	  206'109.28 	  362'834.85 
Total flüssige Mittel	  178'226.32 	  199'071.43 	  377'297.75 

Debitoren Heimbewohner	  825'680.55 	  36'757.60 	  862'438.15 
Verrechnungskonto Bewohner	  1'346.63 	  3'191.05 	  4'537.68 
Delkredere	  -41'300.00 	  -1'800.00 	  -43'100.00 
Vorräte	  69'460.00 	  -70.00 	  69'390.00 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	  855'187.18 	  38'148.65 	  893'265.83 

Aktive Rechnungsabgrenzung	  87'896.80 	  1'501.35 	  89'398.15 
Total Aktive Rechnungsabgrenzung	  87'896.80 	  1'501.35 	  89'398.15 

Total Umlaufvermögen	  1'121'310.30 	  238'721.43 	  1'359'961.73 

Bilanz

Bezeichnung 01. Januar 2024 Veränderungen 31. Dezember 2024
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Spendenfonds Stütlihus	 130'543.46	  8'474.22 	 18'000 	  121'017.68

Spendenfonds

Bezeichnung Stand
01.01.2024

Zunahme
(+)

Entnahme
(-)

Stand
31.12.2024

Fondsentnahmen 2024
-	 Bewohner-Ausflüge
-	 Dentalhygiene

Bezeichnung 01. Januar 2024 Veränderungen 31. Dezember 2024

Immobilie Erweiterungsbau 2009	  1'729'692.00 	  -91'037.00 	  1'638'655.00 
Immobilie Ersatzbau 2019	  12'021'319.72 	  -414'528.72 	  11'606'791.00 
Immobile Sachanlagen	  547'212.85 	  -36'809.85 	  510'403.00 
Mobile Sachanlagen	  152'267.40 	  115'470.60 	  267'738.00 
EDV	  49'100.00 	  -14'700.00 	  34'400.00 
Total Anlagevermögen	  14'499'591.97 	  -441'604.97 	  14'057'987.00 

Total Aktiven	  15'620'902.27 	  -202'883.54 	  15'417'948.73 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	  249'218.21 	  81'807.92 	  331'026.13 
Depotgelder	  246'800.00 	  52'700.00 	  299'500.00 
Kurzfristige Verbindlichkeiten	  496'018.21 	  134'507.92 	  630'526.13 

Passive Rechnungsabgrenzung	  97'347.07 	  -70'634.62 	  26'712.45 
Total Passive Rechnungsabgrenzung	  97'347.07 	  -70'634.62 	  26'712.45 
			 
Darlehensschulden (gegenüber Gemeinde)	  12'000'000.00 	  -400'000.00 	  11'600'000.00 
Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten	  12'000'000.00 	  -400'000.00 	  11'600'000.00 

Rückstellungen Löhne	  267'800.00 	  30'300.00 	  298'100.00 
Total Fremdkapital	  267'800.00 	  30'300.00 	  298'100.00 

Total Fremdkapital	  12'861'165.28 	  -305'826.70 	  12'555'338.58 

Reserven (freie Rücklagen)	  800'446.09 	  -20'252.56 	  780'193.53 
Reserven  	  1'849'000.00 	  -64'000.00 	  1'785'000.00 
Spendenfonds Stütlihus	  130'543.46 	  -9'525.78 	  121'017.68 
Jahresergebnis	  -20'252.56 	  196'651.50 	  176'398.94 
Total Eigenkapital	  2'759'736.99 	  102'873.16 	  2'862'610.15 

Total Passiven	  15'620'902.27 	  -202'953.54 	  15'417'948.73 
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG STÜTLIHUS

Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanz-
haushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der 
St.Galler Gemeinden angewendet. Diese sind unter der Internetadresse www.rm.sg.ch abrufbar. Der vollständige Bericht über die 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung kann bei der Gemeinde bezogen werden.

Kto. Bezeichnung Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Nu
tz

un
gs

da
ue

r
 in

 Ja
hr

en

Stand
01.01.2024

Investitionen
2024

Beiträge/
Abgänge

2024

Stand
31.12.2024

Stand
01.01.2024

Abschreibung
2024

Stand
31.12.2024

Stand
31.12.2024

1105	 Immobilie Erweiterungsbau 2009	  5'123'072.09 	  -   	  1.00 	  5'123'071.09 	  3'393'380.09 	  91'036 	  3'484'416.09 	  1'638'655 	  33 

1106	 Immobilie Ersatzbau 2019	  13'680'052.72 	  -   	  0.72 	  13'680'052.00 	  1'658'733.00 	  414'528 	  2'073'261.00 	  11'606'791 	  33 

1107	 Immobile Sachanlagen	  730'207.25 	  11'263.15 	  -   	  741'470.40 	  182'994.40 	  48'073 	  231'067.40 	  510'403 	  20 

1108	 Mobile Sachanlagen	  225'772.05 	  137'167.60 	  -   	  362'939.65 	  73'504.65 	  21'697 	  95'201.65 	  267'738 	  10 

1120	 EDV	  58'800.00 	  -   	  -   	  58'800.00 	  9'700.00 	  14'700 	  24'400.00 	  34'400 	  4 

		   19'817'904.11 	  148'430.75 	  1.72 	  19'966'333.14 	  5'318'312.14 	  590'034 	  5'908'346.14 	  14'057'987

Anlagespiegel

Reserven (freie Rücklagen)	 800'446.09 	 -20'252.56 	 780'193.53 
Reserven  	 1'849'000.00 	 -64'000.00 	 1'785'000.00 
Spendenfonds Stütlihus	 130'543.46 	  -9'525.78 	 121'017.68 
Jahresergebnis	 -20'252.56 	 196'651.50 	 176'398.94 
Eigenkapital Jahresende	 2'759'736.99 	 102'873.16 	 2'862'610.15

Eigenkapitalnachweis

Bezeichnung Stand
01.01.2024

Zunahme (+)
Abnahme (-)

Stand
31.12.2024

Rückstellungen Löhne	  267'800 	 30'300	  298'100 

Rückstellungsspiegel

Bezeichnung Stand
01.01.2024

Zunahme (+)
Abnahme (-)

Stand
31.12.2024

157	 Schiebe-/Bremshilfe mit Rollstuhl	  9'000 	 -	  9'000 
157	 Verbandswagen	  7'500 	 -	  7'500

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Kto. Bezeichnung Total bewilligter 
Kredit

Investitionen
bis 31.12.2024

Offene 
Kreditsumme

Beteiligungsspiegel
Das Stütlihus verfügt per Stichtag über keine Beteiligungen.

Gewährleistungsspiegel
Es bestehen aktuell keine Eventualverbindlichkeiten.
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Balkon-/Loggia-Abdichtung HusA	  70'000 
Ersatz Klimageräte Speisesaal/Wintergarten	  30'000
LED-Beleuchtung HusA	  40'000
Ersatzanschaffung Berufswäsche	  50'000 
Ersatzanschaffung Terrassenmöbel HusA	  60'000
Total Investitionen geplant	  250'000

Investitionsplan

Bezeichnung Betrag

Pensionstaxe	 3'887'000 	  3'887'000 	  3'965'000 	  3'965'000 
Betreuungstaxe	 1'135'000 	  1'135'000 	  1'158'000 	  1'158'000 
Pflegetaxe Versicherer	 1'400'000 	  1'540'000 	  1'540'000 	  1'571'000 
Pflegetaxe Bewohner	  591'000 	  650'000 	  650'000 	  663'000 
Pflegetaxe öffentliche Hand	 1'475'000 	  1'623'000 	  1'623'000 	  1'655'000 
Total Ertrag aus Taxen	 8'488'000 	  8'835'000 	  8'936'000 	  9'012'000 

Medizinische Nebenleistungen	 56'000 	  56'000 	  56'000 	  56'000 
Leistungen an Bewohner	 20'000 	  20'000 	  20'000 	  20'000 
Cafeteria	 130'000 	  137'000 	  144'000 	  151'000 
Leistungen an Personal und Dritte	 514'000 	  524'000 	  534'000 	  545'000 
Total übriger Ertrag	 720'000 	  737'000 	  754'000 	  772'000 

Total Betriebsertrag	 9'208'000 	  9'572'000 	  9'690'000 	  9'784'000 

Personalaufwand	 7'317'500 	  7'391'000 	  7'465'000 	  7'539'700 
Medizinischer Bedarf	 23'000 	  24'000 	  24'000 	  24'000 
Lebensmittel	 498'000 	  503'000 	  503'000 	  503'000 
Haushalt	 91'600 	  93'000 	  93'000 	  93'000 
Unterhalt/Reparatur Immobilien/Mobilien	 184'000 	  184'000 	  184'000 	  184'000 
Energie und Wasser	 242'800 	  234'000 	  234'000 	  234'000 
Büro und Verwaltung	 132'000 	  134'000 	  134'000 	  134'000 
Übriger bewohnerbezogener Aufwand	 18'000 	  19'000 	  19'000 	  19'000 
Gebühren und Prämien	 62'000 	  63'000 	  63'000 	  63'000 
Abschreibungen	 604'000 	  614'000 	  624'000 	  634'000 
Total Betriebsaufwand	 9'172'900 	  9'259'000 	  9'343'000 	  9'427'700 

Erfolg vor Zinsen	 35'100 	  313'000 	  347'000 	  356'300 
Finanzaufwand	 150'500 	  145'000 	  140'000 	  135'000 
Finanzertrag	 -	 -	 -	 -

Erfolg operativ	 -115'400 	  168'000 	  207'000 	  221'300 
Entnahme aus gebundenen Reserven für Abschreibungen	 64'000 	  64'000 	  64'000 	  64'000 
Entnahme freie Reserven	 51'400	 -	 -	 -
Einlage in freie Reserven	  -	  232'000 	  271'000 	  285'300 

Gesamtergebnis	 -	 -	 -	 -

Finanzplan

Bezeichnung Budget
2025

Planung
2026

Planung
2027

Planung
2028
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Erfolgsrechnung 2024

MELIORATION

Investitionsrechnung 2024

Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

5	 Sachgüter	 199'000 		  156'297.20
501	 Tiefbauten	 199'000 		  156'297.20
50100.14	 Rietzaunstrasse und Rauchenschildweg, 	 199'000 		  156'297.20
	 Sanierung

	 Total	 199'000 		  156'297.20 
	 Netto Ausgaben		  199'000		  156'297.20
	 Gesamttotal	 199'000 	 199'000 	 156'297.20 	 156'297.20

3	 Aufwand	 144'200		  128'469.32 		  117'700
30000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder	 900		  420.00 		  900
	 an Behörden und Kommissionen
31010.01	 Betriebs-, Verbrauchsmaterial Strassen	 4'500		  4'062.85 		  4'500
31010.02	 Betriebs-, Verbrauchsmaterial Entwässerung	 8'000		  10'801.59 		  8'000
31300.01	 Dienstleistungen Dritter Strassen	 35'000		  24'573.66 		  17'000
31300.02	 Dienstleistungen Dritter Entwässerung	 18'000		  17'865.85 		  5'000
31300.03	 Dienstleistungen Dritter (Politische Gemeinde)	 4'600		  4'592.15 		  4'600
31300.04	 Dienstleistungen Dritter (Revision)	 800		  691.85 		  800
31302.01	 Porti, Bank- und Postgebühren	 100				    100
31410.01	 Baulicher Unterhalt Strassen	 5'000				    5'000
31420.01	 Baulicher Unterhalt Entwässerung	 35'000		  31'629.55 		  35'000
31800.01	 Wertberichtigungen auf Forderungen			   226.90
33000.01	 Planmässige Abschreibungen (Strassen)	 28'100		  28'100.00 		  32'600
34010.01	 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten	 4'200		  5'504.92 		  4'200
	 (Politische Gemeinde)

4	 Ertrag		  127'400		  127'374.25 		  124'300
42600.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteiligung		  75'700		  75'727.95 		  75'700 
	 Dritter (Perimeterbeiträge)
46120.01	 Entschädigung von Gemeindewesen (Strassen)		  39'000		  38'983.15 		  36'500
46120.02	 Entschädigung von Gemeindewesen (Gewässer)		  12'700		  12'663.15 		  12'100

	 Total	 144'200	 127'400	 128'469.32 	 127'374.25 	 117'700 	 124'300
	 Netto Aufwand		  16'800		  1'095.07
	 Netto Ertrag					     6'600
	 Gesamttotal	 144'200	 144'200	 128'469.32 	 128'469.32 	 124'300 	 124'300 
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Bilanz per 31. Dezember 2024

Bezeichnung Jahresergebnis Bilanzüberschuss

Eigenkapital per 1. Januar 2024		  328'221.68

Jahresergebnis	  -1'095.07

Erfolgsverwendung
Bezug aus Eigenkapital		  -1'095.07

Eigenkapital nach Erfolgsverwendung per 31. Dezember 2024		  327'126.61

Eigenkapitalnachweis

Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

1	 Aktiven	 751'844.50 	 511'773.52 	 379'264.77 	 884'353.25

10	 Finanzvermögen		  355'476.32 	 351'164.77 	 4'311.55

1010	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		  75'727.95 	 71'416.40 	 4'311.55
	 gegenüber Dritten
10100.01	 Debitorensammelkonto	  	 75'727.95 	 71'189.50 	 4'538.45
10109.01	 Delkredere – Debitoren			   226.90 	 -226.90

1011	 Kontokorrente mit Dritten		  279'748.37 	 279'748.37
10110.01	 Politische Gemeinde Grabs	  	 279'148.37 	 279'148.37
10110.02	 Technische Betriebe Grabs	  	 600.00 	 600.00

14	 Verwaltungsvermögen	 751'844.50 	 156'297.20 	 28'100.00 	 880'041.70

1401	 Strassen, Verkehrswege	 751'844.50 	 156'297.20 	 28'100.00 	 880'041.70
14010.01	 Strassen, Verkehrswege	 751'844.50 		  28'100.00 	 723'744.50
14070.01	 Anlagen im Bau allgemeiner Haushalt	  	 156'297.20 		  156'297.20

2	 Passiven	 751'844.50 	 198'626.32 	 66'117.57 	 884'353.25

20	 Fremdkapital	 423'622.82 	 198'626.32 	 65'022.50 	 557'226.64

2000	 Kreditoren	 7'619.35 	 57'233.15 	 64'095.60 	 756.90
20000.02	 Kreditorensammelkonto	 7'619.35 	 57'233.15 	 64'095.60 	 756.90

2041	 Passive Rechnungsabgrenzung	 700.00 	 700.00 	 700.00 	 700.00
20410.01	 Passive Rechnungsabgrenzung	 700.00 	 700.00 	 700.00 	 700.00

2064	 Darlehen	 415'303.47 	 140'693.17 	 226.90 	 555'769.74
20640.01	 Darlehen Politische Gemeinde Grabs	 415'303.47 	 140'693.17 	 226.90 	 555'769.74
					   
29	 Eigenkapital	 328'221.68 		  1'095.07 	 327'126.61 

2999	 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 328'221.68 		  1'095.07 	 327'126.61 
29990.01	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 328'221.68 		  1'095.07 	 327'126.61 

	 Total Aktiven	 751'844.50 	 511'773.52 	 379'264.77 	 884'353.25
	 Total Passiven	 751'844.50 	 198'626.32 	 66'117.57 	 884'353.25
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Kto. Bezeichnung Total
 Investitionen

31.12.2024

Abschrei-
bungsdauer

von-bis

Buchwert
01.01.2024

Abschrei-
bungen

2024

Buchwert
31.12.2024

Abschrei-
bungen

Restlaufzeit

Abschreibungsplan

	 Ordentliches Verwaltungsvermögen

14	 Verwaltungsvermögen

140	 Sachanlagen Verwaltungsvermögen

1401	 Strassen, Verkehrswege

14010.01	  Göldiweg, Sanierung 	  134'900.80 	 2010-2044	  69'300.00 	  -3'300 	  66'000.00 	 21

14010.01	  Butzifähriweg, Sanierung 	  52'379.20 	 2010-2044	  27'000.00 	  -1'300 	  25'700.00 	 21

14010.01	  Stangenweg, Belagseinbau 	  38'862.90 	 2010-2044	  19'200.00 	  -1'000 	  18'200.00 	 21

14010.01	  Fontanerlenweg, Sanierung 	  84'744.20 	 2013-2047	  52'800.00 	  -2'200 	  50'600.00 	 24

14010.01	  Eichhofweg, periodische Instandstellung 	  97'867.80 	 2013-2047	  61'100.00 	  -2'600 	  58'500.00 	 24

14010.01	  Vorderer Grabserbachweg 	  83'236.90 	 2016-2050	  58'500.00 	  -2'200 	  56'300.00 	 27

14010.01	  Ochsensandweg 	  62'423.65 	 2016-2050	  44'200.00 	 -1'700 	  42'500.00 	 27

14010.01	  Stangenweg, Belagseinbau 	  251'926.50 	 2017-2051	  120'500.00 	  -4'400 	  116'100.00 	 28

14010.01	  Unterer Geriälsweg und Einfangrietweg 	  87'252.70 	 2019-2053	  74'700.00 	 -2'500 	  72'200.00 	 30

14010.01	  Hochhausweg, Sanierung 	  122'354.00 	 2021-2055	  111'854.00 	 -3'500 	  108'354.00 	 32

14010.01	  Bahnweg, Belagseinbau 	  45'291.35 	 2022-2056	  42'691.35 	  -1'300 	  41'391.35 	 33

14010.01	  Hinterer Laubergrabenweg, Sanierung 	  72'099.15 	 2023-2057	  69'999.15 	  -2'100 	  67'899.15 	 34

				    751'844.50 	  -28'100 	  723'744.50
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ZWECKVERBÄNDE

Anteil Gemeinde Grabs Rechnung 2024 Budget 2025

Aus Kostengründen erfolgt kein Abdruck der entsprechenden Jahresrechnungen. Diese liegen jedoch auf der Finanzverwaltung, 
Büro Nr. 3, Lindenweg 4, zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die Genehmigung dieser Rechnungen erfolgt durch andere Organe. 
Die Interessen unserer Gemeinde vertreten jeweils der Gemeindepräsident oder ein Mitglied des Gemeinderates in den Vorständen 
oder Verwaltungsräten.

Abwasserverband Buchs-Sevelen-Grabs	 852'453.55	 951'600

Musikschule Werdenberg	  371'053.75	 410'100

Pflegeheim Werdenberg	  selbsttragend 	  selbsttragend

Soziale Dienste Werdenberg	 1'016'136.05	 1'135'400.00
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BEHÖRDENVERZEICHNIS / AMTSDAUER 2025-2028
Gemeinderat

Lippuner Niklaus, Dorfschulweg 2	 Gemeindepräsident	 seit 2017	 081 772 08 16
Vorburger Hansjürg, Staudenstrasse 24	 Schulratspräsident	 seit 2021	 081 772 09 01

Gantenbein Heinrich, Risi 2261		  seit 2025	 081 740 01 33
Good Sibylle, Obere Kirchbüntstrasse 9		  seit 2021	 081 740 62 32
Rüdisühli Markus, Löwenstrasse 1		  seit 2021	 079 720 35 89
Saluz Daniel, Mühlbachstrasse 7		  seit 2017	 078 741 98 08
Vetsch Andreas, Wunnhof 106		  seit 2021	 079 295 19 25

Hefti Werner, Kirchbüntstrasse 6	 Ratsschreiber	 seit 2012	 081 772 08 14

Geschäftsprüfungskommission

Eggenberger Christian, Blumenweg 3	 Präsident	 seit 2001	 081 772 23 23
Scherrer Urs, Bürgerheimstrasse 4a		  seit 2017	 081 740 34 24
Sprecher Lukas, Salen 2154		  seit 2025	 079 518 05 96
Vetsch Katrin, Staudenstrasse 22		  seit 2025	 078 840 66 66
Wahl Andreas, Kreuzbergstrasse 7		  seit 2021	 079 355 56 49
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BEHÖRDENVERZEICHNIS / AMTSDAUER 2025-2028
Verwaltungsrat

Sturzenegger Ulrich, Dorfstrasse 27c	 Präsident	 seit 2021	 077 261 14 62
	 im Verwaltungsrat	 seit 2017

Stricker Walter, Amasis 3034	 Vizepräsident	 seit 2025	 081 740 39 81
	 im Verwaltungsrat	 seit 2017

Kanapathippillai Marlise, Egetenstrasse 7	 Verwaltungsrätin	 seit 2021	 079 655 88 52
Vetsch Matthias, Dorfengrabenstrasse 3	 Verwaltungsrat	 seit 2021	  081 756 62 50
Eggenberger Hans, Grist 1492	 Verwaltungsrat	 seit 2025	 081 740 60 26

Geschäftsprüfungskommission

Fassbind Stephanie, Rietgasse 19		  seit 2017
Eggenberger Roland, Erlenhof 3155		  seit 2021
Stricker Daniela, Äräggäll 1414		  seit 2021
Vetsch Christian, Feldhofweg 2		  seit 2021
Vetsch Gabriela, Feldhofweg 5		  seit 2021

Kanzlei

Marktplatz 1, 9472 Grabs

Eggenberger Monika	 info@ortsgemeinde-grabs.ch		  Kanzlei 081 771 18 38

Alppersonal

Alpmeister / Brunnenmeister	 Sprecher Lukas, Salen 2154		  079 557 61 90
	 Vetsch Heini, Rietstrasse 4		  079 557 61 90

Forstgemeinschaft		  www.grabus.ch

Frohlweg 33a, 9470 Buchs	 Hauptnummer für alle Funktionen	 081 771 37 65

Eggenberger Andreas 	 Gebietsverantwortung Forstrevier Grabs-West	 079 276 89 11
andreas.eggenberger@sg.ch	 Privatwaldbetreuung Grabs-West	 058 229 16 14
	 Hauptverantwortlicher Betriebsleiter GRABUS
	 Rundholzverkauf

Pfiffner Ivo 	 Gebietsverantwortung Forstrevier Grabs-Ost und Buchs	 079 391 40 25
ivo.pfiffner@sg.ch	 Privatwaldbetreuung Grabs-Ost und Buchs	 058 229 16 15
	 Mobilseilkraneinsätze
	 Arbeit für Private, Gartenholzerei
	 Holzschnitzel-Dienstleistungen

Bernold Christian 	 Gebietsverantwortung Forstrevier Sevelen	 079 559 71 37
christian.bernold@sg.ch	 Privatwaldbetreuung Sevelen	 058 229 16 16
	 Brennholz-Dienstleistungen

www.ortsgemeinde-grabs.ch / www.grabus.ch
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TRAKTANDEN
Ordentliche Bürgerversammlung 2025

Montag, 31. März 2025, 20 Uhr, im Evangelischen Kirchgemeindehaus, Wassergasse 6, Grabs 

1.	Vorlage der Jahresrechnung 2024 nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungskommission

2.	Budget 2025 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission

3.	Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung ausgeschlossen sind.

Die Stimmrechtsausweise werden durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis Freitag, 28. März 2025, 12 Uhr, bei der 
Ortsgemeindekanzlei angefordert werden (081 771 18 38 oder info@ortsgemeinde-grabs.ch).

Grabs, im Februar 2025 
Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Grabs

Funktionsdiagramm
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GESCHÄFTSBERICHT
Liebe Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

«Vom Umgang mit Veränderungen»

Gerne lade ich Sie auch dieses Jahr wieder zu ein paar Geschäf-
ten ein, die uns als Verwaltung der Ortsgemeinde Grabs be-
schäftigt haben:

Wald
Wie Sie aus der Jahresrechnung herauslesen können, hat die 
Forstgemeinschaft GRABUS im Jahr 2024 viel geholzt, auch auf 
Grabser Boden. So wurden ca. 4'230 m3 Holz geschlagen. Anders 
als in anderen Jahren konnten in dieser Zeit zum grössten Teil 
geplante Holzschläge durchgeführt werden. Nur wenig Sturm- 
und Borkenkäferholz musste unplanmässig geerntet werden. 

Der Absatz des Holzes war soweit gut, wenn auch nicht mit den 
Preisen, die manchmal, je nach politischer Weltlage, prognosti-
ziert werden. Regional ist es aber so, dass durch den Ausbau des 
Wärmeverbundes Sevelen und der Erweiterung des Heizver-
bundes in Gams die Nachfrage nach Holzschnitzeln sehr gross 
ist. Das bedeutet, dass viel Holz zu angemessenem Preis in die-
sen Kanal geliefert werden kann. 

Wie ich Ihnen im Untertitel angekündigt habe, läuft bei der 
Forstgemeinschaft GRABUS im strategischen Bereich gerade 
recht viel. Der Vorstand von GRABUS bezeichnet diese Phase mit 
«GRABUS 2.0». Im letzten Jahresbericht teilte ich Ihnen mit, 
dass wir am Überlegen sind bezüglich des Strassenunterhaltes. 
Diese Gedanken haben sich nun vertieft und weiterentwickelt, 
sodass wir einen grösser gelegten Investitionsplan entwickelt 
haben und uns eigentlich sicher sind (unter Vorbehalt der Mit-
gliederversammlung von GRABUS im März), dass sich GRABUS 
auch in technischer Sicht weiterentwickeln soll. 

Durch das aktive Mitwirken der beiden jungen Förster in Kombi-
nation mit unserem erfahrenen Betriebsleiter Andreas Eggen-
berger sehen wir als Vorstand die Zeit gekommen, nach der 
Gründungsphase einen zweiten massgeblichen Entwicklungs-
schub einzuläuten, nachdem letztes Jahr der Baggerprozessor 
angeschafft wurde. Dieser bewährt sich sehr gut, und mit den 
angedachten Investitionen soll dieser Ablauf noch weiterentwi-
ckelt werden.

Tag der Ortsgemeinden
Am 14. September organisierten die Ortsgemeinden Grabs, 
Buchs und Sevelen zusammen den «Tag der Bürgergemeinden». 
Dieser Tag war schweizweit initiiert und bot an den verschie-
densten Orten Aktivitäten, die das Wirken der Ortsgemeinden 
vorstellen sollten. Durch den Zusammenschluss von uns drei 
Ortsgemeinden konnte dieses Wirken sehr gut präsentiert wer-
den. In Sevelen wurde geholzt, in Buchs das allgemeine Wirken 
mit Flyern und Filmen vorgestellt und eine Festwirtschaft be-
trieben, und in Grabs wurde das Archivwesen einer Ortsgemein-
de vorgestellt. Ein sehr gelungener Anlass konnte so mit viel 
teilnehmender Bevölkerung stattfinden, und es wurde sehr viel 
über die Aufgaben von uns Ortsgemeinden informiert. Vielen 
Dank allen Helfenden!

Weil die OLMA 2024 den Gastkanton St.Gallen empfing, stellten 
sich die St.Galler Ortsgemeinden auch dort gebündelt in einer 
Sonderschau vor.

Wunderbares Dokument aus dem Archiv der Ortsgemeinde Grabs.

CO2
Seit wir uns im Verwaltungsrat dazu entschlossen haben, den 
Sprung in den Versuch «Einkommen aus dem Verkauf von CO2-
Zertifikaten» zu wagen, hat sich die politische Lage zu diesen 
Zertifikaten eigentlich nur verschlechtert. Aktuell werden sie 
von allen Seiten in Frage gestellt, andere Möglichkeiten zur Ab-
geltung des CO2-Ausstosses gesucht oder diskutiert. 

Somit dürfen wir zur Kenntnis nehmen, dass sich unser «Schritt 
für Schritt»-Vorgehen, in diese Thematik einzusteigen, bewährt 
hat. Das hilft aber nicht darüber hinweg, dass wir mit Nachdruck 
Firmen und Private anfragen, solche Zertifikate zu kaufen, aber 
auf dem Markt aktuell ziemliche Ebbe herrscht und sich kein Hö-
henflug um solche Zertifikate entwickelt hat – bis jetzt. So 
schnell verändern sich die Zeiten …

Alpen
Für die Ortsgemeinde Grabs war das Jahr 2024 in Bezug auf die 
Alpen ein spezielles Jahr. Das erste Mal hatten wir (auf dem Pa-
pier) mit den Alpen nichts mehr zu tun. Dass dem nicht so ist, 
weiss jeder, der sich damit befasst – und es soll auch nicht so 
sein. Die Alpen sind ein wichtiger Teil der Ortsgemeinde Grabs, 
und wir sind stolz darauf, dass rund 2'500 Tiere auf unseren Alp-
weiden gesömmert werden. 

Ich darf Ihnen hier aber schreiben, dass es für uns als Verwal-
tungsrat nicht immer einfach war, in der neuen Situation, in der 
wir keine Sömmerungsbeiträge mehr erhalten, abzugrenzen, 
was jetzt nun Sache des Pächters ist und was wir zu tun haben. 
Ich denke, wir werden uns auch an diese Veränderung anpassen 
und den Weg finden.

Wettermässig startete der Alpsommer nass. Viel Gras wurde in 
den ersten Tagen des Alpsommers heruntergestampft anstatt 
gefressen. Dies merkte man dann auch noch im späteren Verlauf 
des Sommers, als das Futter teilweise knapp wurde. Ansonsten 
waren wir von grossen Wetterereignissen verschont.
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Nicht verschont wurden wir jedoch von der ständigen Anwesen-
heit von Wölfen. Ja, ich schreibe hier in der Mehrzahl, da nun 
offiziell bestätigt wurde, dass nicht nur ein Einzelwolf in unse-
ren Flächen heimisch ist, sondern ein Rudel. Makabererweise 
wurde das Rudel noch «Gamserruggrudel» getauft. Für uns als 
Ortsgemeinde wurde je länger, je deutlicher, was die ständige 
Anwesenheit dieses Jägers in unseren Alpen zur Folge haben 
könnte, als die Pächterschaft vom Gamserrugg davon sprach, 
im Jahr 2025 auf eine Bestossung der Alp zu verzichten. Die Fol-
gen wären nicht absehbar und ich hoffe, dass es nicht dazu 
kommen wird, egal in welchem Jahr. Aber ich würde die Auftrei-
benden begreifen. Auch die Bergbahnen Wildhaus sind bei die-
sem Thema voll auf unserer Seite, denn sie als Tourismusgebiet 
sind von diesen Schlagzeilen genau so betroffen, wie wir als Alp
besitzer.

Schafweide auf dem Gamserrugg – wer weiss, wie lange noch?

Anlässlich einer Strategiesitzung, die der Verwaltungsrat ab-
hielt, wurde versucht, die Unterhalts- und Erneuerungskosten 
der Ortsgemeindegebäude abzuschätzen. Dieses Wissen wird 
uns helfen, den Finanzbedarf der Ortsgemeinde in der verän-
derten Situation zu kalkulieren und vorauszuplanen. Dank die-
ses Arbeitspapiers wurde bewusst, für wie viele Alpgebäude in 
ihrem Eigentum die Ortsgemeinde verantwortlich ist. 

Es wurde auch klar, dass ein Schnitt gemacht werden muss, wel-
che Gebäude überhaupt langfristig noch erhalten/erneuert wer-
den können und welche nicht mehr unterhalten, also zurückge-
baut werden. 

Auch hier werden sich Veränderungen ergeben, die der Rat mit 
den Betroffenen zusammen angehen und in gegenseitigem Ver-
ständnis lösen muss. 

Alpwasser 
Das Jahr 2024 hat bezüglich der Alpwasserversorgung Ischlawiz 
einige Fortschritte gebracht. Mit unserem beteiligten Ingenieur-
büro sind wir nun soweit, dass sehr vieles geplant ist. Bei einem 
Treffen mit dem Landwirtschaftsamt, Abteilung «Strukturver-
besserung», wurde signalisiert, dass die zu erwartenden Sub-
ventionen in Aussicht gestellt werden können. 

Der nächste Schritt ist nun ein sogenanntes Bauermittlungsver-
fahren. Mit diesem soll geklärt werden, ob von Einsprache be-
rechtigten Stellen noch irgendwelche Änderungen gefordert 
werden. Falls das nicht der Fall ist – und das hoffen wir – möchte 
die Ortsgemeinde Grabs im Jahr 2025 eine ausserordentliche 
Bürgerversammlung abhalten und von der Bürgerschaft die Zu-
stimmung für den Start dieses doch ca. 1.6 Mio. Franken teuren 
Bauvorhabens abholen. 

Neben diesem Grossprojekt sind aktuell auch einige kleinere 
Vorhaben in Planung. Wir als Verwaltungsrat sehen in der Ver-
sorgung der Alpen mit Wasser eine sehr hohe Priorität und set-
zen um, was in unseren Möglichkeiten steht.

Zukunft
Wir schreiben 2024 das erste Jahr, in dem in der Erfolgsrech-
nung der Ortsgemeinde keine Sömmerungsbeiträge ausgewie-
sen werden. Durch höhere Erträge und sparsamen Umgang mit 
den Ausgaben konnte ein kleiner Gewinn verbucht werden. Dies 
war aber nur dank eines markant höheren Beitrags der Politi-
schen Gemeinde Grabs an Ausgaben und Dienstleistungen der 
Ortsgemeinde, die der Allgemeinheit zugutekommen, möglich. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank unserer Schwestergemein-
de für die gute Zusammenarbeit! 

An einer Strategiesitzung bestätigte sich auf lange Sicht die kla-
re Tendenz, dass die Ortsgemeinde Grabs ohne zusätzliche Ein-
nahmequellen nicht in der Lage sein wird, ihre Aufgaben wahr-
zunehmen, die Alpgebäude zu erneuern und dem aktuellen 
Stand der Zeit anzupassen. Auch hier stehen wir vor oder mitten 
in Veränderungen, die von aussen vielleicht nicht aktiv sichtbar 
sind, aber uns als Verwaltung massiv beschäftigen. 

Auf der Nideri, mit Blick zum Höchst, Gemsler und Sichelchamm.

Abschied
2024 war ein Wahljahr auf kommunaler Ebene. Im Vorfeld hatte 
Andreas «Tres» Vetsch, Loch, seinen Rücktritt angekündigt. Seit 
2001, lange vor meiner Zeit, prägte Tres mit seinem Mitwirken, 
Mitdenken und Handeln die Geschicke der Ortsgemeinde mit. In 
seiner Zeit wurden GRABUS gegründet und die Alpsennerei Höhi 
verwirklicht. Ich durfte Tres als Kenner des Berg- und Alpgebiets 
von Grabs erleben und durfte von seiner Erfahrung profitieren. 
Nachdem wir ihn im Rahmen des Verwaltungsrates verabschie-
det haben, möchte ich es nicht unterlassen, ihn auch an dieser 
Stelle mit Dank und Anerkennung in seine verdiente «Pensio-
niertenzeit» zu entlassen. Alles Gute Tres!
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Ich begrüsse aber auch Hans Eggenberger, Grist, im Verwal-
tungsrat und freue mich auf die Zeit, mit ihm als Verwaltungsrat 
in unserem Gremium für unsere Ortsgemeinde arbeiten zu dür-
fen.

Sie sehen, geschätzte Leserinnen und Leser, auch hier gilt: Um-
gang mit Veränderungen.

Dank
In der Zeit, in der ich diese Zeilen schreibe, treffen sich in Davos 
die Mächtigsten der Welt um diese zu retten oder vielleicht we-
nigstens ein bisschen besser zu machen. In der Schweiz wird 
dringend ein Kandidat für den Ersatz von Bundesrätin Amherd 
gesucht. Und in Grabs? Wir konnten im vergangenen Herbst wie-
der alle Stellen besetzen, hatten sogar eine «Kampfwahl» um 
den Verwaltungsratssitz. Das ist nicht selbstverständlich. An al-
len Orten sitzen Menschen. Menschen, die sich einsetzen und 
das fast sicher mit dem Wissen, es nicht allen recht machen zu 
können. Aber sie tun etwas für ihren Amtsauftrag, für die Ge-
meinde, für uns. Ein herzlicher Dank an Alle in ihren Ämtern! 
Aber auch ein herzlicher Dank Allen, die ohne ein Amt für unsere 
phantastische Gemeinde schauen, mitwirken, helfen!

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die für die 
Ortsgemeinde unterwegs sind:
•	 Der Truppe von Alppflegern, die jedes Jahr in den Alpen wirkt.
•	 Unseren Alpmeistern Lukas Sprecher und Heini Vetsch. Sie 

reparieren, reinigen, ersetzen, tüfteln etc ... 

•	 Unseren Pächtern und Älplern. Sie tragen mit ihrer Arbeit täg-
lich dazu bei, dass unsere Böden und Alpen bewahrt bleiben.

•	 Unseren Förstern und Waldbewirtschaftern; sie schauen zu 
unseren Wäldern und Strassen.

•	 Unserer Schreiberin Monika Eggenberger, um alles besorgt, 
an alles denkend, was sonst vergessen geht.

•	 Meiner Verwaltungsrätin und meinen Verwaltungsräten, im-
mer im Sinne des Wohlergehens der Ortsgemeinde bemüht.

Allen, die ich jetzt vergessen oder nicht erwähnt habe, mein 
herzlicher Dank!

So nehmen wir doch die Veränderungen an und machen das 
Beste draus!

Grabs, im Februar 2025
Ueli Sturzenegger, Präsident

Blick vom Schwanz in Richtung Voralpsee, Chapfwand und Margli.
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JAHRESBERICHT DER FORSTGEMEINSCHAFT GRABUS
Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

Unsere Arbeit ist stark umweltgeprägt, entsprechend spielt die 
Witterung eine grosse Rolle im Tagesgeschäft. Der Wald profi-
tierte von den regelmässigen Niederschlägen, für unsere Mitar-
beiter war 2024 wettermässig eher mühsam. Flexibilität im Ar-
beitsprogramm war nötig, auch ab und zu weiterführen der Ar-
beiten trotz Regen nötig. Das weitläufige Infrastrukturnetz erlitt 
auch wetterbedingt den einen oder anderen Schaden, den es zu 
beheben galt.

Erfreulicherweise blieben unsere Fichtenwälder von wesentli-
chem Borkenkäferbefall verschont. Das zweite Jahr in Folge mit 
ausreichend Regen wirkte sich spürbar negativ auf die Popula
tionsentwicklung dieses Spezialisten aus. 

Es sind aber weiterhin vielerorts gefährlich instabile Eschen 
aufgrund des Eschenpilzbefalls vorhanden. Bei jedem kleine-
ren Sturm fallen Kronenteile herab und auch Bäume um. Leider 
zeigen sich Waldbesucher immer wieder unbeeindruckt von sol-
chen Gefahrensituationen und sind sogar verärgert über Weg-
sperrungen aus Sicherheitsgründen. 

Am 23. November verursachte ein Föhnsturm einiges an Wind-
wurfholz, Hauptgebiet im Bereich «Tobelbrugg» in Sevelen mit 
schätzungsweise 200 m3. 

Die Holznutzung konnte 2024 grösstenteils im Rahmen von ge-
planten Holzschlägen ausgeführt werden. Die Nachfrage nach 
Holz ist bei allen Sortimenten recht gut, trotz des tiefen Euro-
kurses und dem damit verbundenen Importdruck von Holzpro-
dukten. Die erzielten Preise bewegen sich mit kleinem Aufwärts-
trend im Rahmen der Vorjahre. 

Das Label «Schweizer Holz» zeigt offensichtlich positive Wir-
kung bei Bauherrschaften. Kombiniert mit moderner Holzbau-
technik entstehen viele schöne und eindrückliche Bauten. 
Selbstverständlich sind wir da auch gerne Partner und Lieferant 
des entsprechenden Rohstoffs. Für die Talstation der Iltiosbahn 
in Unterwasser lieferten wir rund 45 m3 Mondholz für Bodenrie-
men. Die regionalen Verarbeiter sind aber auf regelmässigen 
Absatz angewiesen, damit auch das Know-how für Spezialauf-
träge vorhanden bleibt.

Im Energieholzbereich ist der Bedarf für Holzschnitzel überregio-
nal eher wachsend. Der Stückholzbedarf dagegen stagniert oder 
ist eher leicht rückläufig. Im aktuellen Trend zu Wärmepumpen 
werden kaum noch neue Holzheizungen in Betrieb genommen.

Im vergangenen Jahr konnte GRABUS auch bei zwei grösseren 
Projekten mitarbeiten: bei der Renaturierung am WBK Sevelen 
wurden zum Abschluss des Projektes umfangreiche Bepflan-
zungen ausgeführt. Es werden die nächsten Jahre auch Pflege-
arbeiten notwendig sein, damit die Wiederbewaldung im ge-
planten Rahmen erfolgen kann. Im Ansa Sevelen wurde ein Öko-
logisierungs- und Aufforstungsprojekt realisiert. Eine ehemalige 
Schafweide kann so als Ersatzmassnahme für Waldrodungen 
entlang des Rheindamms aufgewertet werden. 

Peter Benz, Revierförster Sevelen, durfte per Ende Juni wohlver-
dient ins «Pensionärenlager» wechseln. Mit Christian Bernold 
konnte ein junger, motivierter Nachfolger gefunden werden. 
Christian konnte sich auch mit den vorerwähnten grösseren 
Projekten grad voll ins Forstrevier Sevelen einbringen.

GRABUS engagierte sich auch 2024 wieder mit Umwelteinsät-
zen und Öffentlichkeitsarbeit. Speziell erwähnt werden darf 
sicher die Schulklassen-Projektwoche in Sevelen. Anfangs No-
vember halfen vier Tage lang je zwei Schulklassen in der Auffors-
tung Ansa mit. Die Betreuung ist teils anspruchsvoll, fruchtet 
aber mehrheitlich doch in Begeisterung der Jugendlichen für 
eine mal andere Arbeit. 

Am nationalen Tag der Ortsgemeinden präsentierte auch GRA-
BUS seine Maschinen und Dienstleistungen beim Werkhof Seve-
len und Buchs.

Holznutzung Forstgemeinschaft GRABUS 2024
In Kombination mit Seilkrananlagen und Baggerprozessor wur-
den total fünf Holzschläge mit 1'700 m3 Holzanfall ausgeführt. 

Auch für die Politischen Gemeinden durften wieder umfangrei-
che Arbeiten ausgeführt werden. Ein grösseres Projekt war der 
Auflichtungsholzschlag Impertschils in Grabs. Im nassen Gelän-
de wurden mittels Seilkran 482 m3 Holz entnommen und so die 
Flachmoorbereiche wieder ökologisch attraktiver gemacht. Sol-
che Eingriffe sind nur dank der Initiative und Mitfinanzierung 
der Gemeinden möglich und schlussendlich auch mit Hilfe un-
serer Fachkompetenz umsetzbar.

Es freut uns sehr, wenn wir ausserhalb «unseres Waldes» auch 
von Gemeinden und Privaten als kompetente Partner berück-
sichtigt werden. 

Besten Dank an alle treuen und neuen Kunden!

Buchs, im Februar 2025
Andreas Eggenberger, Betriebsleiter FG GRABUS

Holzsortimente Total m3

Nadel-Stammholz 3'449

Nadel-Hackholz 1'422

Laub-Stammholz 611

Laub-Brennholz 1'338

Laub-Hackholz 2'266
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

0	 Allgemeine Verwaltung	  257'451 	  52'040 	 218'279.71 	 51'738.05 	  238'835 	  51'590

0110	 Bürgerversammlung, Abstimmungen	  20'300 		  14'967.40 	  	  15'700
	 und Wahlen
0110.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs- 	  2'000 		  1'920.00
	 gelder an Behörden und Kommissionen
0110.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  500 		  336.70
0110.3102.01	 Jahresrechnung, Abstimmungen, Wahlen	  6'700 		  5'137.55 		   6'400
0110.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  2'200 		  2'103.15 		   2'400
0110.3130.02	 Porti, Bank- und Postgebühren	  4'900 		  2'879.20 		   3'400
0110.3130.03	 Nachtessen Bürgerversammlung	  4'000 		  2'590.80 		   3'500

0111	 Geschäftsprüfungskommission, 	  4'930 		   2'606.30 		   2'915
	 Revisionsstelle
0111.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-	  3'800 		  2'000.00 		   2'100
	 gelder an Behörden und Kommissionen
0111.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherung	  30 		  6.40 		   15
0111.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  1'100 		  599.90 		   800

0120	 Ortsverwaltungsrat	  57'091 		  54'870.90 	    	  57'320
0120.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-	  43'200 		  43'123.70 		   45'000
	 gelder an Behörden und Kommissionen
0120.3050.01	 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungs-	  3'700 		  3'302.05 		   4'500
	 kosten
0120.3052.01	 AG Beiträge an Pensionskasse	  2'891 		  2'890.80 		   2'920
0120.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherungen	  250 		  139.45 		   250
0120.3055.01	 AG-Beiträge an Krankentaggeld-	  200 		  136.40 		   200
	 versicherungen
0120.3090.01	 Aus- und Weiterbildung des Personals 					      400
0120.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  5'150 		  3'963.50 		   2'550
0120.3102.01	 Drucksachen, Publikationen			   216.00
0120.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  1'000 		  1'000.00 		   1'000
0120.3170.01	 Reisekosten und Spesen	  700 		  99.00 		   500

0122	 Öffentliche Anlässe	  11'400 	  1'600 	 11'327.05 	 1'205.00 	  8'400 	  1'000
0122.3102.01	 Drucksachen, Publikationen	  600 		  572.00 		   600
0122.3130.01	 Diverse Anlässe	  6'000 		  6'937.05 		   3'000
0122.3636.01	 Beiträge an private Organisationen	  4'800 		  3'818.00 		   4'800
	 ohne Erwerbszweck
0122.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-		   1'600 		  1'205.00 		   1'000
	 gungen Dritter

0220	 Allgemeine Verwaltung	  138'750 	   	 122'603.41 	 9.40 	  137'670
0220.3001.01	 Vergütung an Behörden und Kommis-	  1'000
	 sionen (nicht zum massgebenden Lohn 
	 gehörend)
0220.3010.01	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-	  100'000 		  90'180.35 		   90'000
	 personals
0220.3050.01	 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungs-	  9'000 		  7'555.30 		   7'600
	 kosten
0220.3052.01	 AG-Beiträge an Pensionskassen	  13'300 		  10'773.00 		   10'900
0220.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherungen	  600 		  415.60 		   400

ERFOLGSRECHNUNG 2024 – BUDGET 2025

Erklärungen zum Budget 2025
0120. diverse	 Es sind einige Stunden für die Betreuung von Projekten eingerechnet. 
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0220.3055.01	 AG-Beiträge an Krankentaggeld-	  400 		  312.10 		   320 
	 versicherung
0220.3091.01	 Personalwerbung	  1'000
0220.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  1'600 		  581.20 		   500
0220.3100.01	 Büromaterial	  1'300 		  577.50 		   1'300
0220.3102.01	 Drucksachen, Publikationen	  1'000 		  902.76 		   2'000
0220.3110.01	 Mobiliaranschaffungen	  1'000 		  299.00 		   500
0220.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  1'100 		  1'217.70 		   1'700
0220.3130.02	 Porto, Telefon, Gebühren, Bankspesen usw.	  1'500 		  1'301.20 		   1'500
0220.3130.03	 Dienstleistungen Dritter (Buchhaltung)			   2'720.70 		   15'000
0220.3134.01	 Sachversicherungsprämien	  800 		  740.00 		   800
0220.3170.01	 Reisekosten und Spesen	  100 				     100
0220.3612.01	 Entschädigungen an Gemeinden und	  250 		  227.00 		   250
	 Zweckverbände
0220.3920.01	 Interne Verrechnung von Raumkosten	  4'800 		  4'800.00 		   4'800
	 Verwaltung
0220.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-				    9.40
	 gungen Dritter

0227	 Informatik allgemein	  11'550 		  1'365.35 		   3'200
0227.3113.01	 Anschaffung Hardware	  2'000
0227.3118.01	 Anschaffung von immateriellen Anlagen	  2'600 				     500
0227.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  4'250 		  221.60 		   1'000
0227.3133.01	 Informatik-Nutzungsaufwand	  2'700 		  1'143.75 		   1'200
0227.3158.01	 Unterhalt immaterielle Anlagen					      500

0290	 Verwaltungsliegenschaften	  13'430 	  50'440 	 10'539.30 	 50'523.65 	  13'630 	  50'590
0290.3010.01	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-	  3'000 		  2'152.35 		   3'000
	 personals
0290.3050.01	 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungs-	  250 		  181.35 		   250
	 kosten
0290.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherungen	  20 		  7.05 		   20
0290.3055.01	 AG-Beiträge an Krankentaggeld-	  10 		  7.50 		   10
	 versicherung
0290.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  200 		  56.85 		   200
0290.3101.01	 Betriebs-, Verbrauchsmaterial	  500 		  401.35 		   500
0290.3111.01	 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, 			   763.95
	 Fahrzeuge
0290.3120.01	 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV	  4'000 		  4'140.65 		   4'400
0290.3134.01	 Sachversicherungsprämien	  1'500 		  1'427.20 		   1'600
0290.3137.01	 Steuern und Abgaben	  250 		  228.00 		   250
0290.3140.01	 Baulicher Unterhalt an Grundstücken	  1'500 		  260.00 		   1'500
0290.3140.02	 Übriger Unterhalt an Grundstücken	  1'500 		  561.05 		   1'500
0290.3150.01	 Unterhalt Mobiliar	  300 		  305.10 
0290.3910.01	 Interne Verrechnung von Dienstleistungen	  400 		  46.90 		   400
0290.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-				    150.00 		   150
	 gungen Dritter
0290.4470.01	 Mietzinsen Wohnung		   25'200 		  25'200.00 		   25'200
0290.4470.02	 Mietzinsen, übrige		   20'000 		  20'000.00 		   20'000
0290.4920.01	 Interne Verrechnung von Raumkosten		   4'800 		  4'800.00 		   4'800
	 Verwaltung
0290.4930.01	 Interne Verrechnung von Betriebs- und		   440 		  373.65 		   440 
	 Verwaltungskosten

Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

Erklärungen zum Budget 2025
0220.3130.03	 Die Buchhaltung wird extern geführt. 
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

3	 Kultur, Sport und Freizeit	  3'500 		  2'810.00 		   3'200 

3110	 Museen und bildende Kunst	  2'000 		  2'000.00 		   2'000
3110.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  2'000 		  2'000.00 		   2'000

3290	 Kultur, übrige	  600 		  300.00 		   600
3290.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  600 		  300.00 		   600
	 Erwerbszweck

3420	 Freizeit	  900 		  510.00 		   600
3420.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  900 		  510.00 		   600
	 Erwerbszweck

6	 Verkehr	  56'050 	  34'700 	 47'048.15 	 49'487.65 	  75'450 	  49'700 

6150	 Ortsgemeindestrassen	  56'050 	  34'700 	 47'048.15 	 49'487.65 	  75'450 	  49'700 
6150.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-	  300 				     300
	 gelder an Behörden und Kommissionen
6150.3141.01	 Unterhalt Strassen/Verkehrswege 	  55'000 		  46'898.15 		   75'000
6150.3141.02	 Unterhalt Strassen/Verkehrswege	  150 		  150.00 		   150
	 (Puragatterweg)
6150.3910.01	 Interne Verrechnung von Dienstleistungen	  600
6150.4210.01	 Gebühren für Amtshandlungen		   1'000 		  1'780.00 		   1'000
6150.4240.01	 Benützungsgebühren und Dienstleistungen		   650 		  650.00		  650
6150.4612.01	 Entschädigung Politische Gemeinde		   17'000 		  16'632.40 		   17'000
	 Parkplätze Berggebiet
6150.4632.01	 Beitrag Politische Gemeinde für Gemein-		   15'000 		  30'000.00 		   30'000
	 gebrauch
6150.4632.02	 Beitrag Politische Gemeinde für Walchen-		   1'050 		  425.25 		   1'050
	 bachstrasse

7	 Umweltschutz	  37'838 	   	 19'727.70 	  3'840.00 	  800

7610	 Luftreinhaltung und Klimaschutz	  37'538 	   	 19'497.70 	  3'840.00 	  500
7610.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  15'500 		  8'500.00 		   500
7610.3132.01	 Honorare externe Berater, Gutachter, 	  22'038 		  10'997.70
	 Fachexperten usw.
7610.4699.01	 Ertrag CO2-Zertifikate				    3'840.00

7790	 Umweltschutz, übrige	  300 		  230.00 		   300
7790.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  300 		  230.00 		   300
	 Erwerbszweck

8	 Volkswirtschaft	  433'142 	  492'061 	 379'258.35 	 549'412.05 	  377'963 	  478'637

8120	 Strukturverbesserung	  17'300 		  17'075.45 		   18'100
8120.3634.01	 Beiträge an öffentliche Unternehmungen	  17'000 		  16'775.45 		   17'800
8120.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  300 		  300.00 		   300
	 Erwerbszweck

8121	 Grundstücke, landwirtschaftlich	  12'600 	  65'280 	 6'373.25 	 66'659.20 	  9'100 	  65'980
8121.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-	  1'200 				     500
	 gelder an Behörden und Kommissionen
8121.3102.01	 Drucksachen und Publikationen	  100 				     100
8121.3120.01	 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV	  300 		  217.80 		   300
8121.3134.01	 Sachversicherungsprämien	  500 		  483.95 		   500
8121.3137.01	 Steuern und Abgaben	  500 		  431.70 		   500
8121.3140.01	 Unterhalt an Grundstücken	  10'000 		  5'239.80 		   7'200

Erklärungen zum Budget 2025
6150.3141.01	 Zurückgestellter Strassenunterhalt wird nachgeholt, 5'000. Instandstellung Bewirtschaftungsweg Chaltenbach, 15'000.
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

8121.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-		   280 		  280.00 		   280
	 gungen Dritter
8121.4260.02	 Rückerstattungen Versicherungen				    631.00
8121.4470.01	 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV		   65'000 		  65'748.20 		   65'700

8130	 Produktionsverbesserungen Vieh	  1'400 		  950.00 		   1'400
8130.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  1'400 		  950.00 		   1'400
	 Erwerbszweck

8140	 Produktionsverbesserungen Pflanzen	  105 	   	 105.00 	  	  105
8140.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  105 		  105.00 		   105
	 Erwerbszweck

8180	 Alpwirtschaft	  144'698 	  166'054 	 103'644.25 	 169'709.20 	  147'368 	  171'275 
8180.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-	  3'500 		  470.00 		   6'000
	 gelder an Behörden und Kommissionen
8180.3010.01	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-	  30'000 		  17'592.10 		   22'500
	 personals
8180.3050.01	 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungs-	  1'100 		  572.90 		   800
	 kosten
8180.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherungen	  190 		  81.60 		   100
8180.3055.01	 AG-Beiträge an Krankentaggeld-	  120 		  61.25 		   80
	 versicherung
8180.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  1'200 		  894.35 		   1'400
8180.3101.01	 Betriebs-, Verbrauchsmaterial	  1'600 		  678.80
8180.3102.01	 Drucksachen, Publikationen	  100 		  60.00 		   100
8180.3103.01	 Fachliteratur, Zeitschriften	  60 		  60.00 		   60
8180.3111.01	 Anschaffung Apparate, Maschinen, 	  1'000 				     500
	 Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge
8180.3120.01	 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV	  1'200 		  1'035.00 		   1'200
8180.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  2'200 		  2'367.85 		   2'200
8180.3130.02	 Porti, Bank- und Postgebühren	  100 		  58.15 		   100
8180.3130.03	 Telefongebühren	  700 		  691.40 		   700
8180.3132.01	 Honorare externe Berater, Gutachter, 	  2'000 		  768.70 		   1'500
	 Fachexperten usw.
8180.3134.01	 Sachversicherungsprämien	  14'500 		  13'810.00 		   14'500
8180.3137.01	 Steuern und Abgaben	  3'200 		  2'807.65 		   3'200
8180.3143.01	 Unterhalt übrige Tiefbauten	  3'000 		  2'776.10 		   8'000
8180.3145.01	 Unterhalt Wald und Alpen	  46'000 		  30'675.65 		   52'000
8180.3145.02	 Alp- und Weidpflege	  8'500 		  6'359.60 		   8'500
8180.3145.03	 Alp-/Weidholzereien	  10'000 		  11'994.40 		   10'000
8180.3151.01	 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, 	  1'500 		  573.50 		   3'000
	 Fahrzeuge, Werkzeuge
8180.3161.01	 Mieten, Benützungskosten Mobilien	  3'000 		  700.00 		   1'000
8180.3170.01	 Reisekosten und Spesen	  1'500 		  529.50 		   1'500
8180.3300.01	 Planmässige Abschreibungen Sach-	  1'257 		  1'256.55 		   1'257
	 anlagen (Güllegrube Herti)
8180.3300.02	 Planmässige Abschreibungen Sach-	  1'134 		  1'133.43 		   1'134
	 anlagen (Güllegrube Ivelspus)
8180.3300.03	 Planmässige Abschreibungen Sach-	  3'305 		  3'304.14 		   3'305
	 anlagen (AWV Gamperfin)
8180.3300.04	 Planmässige Abschreibungen Sach-	  1'732 		  1'731.63 		   1'732
	 anlagen (Güllegrube vor dem See)

Erklärungen zum Budget 2025
8180.3000.01	 Es sind einige Stunden für die Betreuung von Projekten eingerechnet. 
8180.3101.01	 Der Treibstoff für das Alpmeisterauto wird neu in 8180.3151.01 verbucht.
8180.3143.01	 Unterhalt Reservoir Stichböden. 6'000 gebunden für beschlossene Verbesserungen.
8180.3145.01	 6'000 gebunden für aus 2024 verschobene Arbeiten. Siehe auch wesentliche Abweichungen.
8180.3151.01	 Gesamter Aufwand (inkl. Treibstoff) für Alpmeisterauto.
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

8180.3636.01	 Beiträge an private Organisationen ohne	  1'000 		  600.00 		   1'000
	 Erwerbszweck
8180.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-		   4'000 		  7'252.75 		   7'000
	 gungen Dritter
8180.4260.03	 Rückerstattungen Versicherungen				    2'207.95
8180.4470.01	 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV		   15'250 		  17'498.20 		   18'150
	 (Alphütten vermietet)
8180.4470.02	 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV		   27'200 		  27'434.30 		   27'400
	 (Baurechtszinsen)
8180.4470.03	 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV		   12'000 		  12'033.80 		   12'000
	 (ausserhalb Alpzeit)
8180.4470.04	 Alppachtzinsen		   103'304 		  101'758.00 		   102'125
8180.4910.01	 Interne Verrechnung von Dienstleistungen		   4'300 		  1'524.20 		   4'600

8200	 Forstwirtschaft	  216'879 	  230'209 	 218'707.00 	 282'786.60 	  163'100 	  212'710
8200.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungs-	  3'600 		  2'880.00 		   4'700
	 gelder an Behörden und Kommissionen
8200.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  1'200 		  177.65 		   1'200
8200.3130.02	 Verbandsbeiträge	  3'300 		  3'252.00 		   3'300
8200.3134.01	 Sachversicherungsprämien	  150 		  146.00 		   150
8200.3137.01	 Steuern und Abgaben	  1'200 		  1'044.85 		   1'200
8200.3145.01	 Unterhalt Wald und Alpen	  32'000 		  35'299.00 		   32'000
8200.3145.04	 Sanierung Pirweg	  56'379 		  56'379.00
8200.3170.01	 Reisekosten und Spesen	  650 		  300.55 		   650
8200.3631.01	 Beförsterungskosten	  118'000 		  118'857.95 		   119'500
8200.3636.01	 Beiträge an private Organisationen	  400 		  370.00 		   400
	 ohne Erwerbszweck
8200.4250.01	 Verkauf Holz ab Stock		   36'000 		  44'000.00 		   38'500
8200.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-				    400.00
	 gungen Dritter (Ruhwald)
8200.4260.02	 Rückerstattung GRABUS Beförsterungs-		   98'500 		  98'867.60 		   98'900
	 kosten
8200.4470.01	 Mietzinse Ruhwald Voralp		   3'750 		  3'750.00
8200.4501.01	 Entnahme aus Fonds des Fremdkapitals		   56'379 		  56'379.00
8200.4631.02	 Altholzinsel Muttelberg		   270 		  270.00
8200.4631.03	 Sonderwaldreservat Moosbühel		   35'000 		  38'802.00 		   35'000
8200.4631.04	 Altholzinseln Forstrevier Grabs Ost		   310 		  318.00 		   310
8200.4632.01	 Beiträge von Gemeinden				    40'000.00 		   40'000

8400	 Öffentliche Toilette Höhi	  7'630 	  4'578 	 3'234.60 	 2'184.95 	  5'620 	  3'372
8400.3010.01	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-	  2'500 		  1'683.80 		   2'500
	 personals
8400.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherungen	  20 		  5.40 		   10
8400.3055.01	 AG-Beiträge an Krankentaggeld-	  10 		  5.85 		   10
	 versicherungen
8400.3101.01	 Betriebs-, Verbrauchsmaterial	  400 		  443.00 		   500
8400.3145.01	 Baulicher Unterhalt	  4'000 		  509.25 		   1'500
8400.3170.01	 Reisekosten und Spesen	  300 		  231.00 		   300
8400.3910.01	 Interne Verrechnung von Dienstleistungen	  400 		  356.30 		   800
8400.4632.01	 Beitrag Politische Gemeinde für		   4'578 		  2'184.95 		   3'372
	 öffentliche Toilette Höhi

Erklärungen zum Budget 2025
8200.3000.01	 Entschädigung für Sitzungen im GRABUS-Vorstand.
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

8401	 Chalchofen Hütten und Lagerplatz	  11'990 	  11'500 	 7'387.10 	 11'783.40 	  15'130 	  11'400
8401.3010.01	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-	  2'500 		  1'894.00 		   2'500
	 personals
8401.3053.01	 AG-Beiträge an Unfallversicherungen	  20 		  3.35 		   10
8401.3055.01	 AG-Beiträge an Krankentaggeld-	  10 		  3.60 		   10
	 versicherungen
8401.3099.01	 Übriger Personalaufwand	  100 		  50.00 		   150
8401.3101.01	 Betriebs-, Verbrauchsmaterial	  800 		  85.70 		   400
8401.3120.01	 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV	  4'700 		  3'054.60 		   5'000
8401.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	  1'000 		  745.25 		   1'000
8401.3132.01	 Honorare externe Berater, Gutachter, 	  300 		  102.15 		   300
	 Fachexperten usw.
8401.3134.01	 Sachversicherungsprämien	  250 		  239.75 		   250
8401.3145.01	 Unterhalt Chalchofen			   151.25 		   3'000
8401.3151.01	 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, 	  100 		  194.15 		   100
	 Fahrzeuge, Werkzeuge
8401.3161.01	 Mieten, Benützungskosten Mobilien	  200 				     200
8401.3170.01	 Reisekosten und Spesen	  610 		  166.85 		   610
8401.3910.01	 Interne Verrechnung von Dienstleistungen	  1'400 		  696.45 		   1'600
8401.4260.01	 Rückerstattungen und Kostenbeteili-		   500 		  448.40 		   400
	 gungen Dritter
8401.4470.01	 Mietzinse, Pacht- und Baurechtszinse		   11'000 		  11'335.00 		   11'000
	 von Liegenschaften des VV

8402	 Tourismus allgemein	  100 		  50.00 		   100
8402.3636.01	 Beiträge an private Organisationen	  100 		  50.00 		   100
	 ohne Erwerbszweck

8730	 Betrieb Heizzentrale	  20'440 	  14'440 	 21'731.70 	 16'288.70 	  17'940 	  13'900
8730.3120.01	 Einkauf Wärmeenergie VfA	  16'000 		  14'897.75 		   11'000
8730.3120.02	 Einkauf Holzhackschnitzel	  4'000 		  4'590.05 		   4'500
8730.3140.01	 Unterhalt Heizzentrale			   1'870.25 		   2'000
8730.3930.01	 Interne Verrechnung von Betriebs- und	  440 		  373.65 		   440
	 Verwaltungskosten
8730.4240.01	 Benützungsgebühren und Dienstleistungen		   10'000 		  11'538.45 		   9'400
8730.4250.01	 Verkauf Wärmeenergie aus Holzhack-		   4'000 		  4'750.25 		   4'500
	 schnitzel
8730.4930.01	 Interne Verrechnung von Betriebs- und		   440
	 Verwaltungskosten

9	 Finanzen und Steuern		   209'180 		  12'646.16 		   116'321

9500	 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweck-		   29'190 		  29'193.00 		   29'190
	 bindung
9500.4479.01	 Durchleitungsrechte BBW AG und TBB AG		   29'190 		  29'193.00 		   29'190

9610	 Zinsen		   3'000 		  7'041.11 		   5'000 
9610.4402.01	 Zinsen Finanzanlagen		   3'000 		  7'041.11 		   5'000 

9710	 Rückverteilung aus CO2-Abgabe				    92.35
9710.4600.01	 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe				    92.35

9900	 Nicht aufgeteilte Posten		   85'000 				     45'000 
9900.4894.01	 Entnahme aus Ausgleichsreserve		   85'000 				     45'000

Erklärungen zum Budget 2025
8401.3145.01	 Moos von Dächern entfernen. Reparatur feuchte Stelle in WC. Ersatz eines Fliegengitters.
8730.3140.01	 Anpassung Heizzentrale infolge Auflösung der Fernwärmelieferungen an die Weidenstrasse.
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Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

9990	 Abschluss		   91'990 		  -23'680.30		   37'131
9990.9000.01	 Ertragsüberschuss				    -23'680.30
9990.9001.01	 Aufwandüberschuss		   91'990 				     37'131

	 Total	  787'981 	  787'981 	 667'123.91 	 667'123.91 	  696'248 	  696'248

	 Zusammenzug
0	 Allgemeine Verwaltung	  257'451 	  52'040 	 218'279.71 	 51'738.05 	  238'835 	  51'590 
3	 Kultur, Sport und Freizeit 	  3'500 		  2'810.00 	  	  3'200
6	 Verkehr	  56'050 	  34'700 	 47'048.15 	 49'487.65 	  75'450 	  49'700
7	 Umweltschutz	  37'838 		  19'727.70 	  3'840.00 	  800
8	 Volkswirtschaft	  433'142 	  492'061 	 379'258.35 	 549'412.05 	  377'963 	  478'637
9	 Finanzen und Steuern 		   209'180 		  12'646.16 		   116'321

	 Total	  787'981 	  787'981 	 667'123.91 	 667'123.91 	  696'248 	  696'248 

WESENTLICHE ABWEICHUNGEN DER JAHRESRECHNUNG 2024 
ZUM BUDGET 2024

Kto. Bezeichnung Begründung Rg. +/- Budget

0110	 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen
.3130.02	 Porti, Bank- und Postgebühren	 Weniger Kosten für Versand und Rücksendungen von	  -2'020.80 
		  Wahlunterlagen.

0220	 Allgemeine Verwaltung
.3010 bis .3099	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals, 	 Personalbestand in Kanzlei unverändert. Deshalb sind	  -16'082.45 
	 Sozialleistungen, Personalwerbung, übriger 	 verschiedene budgetiere Kosten nicht angefallen.	
	 Personaufwand	  	

.3130.03	 Dienstleistungen Dritter (Buchhaltung)	 Aufwand für externe Buchführung.	  2'720.70 

0227	 Informatik allgemein
.diverse	 Anschaffung Hard- und Software, Nutzungsaufwand usw.	 Personalbestand in Kanzlei unverändert. Es musste kein 	  -6'156.25
		  weiterer Arbeitsplatz eingerichtet werden. 

.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	 Es war kaum EDV-Support notwendig.	  -4'028.40 

6150	 Ortsgemeindestrassen
.3141.01	 Unterhalt Strassen/Verkehrswege	 Minderausgaben Unterhalt Walchenbachstrasse -714 und 	 -8'101.85
		  ordentlicher Strassenunterhalt -4'387.85. 
		  Keine Kieslieferung für Sennereivorplatz, Alpzufahrten -3'.

.4632.01	 Beitrag Politische Gemeinde für Gemeingebrauch	 Die Politische Gemeinde Grabs hat die Abgeltung für die 	 15'000.00
		  Nutzung der Ortsgemeindestrassen durch die Allgemeinheit 
		  erhöht.

7600	 Luftreinhaltung und Klimaschutz
.3130.01	 Dienstleistungen Dritter	 Der einmalige Einkaufsbeitrag bei Wald-Klimaschutz	 -7'000.00
		  Schweiz fiel tiefer aus als angekündigt.

.3132.01	 Honorare externe	 Die Projektierungskosten für das CO2-Projekt Spitzige 	 -11'040.30
		  Chöpf fielen tiefer aus als offeriert.

.4699.01	 Ertrag CO2-Zertifikate	 48 verkaufte CO2-Zertifikate.	  3'840.00 



99

O
rt

sg
em

ei
nd

e

Kto. Bezeichnung Begründung Rg. +/- Budget

8121	 Grundstücke, landwirtschaftlich
.3140.01	 Unterhalt an Grundstücken	 Weniger Unterhalt an Windschutzstreifen, Einzelbäumen 	  -4'760.20 
		  und Hecken im Talgebiet.

8180	 Alpwirtschaft
.3000.01	 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an Behörden 	 Keine Alpbegehung und weniger Sitzungen im Zusammen-	 -3'030.00
	 und Kommissionen	 hang mit den Alpen.

.3010.01	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals	 Nicht alle Arbeitseinsätze der Alpmeister können im Voraus 	 -12'407.90 
		  geplant werden, weshalb genügend Stunden budgetiert 
		  werden.

.3145.01	 Unterhalt Wald und Alpen	 Bei diversen kleineren Alpwasserversorgungen müssen 	 -15'324.35
		  Lösungen zur Verbesserung geprüft werden. Budgetposten 
		  für allfällige Notfallmassnahmen mussten nicht beansprucht 
		  werden, -10'.  
		  Der Ersatz von zwei budgetierten Öfen steht noch aus, -6'. 

.3145.02	 Alp- und Weidpflege	 Alppflegeeinsätze werden nur noch auf Anmeldung von 	  -2'140.40
		  Alppächtern organisiert. Bei der Budgetierung ist der 
		  Bedarf noch nicht bekannt und muss geschätzt werden. 

.3145.03	 Alp-/Weidholzereien	 Weidholzerei Ivelspus: Sehr viel Energieholz wirkte sich 	 1'994.40
		  negativ auf den Holzerlös aus, was höhere Kosten zur 
		  Folge hatte.

.3161.01	 Mieten, Benützungskosten Mobilien	 Die Entschädigung an die Alpmeister für die Nutzung von 	  -2'300.00
		  privaten Maschinen und Werkzeugen hängt von den im 
		  Kalenderjahr anfallenden Aufträgen ab. 

.4260.03	 Rückerstattungen Versicherungen	 Leistungen für Hagelschaden und Verkehrsunfall.	  2'207.95 

.4470.01	 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften VV	 Neuvermietung einer Hütte und Anpassung Mietzinsen	  2'248.20 
	 (Alphütten vermietet)

.4910.01	 Interne Verrechnung von Dienstleistungen	 Weniger Aufwände der Alpmeister für Unterhalt an 	 -2'775.80
		  Strassen und Chalchofen. 

8200	 Forstwirtschaft
.3145.01	 Unterhalt Wald und Alpen	 Mehraufwand im Sonderwaldreservat Moosbühel.  	 3'299.00
		  Siehe auch .4631.03. 

.4250.01	 Verkauf Holz ab Stock	 Im Grabser Wald wurde mehr Holz geschlagen. 	  8'000.00 

.4631.04	 Sonderwaldreservat Moosbühel	 Mehraufwand ergab mehr abrechenbare Kosten.	 3'802.00
		  Siehe auch .3145.01. 

.4632.01	 Beiträge von Gemeinden	 Beitrag Politische Gemeinde Grabs für den Unterhalt	  40'000.00 
		  des Schutzwaldes.

8400	 Öffentliche Toilette Höhi
.3145.01	 Baulicher Unterhalt	 Undichtes Flachdach: weniger Aufwand für Ursachensuche 	  -3'490.75
		  und Behebung (die Situation muss weiter beobachtet 
		  werden). 

.4632.01	 Beitragserhöhung Politische Gemeinde Grabs für	 Weniger baulicher Aufwand, weshalb weniger verrechnet 	 -2'393.05 
	 öffentliche Toilette Höhi	 werden musste. 
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GESTUFTER ERFOLGSAUSWEIS

Kto. Bezeichnung Budget 2024 Rechnung 2024Rechnung 2024 Budget 2025

	 Betrieblicher Aufwand	  787'981.00 	  667'123.91 	  696'248.00
30	 Personalaufwand	  239'571.00 	  196'839.75 	  213'505.00
31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	  387'787.00 	  313'491.71 	  320'120.00
33	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen	  7'428.00 	  7'425.75 	  7'428.00
35	 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen	 -	 -	 -
36	 Transferaufwand	  145'155.00 	  143'093.40 	  147'155.00
39	 Interne Verrechnungen	  8'040.00 	  6'273.30 	  8'040.00

	 Betrieblicher Ertrag	  296'097.00 	  369'812.60 	  298'352.00
40	 Fiskalertrag	 -	 -	 -
41	 Regalien und Konzessionen	 -	 -	 -
42	 Entgelte	  156'530.00 	  174'170.80 	  161'780.00
43	 Verschiedene Erträge	 -	 -	 -
45	 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen	  56'379.00 	  56'379.00	 -
46	 Transferertrag	  73'208.00 	  132'564.95 	  126'732.00
49	 Interne Verrechnungen	  9'980.00 	  6'697.85 	  9'840.00

	 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit	  -491'884.00 	  -297'311.31 	  -397'896.00

34	 Finanzaufwand	 -	 -	 -
44	 Finanzertrag	  314'894.00 	  320'991.61 	  315'765.00
	 Ergebnis aus Finanzierung	  314'894.00 	  320'991.61 	  315'765.00

	 Operatives Ergebnis	  -176'990.00 	  23'680.30 	  -82'131.00

38	 Einlage in Reserven	  -	  -	 -
48	 Bezug aus Reserven	  85'000.00 	  -	  45'000.00 
	 Reserveveränderungen	  85'000.00 	  -	  45'000.00

	 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung	  -91'990.00 	  23'680.30 	  -37'131.00
	 Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

VERWENDUNG DES ERTRAGSÜBERSCHUSSES 2024

Gestützt auf Art. 110b des Gemeindegesetzes hat der Verwaltungsrat am 20. Januar 2025 beschlossen, den Ertragsüberschuss wie 
folgt zu verwenden:

Verwendung des Ertragsüberschusses 	 Aufwand 		  Ertrag	

Ergebnis der Erfolgsrechnung
Total 	 CHF	 667'123.91	 CHF	 690'804.21
Ertragsüberschuss 	 CHF	 23'680.30	 	
	 CHF	 690'804.21	 CHF	 690'804.21

Abschlussbuchungen 2024	 Konto Soll	 Konto Haben	 Betrag	
Einlage in kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 9990.9000.01	 29900.01	 CHF	 23'680.30 
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INVESTITIONSRECHNUNG 2024 – BUDGET 2025

Kto. Bezeichnung Budget 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Budget 2025
	 Aufwand	 Ertrag

8	 Volkswirtschaft	 18'159.65	 122'850.00	 29'200.35	 122'850.00	 15'988.30

818	 Alpwirtschaft	 17'188.65		  29'200.35		  15'988.30
8180.5030.04	 Planung und Projektierung Alpwasser-	 17'188.65		  29'200.35		  15'988.30
	 versorgung Ischlawiz

820	 Forstwirtschaft	 971.00	 122'850.00		  122'850.00
8200.5010.01	 Sanierung Pirweg	 971.00
8200.6300.01	 Investitionsbeiträge Bund		  84'000.00		  84'000.00
8200.6310.01	 Investitionsbeiträge Kanton		  38'850.00		  38'850.00

9	 Finanzen und Steuern			   122'850.00	 29'200.35

999	 Abschluss			   122'850.00	 29'200.35
9990.5900.01	 Passivierte Einnahmen			   122'850.00
9990.6900.01	 Aktivierte Ausgaben 				    29'200.35

	 Total	 18'159.65	 122'850.00	 152'050.35	 152'050.35	 15'988.30
	 Netto Ausgaben						      15'988.30
	 Netto Einnahmen	 104'690.35
	 Gesamttotal	 122'850.00	 122'850.00	 152'050.35	 152'050.35	 15'988.30	 15'988.30

KOMMENTAR ZUR INVESTITIONSRECHNUNG 2024-2025
Alpwasserversorgung Ischlawiz (Planung und 
Projektierung)
Das Projekt ist weit fortgeschritten. Anfangs Dezember 2024 
fand ein Treffen mit dem beim Landwirtschaftsamt für die Sub-
ventionen zuständigen Sachbearbeiter statt. Er hat empfohlen, 
die Quellsanierung durch ein spezialisiertes Umweltbüro be-
gleiten zu lassen, weil sich die Quelle Ischlawiz in einem Schutz-
gebiet von nationaler Bedeutung befindet. Mitarbeiterinnen des 
umgehend beigezogenen Büros machten sich bereits im De-
zember vor Ort ein Bild von der Situation. Diese Begehung ver-
ursachte unvorhergesehene Kosten. 

Gleichzeitig wurde angeregt, nicht das offizielle Baugesuch ein-
zureichen, sondern ein Bauermittlungsverfahren einzuleiten. 
Dieses durchläuft, gleich wie ein Baugesuch, alle Ämter. Auch 
Institutionen, die zu einer Einsprache berechtigt sind, erhalten 
im Zuge dieses Verfahrens Kenntnis vom Bauvorhaben und kön-
nen allfällige Vorbehalte oder Bedingungen mitteilen. Je nach 
Rückmeldungen aus dem Bauermittlungsverfahren müssen am 
Projekt nochmals Anpassungen vorgenommen werden. Ist alles 
geklärt, wird das Baugesuch eingereicht werden, das folglich 
zügig bearbeitet werden kann, weil  bereits im Vorfeld alle Invol-
vierten Stellung beziehen konnten.

Aufgrund dieses Verfahrens können die bis zur Abstimmung 
noch anfallenden Kosten für Planung und Projektierung im Vor-
aus nicht genau beziffert werden. Wie erwähnt hängen sie unter 
anderem von Rückmeldungen aus dem Bauermittlungsverfah-
ren ab. 

Seit 2022 sind für Planung und Projektierung Kosten von CHF 
57'011.70 angefallen. Die Bürgerschaft genehmigte mit den 
Budgets der Investitionsrechnungen 2022 und 2023 einen Kre-
dit von total 45'000 Franken. Am 1. Januar 2024 standen davon 
noch CHF 17'188.65 zur Verfügung. Die Ausgaben im 2024 belie-
fen sich auf CHF 29'200.35, weshalb der Verwaltungsrat im Rah-
men seiner Finanzbefugnisse einen Nachtragskredit von CHF 
12'011.70 genehmigte. 

Das Budget der Investitionsrechnung 2025 enthält für die weite-
re Planung einen Kredit über CHF 15'988.30.

Siehe dazu auch die «Übersicht über nicht abgerechnete Inves-
titionskredite» im Anhang der Jahresrechnung. 

Erklärungen zum Budget 2025
8180.5030.04	 Die Planung ist noch nicht abgeschlossen, weshalb die Kosten um 15'988.30 erhöht werden. Siehe auch Kommentar zu IR 2024-2025.
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BILANZ PER 31. DEZEMBER 2024

Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

1	 Aktiven	 4'345'823.55 	 3'818'189.25 	 3'801'275.90 	 4'362'736.90

10	 Finanzvermögen	 1'125'746.73 	 3'788'988.90 	 3'597'871.15 	 1'316'864.48

100	 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen	 631'136.78 	 2'245'568.46 	 2'579'929.96 	 296'775.28
10000.01	 Kasse	 1'812.00 	 6'728.85 	 6'028.85 	 2'512.00
10020.01	 Raiffeisenbank Werdenberg, Kontokorrent	 326'309.04 	 786'597.94 	 973'841.11 	 139'065.87
10020.02	 St.Galler Kantonalbank, Kontokorrent	 203'015.74 	 1'052'241.67 	 1'100'060.00 	 155'197.41
10030.01	 St.Galler Kantonalbank, Festgeld		  400'000.00 	 400'000.00
10030.02	 St.Galler Kantonalbank, Festgeld	 100'000.00 		  100'000.00

101	 Forderungen 	 130'451.34 	 473'793.66 	 498'358.89 	 105'886.11
10100.01	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 58'781.50 	 433'038.70 	 426'689.05 	 65'131.15
	 gegenüber Dritten
10140.01	 Diverse Forderungen von Dritten 	 70'522.00 	 38'802.00 	 70'522.00 	 38'802.00
10140.02	 Verrechnungssteuern	 1'147.84 	 1'952.96 	 1'147.84 	 1'952.96

102	 Kurzfristige Finanzanlagen	  	 700'000.00 	 400'000.00 	 300'000.00
10230.01	 St.Galler Kantonalbank, Festgeld	  	 200'000.00 	 200'000.00
10230.02	 St.Galler Kantonalbank, Festgeld	  	 200'000.00 	 200'000.00
10230.03	 St.Galler Kantonalbank, Festgeld	  	 300'000.00 		  300'000.00

104	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 117'192.30 	 116'506.10 	 117'192.30 	 116'506.10
10430.01	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Transfers	 18'048.60 	 16'632.40 	 18'048.60 	 16'632.40
	 der Erfolgsrechnung
10440.01	 Aktive Rechnungsabgrenzungen Finanz-	 641.90 	 353.15 	 641.90 	 353.15
	 aufwand/Finanzertrag
10450.01	 Aktive Rechnungsabgrenzungen übriger	 98'501.80 	 99'520.55 	 98'501.80 	 99'520.55
	 betrieblicher Ertrag

106	 Vorräte und angefangene Arbeiten	 1'740.00 	 1'740.00 	 2'390.00 	 1'090.00
10600.01	 Bergbahnen Wildhaus AG, Aktionärsbon	 1'740.00 	 1'740.00 	 2'390.00 	 1'090.00

107	 Langfristige Finanzanlagen	 245'226.31 	 251'380.68 	  	 496'606.99
10700.01	 Bergbahnen Wildhaus AG, Aktien	 41'977.50 			   41'977.50
10700.02	 Raiffeisenbank Werdenberg, Anteilschein  	 200.00 			   200.00
10700.03	 Grabser-Hallen-Genossenschaft, Anteilscheine	 2'000.00 			   2'000.00
10710.01	 Raiffeisenbank Werdenberg, Sparkonto  	 201'048.81 	 251'380.68 		  452'429.49

14	 Verwaltungsvermögen	 3'220'076.82 	 29'200.35 	 203'404.75 	 3'045'872.42

140	 Sachanlagen VV	 2'978'276.82 	 29'200.35 	 186'654.75 	 2'820'822.42
14000.01	 Grundstücke, landwirtschaftlich	 508'680.00 			   508'680.00
14030.01	 Güllegrube Herti	 57'801.25 		  1'256.55 	 56'544.70
14030.02	 Güllegrube Ivelspus	 53'271.26 		  1'133.43 	 52'137.83
14030.03	 Alpwasserversorgung Gamperfin	 161'902.66 		  3'304.14 	 158'598.52
14030.04	 Güllegrube vor dem See	 86'581.30 		  1'731.63 	 84'849.67
14050.01	 Alpen mit Weiden und Gebäuden	 1'153'000.00 			   1'153'000.00
14050.02	 Waldungen	 750'000.00 			   750'000.00
14070.04	 Anlagen im Bau, Sanierung Pirweg	 179'229.00 		  179'229.00 
14070.05	 Anlagen im Bau, Alpwasserversorgung Ischlawiz	 27'811.35 	 29'200.35 		  57'011.70 

144	 Darlehen	 134'000.00 		  16'750.00 	 117'250.00
14441.01	 Forstgemeinschaft GRABUS, Darlehen Bagger-	 134'000.00 		  16'750.00 	 117'250.00
	 prozessor

145	 Beteiligungen, Grundkapitalien	 107'800.00 			   107'800.00
14541.01	 Forstgemeinschaft GRABUS, Beteiligung	 107'800.00 			   107'800.00
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2	 Passiven	 4'345'823.55 	 723'282.98 	 706'369.63 	 4'362'736.90

20	 Fremdkapital	 333'765.47 	 669'048.81 	 675'815.76 	 326'998.52

200	 Laufende Verbindlichkeiten	 33'352.65 	 660'698.81 	 612'078.01 	 81'973.45
20000.01	 Kreditoren allgemein	 30'277.70 	 474'982.16 	 427'581.96 	 77'677.90
20050.01	 Kreditor AHV		  20'431.30 	 20'431.30
20050.02	 Kreditoren Unfallversicherungen		  1'972.45 	 2'029.75 	 -57.30
20050.03	 Kreditor Pensionskasse		  9'210.60 	 9'210.60
20050.04	 Kreditor Krankentaggeld	 22.10 	 529.80 	 551.90
20050.05	 Unternehmen Puragatterweg  	 3'052.85 	 1'300.00 		  4'352.85
20090.01	 Durchgangskonto Lohn	  	 142'991.20 	 142'991.20
20090.02	 Durchgangskonto Allgemein		  9'281.30 	 9'281.30

204	 Passive Rechnungsabgrenzungen	 2'853.00 	 2'750.00 	 2'853.00 	 2'750.00
20410.01	 Passive Rechnungsabgrenzungen Sach- und	 165.00 		  165.00
	 übriger Betriebsaufwand
20430.01	 Passive Rechnungsabgrenzungen Transfers	 588.00 		  588.00
	 der Erfolgsrechnung
20440.01	 Passive Rechnungsabgrenzungen Finanzauf-	 2'100.00 	 2'100.00 	 2'100.00 	 2'100.00
	 wand/Finanzertrag
20450.01	 Passive Rechnungsabgrenzungen übriger	  	 650.00 		  650.00
	 betrieblicher Ertrag

206	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten	 71'511.02 	 5'600.00 	 4'505.75 	 72'605.27
20690.01	 Ruhwald Voralp	 71'511.02 	 5'600.00 	 4'505.75 	 72'605.27

209	 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinan-	 226'048.80 		  56'379.00 	 169'669.80
	 zierungen und Fonds im Fremdkapital
20910.01	 Forstreservefonds	 226'048.80 		  56'379.00 	 169'669.80

29	 Eigenkapital	 4'012'058.08 	 54'234.17 	 30'553.87 	 4'035'738.38

294	 Reserven	 145'000.00 	     	     	 145'000.00
29400.01	 Ausgleichsreserve	 145'000.00 			   145'000.00

299	 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 3'867'058.08 	 54'234.17 	 30'553.87 	 3'890'738.38
29900.01	 Jahresergebnis	 30'553.87 	 23'680.30 	 30'553.87 	 23'680.30
29990.01	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 3'836'504.21 	 30'553.87 		  3'867'058.08

	 Total Aktiven	 4'345'823.55 	 3'818'189.25 	 3'801'275.90 	 4'362'736.90
	 Total Passiven	 4'345'823.55 	 723'282.98 	 706'369.63 	 4'362'736.90 

Kto. Bezeichnung Bestand am
1. Januar 2024

VeränderungenVeränderungen
	 Zuwachs	 Abgang	 Zuwachs	 Abgang

Bestand am
31. Dezember 2024

Kto.-
Gruppe

Bezeichnung Kto. Bezeichnung Betrag

0120	 Ortsverwaltungsrat	 3000-3090	 ER	 W	 Es wurden einige Stunden für die Betreuung von 	 3'029
					     Projekten eingerechnet, was zu Mehrkosten führt.
0122	 Öffentliche Anlässe	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 4'800
					     zweck.
0220	 Allgemeine Verwaltung	 3130.03	 ER	 W	 Externe Buchführung durch TEAG Advisors AG.	 15'000
0220	 Allgemeine Verwaltung	 3102	 ER	 W	 Höhere Kosten für Kopierer infolge neuem Vertrag.	 1'000
0220	 Allgemeine Verwaltung	 3130.01	 ER	 W	 Kosten für Einladung von Behördenmitgliedern.	 600
3290	 Kultur, übrige	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 600
					     zweck.

NEUE AUSGABEN
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ER	 Erfolgsrechnung
E	 Einmalige Ausgabe 
W	 Wiederkehrende Ausgabe

KOMMENTAR ZUM BUDGET 2025
Gemäss Budget schliesst die Erfolgsrechnung 2025 mit einem Aufwandüberschuss von 82'131 Franken ab. Gestützt auf Art. 110c 
hat der Verwaltungsrat beschlossen, den Aufwandüberschuss wie folgt zu decken:

Deckung des Aufwandüberschusses 	 Aufwand 		  Ertrag	

Ergebnis der Erfolgsrechnung 2025
Total 	 CHF	 696'248.00	 CHF	 614'117.00
Aufwandüberschuss 	 	 	 CHF	 82'131.00
	 CHF	 696'248.00	 CHF	 696'248.00

Abschlussbuchungen 2025	 Konto Soll	 Konto Haben	 Betrag	
Bezug aus der Ausgleichsreserve	 29400.01	 9900.4894.01	 CHF	 45'000.00
Bezug aus kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 29900.01	 9990.9001.01	 CHF	 37'131.00

Kto.-
Gruppe

Bezeichnung Kto. Bezeichnung Betrag

3420	 Freizeit	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 600
					     zweck.
6150	 Ortsgemeindestrassen	 3141	 ER	 E	 Zurückgestellter Strassenunterhalt wird nachge-	 20'000
					     holt, 5'000.
					     Instandstellung Bewirtschaftungsweg Chalten-
					     bach, 15'000.
7790	 Umweltschutz	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 300
					     zweck.
8120	 Strukturverbesserung	 3634	 ER	 E	 Perimeter Werdenberger Binnenkanal 2025-2027.	 800
8120	 Landw. Strukturverbesserung	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 300
					     zweck.
8130	 Produktionsverbesserung Vieh	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 1'400
					     zweck.
8140	 Produktionsverbesserung Pflanzen	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 105
					     zweck.
8180	 Alpwirtschaft	 3000	 ER	 W	 Es wurden einige Stunden für die Betreuung von 	 2'500
					     Projekten eingerechnet.
8180	 Alpwirtschaft	 3143	 ER	 E	 Unterhalt Wasseraufbereitung Stichböden. Von den 	 5'000
					     budgetierten 8'000 sind 6'000 für beschlossene 
					     Verbesserungen gebunden.
8180	 Alpwirtschaft	 3145.01	 ER	 E	 Von den total budgetierten 52'000 Ausgaben sind 	 6'000
					     6'000 für Sachen gebunden, die 2024 nicht erledigt 
					     werden konnten.
8180	 Alpwirtschaft	 3151.01	 ER	 E	 Der gesamte Unterhalt des Alpmeisterautos wird in 	 1'500
					     diesem Konto verbucht. Treibstoff bisher in 
					     8180.3101.01.
8180	 Alpwirtschaft	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 1'000
					     zweck.
8200	 Forstwirtschaft	 3000	 ER	 W	 Sitzungen mit dem GRABUS-Vorstand.	 1'100
8200	 Forstwirtschaft	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 400
					     zweck.
8401	 Chalchofen	 3145	 ER	 E	 Entfernung von Moos auf den Hüttendächern. Eine 	 3'000
					     feuchte Stelle im WC muss repariert und ein Fliegengitter 
					     ersetzt werden.
8402	 Tourismus	 3636	 ER	 W	 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbs-	 100
					     zweck.
8730	 Betrieb Heizzentrale	 3140	 ER	 E	 Anpassungen an der Anlage infolge Auflösung der 	 2'000
					     Fernwärmelieferungen an die Weidenstrasse.
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ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG ORTSGEMEINDE GRABS

GRUNDSÄTZE DER RECHNUNGSLEGUNG EINSCHLIESSLICH DER WESENTLICHEN 
BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE

Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanz-
haushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der 
St.Galler Gemeinden angewendet.

Rechnungslegungsgrundsätze
Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS 151.2).

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt voneinander, ohne gegenseitige 
Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen (Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem Kontenrahmen ersichtlich).

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als auch über die Zeit hinweg 
vergleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums unverändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurteilung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Informationen sollen ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftliche Gehalt soll die Abbil-
dung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Voll-
ständigkeit).

Bilanzierung und Bewertung
Die Bilanz wird als Stichtagsrechnung geführt. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember. Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage 
beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Positi-
on in der Bilanz zu erscheinen hat.

Finanzvermögen
Das Finanzvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die nicht unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen. Zugän-
ge zum Verwaltungsvermögen können nur durch Aktivierung aus der Investitionsrechnung erfolgen. Abgänge erfolgen durch Ab-
schreibung sowie durch Übertragung in das Finanzvermögen bei Veräusserung oder Entwidmung.

Fremdkapital
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines Zeitraums zurückbezahlt werden müssen.

Eigenkapital
Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbindlichkeiten übersteigen.
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Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegenüber dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 17. Dezember 2018 linear über folgende Nutzungsdauern abgeschrie-
ben:

Bilanzkontogruppen Anlagekategorie Abschreibungsdauer

Böden	 Böden	 Keine

Strassen, Verkehrswege	 Strassen, Verkehrswege	 35 Jahre
	 Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise)	 70 Jahre
	 Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise)	 15 Jahre

Wasserbau	 Wasserbau	 50 Jahre

Übrige Tiefbauten	 Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze)	 40 Jahre
	 Kanal- und Leitungsnetze	 50 Jahre
	 Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten)	 50 Jahre

Hochbauten	 Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise)	 30 Jahre
	 Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise)	 25 Jahre
	 Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten)	 30 Jahre

Waldungen, Alpen	 Waldungen, Alpen	 Keine
Mobilien	 Mobilien	 7 Jahre
	 Maschinen	 7 Jahre
	 Fahrzeuge	 7 Jahre
	 Spezialfahrzeuge	 15 Jahre
	 Hardware	 4 Jahre

Anlagen im Bau	 Anlagen im Bau im Verwaltungsvermögen	 Keine

Übrige Sachanlagen	 Übrige Sachanlagen	 Nach erwarteter Nutzungsdauer

Immaterielle Anlagen 	 Software	 4 Jahre
	 Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte	 5 Jahre
	 Planungskosten	 10 Jahre
	 Übrige immaterielle Anlagen	 5 Jahre

Darlehen	 Darlehen	 Keine

Beteiligungen, Grundkapitalien	 Beteiligungen, Grundkapitalien	 Keine

Investitionsbeiträge	 Investitionsbeiträge 	 Gemäss Anlagekategorie des
		  finanzierten Objekts

Passivierte Anschlussbeiträge	 Passivierte Anschlussbeiträge	 15 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 17. Dezember 2018 25'000 Franken, wobei Darlehen und Beteiligungen
unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

Kto. Bezeichnung Bestand
01.01.

Zunahme Abnahme Bestand
31.12.

EIGENKAPITALNACHWEIS
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf.

29	 Eigenkapital (vor Verbuchung Jahresergebnis)	 4'012'058.08	 30'553.87	 30'553.87	 4'012'058.08

294	 Reserven	 145'000.00			   145'000.00
29400.01	 Ausgleichsreserve	 145'000.00			   145'000.00

299	 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 3'867'058.08	 30'553.87	 30'553.87	 3'867'058.08
29900.01	 Jahresergebnis	 30'553.87	  	 30'553.87
29990.01	 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 3'836'504.21	 30'553.87	  	 3'867'058.08
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RÜCKSTELLUNGSSPIEGEL
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde. 

Die Ortsgemeinde Grabs hat per 31. Dezember 2024 keine Rückstellungen bilanziert.

Name Forstgemeinschaft GRABUS

BETEILIGUNGSSPIEGEL
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:
•	 eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
•	 höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
•	 die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Rechtsform	 Verein

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben	 Bewirtschaftung der Wälder der beteiligten Waldeigentümer durch den gemeinsamen Forst-	
	 betrieb.

Anteil der Ortsgemeinde Grabs	 Die Ortsgemeinde Grabs ist eine von drei beteiligten Ortsgemeinden am Verein «Forstgemein-	
	 schaft GRABUS».

Buchwert	 107'800 Franken

Eigene Untergesellschaften	 Keine

Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation	 Ortsgemeinde Buchs (1/3), Ortsgemeinde Sevelen (1/3)

Aussagen zu den spezifischen Risiken 	 Keine

GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL
Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
•	 die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht, 

wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
•	 weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Die Ortsgemeinde Grabs verfügt per 31. Dezember 2024 über keine Eventualverbindlichkeiten.

Kto. Bezeichnung Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Umglied. (+/-)

Stand
31.12.

Stand
01.01.

(+/-)

Wertberichti-
gungen

(-)

Wertauf-
holungen

(+)

Abgänge (+/-)
Umglied. (+/-)

Stand
31.12.

Stand
31.12.

107	 Langfristige Finanzanlagen	 562'230 		  562'230 	 -317'003.69 			   251'380.68 	 -65'623.01 	 496'606.99 

1'070 	 Aktien und Anteilscheine	   62'230 		    62'230 	   -18'052.50 				    -18'052.50 	   44'177.50 

1'071 	 Verzinsliche Anlagen	 500'000 		  500'000 	 -298'951.19 			   251'380.68 	 -47'570.51 	 452'429.49 

 	  Total 	 562'230 		  562'230 	 -317'003.69 			   251'380.68 	 -65'623.01 	 496'606.99 

ANLAGESPIEGEL FINANZ- UND SACHANLAGEN FINANZVERMÖGEN
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Kto. Bezeichnung Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Stand
01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Umglied. (+/-)

Stand
31.12.

Stand
01.01.

(-)

Planmässige 
Abschrei-

bungen
(-)

Ausserplan-
mässige

Abschrei-
bungen /
Wertbe-

richtigungen
(-)

Abgänge (+)
Umglied. (+/-)

Stand
31.12.

Stand
31.12.

140	 Sachanlagen VV	 2'990'007.45	 -150'028.65	 2'839'978.80	 -11'730.63	 -7'425.75	 -	 -	 -19'156.38	 2'820'822.42

1400	 Grundstücke, landwirtschaftlich	 508'680.00	 -	 508'680.00	 -	 -	 -	 -	 -	 508'680.00

1403	 Übrige Tiefbauten	 371'287.10	 -	 371'287.10	 -11'730.63	 -7'425.75	 -	 -	 -19'156.38	 352'130.72

1405	 Waldungen, Alpen	 1'903'000.00	 -	 1'903'000.00	 -	 -	 -	 -	 -	 1'903'000.00

1407	 Anlagen in Bau	 207'040.35	 -150'028.65	 57'011.70	 -	 -	 -	 -	 -	 57'011.70

144	 Darlehen	 134'000.00	 -	 134'000.00	 -	 -	 -	 -16'750.00	 -16'750.00	 117'250.00

145	 Beteiligungen, Grundkapitalien	 107'800.00	 -	 107'800.00	 -	 -	 -	 -	 -	 107'800.00

 	 Total	 3'231'807.45	 -150'028.65	 3'081'778.80	 -11'730.63	 -7'425.75	 -	 -16'750.00	 -35'906.38	 3'045'872.42

ANLAGESPIEGEL VERWALTUNGSVERMÖGEN

Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitonskredite

Kto. Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand 
01.01.

Veränderung Objektstand 
31.12.

Verfüg-
barer 

Restkredit
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen
Aus-

gaben
Ein-

nahmen

8	 Volkswirtschaft

8180	 Alpwirtschaft

8180.5030.04	 Planung und Projektierung AWV Ischlawiz	 73'000.00 	 -	 27'811.35 	 -	 29'200.35 	 -	 57'011.70 	 -	 15'988.30 

ZUSÄTZLICHE ANGABEN
Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind.

Gesamtkredit (IR 2022 und IR 2023) 	 45'000.00
Ausgaben bis 31. Dezember 2022	 -26'694.40
Verfügbarer Restkredit per 1. Januar 2023	 18'305.60
Ausgaben bis 31. Dezember 2023	 -1'116.95
Verfügbarer Restkredit per 1. Januar 2024	 17'188.65
Nachtragskredit Verwaltungsrat 	 12'011.70
Ausgaben bis 31. Dezember 2024	 -29'200.35
Verfügbarer Kredit per 1. Januar 2025	 0.00
Erhöhung Kredit per 1. Januar 2025	 15'988.30

Die Projektierung der AWV Ischlawiz ist noch nicht abgeschlossen. 

Die bis zur Abstimmung noch entstehenden Kosten können im Voraus nicht genau beziffert werden. Sie hängen unter anderem von 
allfälligen Rückmeldungen aus dem Bauermittlungsverfahren ab. Der Kredit wird um CHF 15'988.30 erhöht, womit die neue Ge-
samtkreditsumme für Planung und Projektierung 73'000 Franken beträgt.  Siehe auch Kommentar zu IR 2024-2025.
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Anzahl
31.12.

Nominal-
wert

Titelbezeichnung Steuerwert Buchwert
01.01.

Buchwert
31.12.

Wertschriftenverzeichnis

			   Aktien
	 435	 200	 Bergbahnen Wildhaus AG	 96.50	 41'977.50 	  41'977.50 

			   Anteilscheine
	 1	 200	 Raiffeisenbank Werdenberg	  	 200.00 	 200.00 
	 20	 100	 Grabser-Hallen-Genossenschaft	  	 2'000.00 	 2'000.00 

 	  		  Total	  	  41'977.50 	 44'177.50 

Kto. Bezeichnung Abschreibungs-
dauer

Buchwert
01.01.24

Abschrei-
bung
2024

Buchwert
31.12.24

Restlauf-
zeit in 

Jahren

Abschrei-
bung 
2025

von-bis Jahre

Abschreibungsplan

14	 Verwaltungsvermögen

140	 Sachanlagen VV 

1403	 Übrige Tiefbauten 
14030.01	 Güllegrube Herti	 2020-2069	 50	 57'801.25	 1'256.55	 56'544.70	 45	 1'256.55
14030.02	 Güllegrube Ivelspus	 2021-2070	 50	 53'271.26	 1'133.43	 52'137.83	 46	 1'133.43
14030.03	 AWV Gamperfin	 2023-2072	 50	 161'902.66	 3'304.14	 158'598.52	 48	 3'304.14
14030.04	 Güllegrube vor dem See	 2024-2073	 50	 86'581.30	 1'731.63	 84'849.67	 49	 1'731.63

 	 Total	  	  	 359'556.47	 7'425.75	 352'130.72	  	 7'425.75

Name Funktion Pensum 
in % 1)

Brutto-
entschädigung

Spesen-
vergütung

Total jährliche
Entschädigung

Rück-
vergütungen

Offenlegung Behördenlöhne

Ortsverwaltungsrat
Sturzenegger Ulrich	 Präsident	 20	 25'230	  	 25'230
Kanapathippillai Marlise	 Mitglied	  	 5'488	  	 5'488
Stricker Walter	 Mitglied	  	 5'477		  5'477
Vetsch Andreas	 Mitglied	  	 4'520	 35	 4'555
Vetsch Matthias	 Mitglied	  	 5'653	 64	 5'717
Total	  	  	 46'368	 99	 46'467	 0

Geschäftsprüfungskommission
Fassbind Stephanie	 Präsidentin		  480	  	 480
Eggenberger Roland	 Mitglied	  	 380	  	 380
Stricker Daniela	 Mitglied	  	 380	  	 380
Vetsch Christian	 Mitglied	  	 380	  	 380
Vetsch Gabriela	 Mitglied	  	 380	  	 380
Total	  	  	 2'000	  	 2'000	 0

Per 1. Januar 2022 wurde der II. Nachtrag zum Gemeindegesetz (sGS 151.2, abgekürzt GG) über «die Veröffentlichung der Besoldung 
der von der Bürgerschaft gewählten Behördemitglieder» (kantonale Geschäftsnummer 22.20.05) in Kraft gesetzt. Der neue Art. 123b 
GG regelt die Veröffentlichung der Besoldung der Behördenmitglieder, die Form und den Inhalt der Offenlegung. Mit der nachfol-
genden Tabelle kommt die Ortsgemeinde Grabs dieser Informationspflicht nach.

1)	 bei Personen, die für die Behördentätigkeit einen Monatslohn beziehen.
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BERICHT UND ANTRÄGE DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
An die Bürgerversammlung der Ortsgemeinde Grabs 

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahresrech-
nung der Ortsgemeinde Grabs, bestehend aus Berichterstat-
tung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und An-
hang sowie die Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 ab-
geschlossene Rechnungsjahr und das Budget 2025 geprüft. 

Verantwortung des Verwaltungsrates
Der Verwaltungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung 
und des Budgets und die Amtsführung in Übereinstimmung mit 
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften 
verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestal-
tung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrech-
nung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Verwal-
tungsrat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungs-
methoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen 
verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prü-
fungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget sowie die 
Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Überein-
stimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. Die 
Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir 
hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshand-
lungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in der 
Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Anga-
ben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtge-
mässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung 
der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrech-
nung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beur-
teilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kon-
trollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung 
von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungs-
urteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzu-
geben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Ange-
messenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, 
der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine 
Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir 
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnach-
weise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser 
Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrechnung und 
die Amtsführung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene 
Rechnungsjahr sowie das Budget 2025 den kantonalen und 
kommunalen gesetzlichen Vorschriften. 

Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung 
gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer Unabhängig-
keit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträ-
ge: 

1.	Die Jahresrechnung 2024 der Ortsgemeinde Grabs sei zu ge-
nehmigen.

2.	Der Antrag des Verwaltungsrates über das Budget für das 
Rechnungsjahr 2025 sei zu genehmigen. 

Grabs, 30. Januar 2025 

Die Geschäftsprüfungskommission 
Fassbind Stephanie, Präsidentin
Stricker Daniela, Schreiberin
Eggenberger Roland
Vetsch Christian
Vetsch Gabriela

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke
1.	Die Jahresrechnung 2024 und das Budget für das Rechnungs-

jahr 2025 wurden vom Verwaltungsrat am 27. Januar 2025 
geprüft  und genehmigt.

	 Verwaltungsrat Ortsgemeinde Grabs
	 Sturzenegger Ulrich, Präsident
	 Eggenberger Monika, Schreiberin/Kassierin

2.	Die Jahresrechnung 2024 und das Budget für das Rechnungs-
jahr 2025 wurden von der Geschäftsprüfungskommission am 
30. Januar 2025 geprüft und für richtig befunden.

	 Die Geschäftsprüfungskommission
	 Fassbind Stephanie, Präsidentin
	 Stricker Daniela, Schreiberin	
	 Eggenberger Roland
	 Vetsch Christian
	 Vetsch Gabriela

3.	Die Jahresrechnung 2024 und das Budget für das Rechnungs-
jahr 2025 sind von der Bürgerschaft der Ortsgemeinde Grabs 
am 31. März 2025 genehmigt worden.

Der Versammlungsleiter:

	

Die Protokollführerin:
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TRAKTANDENLISTE / VORWORT
Kirchgemeindeversammlung

Freitag, 28. März 2025, 20 Uhr, Kirchgemeindehaus Grabs
Kirchenbesichtigung ab 19.30 Uhr möglich

1.	Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 
	 2024 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs-
	 kommission

2.	Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2025

3.	Wahlen:
a)	Präsidium der Kirchenvorsteherschaft
b)	Mitglied der Kirchenvorsteherschaft
c)	Wahl von Thomas Beerle als Pfarrer
d)	Ersatzmitglied für die Geschäftsprüfungskommission

4.	Information zur Kirchensanierung und zum zit.kafi Gams

5.	Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind spätestens acht Tage vor 
der Kirchgemeindeversammlung schriftlich beim Vize-Präsi-
denten Daniel Saluz einzureichen. Fehlende Stimmausweise 
können bei der Aktuarin Denise Obrist (sekretariat@ekgg.ch, 081 
750 30 50) angefordert werden.

Vorwort

Gestern, heute und in Ewigkeit
Er wurde neu gefasst, er hat einen anderen Rahmen, seine Kontu-
ren sind deutlicher geworden, seine Umgebung hat sich erhellt und 
er ist besser abgesichert. Die Rede ist vom segnenden Christus im 
mittleren Chorfenster unserer Kirche. 

Die Erneuerungs- und Renova-
tionsarbeiten machten auch 
vor ihm nicht Halt, ja die Fens-
ter waren gerade ein wichtiger 
Teil der gesamten Arbeiten. Be-
sonders die grosse Rosette wa-
ckelte und schwankte bei Föhn 
beängstigend in ihrem Rahmen 
und so wurden bei unseren 
Fenstern, die über die Jahr-
zehnte locker gewordenen Blei-
fassungen erneuert, die die vie-
len bunten Scheiben zusam-
menhalten. Ebenso wurde eine 
Schutzscheibe vor die Fenster 
gesetzt, die sie vor dem Wind-
druck und anderen äusseren 
Einflüssen schützt und die auch 
noch die Isolation verbessert. 
Dafür brauchte es dann beim 

Christusfenster auch einen neuen Rahmen, der in die alten goti-
schen Fensterbogen eingepasst wurde. Der grau gewordene Ver-
putz um das Fenster herum erstrahlt in hellem Weiss und auch die 
Fensterscheiben selbst wurden aufgefrischt und das ganze Bild 
scheint mir dadurch deutlicher und klarer geworden zu sein. Es hat 
sich vieles verändert, verbessert und verschönert, aber in all dem 
ist der segnende Christus letztlich derselbe geblieben.

Wie geht es uns mit unserem Bild, das wir von Jesus Christus haben 
und dem Bleibenden bei Christus? Wahrscheinlich hat sich unser 
Bild von Jesus Christus im Laufe der Jahre und des Lebens auch 
immer wieder verändert. Irgendwo hat es einmal angefangen, viel-
leicht in der Sonntagsschule oder mit Geschichtenerzählen zu Hau-
se oder in der Jungschi oder Kinderlehre. Bei mir waren es die 
Sonntagsschule und die Jungschi, in der ich Geschichten von Jesus 
hörte und die ein erstes Bild prägten, das ich etwa so umschreiben 
würde: Ein Mann der vielen Menschen Gutes tat und sogar Wunder 
tun konnte, der von Gott erzählte und der gekreuzigt wurde. Leute 
hier aus Grabs haben mir erzählt, dass sie diesen segnenden Chris-
tus in der Kirche immer in der Kinderlehre vor Augen hatten und er 
ihnen so lieb geworden ist und ihr Bild von Jesus mitgeprägt hat. 
Bei mir kam dann als Jugendlicher der Moment, als ich erfasste, 
dass er da am Kreuz auch für mich und meine Schuld gestorben 
war, um mir Leben zu schenken. Das war ein ganz anderer Rahmen, 
in dem ich ihn nun sah. Seine Konturen wurden im Laufe der Jahre 
deutlicher mit Bibellesen, Predigten hören, Studium und Arbeit als 
Pfarrer. Auch erhellte sich vieles aus seinem Umfeld und aus der 
Zeitgeschichte, so dass manches in seinem Leben und Handeln 
besser verständlich wurde. 
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Das hat nicht irgendwann einmal aufgehört, sondern bis heute ent-
decke ich neues bei ihm oder erscheint mir altvertrautes in einem 
neuen Licht, manchmal auch aus neuen Lebenssituationen her-
aus. Als Matthias Grünewald sein bekanntes Kreuzigungsbild auf 
dem Isenheimer Altar schuf, hat er dem gekreuzigten Jesus mit der 
leicht grünlichen Hautfarbe, der verkrampften Haltung und ande-
ren Merkmalen wohl bewusst ein Aussehen gegeben, das dem der 
vielen Kranken glich, gerade dem derer, die an Mutterkornvergif-
tung litten, die im Kloster von Isenheim von den Mönchen gepflegt 
wurden. So wurde dieses Bild wohl für viele in ihrer Situation das 
Bild des Christus, der mit ihnen litt und ihre Krankheit mittrug. 

Und in all dem, wie sich unser persönliches Bild von Christus wan-
delt, wir es neu erfassen, es einen neuen Rahmen bekommt, es 
Konturen gewinnt, sein Umfeld erhellt wird und es uns sicherer 
wird, bleibt Christus doch derselbe. So wie es auf unserem Chorbo-
gen heisst: «Jesus Christus gestern, heute und derselbe in Ewig-
keit.»

So können wir uns auf ihn verlassen und ihm Vertrauen schenken, 
er bleibt aber spannend und es gibt auch im Alter noch neues zu 
entdecken, zu schätzen und zu lieben lernen bei ihm.

Pfarrer Martin Frey

 AMTSBERICHT

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger

Seit einem Jahr wird unsere Kirche renoviert. Der Innenausbau ist 
bereits weit fortgeschritten. Sie haben die Möglichkeit, den aktu-
ellen Stand der Umbauarbeiten vor der Kirchbürgerversammlung 
zu begutachten. Weiter hinten in diesem Bericht finden Sie detail-
liertere Angaben zur Kirchenrenovation.

Aber nicht nur das Kirchengebäude erfährt Veränderungen. Auch 
in der Kirchgemeinde gibt es immer wieder Neues. So durfte im 
Gemeindeteil Gams in den letzten Jahren an der Haagerstrasse 15 
ein Begegnungsort entstehen. Auch dazu finden Sie mehr Infor-
mationen in den folgenden Berichten. In Zusammenarbeit mit der 
katholischen Kirchgemeinde Gams werden ab diesem Jahr weite-
re Angebote dazu kommen. Dabei stehen der Austausch, die Ge-
meinschaft und die Offenheit füreinander im Vordergrund. Unser 
ökumenischer Gastgeber freut sich auf Ihren Besuch im zit.kafi.

Eine Herausforderung im letzten Jahr war die Erkrankung unseres 
Präsidenten Peter Schieman. Aus gesundheitlichen Gründen hat 
er die Leitung der Kirchenvorsteherschaft abgegeben. Die Aufga-
ben wurden auf verschiedene Schultern verteilt. Herzlichen Dank 
an die Kivo für das Engagement! An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 28. März 2025 wird das Präsidium neu gewählt. Peter 
danken wir für seine Hingabe in den letzten Jahren und die be-
sonnene Führung. Wir wünschen ihm für den weiteren Weg viel 
Kraft und von Herzen Gottes Segen.

Wenn man auf unserer Webseite www.ekgg.ch die Veranstaltun-
gen und Angebote der Kirchgemeinde Grabs-Gams ansieht, er-
kennt man das enorme Engagement unserer Mitarbeitenden und 
der zahlreichen Helfenden. Viele Gefässe haben seit Jahren Be-
stand, andere wandeln sich, passen sich den Bedürfnissen an, 
Neues wird gewagt: Eine herzliche Einladung an Sie, das eine oder 
andere Angebot zu nutzen, zu geniessen oder sich einzubringen. 
Gemeinde entsteht durch Gemeinschaft, Austausch und in der 
Auseinandersetzung.

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger. Danke, dass Sie Teil die-
ses Ganzen sind. Wir freuen uns, miteinander unterwegs zu sein. 
Nutzen Sie die vielfältigen Aktivitäten. Bringen Sie sich ein. Gön-
nen Sie sich Wohltuendes. Freuen Sie sich an der Vielfalt.

Daniel Saluz, Vize-Kirchgemeindepräsident

 RESSORT GOTTESDIENSTE

Seit 2023 werden verschiedene Formen von Gottesdiensten und 
Feiern zusammengefasst. Der Versuch wurde unterschiedlich 
aufgenommen. Geschätzt wird, dass erkennbar ist, welche Art 
von Gottesdienst zu erwarten ist. Natürlich ergibt sich aber die 
Gefahr, dass bestimmte Anlässe von entsprechend Interessier-
ten besucht werden und die Gemeinschaft aller fehlt. Erfreulich 
ist aber, dass immer eine gute Durchmischung festgestellt wer-
den kann. Oft wird auch mitgeteilt, dass man auch an den ande-
ren Formen interessiert sei und sich gut vorstellen kann, mehr 
Elemente hiervon oder davon zu geniessen. Junge Erwachsene 
haben sogar eigens einen «Chat» eingerichtet, um miteinander 
abzumachen, den Gottesdienst am Sonntagmorgen zu besu-
chen. 

Wäre dies die Chance, künftig «einfach einen Gottesdienst» zu 
gestalten, in dem modernes und traditionelles gleichermassen 
Platz hat? – Wir bleiben dran.

Zmorge Chirche
So heisst unser Generationen-Gottesdienstformat für alle Sinne. 
Mit dem gemeinsamen Frühstück beginnen wir, danach tasten 
wir uns über verschiedene Zugänge an ein Alltagsthema heran. 
Der Abschluss des Morgens bildet ein gemeinsamer, knapper 
Gottesdienst mit moderner Musik, kreativen Elementen, einem 
Kurzimpuls und Gebet. Jedem der sieben Anlässe im Jahr 2024 
lag ein Alltagsgegenstand als roter Faden zu Grunde – zum Bei-
spiel Socke, Seife oder Magnet. Die Anlässe waren sehr gut be-
sucht und das unkomplizierte, kreative und interaktive Erlebnis 
wird vor allem von Familien sehr geschätzt.

VORWORT / AMTSBERICHT
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Zmorge Chirche zum Thema «Honig» …

… und zum Thema «Seife».

Abend Special «Worship»
Mal am Abend statt am Sonntagmorgen. Mal mit richtig viiiiiiiiiel 
Musik und weniger Worten. In schöner Atmosphäre mit Kerzen-
licht, Stubenlampen und gedämpften Scheinwerfern. Und am 
Ende wartet das Dessertbuffet mit Leckerbissen, die wir in der 
Mündle Bäckerei holen konnten. 

Das sind unsere «Worship»-Abende. «Worship» steht für poppi-
ge Kirchenmusik, die immer wieder Englisch daherkommt, aber 
bei uns bewusst auch in Schweizer- und Hochdeutsch. Unsere 
generationenübergreifende Band mit Schlagzeug, Pianos, Gitar-
re und Gesang liebt es, uns mit emotionalen Balladen und fetzi-
gen Songs zum singenden Beten zu animieren. Gemeinschaft 
mit Gott, die einfach guttut. Viermal pro Jahr. Im 2025 schon 
bald wieder in der frisch renovierten Kirche.

Im Abend Special «Worship» spielt die Punkt 7-Band.

Ökumenische Familien-Gottesdienste in Gams
Im 2024 fanden in Gams wiederum mehrere ökumenische Fami-
liengottesdienste statt. Verschiedene Religionsklassen wirken 
jeweils in diesen mit. Im März fand der «Brot für alle»-Gottes-
dienst mit anschliessendem «Suppenzmittag» und im Septem-
ber der «Erntedank»-Gottesdienst statt. Im Vorfeld der Gottes-
dienste setzten sich die Schülerinnen und Schüler zusammen 
mit den Religionslehrerinnen mit den entsprechenden Themen 
auseinander und gestalteten mit verschiedenen Beiträgen den 
Gottesdienst mit.

Ein spezieller Familiengottesdienst ist jeweils der ökumenische 
Weihnachtsgottesdienst am 24. Dezember in der katholischen 
Kirche in Gams. Ab November wird mit viel Freude im 4.-Klass-
Religionsunterricht gebastelt, gesungen und Theaterspielen ge-
übt, um das Weihnachtsspiel am Heiligabend vielen Gottes-
dienstbesuchern vorzuführen. Musikalisch unterstützt wurden 
sie dieses Mal von Schülerinnen und Schülern, welche beim 
Chorprojekt dabei waren.

Die Kinder führten «Das letzte Schaf» auf.

Ökumenische «Kirche Kunterbunt»
«Kirche Kunterbunt» ist ein neues, gemeinsames Angebot der 
Evangelischen Kirche Grabs-Gams und der Katholischen Kirche 
Gams, das sich an Erwachsene und Kinder richtet. 

Schon zweimal durften wir «Kirche Kunterbunt» im Oberstufen-
zentrum Widem in Gams durchführen. Zu den Themen «Helden-
haft» und «Salz» gab es eine kleine Feier. Anschliessend wurde 
an verschiedenen Stationen passend zum Thema gebastelt, ex-
perimentiert, gemalt und geknobelt. Im Anschluss wurde beim 
gemeinsamen Mittagessen die Gemeinschaft gepflegt.
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Jeder kann ein Held sein!

 RESSORT KINDER UND FAMILIE

Dominotreff
Sonntags während der regulären Schulzeit findet anlässlich von 
Gottesdiensten eine Kinderbetreuung statt. Ungestört können 
die Eltern am Gottesdienst teilnehmen, während die Kinder 
spielen, basteln, singen oder einfach nur Sein können.

Geschichtentreff
Seit zwei Jahren bieten wir den Geschichtentreff an. Einmal pro 
Monat wird am Mittwochmorgen eine biblische Geschichte er-
zählt und passende Lieder gesungen. Gemeinsames Spielen 
und Austauschen gehören genauso dazu. Auf diese Weise wer-
den erste Kontakte zwischen Kindern im Alter von 0 bis 4 Jahren 
sowie deren Eltern geknüpft. Ein sehr schönes und wertvolles 
Angebot!

Kängurutreff
Zweimal im Jahr gibt es einen musikalischen Kurs für Eltern 
oder Grosseltern mit ihren Kindern mit viel Bewegung und Inter-
aktion. Die Kurse werden jeweils sehr gut besucht und die ge-
meinsame «Znünizeit» zwischen den Kursen wird genauso ge-
schätzt wie der Inhalt an sich. Wir singen Lieder und Versli, wel-
che zur Jahreszeit passen. Mit einer gemeinsamen Weihnachts-
stunde durften wir den Herbstkurs abschliessen. Die Lieder 
kann man dank einem Link auch zu Hause singen, wenn man 
sich im Kurs noch nicht so traut. Aber Achtung, den einen oder 
anderen Ohrwurm kriegt man dann fast nicht mehr aus dem 
Kopf!

Kidstreff Grabs und Gams
Jeden zweiten Freitag kommen Kinder von Grabs oder Gams in 
den Kidstreff. Dort haben wir gemeinsam Spass, spielen Spiele, 
basteln, essen, lachen, hören biblische Geschichten und singen 
miteinander. Wir erleben immer etwas Neues und können uns 
richtig austoben.

Kidstreff Special
Am Ende des Jahres 2024 gab es gleich drei Höhepunkte für Fa-
milien. An Halloween boten wir ein ungruseliges Alternativpro-
gramm an, am 6. Dezember war der Samichlaus zu Besuch und 
am 20. Dezember erlebten wir die Weihnachtsgeschichte inter-
aktiv und kreativ. Bei allen Anlässen durften Spass, Spiel, Bas-
teln, Lieder, eine Geschichte mit kurzem Gedanken, Gemein-
schaft beim Essen und ein kurzer Film nicht fehlen. Das waren 
sehr gelungene, fröhliche und inspirierende Momente mit Men-
schen aus den Dörfern Grabs und Gams.
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Hallo Bean statt Halloween.

«Kids Days»
In den Frühlingsferien verwandelte sich unser Kirchgemeinde-
haus in ein gallisches Dorf. Asterix und Obelix schlichen durch die 
Räumlichkeiten. Es wurde gebastelt, gespielt und gekämpft. Ein 
gemeinsamer Tanz eröffnete jeweils das Plenum, in welchem wir 
dann ein Theater erlebten, eine Geschichte hörten und gemein-
sam Lieder mit der Jugendband «Youngsters» sangen. Work-
shops, Sportprogramme sowie altersentsprechende Vertiefungs-
gruppen rundeten die Woche ab, an welcher rund 80 Kinder teil-
nahmen. Geleitet wurde die Woche von einigen Erwachsenen 
und etwa 30 Jugendlichen. Natürlich durfte auch ein feiner «Zvie-
ri» und ein kräftespendender Zaubertrank nicht fehlen …

Lager zu Hause
Wanted! Du bist gesucht von Gott, er möchte alle Menschen fin-
den. Es war schön, dies den Kindern näher zu bringen. Mit einer 
Polizeiausbildung haben die drei Lagertage gestartet und alle 
Kinder haben diese mit Bravour bestanden. 

«Glumpe», den Süssigkeitenhund, konnten wir leider bis am 
Ende des Lagers nicht ausfindig machen. Wir haben von Daniel 
aus der Bibel erfahren; er war auch «Wanted», aber Gott hat ihn 
beschützt. Mit viel Lachen, Spielen, Basteln etc. ging die Woche 
leider schnell zu Ende.

«Time-out»
Ein kurzes Durchatmen im Alltagstrubel gönnten wir den Müt-
tern im neuen Angebot des «Time-outs». Eine Stunde Rückblick, 
Ausblick, Inspiration und Ruhe. Eine kurze Sofazeit, um die Ge-
danken und Emotionen zu sortieren und dann frisch gestärkt 
wieder in den Alltag zurückzugehen. Der Austausch mit anderen 
Müttern war dabei ein wichtiger Bestandteil.

«Family Camp»
Ausflüge, gemeinsames Essen, Filmabend, Workshops sowie 
morgendliche Andachten oder einen kreativen Tagesabschluss 
gefällig? Das und noch mehr haben wir den Familien im «Family 
Camp» im Allgäu angeboten. Mit anderen Familien aus dem 
Kanton tankten wir auf und nahmen an den Programmpunkten 
teil, die uns entsprachen. Ein fröhliches Mehrgenerationen-Feri-
enangebot, welches Gemeinschaft GROSS schreibt und Inspira-
tion für den Alltag bieten soll. 
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 RESSORT JUGEND

Teenstreff
Kein Abend wie der andere. Mal schnüren wir die Fussballschu-
he, mal geht’s barfuss in den Beachfeldsand, mal holen wir die 
Guetzliförmli aus der Küchenschublade, mal die Badehose und 
den Schlafsack aus dem Schrank, um nach der Badi noch im 
Kirchgemeindehaus zu übernachten. Mal chilllen wir’s in die So-
fas, falls wir noch einen Platz darauf finden oder machen es uns 
sonst irgendwie im Jugendhüttli bequem, um einen Film mit 
positiver Botschaft zu schauen, mal hören wir Michi oder einer 
der freiwilligen Leitungspersonen zu, wie sie aus dem Leben mit 
Gott erzählen. Mal kämpfen wir uns durch verschiedene Chal-
lenges des Teenstreff-Awards oder kreieren die schönste Pizza 
des Abends. Und mal machen wir mit Skis und Snowboards die 
Nachtpiste auf dem Pizol unsicher oder spielen Vesteckis in der 
dunklen Kirche. So vielseitig und spassig ist der Teenstreff. Je-
den zweiten Freitagabend von 19 bis 21.30 Uhr (oder auch län-
ger für die, die noch bleiben möchten).

«Youthpoint»(Jugendgruppe)
Spass haben, erleben, diskutieren. Auch das Jahr 2024 war vol-
ler Aktivitäten: Von Stadtspiel in Buchs, Geländespiel im Irrgar-
ten, Baden in Gamprin, bis hin zur Übernachtung im Chalchofen. 
Wir waren überall in der Region unterwegs, natürlich aber auch 
ganz viel in unserem Jugendhüttli. Dort können wir Spiele ma-
chen, zusammensitzen, diskutieren, essen und noch vieles 
mehr. Unser Highlight war aber bestimmt die Übernachtung un-
ter freiem Himmel beim Chalchofen. Ohne viel Gerätschaft 
kochten wir über dem Feuer unsere Hörnli, machten einen 
Abendspaziergang mit Badeplausch an den Voralpsee und 
spielten noch um Mitternacht im Dunkeln ein Geländespiel. 
Müde von den ganzen Erlebnissen schlüpften wir in unsere 
Schlafsäcke und genossen den freien Blick auf die Sterne. Ein 
Erlebnis, das für viele sicherlich nicht so schnell vergessen geht 
und uns auch wieder aufzeigte, wie gesegnet wir sind, in einem 
Haus mit fliessend Wasser und Strom zu leben.
 

«P25»-Jugendgottesdienst
Wir haben ein gutes Jahr hinter uns, in dem wir sechs Gottes-
dienste für Jugendliche gestalten durften. Es ist immer eine He-
rausforderung, den Jugendgottesdienst wieder neu nach den 
Jugendlichen auszurichten. Denn gefühlt kommt alle zwei Jah-
re eine neue Generation mit neuen Gedanken und neuen Be-
dürfnissen. Aber genau das macht es spannend und wir können 
mit unserem jungen Team, welches hauptsächlich aus Mitglie-
dern zwischen 14 und 30 besteht, immer wieder dynamisch re-
agieren, uns neu erfinden und dem Zielpublikum anpassen. Zu 
unseren Highlights im letzten Jahr gehörten sicherlich der 
Weihnachtsgottesdienst «Jesus-Party» und unsere Gäste. So 
lernten wir unter anderem, wie man Pilot wird, wie man in abge-
legenen Regionen Afrikas ein Kleinflugzeug landen kann und 
warum man so einen Job überhaupt macht. Es war eindrück-
lich, von verschiedenen Personen zu hören, was ihnen Glaube 
bedeutet und wie der Glaube ihr Leben beeinflusst. Jetzt schau-
en wir auf ein neues, spannendes Jahr voraus!
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 RESSORT ERWACHSENE

Stufen des Lebens
Ende Februar bis in den März hinein nahm Waltraud Eggenber-
ger 14 Teilnehmende hinein in den Kurs «Stufen des Lebens – 
Erzähl mir deine Geschichte». Es ging um die Lebensgeschichte 
von Moses, die durch viele Bodenbilder, die sich veränderten 
und weiterentwickelten, plastisch und anschaulich wurde. Sein 
Lebensweg mit Ecken und Kanten, mit Herausforderungen und 
Entscheidungen verband sich mit dem eigenen und persönli-
chen Lebensweg. Es waren bereichernde und ermutigende 
Abende, die in guter Erinnerung bleiben.

Paarzeit
Auseinanderleben tut sich ein Paar nicht von heute auf morgen. 
Da steckt eine längere Geschichte dahinter. Wie wär’s stattdes-
sen, wenn Paare in dieser längeren Zeit immer wieder bewusst 
zueinanderkommen? Zu-einanderleben statt aus-einanderle-
ben?

Unser Tipp dafür ist Paarzeit: Seit September 2024 verschicken 
wir einmal pro Monat eine Frage zum Leben als Paar (ekgg.ch/
paarzeit). Wann, wo und wie lange sich die Paare darüber aus-
tauschen, entscheiden sie selbst. So wie’s für sie passt.

 RESSORT SENIOREN

Seniorenausflug
Wieder gemeinsam mit der katholischen Kirchgemeinde mach-
ten sich Ende August 94 Grabser und Gamser Seniorinnen und 
Senioren auf den Weg nach Isny im Allgäu und genossen dort im 
Gasthaus «Bären» ein feines Mittagessen: Rinderschmorbraten 
mit Spätzle und Tagesgemüse und als Dessert Vanilleeis mit 
heissen Himbeeren. Anschliessend gab es die Möglichkeit für 
einen Bummel durch die schöne und sehenswerte Altstadt von 
Isny mit alten Gebäuden und einer Ringmauer. Nach der ge-
meinsamen Andacht in der Kirche «Peter und Paul» in Oberstau-
fen bildete die Rückfahrt dann den Abschluss eines schönen 
und erlebnisreichen Tages.

Seniorennachmittag
Mitte September durften wir wieder eine schöne Anzahl Senio-
rinnen und Senioren zum Seniorennachmittag mit Rico Leitner 
und Hans Vetsch willkommen heissen. Hans Vetsch unterhielt 
die Teilnehmenden mit schönen Liedern zu Handorgelmusik 
und sorgte so für eine gemütliche und fröhliche Atmosphäre am 
ganzen Nachmittag. Rico Leitner verzauberte das Publikum mit 
Tricks und Illusionen bis das obligate «Zvieri» mit Kaffee, Sand-
wich und Gesprächen am Tisch den Nachmittag gut ausklingen 
liessen.

 RESSORT UNTERRICHT

Religionsunterricht
Wir sind dankbar, dass wir wieder alle Unterrichtslektionen mit 
sehr kompetenten Fachkräften besetzen konnten. Unsere Reli-
gionsunterrichtenden leisten hervorragende Arbeit und viele 
Kinder kommen mit grösster Freude in den Religionsunterricht. 
Der Religionsunterricht trägt viel zu einer gelingenden Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen in unsere Kirchgemeinde bei.
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Der Abendmahlgottesdienst mit den Kindern der dritten Klas-
sen – in diesem Schuljahr mit besonders vielen Schülerinnen 
und Schülern – fand am 24. März im Kirchgemeindehaus in 
Grabs und in Gams in der «Oase» statt. In Grabs spielte die Klas-
se von Stefan Kohler aus dem Unterdorf ein wunderbares Thea-
ter und die anderen Kinder hatten im Gottesdienst alle auch 
eine Aufgabe, die sie toll erfüllten. Auch dieser Teil des Unter-
richts, wo die Kinder mit dem Abendmahl vertraut gemacht 
werden, trägt sehr viel dazu bei, dass Kinder und Jugendliche zu 
einem lebendigen Glauben finden.

Am 15. August fand in der Turnhalle Unterdorf in Grabs zum drit-
ten Mal die Schulstartfeier mit allen Klassen der gesamten Schu-
le Grabs von Unterstufe bis Oberstufe statt. Dieser neu einge-
führte Anlass bewährt sich und entwickelt sich gut.

Der Schulstartgottesdienst im kirchlichen Rahmen fand zusam-
men mit dem Gemeindefest am 18. August statt. Besonders 
spektakulär war dort die aufblasbare Kirche, die von der Kanto-
nalkirche zur Verfügung gestellt wurde und die wir in der sich in 
Renovation befindlichen Kirche als «Gumpi»-Schloss für die Kin-
der und Jugendlichen aufstellen konnten.

Konfirmation
Vom 6. bis 11. April fand das jährliche Konfirmandenlager statt. 
Es wurde im Val Lumnezia im Bündner Oberland durchgeführt. 
Die Stimmung war sehr gut. Das Lager stand unter der Leitung 
von Jugendarbeiter und Diakon Daniel Jossen, der gekonnt mit 
viel Humor und guter Autorität durch das Lager mit dem Thema 
«In time» führte und von Pfarrer John Bachmann sowie von 
mehreren freiwilligen Jugendlichen unterstützt wurde, ohne 
die ein solches Lager nicht möglich wäre. Bekocht wurden wir 
von Deborah Stupp und Isabelle Saluz, nochmals herzlichen 
Dank an sie beide.

 MUSIK

Osterprojekt
Im letzten Jahr führte Irene Stäheli erstmals ein Osterprojekt 
durch. Wir übten einige dieser sehr schönen neuen Auferste-
hungs- und Osterlieder ein, die in den letzten Jahren entstan-
den sind und die sonst leider nicht so häufig gesungen werden. 
Am Ostermorgen sang der vor allem aus Mitgliedern des 
«Up&Sing» zusammengesetzte Projektchor auf der Bühne des 
Kirchgemeindehauses im Gottesdienst.

Gospel im Werdenberg
Der Chor «Gospel im Werdenberg», der jeweils bei uns im Kirch-
gemeindehaus übt, hat ein bewegendes, ein tolles Jahr hinter 
sich. Unten ein Bild aus dem Konzert Anfang November in der 
Kirche Buchs. 
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Hier der Jahresbericht von Chorleiter Simon Griesinger: 
Wir dürfen auf ein bewegendes und erfolgreiches Jahr 2024 zu-
rückblicken. Vier Konzerte und drei Gottesdienste in Grabs und 
Buchs durften wir feiern und hautnah miterleben, wie Menschen 
durch das Singen oder Zuhören berührt wurden, eine neue Pers-
pektive erhalten durften, durch bewegende und schwierige Zei-
ten durchgetragen wurden und neue Freundschaften entstehen 
durften. Es wurde uns wieder ganz neu bewusst, was das gemein-
same Singen mit den unterschiedlichsten Menschen bewirken 
kann und einen kleinen Teil zum Frieden miteinander und mit sich 
selbst beitragen darf. Ein Blick ins Jahr 2025 verrät uns schnell, 
dass es wieder viele Möglichkeiten zum gemeinsamen Singen ge-
ben wird. Wir werden ein Gospel-Chortreffen in Stuttgart besu-
chen und nebst dem regulären «Gospel im Werdenberg»-Herbst-
projekt wird es auch die Möglichkeit geben, beim neu gegründe-
ten «Choir Room Switzerland» und beim Grossprojekt «Chor für 
den Frieden» an der nächstjährigen «EXPLO» in der «Swiss Life 
Arena» in Zürich dabei zu sein.

 ALLIANZ

Passion
Am Ostersamstag lud die Evangelische Allianz Werdenberg ein 
zur Osterpassion, einem Stationentheater im und rund ums 
Schloss Werdenberg zum Karfreitags- und Ostergeschehen mit 
Pantomime, Tanz und Musik von professionellen Künstlern. An 
diesem einen Tag herrschten stürmische Winde und die Schau-
spieler und Techniker mussten improvisieren, um ihre Kulissen 
zu befestigen oder gleich ganz wegzulassen. Die Absage stand 
im Raum. Glücklicherweise war es dann aber doch möglich und 
wir waren sehr froh darum, denn insgesamt rund 400 Besuche-
rinnen und Besucher kamen an die drei Aufführungen und durf-
ten ein sehr eindrückliches und berührendes Schauspiel miter-
leben.

 MISSION

«Brot für alle»
Im «Brot für alle»-Start-Gottesdienst verteilte das Team salzloses 
Brot, um aufzuzeigen, wie sehr diese Welt den Beitrag von uns 
Christen braucht, wie sehr diese Welt den Beitrag von uns Men-
schen braucht als Repräsentanten und Vertreter Gottes (Gottes 
Ebenbild).

Das «Brot für alle»-Team beim Vorbereiten des Essens nach dem 
Gottesdienst. Von links nach rechts: Maja Eicher, Renate Happel 
und Pfarrer John Bachmann sowie unten links, Deborah Stupp ☺. 

Frau Weber von «Mission 21» hatte sichtlich Freude am lebendigen 
Gottesdienst und erzählte anschliessend vom Projekt «Wandel 
durch Bildung» in Kamerun.

Weltladen
Der Weltladen im Kirchgemeindehaus Grabs blickt wieder auf 
ein tolles Jahr zurück. Durch den Einsatz der allesamt ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden konnten 18'500 Franken an neun ver-
schiedene Projekte überwiesen werden. Dies sind 2'750 Franken 
mehr als im Vorjahr. Das Sortiment wird immer wieder erweitert, 
so gibt es momentan Strickmode aus Alpaka-Wolle und immer 
wieder die Früchte von Gebana. Die eingeführten «gemütlichen 
Nachmittage» werden weitergeführt.
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2-Stunden Lauf
Am 36. 2-Stunden Lauf sammelten 75 Teilnehmende 34'000 
Franken für Projekte in Nord-Uganda und das «GÄP»-Projekt in 
Äthiopien. Wir sind dankbar für das Geld, das wie immer ohne 
Abzüge, da alle ehrenamtlich arbeiten, überwiesen werden 
konnte. Es gab dieses Mal weniger Teilnehmende als in anderen 
Jahren. Das Team versucht, wieder neue Läuferinnen und Läu-
fer bzw. Skaterinnen und Skater anzusprechen. Wir sind dank-
bar, wenn die Gemeinde diesen Anlass mitträgt und weiteremp-
fiehlt. Es ist eine tolle Kombination von Sport und christlichem 
Glauben. Bereits wurde eine neue Website gestaltet: 2stunden-
lauf.cevigrabs.ch.

 ZIT.KAFI

Aus dem «Begegnungsort Gams» wird das zit.kafi (zitpunktkafi).

Im Februar 2024 entschied die Kirchenvorsteherschaft der 
Kirchgemeinde Grabs-Gams, das ökumenische Projekt «Begeg-
nungsort» in Gams umzusetzen. Zuvor wurden viele Menschen 
in Gams befragt, Bedürfnisse der Gamser Bevölkerung entdeckt 
und ein Konzept für einen Ort der Begegnung in Gams erarbei-
tet. Mit verschiedenen kleinen Veranstaltungen wie Bilderver-
nissagen, Bastelnachmittage mit Kindern und Bewohnern des 
Lukashauses, einem ökumenischen Sommerfest und einem of-
fenen Café-Nachmittag ab August wurde das Konzept erprobt.  
Entsprechend dem dreiteiligen Leitsatz: «Wir schaffen Raum für 
gelebte Gemeinschaft. Wir heissen Menschen mit unterschiedli-
chem Denken willkommen. Wir fördern Gespräche über Lebens-
sinn und Glaubensfragen.» ergaben sich verschiedene Stand-
beine für das Projekt:

1.	Ein Café als Ort zum Sein. Die Dorfbevölkerung, Menschen aus 
der Umgebung, verschiedenste soziale Gruppen sind will-
kommen.

2.	Der Aufbau und die Unterstützung von sorgenden Gemein-
schaften. Wertschätzende Gemeinschaften sollen in den 
Räumlichkeiten an der Haagerstrasse 15 in Gams Raum fin-
den und wachsen, sei es beim Singen und Spielen, gegenseiti-
ger Unterstützung für den Alltag oder Gesprächen.

3.	Die beiden Kirchen, die das Projekt tragen, nutzen die Räum-
lichkeiten für Kleinevents und Veranstaltungen, die einen all-
tagstauglichen und Mut machenden Glauben zeitgemäss auf-
greifen.

Das Projekt kann durch grosszügige Beiträge des Innovations-
fonds der Kantonalkirche und einer Stiftung sowie der Politi-
schen Gemeinde Gams und der beiden Trägerkirchen finanziert 
werden. Es wird seit August von einer ökumenischen Kommissi-
on geführt. Sie zeichnet sich u.a. verantwortlich für den neuen 
Namen des Projekts zit.kafi. Als Projektleiter und Gastgeber 
konnte Daniel Lenherr aus Gams gewonnen werden. Es macht 
Freude, das Projekt zit.kafi wachsen zu sehen. Neben viel Enga-
gement von Angestellten und Freiwilligen ist ein guter Rücken-
wind «von oben» zu spüren.
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 NEUE AUSDRUCKSFORMEN VON KIRCHE

«Puure Kirche»
Die «Sunntigs»-Treffs sind nach wie vor das Rückgrat der Arbeit 
der «Puure Kirche». Sie wurden im Jahr 2024 in der Regel von 50 
bis 60 Personen besucht, Tendenz steigend. Immer wieder erhal-
ten wir positives Feedback, gerade auch von Personen, die das 
erste Mal dabei sind: «Wir kommen wieder» oder «mir gefällt es in 
der ‹Puure Kirche›, weil ihr verständlich und bodenständig redet 
und man sein kann, wie man ist.» Die «Sunntigs»-Treffs werden 
als offen und praktisch empfunden. Menschen können etwas in 
den Alltag mitnehmen. Das Team, das die «Puure Kirche» seit       
1. Januar 2024 leitet, macht seine Sache mit Herz. Neben den 
monatlichen Treffen auf den Höfen sind drei Kleingruppen mit 
insgesamt 20 Personen unterwegs. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Besuchsoffensive der «Puure Kirche» im Dezember 2024. 
Es wurden über 100 Betriebe im St.Galler Rheintal besucht! Wir 
freuen uns darüber, dass das Netz von Bauern im Rheintal, das 
mit der «Puure Kirche» verbunden ist, immer weiterwächst.

«Sunntigs»-Treff im April 2024.

«Art-Net»
Ein Schwerpunkt des Jahres war die Ausstellung «verbunden» 
mit Kunstschaffenden und Kunstinteressierten aus der Schweiz 
und der Ukraine. An zwei Ausstellungsorten (Altstätten und 
Sevelen, die Ausstellung wurde bei Halbzeit in das ehemalige 
Zentrum «Nothilfe Ukraine» in Sevelen gezügelt) wurden sechs 
zweisprachige Veranstaltungen mit je ca. 60 Teilnehmern durch-
geführt. Eine Ukrainerin, die in die Region geflüchtet ist, berich-
tet: «Als ich hierherkam, hörte ich von der Ausstellung. In mei-
nem kleinen Zimmer habe ich dann ein Bild gemalt. Es hat mir 
gutgetan, mich zu fokussieren und all die tausend Fragen über 
den Krieg etwas in den Hintergrund zu stellen.» Seit der gemein-
samen Ausstellung haben verschiedene Menschen aus der Uk-
raine Anschluss an «Art-Net» gefunden.

Kunstausstellung «verbunden» in Altstätten.

Die regelmässigen Atelierabende und weitere Kleinformate hat-
ten eine mutmachende Tiefe. Eine Teilnehmerin erzählte, wie 
sie an einem Abend in einer Bildbetrachtung den Mut fand, sich 
einer persönlichen Situation zu stellen und einen neuen Le-
bensabschnitt zu beginnen. Wir konnten immer wieder neue 
Personen an Veranstaltungen begrüssen. Leider mussten wir 
zum Teil mit Anmeldungen und Wartelisten arbeiten, da die Be-
sucherzahl in den Ateliers aus Platzgründen beschränkt war. 
Wichtig neben den Veranstaltungen sind nach wie vor persönli-
che Kontakte oder Besuche an Vernissagen/Ausstellungen der 
Kunstschaffenden, die letztlich die Gemeinschaft vertiefen und 
erweitern. 

Atelierabend bei Floriana Frassetti, Gründerin von «Mummen-
schanz».

Atelierabend mit Sepp Köppel.
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 RESSORT BAU UND LIEGENSCHAFTEN

Letztes Jahr war geprägt von der Sanierung der Kirche. Nach et-
was zähen Verhandlungen mit dem Denkmalschutz konnten wir 

dann im Frühling, statt wie 
vorgesehen im Januar, mit 
der Sanierung beginnen. 
Vieles konnte wie geplant 
und ohne Pannen ausge-
führt werden. Die Fenster 
mit den Kunstverglasungen 
mussten für die Restaurie-
rung ausgebaut werden. 

In der Werkstatt wurden 
dann sämtliche Bleistege 
saniert. Aussen wurde eine 
Doppelverglasung ange-

bracht, die zur Wärmedämmung einiges beitragen wird. Die sa-
nierten Fenster wurden im Laufe des Sommers wieder einge-
setzt. Von aussen sieht man fast nichts und innen erstrahlen die 
Fenster wieder in neuem Glanz. 

Probleme gibt es mit der Aussenfassade. Der Plan war, den 
Kunststoffputz aus den 60er Jahren komplett zu entfernen und 
durch einen neuen atmungsaktiven Putz zu ersetzen. Leider 

mussten wir feststellen, 
dass sich der alte Putz an 
vielen Stellen nur sehr 
schwer entfernen lässt und 
so musste ein anderes Vor-
gehen mit den Experten 
ausgearbeitet werden. Ge-
plant ist, die schadhaften 
Stellen zu sanieren und 
dann die Aussenfassade 
neu zu malen. 

Die Bänke, die in der Kir-
che bleiben, wurden ange-
passt, die Sitzfläche und 

die Lehne etwas verbreitert und die Abstände zwischen den 
Bänken vergrössert. Die «neuen» Bänke werden deutlich beque-
mer sein als vor der Sanierung. 

Beim Hauptportal wurde der Windfang vergrössert und auf bei-
den Seiten Platz für Stuhlmagazine geschaffen. Auch die Be-
leuchtung wurde komplett erneuert. Leider konnten wir die Sa-
nierung aufgrund der oben erwähnten Probleme nicht wie ge-

plant auf Ende 2024 abschliessen. Kos-
tenmässig sieht es so aus, dass wir in-
nerhalb der budgetierten Kosten blei-
ben können.

Im Sommer hat der Blitz wieder einmal 
unseren «Güggel» als Ziel ausgesucht. 
Durch den Blitzschlag wurden etliche 
Geräte, die am Strom angeschlossen 
sind, in der Kirche und im Kirchgemein-
dehaus zerstört. Das Netzwerk im 

Kirchgemeindehaus und, was sicher einige bemerkt haben wer-
den, die Kirchenglocken funktionierten nicht mehr. Wir konnten 
alles wieder in Stand stellen und einige in die Jahre gekomme-
nen Komponenten durch zeitgemässe Geräte ersetzen.  

Aufgrund dieser Aktivitäten sind die anderen Gebäude etwas 
unter dem Radar verschwunden. Auch wenn wir in Gams für das 
Projekt «Begegnungsort» die Räume in der ehemaligen Gärtne-
rei «Rogger» mieten konnten, haben wir uns entschieden, die 
«Oase» im Widem als Gottesdienstlokal zu behalten.

Was die Zukunft des «Aggerbachs» betrifft, haben wir noch keine 
Entscheidung getroffen. Solange sich keine Nutzung für das Ge-
bäude abzeichnet, werden wir hier nur die allernötigsten Repa-
raturen ausführen. 

 PERSONELLES

Ohne den Einsatz der vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer 
könnte vieles, was die Kirchgemeinde Grabs-Gams anbietet, gar 
nicht stattfinden. Aktuell sind das rund 240 Freiwillige, die grös-
sere oder kleinere, sichtbarere oder unsichtbarere Dienste leis-
ten. Vielen Dank für eure tatkräftige Mithilfe. 

Im vergangenen Jahr haben wir 
die Stelle des Kirchenmusikers 
neu besetzen müssen, da Irene 
Stäheli in Pension geht. Sie wird 
uns aber weiterhin mit ihrem Or-
gel- und Klavierspiel in einigen 
Gottesdiensten begleiten. Mit 
Stefan Wieske konnten wir einen 
sehr qualifizierten Musiker en-
gagieren. Wir sind gespannt dar-
auf, wie er seine Talente in unse-
re Kirchgemeinde einbringen 

wird. Im nächsten Jahresbericht werden wir davon unter der 
Rubrik «Musik» berichten. 

Für das Projekt zit.kafi Gams 
durften wir einen Gastgeber mit 
einer 70%-Anstellung rekrutie-
ren. Diese Stelle wird von der 
Kantonalkirche aus dem Fonds 
für Innovative Projekte sowie 
von der katholischen Kirchge-
meinde Gams und weiteren Stif-
tungen finanziert und ist auf die 
Projektdauer von drei Jahren 
beschränkt. Für diese Stelle 
konnten wir Daniel Lenherr ge-

winnen. Er wohnt mit seiner Familie in Gams und ist im Dorf 
schon bestens vernetzt. 

Heidi Vetsch hat angekündigt, dass sie ab Sommer schrittweise 
in Pension gehen möchte. Wir suchen deshalb jemanden, der 
diese Stelle gerne übernehmen möchte. Wer Interesse hat, darf 
sich gerne bei Heidi Vetsch, Remo Hagger oder bei Urs Kunz er-
kundigen.
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John Bachmann wird diesen Sommer seinen Bildungsurlaub 
beziehen. Er wird durch Rolf Kühni vertreten werden, der bereits 
die Vertretung von Martin Frey gemacht hat. Auch müssen wir 
langsam an die Nachfolge von John Bachmann denken. Seine 
Pensionierung steht Ende Juli 2027 an. Da das Auswahlverfah-
ren für einen Pfarrer etwas langwierig ist, werden wir dieses 
Jahr mit der Planung beginnen. Zu diesem Zweck werden wir 
eine Arbeitsgruppe aus Kivo, Konvent und Gemeindemitglie-
dern bilden, die das Anforderungsprofil für den Wunschkandi-
daten formuliert. An der Bürgerversammlung 2026 könnte dann 
eine ordentliche Pfarrwahlkommission gewählt werden. Inter-
essierte dürfen sich gerne bei einem Mitglied der Kivo melden. 

 KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen	 4 Mädchen	
	 2 Knaben
	 3 Frauen
	 1 Mann

Darbringungen	 1 Knabe

Konfirmationen	 20 Töchter
	 14 Söhne

Trauungen	 1 evangelisches Paar
	 1 interkonfessionelles Paar

Kirchliche Bestattungen	 13 Frauen
	 20 Männer

Eintritte	 1 Frau
	 2 Kinder

Austritte	 15 Frauen
	 25 Männer

Gemeindemitglieder	 Januar 2024	 3'598
	 Januar 2025	 3'566

	 JAHRESRECHNUNG UND VERMÖGENS-
	 AUSWEIS 2024

Die Verwaltungsrechnung 2024 weist einen Aufwandüberschuss 
von CHF 120'535.14 auf. Der Voranschlag 2024 rechnete mit ei-
nem Defizit von 212'000 Franken.

Das Projekt «Kirchensanierung» startete anfangs 2024 und wird 
voraussichtlich im Sommer 2025 abgeschlossen. Die Kirchbür-
gerversammlung bewilligte hierfür einen Kredit von 3.14 Mio. 
Franken, der über drei Jahre abgeschrieben wird. Gleichzeitig 
wird das Sanierungsprojekt zu einem sehr erheblichen Teil aus 
Geldern des kantonalen Finanzausgleichs bezahlt. Bereits im    
1. Projektjahr 2024 konnten so Abschreibungen von 1'046'667 
Franken gebucht und Finanzausgleichs-B-Gelder von 732'667 
Franken bezogen werden. Per Saldo resultiert ein jährlicher Pro-
jektaufwand von 314'000 Franken, was das budgetierte Defizit 
erklärt.

Die Besserstellung gegenüber dem Budget von CHF 91'464.86 
ist einerseits mit den erneut hohen Steuereinnahmen zu be-
gründen. Diese übertrafen die Erwartungen um CHF 163'165.67. 
Andererseits konnten jedoch die Budgetvorgaben bei den Per-
sonal- und Sachausgaben nicht ganz eingehalten werden. Hier 
resultierte ein Mehraufwand gegenüber dem Voranschlag von 
CHF 71'700.81.

Die Kreditfinanzierungen bei der Raiffeisenbank Werdenberg be-
laufen sich nach den planmässigen Rückzahlungen per 31. De-
zember 2024 auf 1.30 Mio. Franken. Die jährlich anfallenden 
Festkredit-Zinsen betragen derzeit 0.3%.

Das buchmässige Eigenkapital unserer Kirchgemeinde hat sich 
um das erwähnte Defizit der Verwaltungsrechnung auf CHF 
-179'537.85 verändert. Somit weist die Vermögensrechnung per 
31. Dezember 2024 eine buchmässige Überschuldung aus, die 
aufgrund der hohen Abschreibungen unseres Projekts «Kir-
chensanierung» jedoch zu erwarten war. Voraussichtlich wird 
diese buchmässige Überschuldung in den Jahren 2025 und 
2026 noch weiter ansteigen, bis alles vollends abgeschrieben 
ist. Ab dem Jahr 2027 ist dann wieder mit positiven Ergebnissen 
zu rechnen.

Kirchenvorsteherschaft und Geschäftsprüfungskommission 
empfehlen Ihnen, die vorliegende Jahresrechnung 2024 und 
den Vermögensausweis per 31. Dezember 2024 zu genehmi-
gen.

 BUDGET UND STEUERPLAN 2025

Der Voranschlag für das Jahr 2025 rechnet mit einem Fehlbetrag 
von 162'000 Franken. Ohne den erläuterten Netto-Projektauf-
wand der «Kirchensanierung» von 314'000 Franken könnte ein 
Überschuss von 152'000 Franken erwartet werden.

Die Steuereinnahmen sind schwierig vorhersehbar, weshalb 
auch für das Jahr 2025 vorsichtig budgetiert wird. Der Steuer-
satz von 27% bleibt dabei unverändert.

Die Personalbudgets berücksichtigen die Stufenanstiege für alle 
kantonalrechtlich besoldeten Mitarbeitenden sowie eine pau-
schale Lohnerhöhung von 0.6%. Alle Aufwendungen wurden 
mit den Verantwortlichen budgetiert. Die Kontengruppe «395 
Kirchliche Dienste/Veranstaltungen» fasst die Budgets der ver-
schiedenen Ressorts zusammen.

Das Unterhaltsbudget für die kirchlichen Liegenschaften fällt, 
auch als Folge der umfassenden Kirchensanierung, bescheiden 
aus. Für das Innovationsprojekt «Begegnungszentrum Gams» 
sind dafür einige Aufwendungen für die Infrastruktur vorgese-
hen.
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Den budgetierten Steuereinnahmen von 2’000'000 Franken ste-
hen laufende Ausgaben (Personal- und Sachaufwand) von 
1'838'000 Franken gegenüber. Dies würde zu einem Ertrags-
überschuss von 152'000 Franken führen. Wie bereits erwähnt, 
führt der Netto-Aufwand für das Projekt «Kirchensanierung» 
von 314'000 Franken zum budgetierten Gesamtverlust von 
162'000 Franken.

Mit den laufenden Steuereinnahmen und der Liquidität aus 
dem kantonalkirchlichen Finanzausgleich ist die Zahlungsbe-
reitschaft unserer Kirchgemeinde jedoch trotz des budgetierten 
Fehlbetrages jederzeit gewährleistet.

Exkurs: Erläuterungen zur längerfristigen 
Vermögensentwicklung
Das buchmässige Eigenkapital unserer Kirchgemeinde per 31. De-
zember 2024 beträgt wie bereits erwähnt rund -180’000 Franken. 
Mit dem Voranschlag 2025 und wegen dem oben dargelegten In-
vestitions- und Abschreibungsmodus bei der Kirchensanierung 
wird sich die buchmässige Überschuldung bis Ende 2026 auf rund 
-500'000 Franken erhöhen. 

Erst ab dem Jahr 2027, wenn die Kirchensanierung vollständig 
amortisiert ist, wird sich die Überschuldung aufgrund der er-
warteten Einnahmenüberschüsse wieder abbauen. Die Kirchen-
vorsteherschaft rechnet damit, dass die Vermögensrechnung 
spätestens bis im Jahr 2032 wieder ein positives Eigenkapital 
aufweist. Besondere Massnahmen sind aus heutiger Sicht über 
den gesamten Betrachtungszeitraum somit nicht erforderlich.

Kirchenvorsteherschaft und Geschäftsprüfungskommission 
empfehlen Ihnen, den Voranschlag 2025 und den Abschrei-
bungs-, Amortisations- und Steuerplan 2025 zu genehmi-
gen.

 DANK

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Die vorstehenden Berichte und Bilder zeugen von der Vielfalt in 
unserer Kirchgemeinde. Dafür sei den Mitarbeitenden und allen 
Helfenden ganz herzlich gedankt! In den Projekten, Veranstal-
tungen und Angeboten steckt nicht nur grosser Aufwand, son-
dern auch viel Herzblut. Wir sind dankbar für die vielen positi-
ven Rückmeldungen aus der Gemeinde, die uns bestärken und 
weiter motivieren.

Vor vielen Jahren sagte mir einmal jemand, der Platz in der Kir-
chenbank sei die teuerste Sitzgelegenheit, die man hätte. Gut, 
dass dies in der Kirchgemeinde Grabs-Gams nicht so ist! Die Kir-
chenvorsteherschaft und der Konvent setzen Gelder aus der Kir-
chensteuer vielseitig für die Bedürfnisse der Menschen ein. Vom 
Einzelgespräch bis hin zu Grossveranstaltungen. Für Kinder, Ju-
gendliche, Familien, Erwachsene und Senioren. Für Angebote, 
bei denen man die Seele baumeln lassen kann, bis hin zu kont-
roversen Glaubensdiskussionen.

Bitte melden Sie sich mit kritischen Anregungen, neuen Ideen, 
lobenden Worten und neugierigem Interesse. Für die finanzielle 
und ideelle Unterstützung danken wir herzlich.

Grabs, im Februar 2025
Daniel Saluz, Vize-Kirchgemeindepräsident
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VERMÖGENSRECHNUNG PER 31. DEZEMBER 2024

Kto. Bezeichnung (mit Vergleichszahlen vom Vorjahr) 31.12.2024 31.12.2023

	 Finanzvermögen
100269	 Kontokorrent Raiffeisenbank Werdenberg, Grabs	 403'712.41	 498'207.00
100270	 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank, Gams	 66'692.41	 70'614.23
100271	 Lagerkonto Raiffeisenbank Werdenberg, Grabs	 675.13	 2'832.98
100272	 Sparkonto «Baufonds» Raiffeisenbank Werdenberg, Grabs		  503'046.87
100273	 Kautionen	 300.00	 300.00
101202	 Verrechnungssteuer	 1'778.18	 1'754.73
101203	 Übrige Debitoren	 79'886.62	 254'311.85
102102	 Anteilscheine	 213.00	 213.00
103901	 Transitorische Aktiven	 61'847.02	 2'691.70

	 Total Finanzvermögen	 615'104.77	 1'333'972.36

	 Verwaltungsvermögen
114028	 Kirchgemeindehaus Grabs	 1.00	 1.00
114029	 Kirchgemeinderaum «Oase» Gams	 1.00	 1.00
114147	 Kirche Grabs	 508'102.93	 50'001.00
114148	 Gottesdienst-Lokal Gamserberg	 1.00	 1.00
114245	 Pfarrhaus Wassergasse 4	 120'000.00	 120'000.00

	 Total Verwaltungsvermögen	 628'105.93	 170'004.00

	 Total Aktiven	 1'243'210.70	 1'503'976.36

	 Fremdkapital
200004	 Diverse Kreditoren	 63'173.51	 44'512.65
200602	 Kontokorrent Zentralkasse St.Gallen	 32'575.04	 14'810.60
202121	 Darlehen RB Werdenberg 1040.47/1	 1'300'000.00	 1'450'000.00
203901	 Transitorische Passiven	 27'000.00	 6'500.00

	 Total Fremdkapital	 1'422'748.55	 1'515'823.25

	 Gebundene Fonds
210001	 Baufonds		  47'155.82	

	 Total gebundene Fonds		  47'155.82

	 Eigenkapital
229001	 Eigenkapital	 -179'537.85	 -59'002.71

	 Total Eigenkapital	 -179'537.85	 -59'002.71

	 Total Passiven	 1'243'210.70	 1'503'976.36
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Voranschlag 2025
	 Aufwand	 Ertrag

VERWALTUNGSRECHNUNG 2024 UND VORANSCHLAG 2025

390	 Organe, Verwaltung
30001	 Behördenentschädigungen	 46'000		  38'618.00		  40'000
30101	 Besoldung Sekretariat	 38'500		  39'333.60		  40'000
30301	 Beiträge AHV IV ALV EO FAK	 11'600		  11'422.40		  12'000
30401	 Beiträge Pensionskasse	 7'800		  8'097.00		  8'000
30501	 Beiträge Unfallversicherung	 500		  485.25		  500
30502	 Beiträge Krankenversicherung	 600		  531.35		  500
31001	 Büromaterial/Drucksachen	 7'000		  6'146.10		  6'000
31002	 Kirchenbote	 25'000		  25'124.18		  25'000
31007	 Öffentlichkeitsarbeit	 10'000		  7'483.30		  7'000
31702	 Sitzungsspesen	 1'800		  1'340.00		  1'800
31706	 PC/Informatikentschädigungen	 4'200		  4'200.00		  4'200
31707	 Auslagen Behörden und Verwaltung	 18'000		  23'121.10		  20'000
31802	 Telefon, Porti	 4'000		  4'812.08		  5'000
31803	 Honorare, Externe Revisionen	 11'000		  11'175.00		  11'000
43101	 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK		  4'700		  4'982.05		  4'700
43201	 AN Beiträge Pensionskasse		  3'200		  3'555.00		  3'200
43301	 AN Beiträge Unfallversicherung		  300		  314.40		  300
43302	 AN Beiträge Krankenversicherung		  300		  259.55		  300
49401	 Einnahmen für Kirchenbote		  2'500		  3'000.00		  2'500
		  186'000	 11'000	 181'889.36	 12'111.00	 181'000	 11'000

391	 Gottesdienst/Mission
30103	 Besoldung Kirchenmusik	 53'000		  57'957.55		  52'000
30301	 Beiträge AHV IV ALV EO FAK	 4'000		  5'592.75		  5'000
30401	 Beiträge Pensionskasse	 6'000		  8'784.50		  6'500
30501	 Beiträge Unfallversicherung	 400		  519.50		  500
30502	 Beiträge Krankenversicherung	 300		  412.70		  500
31703	 Fahrspesen	 2'300		  1'544.40		  1'500
43101	 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK		  2'200		  2'908.90		  2'200
43201	 AN Beiträge Pensionskasse		  3'300		  4'247.65		  3'300
43301	 AN Beiträge Unfallversicherung		  300		  352.20		  300
43302	 AN Beiträge Krankenversicherung		  200		  198.15		  200
		  66'000	 6'000	 74'811.40	 7'706.90	 66'000	 6'000

392	 Seelsorge und Diakonie
30106	 Besoldung Pfarrpersonen	 406'000		  407'970.00		  410'000
30107	 Besoldung soziale und diakonische Dienste	 266'000		  287'055.05		  287'000
30301	 Beiträge AHV IV ALV EO FAK	 101'000		  104'347.15		  105'000
30401	 Beiträge Pensionskasse	 137'000		  137'766.40		  140'000
30501	 Beiträge Unfallversicherung	 7'100		  7'597.45		  7'500
30502	 Beiträge Krankenversicherung	 5'700		  5'962.85		  6'000
30601	 Weiterbildung Pfarrpersonen	 3'600		  3'551.35		  3'000
30602	 Weiterbildung übrige Personen	 5'000		  2'529.35		  7'500
31703	 Fahrspesen	 3'240		  3'591.20		  3'000
31705	 Telefon Entschädigungen	 360		  540.00		  1'000
43101	 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK		  38'700		  46'570.10		  46'000
43201	 AN Beiträge Pensionskasse		  61'000		  63'375.05		  64'000
43301	 AN Beiträge Unfallversicherung		  5'300		  5'703.90		  5'700
43302	 AN Beiträge Krankenversicherung		  3'000		  3'332.05		  3'300
43401	 Rückerstattung EO/Mutterschaft/KiZuLa		  12'000		  10'810.00		  11'000
		  935'000	 120'000	 960'910.80	 129'791.10	 970'000	 130'000
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Voranschlag 2025
	 Aufwand	 Ertrag

393	 Religionsunterricht
30108	 Besoldung Fachlehrpersonen Religion	 120'000		  121'048.25		  118'000
30301	 Beiträge AHV IV ALV EO FAK	 18'000		  16'196.90		  16'000
30401	 Beiträge Pensionskasse	 12'000		  16'450.00		  16'000
30501	 Beiträge Unfallversicherung	 1'000		  378.05		  500
30502	 Beiträge Krankenversicherung	 1'200		  547.40		  700
30602	 Weiterbildung Religionslehrkräfte	 1'800		  650.00		  1'800
31005	 Lehrmittel, Unterrichtsmaterial	 2'000		  1'386.25		  2'000
43101	 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK		  7'700		  7'131.70		  7'000
43201	 AN Beiträge Pensionskasse		  5'200		  7'409.00		  7'000
43301	 AN Beiträge Unfallversicherung		  600		  235.55		  500
43302	 AN Beiträge Krankenversicherung		  500		  265.20		  500
49601	 Rückerstattung Drittgemeinden		  2'000
		  156'000	 16'000	 156'656.85	 15'041.45	 155'000	 15'000

394	 Liegenschaften und Infrastruktur
30109	 Besoldung Mesmerdienste, Raumpflege	 120'000		  125'994.45		  120'000
30301	 Beiträge AHV IV ALV EO FAK	 17'500		  18'397.40		  18'000
30401	 Beiträge Pensionskasse	 22'000		  22'936.20		  23'000
30501	 Beiträge Unfallversicherung	 1'200		  1'280.20		  1'200
30502	 Beiträge Krankenversicherung	 1'000		  982.75		  1'000
30602	 Weiterbildung Mesmerdienste	 800				    800
31201	 Wasser, Energie, Heizmaterial	 32'000		  29'006.29		  30'000
31301	 Verbrauchsmaterial	 4'000		  4'773.40		  4'000
31402	 Baulicher Unterhalt Kirchgemeindehaus Grabs	 16'000		  12'716.45		  12'000
31403	 Baulicher Unterhalt OASE/BO Gams/Aggerbach	 6'000		  5'506.90		  10'000
31404	 Baulicher Unterhalt Kirche	 1'000		  10'779.80		  1'000
31405	 Baulicher Unterhalt Pfarrhaus	 2'000		  351.40		  2'000
31501	 Mobiliar, Maschinen, EDV, Kirchl. Zubehör	 26'500		  34'391.77		  25'000
31601	 Mietaufwand	 6'600		  8'250.00		  15'000
31703	 Fahrspesen	 640		  600.00		  640
31705	 Telefon/Natel Entschädigungen	 360		  360.00		  360
31901	 Übriger Sachaufwand	 3'200		  3'860.45		  4'000
33102	 Abschreibung Kirche Grabs – Geläutesanierung	 50'000		  50'000.00
33103	 Abschreibung Kirche Grabs – Gesamtsanierung	 1'046'667		  1'046'666.67		  1'046'667
42701	 Mieterträge Pfarrhäuser		  40'000		  39'903.60		  40'000
42702	 Mieterträge Kirchgemeindehäuser		  11'000		  12'639.50		  12'500
43101	 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK		  7'700		  8'025.20		  8'000
43201	 AN Beiträge Pensionskasse		  9'700		  10'071.60		  10'000
43301	 AN Beiträge Unfallversicherung		  900		  957.75		  1'000
43302	 AN Beiträge Krankenversicherung		  500		  538.65		  500
44502	 Rückerstattung Finanzausgleichsbeitrag B Kirche		  732'667		  735'432.23		  732'667
		  1'357'467	 802'467	 1'376'854.13	 807'568.53	 1'314'667	 804'667

395	 Kirchliche Dienste, Veranstaltungen
31710	 Auslagen kirchliche Anlässe	 15'300		  17'710.90		  16'000
31719	 Auslagen kirchliche Veranstaltungen	 18'200		  13'878.39		  15'000
31720	 Auslagen Alterssegment Kind und Familie	 19'300		  23'298.94		  19'000
31741	 Auslagen Konfirmanden	 11'900		  9'687.35		  19'000
31742	 Auslagen Jugendarbeit	 18'900		  19'107.53		  24'000
31760	 Auslagen Alterssegment Erwachsene	 7'350		  6'546.83		  7'000
31777	 Auslagen Diakonie	 15'600		  16'163.10		  15'000
31780	 Auslagen Alterssegment Seniorenarbeit	 8'700		  7'002.80		  8'000
31787	 Auslagen Kirchenmusik	 9'300		  15'118.28		  11'000
31788	 Auslagen Kirche im Dialog	 25'450		  23'784.40		  26'000
		  150'000		  152'298.52		  160'000
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2024
	 Aufwand	 Ertrag

Rechnung 2024Rechnung 2024
	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

Voranschlag 2025
	 Aufwand	 Ertrag

396	 Vermögens- und Schuldenverwaltung
31804	 Bankgebühren und Spesen	 265		  290.37		  265
32201	 Zinsaufwand mittel- und langfristige Schulden	 4'800		  4'181.30		  3'800
42001	 Zinsertrag flüssige Mittel		  65		  230.49		  65
		  5'065	 65	 4'471.67	 230.49	 4'065	 65

397	 Steuern inkl. Landeskirche
34101	 Zentralsteuerablieferung	 210'000		  242'619.20		  225'000
35201	 Steuer Einzugsprovision	 58'200		  62'916.95		  60'000
40001	 Kirchengemeinde- und Zentralsteuern		  1'940'000		  2'097'231.42		  1'990'000
40002	 Quellensteuern		  10'000		  15'934.25		  10'000
45201	 Steuereinzugsprovision Zentralsteuer		  6'200		  7'278.60		  7'000
		  268'200	 1'956'200	 305'536.15	 2'120'444.27	 285'000	 2'007'000

399	 Abschluss
39101	 Ertragsüberschuss	 -		  -		  -
49101	 Aufwandüberschuss		  212'000		  120'535.14		  162'000
		  -	 212'000	 -	 120'535.14	 -	 162'000

Total		  3'123'732	 3'123'732	 3'213'428.88	 3'213'428.88	 3'135'732	 3'135'732

ABSCHREIBUNGS- UND AMORTISATIONSPLAN 2024 UND 2025

Bezeichnung Abschreibung 
effektiv

2024

Abschreibung
Voranschlag

2025

Ende der 
Abschreibungen 

lt. Beschluss 
Gemeinde

Zinsbare 
Schulden 

per 
31.12.2024

Zinsbare 
Schulden 

per 
31.12.2025

Vollständige 
Rückzahlung 
der Kredite 

bis

Neues Kirchgemeindehaus Grabs			   2023	 1'300'000	 1'150'000	 2033
Kirche Grabs – Geläutesanierung	 50'000		  2024			   n/a
Gesamtsanierung Kirche Grabs	 1'046'667	 1'046'667	 2026		  800'000	 2026

FONDSRECHNUNG 2024

Bezeichnung Bestand 
01.01.2024

Bezüge 
effektiv 

2024

Bestand
31.12.2024

Baufonds Kirchensanierung			   47'156	 -47'156	 -



130

ANGABEN ZU DEN STEUEREINNAHMEN 2024 
(MIT VORJAHRESVERGLEICH)

Bezeichnung Rechnung 2024 Rechnung 2023

Steuereingang Grabs
Total Einfache Steuer (100%) vom Einkommen und Vermögen Grabs	 6'114'739.45	 6'184'736.22
Kirchensteuern aus Vorjahren	 177'531.20	 125'025.03
Laufende Kirchensteuern	 1'501'917.07	 1'541'826.89
Total Eingang Kirchensteuer Grabs  	 1'679'448.27	 1'666'851.92

Steuereingang Gams
Total Einfache Steuer (100%) vom Einkommen und Vermögen Gams	 1'539'322.04	 1'548'297.61
Kirchensteuern aus Vorjahren	 70'816.88	 54'208.87
Laufende Kirchensteuern	 346'966.27	 363'477.61
Total Eingang Kirchensteuer Gams  	 417'783.15	 417'686.48

Quellensteuern	 15'934.25	 12'547.70

Total Steuereingang  	 2'113'165.67	 2'097'086.10

VORANSCHLAG STEUERBEDARF 2025

Bezeichnung Betrag

Ausgaben gemäss Voranschlag Verwaltungsrechnung	 3'135'732
Einnahmen gemäss Voranschlag Verwaltungsrechnung	 -973'732
Bezug zu Lasten Eigenkapital	 -162'000
Total Steuerbedarf	 2'000'000

Steuerfuss (inkl. Bausteuer 2%) für die ordentliche Kirchensteuer	 27%
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KOLLEKTEN UND SAMMLUNGEN 2024

Zweckgebundene Kollekten
Begegnungsort Gams	 583.90
Bibelgesellschaft Ostschweiz	 672.00
Bibellesebund Schweiz	 115.00
Blaues Kreuz St. Gallen-Appenzell	 539.90
Brot für alle (Gramit)	 1'893.82
Brot für alle (HEKS) und Fastenaktion, ökum. Kampagne	 330.00
Christoffel Blindenmission Schweiz	 737.37
Compassion Schweiz, Bern	 359.12
CVJM Jungschar Grabs	 593.25
CVJM Regionalverband Ostschweiz	 482.42
Demenz Forschung Schweiz, Zürich	 231.00
Diakonieverein Werdenberg	 865.10
Diakonieverein Werdenberg WABE	 737.55
Evang. Frauenhilfe SG/AR	 257.50
Evang. Lepra-Mission, Herzogenbuchsee – Frauenhaus Hagar	 1'329.45
Evang. Ref. Kirche Kt St.Gallen/Bettagskollekte	 398.82
Evang. Ref. Kirche Kt St.Gallen/Zwinglikollekte	 244.50
Evang. Ref. Kirche Kt. St.Gallen/Fonds für Frauenarbeit	 221.50
Evang. Ref. Kirche Kt. St.Gallen/Kant. Blaues Kreuz	 176.15
FEG Freie Evang. Gemeinde Buchs – Jugendarbeit	 1'460.60
GRAMIT Grabser Missionsteam	 785.42
Helfende Hände Werdenberg/Soziale Dienste Werdenberg	 368.60
HEKS Hilfswerk der Evang. Kirchen Schweiz	 1'593.90
HEKS Rechtsberatungsstelle für Asylsuchende in St.Gallen	 324.25
HVW Historischer Verein der Region Werdenberg	 237.00
Indiokirchen in Mexiko, Julia Türtscher-Beerle	 220.16
Little Bridge Schweiz – Nothilfe in Armenien	 1'571.75
Lungenliga St.Gallen-Appenzell	 425.75
Mission 21	 396.75
Mission am Nil	 911.20
Pflegeheim Werdenberg, Hospiz im Werdenberg	 1'090.45
Protestantische Solidarität Schweiz	 400.05
«Puure» Kirche, Altstätten	 370.00
Regionaler Missionsfonds Afrika (Ruanda)	 761.70
Schweiz. Evangelische Allianz/Projekte	 105.50
Schweizer Berghilfe, Adliswil	 315.15
Schweizerische Bibelgesellschaft	 542.50
Shanti Schweiz c/o Jakob Schaub	 87.82
Spitex Verein Grabs-Gams	 2'871.25
Stiftung Gott Hilft/Patenkind Uganda	 251.75
Stiftung Gott Hilft, Zizers	 96.62
Stiftung Lukashaus Grabs	 750.05
Stütlihus Grabs	 735.85
TDS Theologisch Diakonisches Seminar Aarau	 45.00
Trägerverein Suisse Togo, Markus Lieberherr	 336.50
Verband Kind und Kirche «Kind und Solidarität»	 167.20
Verein Anugrah Therapiezentrum	 659.92
Verein Livenet, Bern	 146.55
Verein Repha El Schweiz, Beglinger E.	 171.50
VBG, Vereinigte Bibelgruppen, Zürich	 268.25
Vogelwarte Sempach	 743.75
Wohnheim Felsengrund, Blaues Kreuz Kt SG AI	 254.80
Total Zahlung an vorstehende Institutionen	 30'235.89

Bezeichnung Betrag



132

Kollekten und Gaben ohne spezielle Zweckbestimmung
Auffüllen Nothilfe Konto der Vollzeiter	 4'000
Alphavision – Stiftung Christliches Fernsehen	 100
Campus für Christus, Studentenarbeit	 100
CVJM Regionalverband Ostschweiz für Jungscharsekretär	 200
CSI-Schweiz Christian Solidarity International	 100
EREN Eglise réformée évangelique du canton de Neuchatel	 200
ERF Medien	 200
RGOW ökum. Forum für Glauben in Ost und West	 400
MEOS Svizzera, Evang. Mission unter Ausländern	 100
Onesimo Hilfe für Strassenkinder Manila	 200
Open Doors Schweiz	 100
Quellenhof-Stiftung, Winterthur	 200
Stiftung Gott hilft, Zizers – Rhynerhus	 100
Total Zahlung an vorstehende Institutionen	 6'000

Sammlungen
Mission am Nil	 3'212
Total Zahlung an vorstehende Institutionen	 3'212

Brot für alle Zahlungen an:
DR Kongo: Gesundheits- und Grundversorgung	 3'500
Palästina Sternberg: Arbeit mit geistig behinderten Kindern und Jugendlichen	 3'500
Indonesien Malaysia: Hilfe für gewaltbetroffene Frauen und Kinder	 3'500
Bolivien: Arbeit mit Kindern und Jugendlichen	 3'500

Weltladen Zahlungen an:
Diakonieverein Werdenberg «Papierhof»	  4'000 
CVJM Grabs 2-h-Lauf, YMCA Uganda	  500 
P2TP Trägerverein Projekte in Togo, Markus Lieberherr	  4'000 
Seelsorgezentrum Repha'El Rumänien	  1'000 
Shanti Schweiz, Elektrikerschule Bangladesch	  1'500 
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler	  4'000 
Helemhealth, medizinisch-gesundheitliche Förderung, Indien	  2'000 
Therapiezentrum «Hilfe zur Selbsthilfe», Nordindien	  1'000 
Nahrungsmittel-Projekt, Rita Reich, Vilters	  500 

GRAMIT Zahlungen an:
Schweizer Lepramission (Frauenhaus Hagar)	 750
Gesundheitskosten Guinea, Fredy Raymann	 1'000
Armenienhilfe Little Bridge	 1'000
Stiftung Gott Hilft/Patenkind Uganda	 750
Regionaler Missionsfonds Afrika	 1'000
Gefängnisarbeit in Shkoder, Albanien	 500

Total		  37'500

2-Stundenlauf organisiert durch Cevi Grabs
YGlobal Uganda «Hope Beyond Borders»	  14'000
YWCA Ethiopia «Grabs-Äthiopien-Projekt»	  20'000
Total Zahlung an vorstehende Institutionen	 34'000

Bezeichnung Betrag
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BERICHT UND ANTRÄGE DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION

Über das Rechnungswesen und die Amtsführung 
der Kirchenvorsteherschaft für die Zeit vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2024

Geschätzte Mitglieder der Kirchgemeinde Grabs-Gams

Gestützt auf Art. 25 der Verfassung der evangelisch-reformier-
ten Kirche des Kantons St.Gallen haben wir die Führung des 
Rechnungswesens für das Rechnungsjahr 2024 geprüft.

Einbezogen in die Prüfung wurde die Rechtmässigkeit der Amts-
führung der Kirchenvorsteherschaft. Ebenso haben wir die An-
träge der Kirchenvorsteherschaft über den Voranschlag und den 
Steuerfuss des Jahres 2025 geprüft.

Wir konnten feststellen, dass
-	 die Vermögens- und die Verwaltungsrechnung mit der Buch-

haltung übereinstimmen;
-	 die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist;
-	 bei der Darstellung der Vermögenslage und des Rechnungser-

gebnisses die gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir:

1.	die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen.

2.	dem Antrag der Kirchenvorsteherschaft betreffend Voran-
schlag und Steuerfuss 2025 zuzustimmen.

3.	der Kirchenvorsteherschaft, den Pfarrern, allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern und ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern für die geleistete Arbeit Dank und Anerkennung aus-
zusprechen.

Grabs, 29. Januar 2025

Die Geschäftsprüfungskommission
Gabathuler Simon
Tinner Brigitte
Fassbind Stephanie

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

a)	Die Richtigkeit vorstehender Rechnung bescheinigt:

9472 Grabs, 29. Januar 2025
Der Kassier:	 Rhyner Samuel

b)	Von der Kirchenvorsteherschaft geprüft und genehmigt:

9472 Grabs, 29. Januar 2025
Der Vize-Präsident:	 Saluz Daniel
Die Aktuarin:	 Obrist Denise

c)	Von der Geschäftsprüfungskommission geprüft und für rich-
tig befunden:

9472 Grabs, 29. Januar 2025

Die Geschäftsprüfungskommission
Gabathuler Simon
Tinner Brigitte
Fassbind Stephanie

d)	Durch die Kirchbürgerversammlung vom 28. März 2025 ge-
nehmigt:

Der Versammlungsleiter:

	

Die Protokollführerin:

	

Die Stimmenzähler:

1.
	

2.
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WAHLEN
Leider musste Peter Schieman sein Amt als Präsident der Kirch-
gemeinde aus gesundheitlichen Gründen abgeben. Die Kirchen-
vorsteherschaft hat seine Aufgaben daraufhin aufgeteilt. Urs 
Kunz führt seither zusätzlich die Personal- sowie die Betriebs-
kommission. Als Vize-Präsident übernahm Daniel Saluz zusätz-
lich das Präsidentenamt. Beide sind bereit, diese Aufgaben 
künftig fortzusetzen. 

Die Kirchenvorsteherschaft und die Mitarbeitenden der Kirchge-
meinde bedanken sich an dieser Stelle ganz herzlich bei Peter 
Schieman für seinen Einsatz und sein Engagement für die Kirch-
gemeinde und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen!

Ersatzwahl Präsident der Kirchenvorsteherschaft
Als neuer Präsident stellt sich Daniel Saluz zur Verfügung.

Daniel Saluz ist seit 1. Juli 2018 
in der Kirchenvorsteherschaft 
tätig. In dieser Zeit hat er schon 
verschiedene Ressorts geführt 
und hat daher Erfahrung in un-
terschiedlichen Bereichen. Als 
Unternehmer bringt er auch 
sein Wissen in der Geschäfts- 
und Personalführung mit ein.

Die Kirchenvorsteherschaft empfiehlt Daniel Saluz zur 
Wahl als Kirchgemeindepräsident.

Neues Mitglied in die Kirchenvorsteherschaft
Für den freigewordenen Sitz in der Kirchenvorsteherschaft 
schlagen wir Susanne Schickler Schmidt aus Gams vor. Sie wird 
als Aktuarin wirken und das Ressort «Erwachsene» überneh-
men.

Susanne Schickler Schmidt ist 
in Stuttgart aufgewachsen. Sie 
ist verheiratet und hat zwei 
Kinder. Seit 1994 lebt die Fami-
lie in der Schweiz, seit 2007 in 
Gams. Zusammen mit ihrem 
Mann führt Susanne Schickler 
Schmidt ein Optikergeschäft in 
Schaan. 

In ihrer Jugend war Susanne 
Schickler Schmidt aktiv im evan-
gelischen Jugendwerk Stuttgart. 

Später war sie 13 Jahre in der reformierten Kirche in Vaduz tätig, 
hat dort die ökumenische Kinderkirche mitgeleitet, Lektorenarbeit 
übernommen sowie als Aktuarin im Kirchenvorstand fungiert.

In der Kirchgemeinde Grabs-Gams ist Susanne seit 2017 als frei-
willige Lektorin aktiv. 2019 wurde sie in die Synode gewählt. 

Die Kirchenvorsteherschaft empfiehlt Ihnen, Susanne 
Schickler Schmidt als Kirchenvorsteherin zu wählen.

Wahl von Thomas Beerle als Pfarrer
Seit Sommer 2023 wirken Bettina Nadig und Thomas Beerle im 
Gemeindeteil Gams. Mit dem Projekt «Begegnungsort Gams» 
wurde ein neues Arbeitsfeld eröffnet, aus dem nun das zit.kafi 

hervorgeht, das von der evan-
gelischen und katholischen 
Kirche getragen wird. Das Man-
dat von Thomas Beerle für den 
Aufbau des Projektes ist damit 
abgeschlossen. Er wirkt weiter 
in der Leitung der Betriebs-
kommission des zit.kafi.

Als Teil des Konvents ist er im 
Gemeindeteil Gams für Gottes-
dienste und Kasualien sowie 
die Seelsorge inkl. Altersheim 

Möösli zuständig. Zusammen mit Bettina Nadig widmet er sich 
der ökumenischen Zusammenarbeit. Daneben betreut er die 
Senioren im Stütlihus Grabs.

Die Kirchenvorsteherschaft empfiehlt deshalb, Thomas 
Beerle als Pfarrperson zu wählen.

Ersatzmitglied der Geschäftsprüfungskommission
Seit längerem ist die Position eines Ersatzmitgliedes in der Ge-
schäftsprüfungskommission vakant. Umso mehr freuen wir uns, 
Ihnen nun Dora Rupf für dieses Amt vorschlagen zu können. Sie 
stellt sich vor:

«Ich komme ursprünglich aus 
Ungarn, bin verheiratet und wir 
wohnen seit 2012 in Gams und 
haben zwei Kinder. Ich habe ein 
Studium in Betriebsökonomie 
mit Schwerpunkt «Logistics Ma-
nagement» gemacht. Momen-
tan arbeite ich 50% in der Fi-
nanzbuchhaltung bei der RTSB 
Schweiz AG in Gams.

Meine Tochter Valerie ist seit 
längerer Zeit in der Kirchge-

meinde Grabs-Gams aktiv. Durch ihr Engagement habe ich die 
Gemeinde kennengelernt und als Familie sind wir letztes Jahr in 
die Kirche eingetreten.»

Die Kirchenvorsteherschaft empfiehlt Dora Rupf zur Wahl 
als Ersatzmitglied in der Geschäftsprüfungskommission.
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BEHÖRDEN UND PERSONAL
Vorsteherschaft
Präsident, Personalkommission, 	 Schieman Peter, Weidenstrasse 4, Grabs	 peter.schieman@ekgg.ch	 081 771 61 23
Betriebskommission, bis Ende Juni 2025

Vize-Präsident, Kommunikation,	 Saluz Daniel, Mühlbachstrasse 7, Grabs	 daniel.saluz@ekgg.ch	 078 741 98 08
Religionsunterricht

Familien und Kinder, Freiwillig 	 Grässli Esther, Tobel 986, Gams	 esther.graessli@ekgg.ch	 081 771 20 22
Engagierte, Synode

Liegenschaften, Techn. Support,	 Kunz Urs, Hugobühlstrasse 10, Grabs	 urs.kunz@ekgg.ch	 081 771 12 84
Personalkommission

Jugend, junge Erwachsene, 	 Lippuner Fabian, Kirchgasse 3a, Grabs	 fabian.lippuner@ekgg.ch	 079 911 88 20
Techn. Support

Diakonie, Erwachsene, Senioren	 Kramer Marianne, Frol 1526, Gams	 marianne.kramer@ekgg.ch	 079 586 44 71

Musik, Veranstaltungstechnik	 Nägele David, Kirchgasse 3a, Grabs	 david.naegele@ekgg.ch	 078 708 21 09

Aktuarin extern, bis Ende Juni 2025	 Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs	 sekretariat@ekgg.ch	 081 750 30 50

Kassier extern	 Rhyner Samuel, Amasis 1423, Grabs	 habeas@acv.ch	 079 894 04 43

Kassieramtssekretariat	 Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs	 sekretariat@ekgg.ch	 081 750 30 50

Kirchliche Mitarbeiter
Pfarrer	 Bachmann John, Wassergasse 6, Grabs	 john.bachmann@ekgg.ch	 081 750 30 52

Pfarrer	 Frey Martin, Wassergasse 6, Grabs	 martin.frey@ekgg.ch	 081 750 30 53

Pfarrer	 Beerle Thomas, Haagerstrasse 15, Gams	 thomas.beerle@ekgg.ch	 076 531 10 36

Theologe/Jugendarbeiter	 Matter Michael, Wassergasse 6, Grabs	 michael.matter@ekgg.ch	 081 750 30 54

Diakon/Jugendarbeiter	 Jossen Daniel, Wassergasse 6, Grabs	 daniel.jossen@ekgg.ch	 081 750 30 51

Mitarbeiterin Kinder und Familien	 Matter Andrea, Wassergasse 6, Grabs	 andrea.matter@ekgg.ch	 081 750 30 54

Mitarbeiterin Kinder und Familien	 Jossen Anna, Wassergasse 6, Grabs	 anna.jossen@ekgg.ch	 081 750 30 51

Mitarbeiterin Kinder und Familien	 Nadig Bettina, Haagerstrasse 15, Gams	 bettina.nadig@ekgg.ch	 079 645 89 79

Projektleiter und Gastgeber zit.kafi	 Lenherr Daniel, Haagerstrasse 15, Gams	 daniel.lenherr@ekgg.ch	 079 484 11 91

Mesmer	 Hagger Remo, Wassergasse 6, Grabs	 remo.hagger@ekgg.ch	 081 750 30 55
			   079 913 60 80

Mesmerin	 Vetsch Heidi, Leversberg 2537, Grabs	 heidivetsch.n@gmail.com	 081 771 20 74
			   076 480 04 15

Mesmerin Gams	 Hardegger Marlise, Rufers 2275, Gams	 marlisehardegger@bluewin.ch	 081 771 40 56
			   077 418 56 93

Sekretariat	 Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs	 sekretariat@ekgg.ch	 081 750 30 50

Geschäftsprüfungskommission
	 Gabathuler Simon, Wolfsagger 14, Gams		  081 740 31 85

	 Tinner Brigitte, Lukashausstrasse 1, Grabs		  081 771 34 43

	 Fassbind Stephanie, Rietgasse 19, Grabs		  079 241 43 18

Ersatzmitglieder	 Renner Sybille, Glockenweg 1, Grabs		  081 771 39 57

	 vakant

Abgeordnete in der Synode
	 Grässli Esther, Tobel 986, Gams	 esther.graessli@ekgg.ch	 081 771 20 22

	 Frey Martin, Wassergasse 6, Grabs	 martin.frey@ekgg.ch	 081 750 30 53

	 Gabathuler Vicki, Wolfsagger 14, Gams	 vg@fiscon.li	 081 740 31 85

	 Vetsch Anni, Kreuzbergstrasse 9c, Grabs	 anni.vetsch@bluewin.ch	 078 815 08 47

	 Aerne Verena, Widen 19, Gams	 verena.aerne@bluewin.ch	 081 771 49 36

	 Schickler Schmidt Susanne, Hueb 17, Gams	 susanne.schickler@ekgg.ch	 00423 232 58 68

	 Scherrer Sascha, Bürgerheimstrasse 4a, Grabs	 saschascherrergrabs@hotmail.ch	 079 126 73 75

Informationen, Anlässe, Aktuelles: www.ekgg.ch



AHV-Zweigstelle	 Tel. 081 772 08 06	 ahvzweigstelle@grabs.sg.ch

Bau / Infrastruktur	 Tel. 081 772 08 30	 bauamt@grabs.sg.ch

Bestattungsamt	 Tel. 081 772 08 05	 bestattungsamt@grabs.sg.ch

Betreibungsamt Grabs-Gams	 Tel. 081 772 08 27	 betreibungsamt@grabs.sg.ch

Einwohneramt / Gemeindebüro	 Tel. 081 772 08 00	 einwohneramt@grabs.sg.ch

Finanzverwaltung	 Tel. 081 772 08 24	 finanzverwaltung@grabs.sg.ch

Gemeindepräsident	 Tel. 081 772 08 16	 niklaus.lippuner@grabs.sg.ch

Gemeinderatskanzlei	 Tel. 081 772 08 15	 gemeinderatskanzlei@grabs.sg.ch

Grundbuchamt	 Tel. 081 772 08 18	 grundbuchamt@grabs.sg.ch

Hausdienste	 Tel. 081 772 08 33	 bauamt@grabs.sg.ch

Kindergarten Berg	 Tel. 081 772 09 12	 berg@schulegrabs.ch

Kindergarten Kirchgasse	 Tel. 081 740 32 22	 quader@schulegrabs.ch

Kindergarten Marhalden	 Tel. 081 772 09 54	 quader@schulegrabs.ch

Kindergarten Mühlbach	 Tel. 081 772 09 71	 unterdorf@schulegrabs.ch

Kindergarten Quader	 Tel. 081 772 09 53	 quader@schulegrabs.ch

Kindergarten Stütli	 Tel. 081 772 09 28	 feld@schulegrabs.ch

Kindergarten Unterdorf	 Tel. 081 772 09 72	 unterdorf@schulegrabs.ch

Kindergarten Verplut	 Tel. 081 772 09 27	 feld@schulegrabs.ch

Landwirtschaftsamt	 Tel. 081 772 08 17	 landwirtschaftsamt@grabs.sg.ch

Oberstufe Kirchbünt	 Tel. 081 772 09 80	 kirchbuent@schulegrabs.ch

Personaldienst	 Tel. 081 772 08 04	 personaldienst@grabs.sg.ch

Primarschule Berg	 Tel. 081 772 09 10	 berg@schulegrabs.ch

Primarschule Feld	 Tel. 081 772 09 20	 feld@schulegrabs.ch

Primarschule Quader	 Tel. 081 772 09 40	 quader@schulegrabs.ch

Primarschule Studen	 Tel. 081 772 09 50	 quader@schulegrabs.ch

Primarschule Unterdorf	 Tel. 081 772 09 60	 unterdorf@schulegrabs.ch

Schulverwaltung	 Tel. 081 772 09 00	 schule.grabs@grabs.sg.ch

Sektionschef	 Tel. 081 772 08 00	 sektionschef@grabs.sg.ch

Sozialamt	 Tel. 081 772 08 06	 sozialamt@grabs.sg.ch

Steueramt	 Tel. 081 772 08 09	 steueramt@grabs.sg.ch

Technische Betriebe Grabs	 Tel. 081 772 08 80	 tbg@grabs.sg.ch

Tierschutz	 Tel. 076 743 29 91	 tierschutz@grabs.sg.ch

Werkhof	 Tel. 081 772 08 34	 werkhof@grabs.sg.ch

IMMER AKTUELL INFORMIERT: WWW.GRABS.CH

KONTAKT
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